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Bis zur Bernihtung. 

Das türfifhe Beer und die Jungtürfen 
wollen nichts von Derhandlungen wif- 
fen. -Salonifi mit 25,000 Mann ergiebt 
fih den Griechen. — Bulgaten erwarten 
heute no den Sall der legten Schutz⸗ 
werfe vor Konftantinopel,— Tür kiſcher 
Großvezier kann Europäern in der 
Hauptftadt feinen Schu garantiren. — 
Albanien felbftändiger Staat ?P — Drei- 
bund und „Triple Entente‘‘ in Mei: 
nungsverfchiedenheit. ' 


Zondon 9. Nod. Das Ende des 
Baltanfrieges nad namenlos bitteren 
und blutigen- Kämpfen  fcheint nahe 
bevorzuftehen. Nah dem Fall von 
Saloniki hat die Türkei nur noch drei 
Feftungen, Skutari, Mönaftir und 
yjanina, auf der meftlichen Hälfte des 
Kriegsjchauplages; auf der öftlichen 
Hälfte jteht der Fall von Adrianopel 
bevor, nachdem zwei der ftärkjten Ver- 
teidigungsmwerfe von den Bulgaren er- 
obert morben find, und obendrein fteht 
ber Feind vor der lebten Schugmwehr 
ver türfifhen Hauptitabt. . Serben 
und Griechen haben in Eilmärfchen 
Drazedonien und Albanien bejept. 

Eine größere Gefahr als der Bal- 
fanfrieg bilden aber die fich zuſpitzen— 
ven Gegenfäge zmijchen dem Drei- 
bund: Deutfchland, Defterreih-Un- 
garn und Stalien, und der Triple 
Entente: Frantreih, England und 
Rußland, über die bei der Heritellung 
des Friedens zwiſchen den Balfan- 
ſtaaten und der Türkei zu befolgende 
Politik. Vollſtändig die Warnung der 
Wiener Regierung mißachtend, daß 
Siefe eine ferbifche Befegung Albaniens 
nicht dulden werde, auch nicht die Be— 
jegung eines Hafens am adriatifchen 
Meer, jegen die jerbijchen Heere ihre 


Befegung Albaniens und dem Vor= | 


marfh auf die adriatifche Küfte Fort. 

Die ruffifche Regierung begünftigt 
infolge der Bolkaftimmung die Sla- 
wenftaaten und kann dabei auf die Un- 
terftügung ihres franzöftiherdBerbün- 
deten und ihres englifchen Fpreumndes 
zählen, nicht aus Vorliebe pen ffranzo- 
fen. und Briten für Serbien, fondern 
tmeil diefe auf Rüklanda Hilfe'tin eige- 
net Notlage rechnen. In diplomati— 
Idhen. reifen hält man e8 für fchiwie- 
zig, die fiegestrunfenen Serben aus 
Albanien herauszujagen.  Dejterreich- 
Ungarn wird mit Serbien direft ver- 
handeln. 

Ueber eine Million Soldaten jtehen 
in der europätjchen Türkei in blutigem 
Kampf einander gegenüber. Gelbit 
die amtlichen Depejchen geben zu, dab 
die Schlachtfelder mit Leichen befät 
find und auch mit. Schwerverwunde- 
ten, deren Transport wegen Mangels 
an Ambulanzen unmöglih ift. Die 
Lage der Verwundeten unter den ber- 
wejenden Toten ijt unbejchreiblich. Der 
Hefpitaldienft aller Kriegführenden ift 
gänzlich unzureichend. 

An dem Einzug in Konftantinopel 
iverden jih Abteilungen aller Baltan- 
ftaaten beteiligen, die Herrfcher an der 
Spite; doch mag man aus politifchen 
Gründen bon dem, geplanten - Ein- 
marih Abjtand nehmen. Vor Kon— 
ftantinopel treffen immer mehr 
Schlachtſchiffe der Großmächte zum 
Schutz der Europäer ein. 

Paris, 9. Nov. In der Europäer— 
ſtadt Galata, Konſtantinopel, ſind, 
laut unbeſtätigter Depeſche aus Buka— 
reſt, ernſte Unruhen ausgebrochen 
und mehrere Gebäude in Brand ge— 
ſteckt worden. Die Bank- und die 
Botſchaftsgebäude werden von 
ſchen Truppen hewacht. 

In der Kabinetsſitzung wurden heu— 
te die neueſten Depeſchen der franzö— 
ſiſchen Botſchafter in Wien, St. Pe— 
tersburg und anderen Haupiſtſtädten 
verleſen. Die Lage gilt als verzwei— 
felt. Ueber die Plaͤne der verſchiedenen 
Möchte iſt nichts bekannt. 

Konſtantinopel,. Nob. Hier wim⸗ 
melt es von flüchtigen Truppen, die 
überall in den Straßen lagern und 
abſolut zuchtlos ſind. In Regie— 
rungskreiſen gibt ſich vollſtändige 
Hoffnungsloſigkeit kund, und die Bul⸗ 
garen erwarten, heute ober‘ morgen 
einzuziehen. Die Griechen haben 
Saloniti endlich befegt, ob die Ber 
fagung von 15,000 Mann vorher ab- 
gezogen ift ober fich ihnen ergeben hat, 
ilt bier nicht befannt; die Griechen be- 
reiten jich jegt auf die Eroberung bon 
‘anina vor.‘ König Georg von Grie- 
chenland ijt heute mit einem Sonber- 
zug nach Saloniti gefahren und hat 
bereitö eine Stadtverwaltung einge— 
ſetzt. Die beiden ' Haupiforts bor 
Adrianopel find gefallen, und die 
Uebergabe der Stabt an die Bulgaren 
pürfte vielleicht noch heute erfolgen, ift 
vielleicht ſchon erfolgt. Defterreich- 
Ungarn hat Serbien zu verftehen gege- 
ben, daß es nie in bie Einverleibung 
Albaniens in Serbien willigen wird, 
und bie Gropmächte haben den Bal- 
tanſtaaten, mie verläutet, mitgeteilt, 

tinopel türkiſch b 
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befegten, richtete der Pöhel ein Blut- 
bad unter der muhamebanifchen Be- 
bölferung an; überall wurbe geplün- 
dert. Nach der Einnahme wurden die 
Beamten und türfifhen Offiziere ein- 
gefperrt. In dem Hafenort Silivriam 
Plarmorameer haben bdurchziehende 
flüchtige türkifche Soldater die bor- 
wiegend griechiſche Bevölkerung abge— 
ſchlachtet, geplündert und die Stadt in 
Brand geſteckt. In Adrianopel wütet 
der Typhus unter der unglücklichen 
Bevölkerung. 

Die Kreuzer Fafir Eddin und 
Meſudien, das Schlachtſchiff Torgut 
Rice und das Kanonenboot ſind von 
hier abgefahren, um von der See aus 
bei der Verteidigung der Tchatalja— 
berteidigungätberfe zu helfen. 

Großvezier Kiamit Pafcha hat die 
Botfchaften benachrichtigt, daß er unt 
der Sultan bier bleiben und den Tod 
abwarten würden, daß fie aber, follte 
ber Feind eindringen, die Bevölkerung 
niht an NWusfchreitungen hindern 
fönnten; diefe tämen in das Scdult- 
buch Europas. 

Der Miniſter des Auswärtigen, 
Noradunghian Paſcha, hat trotz ſeiner 
Re Sabre feit elf Tagen feinen Poften 

nicht verlaffen und gönnt fih auf 
| einem eldbett nur wenige Stunden 
Schlaf von feiner jchmeren Arbeit. 
Wenn er könnte, fagte er heute, würde 
er an alle Mauern die por drei Wo- 
chen erlafjfene Erklärung der Groß— 
mädhte, fie würden die Beichlagnahme 


 türfifchen Gebiets nicht dulden, an= 
| fehlagen und den Wortlaut der 27- 


Verträge des Iehten Jahrhundert, in 
denen die Völker Europas die Unper- 
| leglichkeit des ottomanifchen Weiche: 
| aarantirten. 

Der Oberbefehlshaber Nazin Pa- 
fha hat durh den alten Haudegen 
Mukhtar Paſcha heute dem Großvezier 
mitteilen laſſen, daß das Heer weder 
Vermittelung noch Verhandlungen an— 
erkennen und nötigenfalls die Kanonen 
auf die eigene Regierung richten werde, 
| um die Aufteilung des Reiches zu ver- 

hindern. 
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‚und Yortjehritt Hat dem Großvezier 
berfichert, daß eine furchtbare Revolu- 
tion ausbrechen werde, fall das Heer 

| nicht biß zum Aeußerſten kämpfe. In— 

| folge diefer Mitteilungen find die Be- 
| mühungen um eine Vermittelung dur 
| bie Großmächte eingeftellt worden. 
Die 1909 aus politifhen Gründen 
| verbannten oder penfionirten Offiziere 
| find wieder im Dienft und drillen bie 

KRetrutennachſchübe. 

Mukhtar Paſcha führt die Nieder— 

lagen des türkiſchen Heeres auf die 
Jungtürken zurück, welche die Beför— 
derung von Gemeinen zu Offizieren 

abgeſchafft und 1500 derartige Offi— 
ziere durch unerfahrene Zöglinge der 

Kadettenanſtalt erſetzt hätten. Die 

800 Mann ſtarken Infanterieregimen⸗ 


Chicago, Samftag, den 9. November 1912. —5 Uhr:Uusgabe. 


Gen belagerten Tyefte Monaftir wird 


ftündlich erwartet. 


Budapeft, 7. November.  Geit dem 
Eintreffen des Kaifer-KRönigs in der 


Dfener Burg und dem Beginn der Ta=, 


gung der Delegationen Herrfcht bier 
eine rührige politifche Ihätigfeit, die 
mit der Entwidlung der friegerifchen 
Ereigniffe auf dem Baltan im engjten 
Zufammenhang jtehbt. Graf Berthold, 
der gemeinfane Minifter des Aeußern, 
hat den Gejandten der Doppelmonar- 
hie in Belgrad, Herrn von ligron, her- 
gerufen, um mit ihm die prefäre Lage 
| zu bejprechen, melcdhe durch die meit- 
| gehenden Anfprüche Serbiens in .dei 
Baltan = Ynterefleniphäre Defterreich- 
Ungarns gefcheffen worden ift. Auch 
der deutfche Botfchafter, Herr nv. 


Tſchirſchky, iſt von Wien hier einge— 
troffen. 
Im zuſtändigen Ausſchuß der öſter— 
| 
I 


reihiichen Delegation wurde das Auf- 
geben bes „itatus quo“ auf dem Bal- 
fan allgemein oebilligt. Die flavifchen 
Mortführer feierten die Siege der 
Slawen und verlangten, daß deren 
MWünfhe auf dem Balkan erfüllt wür- 
den. U. U. billigten fie Serbien einen 
Hafen am Apriatifhen Meere ‚zu. 
Schufterfchig, der Führer der tichechi- 
fhen Ultras, prophezeite ein illyrifches 
Zarenthum und verlangte die gänzliche 
Liquidation der Türkei, deren Verblei- 
ben in Ronftantinopel eine jtändige 
Beunruhigung Europas bilde, 
Deutfchen v. Bärenreither, Grabmaper 
und ;Sllenbogen fangen da8 Loblieb 
ı de8 Dreibundes und tiefen die ber- 
| fehiebentlichen Ungriffe auf die ir bie- 
ı fer Richtung tonfequent feite Haltung 
des Erzherzog -» Thronfolgers Franz 
»erdinand ab, indem fie betonten, daß 
diefer fich in der eifrigften MWeife um 
die Nntereffen der Doppelmonarchie 
fümmere. 
Philadelphia, 9. Nov. Die Kreu- 
zer „Montana“ und „Iennefjee” wer- 
den Montag nad) der Türkei abfahren. 


Inland. | 


Aus der Bundeshauptftadt. 
Dertreter Brafiliens erflärt, die fpanifch- 

amerifanifchen Länder wollten nichts 

von der Monroedoftrin wifjen. — Die 

Riefenernte.— Penfionszahlungen gehen 

trog aller Derihweudung des Kongrefies 

 zurüd, — England und die Panama- 
analzölle. 

Waſhington, 9. Nov. In einfacher 
ungeſchminkter Rede hat Dr. Manuel 
de Olivewa Lima von der braſiliſchen 
Geſandtſchaft bei einem ihm zu Ehren 
| bon der Allameriftanifchen Union ver- 
| anjtalteten Ejfen erklärt, daß die Län- 
| der ber mweitlichen Erbhälfte ganz ent- 


Der Ausſchuß für Einigkeit | 
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| Nicht etwa, daß fie den ihnen dadurch 


| ter hätten bet Ausbruch des Krieges | gewährleijteten Schuß ber Macht ber 


| infolge jener Neuerung ftatt 16 und 17 
| nur je fieben Offiziere gehabt. Das 


| Proviantamt habe verfagt, troß ihres 


Hunger hätten bie Soldaten tapfer 
gefämpft; jchliehlich hätten: fie, völlig 
erfchöpft, fliehen müffen. ' 

Die Garnifon von Adrianopel be- 
bauptet, den Bulgaren in zmeitägiger 
Schlacht in der Nähe von Madras, am 
7. und 8. November, fchwere Verlufte 
beigebracht zu haben; die Schlacht wur 
de.auch in der Donnerftagnacht fort- 
gejett. Die Türfen gingen im Bajo- 


| nettangriff por und trieben die Bulga- 


ren unter Zutüdlaffung von mehreren 


| hundert Gemwehren in die Flucht. Auf 


der Meftjeite der Feitung haben bie 
türfifhen Kanonen die Artillerie der 
Bulgaren zum Schweigen gebradt. 

Athen, 9. Nov. Die Uebergabe von 
Salonifi und Fort Karabusum ift 
geitern Abend unterzeichnet morben; 
25,000 türfifche Soldaten wurden ge- 
fangen genommen. Hier herrfcht großer 
Subel. 

Sofia, 9. Nov. Premier Guehoff 
bejtreitet, daß die türfifche Regierung 
der bulgarifchen FFriedensperhanblun- 
gen ohne Rüdjicht auf die Mächte por- 
geichlagen habe. 

Mien, 9. November. Das britte 
bulgariiche Armeeforps ift heute auf 
dem VBormarfh nah Konftantinopel 
weit in die Waldungen ſüdlich vom 
Derkesſee vorgedrungen, das zmeite 
greift gleichzeitig die türfifche Haupt- 
ftellung öftlih von Ichatalja an, mel- 
che ftark erfchüttert ift und fich voraus: 
fichtlich nicht mehr lange halten fann, 
ba bie Truppen erfchöpft find. Der 
Korrefpondent der „Reichapoft, erwar- 
tet die Uebergabe in einigen Stunden. 

Die „Neue Freie Preffe“ meldet 
heute, daß Rußland Verwahrung ge- 
gen den Einzug der Sieger in Kon— 
ftantinopel eingelegt hat. 

Oeſterreich⸗ Ungarn hat ftarte Trup- 
| penmaffen, achtzehn Bataillone des 
pierten und achten Armeelorps, nad 
Bosnien und der Herzegowina ge- 
fandt zur Befräftigung feiner Vorftel- 
lungen bei der ferbifen Regierung 
megen Albaniend. Serbien rechnet auf 
den Schub Rußland. 

ustfüp, 9. Nob. Die Schlacht, mel- 
che zur Einnahme ber türkifhen Stabt 
Prilip oder Perlepo durch die jerbifchen 
Truppen führte, war ungeheuer blutig. 
Die Serben hatten 2500 Tote und 


leiben Vverwundete, die — — Sol 
Unab- | bet. —— 


Ber. Staaten nicht zu würdigen wüß- 
ten, fondern fie fühlten ſich gekränkt 
duch die Annahme einer Schuggemalt 
feitend der Vereinigten Staaten 


lehrte empfahl der Redner ala Erfah, 


daß die Länder der meftlichen Erdhälfte | 
gemeinfam alle Webergriffe gegen die | 


bon Präfident Monroe nievergelegte 
Lehre zurüdiwiefen. 

Am 20. November wird der Haus- 
ausſchuß die Unterfuchung des „Geld- 
truft3“ wieder aufnehmen. 

Am Montag merden Präfideni 
Taft, Staatzfefretätr Anor und der 
britifche VBotjchafter Bryce die Erör 
terung der Einwände Englands gegen 
die Banamaktanalzölle aufnehmen. 


Dr. Paul Preble vom nationalen 
Gefundheitsdienft wird eine Unterfus 


hung der Lungenſchwindſucht, Blat-⸗ 


tern und anderer unter den ndianeru 
in Nord- und Süddakota vorherr— 
Ichenden Krankheiten beginnen. 

In. den PBoftipartajjen haben zur 
Zeit 290,000 Einleger $28,000,000 
hinterlegt; in 12,773 Boftämtern find 
jegt Spartaffen eingerichtet. 

Ein Arbeiter in Kitterey,. Me., bat 
heute die mehrere Monate lang unters 
brochene Einjendung von einem oder 
zwei Dollar? den Monat an den „Ge- 
milfensfonds” der Bundesregierung 
wieder aufgenommen, und geichrieben, 
fünftig werde er regelmäßig bezahlen. 

Die Zwijchenftaatliche Handelätom- 
miſſion bat heute vorläufig die ge= 
plante Erhöhung der Yradtfäge für 
Pferde und Mauleſel zwiſchen Chi— 
cago und St. Louis und Orten im 
Weſten und von —— und 
Sägemehl zwiſchen Orten in Wiskon— 
ſin und Michigan und Evanſton, Ill. 
und anderen Orten aufgehoben. 

Die Zahl der Penſionäre iſt trotz der 
Ausdehnung des Penſionsſyſtems 
durch den Kongreß wieder geſunken, 
cuf 860,000; von den Penſionären 
find 538,000 Soldaten und Seeleute, 
321,937 Wittwen und Waijen und 
362 Krankenpfleger des Heeres; 497,- 
263 haben ben Bürgerkrieg mitge- 
macht, auch find noch 238 Wittwen 
bon Veteranen bes Strieged von 1812 
bor Für Penfionen find die- 
ſes Jahr $1561,558,141 vermilligt 
worden, $3,276,096 weniger als im 
Borjahre. Bon dert 2, 213,365 Män- 


be= | 


tft jehr wild und | ioner 


Die, 


i \ = | Annahme 
| fhieden gegen die Monroelehre jeien. | faßes in dief 


20,964 neue Stellen gefchaffen und 


13,915 aufgehoben. - Die Zunahme 
fällt hauptfächlich auf die Flotte, 4000, 
und die Bot, 2616. 

Die diesjährige Ernte tft noch arö- 
Ber, als die ftatiftifchen Mitteilungen 
des Aderbauamtes vor einem Monat 
angaben; nach derfelben Duelle ift fie, 
mie folgt. In der zweiten Rubrik ift 
die Göchfte je erreichte Ernte der betref: 
fendeny Bodenfrüchle werzeichnet: 
Mais, Burfbel.......3,169,157,000 2,927,416,000 
Meizen, Yu.......... 720,383,000  748,480,000 
Kartoffeln, Bu 414,280,000 389,195,000 
1,417,172,000 1,186,341,000 
. 224,619,000  178,016,000 

19,124,000 22,792,000 

72,425,00 70,798,000 
Flachs, Buſhel 29,755,000 29,285,000 

Der Geldwert der Maisernte 
allein ift nach den gegenwärtigen Prei- 
fen .$1,850,776,000, der Gejammt: 
ernte $4,171,134,000. Lebtere Ziffer 
ift um $515,57,000 höher ala die der 
legtjährigen Ernte. Dazu fommt noch 
der Erntewert der Baummolle, 
Tabaks, von Reid und Obit. 

Präfident Taft hat heute die Auf- 
bebung des Pachtvertrages® der fünf 
zivilifirten Andianerftämme in Okla— 
boma mit der Uncle Sam Dil Co. 
über mehrere hunderttaufend Ncres 
Delland beftätigt. Das Land wird 
in tleinen Parzellen verpachtet wer- 
ben. 


Heu, Tonnen 


VPolitiſche Nachrichten. 


Princeton, N. J. 9. Novp. Goup. 
Wilſon erklärte es heute als lächerlich, 
daß die demokratiſche Partei den 
Schutzzoll nicht herabſetzen ſolle, weil 
ſie an Volksſtimmen hinter den andern 
zurückgeblieben ſei. „Denn“, ſagte er, 
„viele Legislaturen ſind demokratiſch 
geworden, und dieſe Volksvertreter, 
wie die in den Kongreß gewählten, 
ſind Demokraten und auf Urund 
ihrer Grundſätze gewählt worden.“ 

New PYork, 9. Nov. Die Frauen— 
ſtimmrechtlerinnen wollen heuteAbend, 
20,000 ftarf, mit fünfzig Kapellen ei— 
nen Marſch durch die 5. Ave. machen 
aus Freude über denSieg des Frauen- 
ftimmredts in Kanjas, Arizona, Mi- 
higan, mit 4500 Stimmen, und Ore- 
gon. ede Teilnehmerin mird eine 
Uniform tragen, für die fie 61 Cents 
bezahlen muß, und die männlichen 
Teilnehmer eine gelbe Chryfantheme 
und Fähnchen. 

Waſhington, 9. No Natio⸗ 
ntilabgeordneten Man Ten Wahl- 
fampf $2467 -detoftet: er'ift der Filhrer 
der Minderheit im Haufe ° 

Cheyenne, Wyo., 9. Nov. Es feh- 
len. noch ein paar Wahlberichte, und 
ed ift zu. Stunde noch Fraglich, ob. in 
der Legislatur 43 Republitaner und 
41 Demofraten fiten werben, oder ob 
Stimmengleichheit eintreten mird,. 

MWichita, Kas., 9. Nov, Infolge der 
des Frauenftimmrechtzu- 
em Staate werben Frauen 
auch Gefchmorenendienft tun müffen. 
Der Zufaß tritt fofort in Kraft. 

Des Moines, Ya, 9. Nov. Der Re-- 
publifaner George W. Clarke ift nad 


ı den neueften Nachrichten zum Gouver- 


| neur gewählt worde; er erhielt 184,007 | 
über jene Länder. Statt der Diontoe- | Bo 9 


Stimmen, Dunn, Demofrat, 181,256. 

St. Paul, Minn., 9. Sept. Heute 
liegen vollftändige Wahlberichte aus 
55 Counties und unpollftändige aus 
31 Countie® im Staat vor. Danach 
bat Taft 59,720, Wilfon 96,451 und 
Roojevelt 113,523 Stimmen erhalten, 
Im Haufe werden 100 Republikaner, 
18 Demofraten, ein Probibitionift, ein 
Unabhängiger und ein „Verftaatlicher” 
figen; der Senat bleibt unverändert, 
41 Republifaner und 20 Demokraten. 

San Francisco, 9. Nov. Im 
Counin Los Unaeles joll, zu Ungun- 
ſten von „Teddy“ Nopfevelt, ſtark ge— 
mogelt worden ſein. Laut heutiger 
revidirter Zuſammenſtellung hat R. 
noch 83 Stimmen an Wilſon verloren, 
iſt dieſem nur noch 609 im Staat vo— 
mus, 

Seattle, Wafh., 9. Nov. Ernft Li: 
fter, Demokrat, ift, einem republifani- 
fchen Mitbewerber um das Gouver- 
neursamt, Hay, nod 938 Stimmen 
botaus; er hat 95,663 Stimmen erhal- 
ten, Hab 94,728 und Horde, Fort: 
fchrittler, 76,538, 

Portland, Dre, 9. Nov. Lane, 
Dem., hat ala Bunbesfenator 36,247 
—** erhalten, Selling 36 

Bourne, unabh. Rep. Inhaber, 
24,376, Clark, Fortjchr., * * 
mit wird der Staat durch zwei De— 
motraten im Kongreß vertreten fein. 
Wilſon erhielt in Oregon 42,363 
—— Roofevelt 33,169, Taft 
Hier find zur Vorficht viele Verhaf- 
tungen borgenommen morben. Fljch- 
tige Soldaten werben nicht mehr in bie 
Stadt hereingelaffen. 

Youngstomn, Ihio, 9. Nov. Com: 
monpleasrichter Yarnum hat-heute ent- 
Ihieben, daß in Canton, D., der So- 
zialift Harry Schilling im Frühjahr 
zum Biürgermeifter gewählt murbe; 
der Republifaner Trumbul! hat inzivt- 
fhen das Amt befleibet. 


Tampfernachrichten, 
⁊ 
——— Torficon "un nad New 
2 —e — 
Die „Abendpapfs 
‚ veröffentlicht heute 


re; 


des 


‚Mann dennoh 


‚heute ber hei einer Morgeı 


Im Gefängnih. 


— 


Jack Johnjon in „Ermangelung von 
Bürgichaft“ hinter Kerkermanern. 


Stößt auhb dort auf Abneigung. 


Ein gewerbsmäßiger Bürge, von Nichte 
Landis auf einer Krummheit ertappt, 
ebenfalls in übler Zage. — Xncille 
Camerons Wirtin. 


Jack Johnſon, der farbige Fauſt⸗ 
fümpfer, welcher fich durch feine Siege 
in der Arena die Abneigung der wei: 
Ben Sportswelt zugezogen hat, mußte 
geitern Abend ein Quartier im Eoun- 
tygefängniß beziehen. Seine Bezie- 
bungen oder angeblichen Beziehungen 
zu weißen rauenzimmern haben den 
Bundesbehörden Beranlafjung gege— 
ben, fih mit ihm zu bejchäftigen. 
Diefe gehen unter der Mannafte gegen 
ihn vor. Die Bundesgrandjury hat 
ihon eine Anklage gegen ihn beitätigt; 
wie es heißt, folf auch noch eine zweite 
gegen ihn erhoben werden. Vorgeitern, 
nachdem die erite Anklage gegen ihn 
eingereicht und: er verhaftet worden 


‚war, wurde er porläufig freigelaffen 


gegen die Bürgfchaft feiner Mutter. 


Geitern verlangte aber der Gerichtshof. 


weitere Bürgfchaft. Johnfong Anmälte 
brachten einen gewerbsmäßigen Bür 
gen Namens Mlbert E. Jones bei. 
Diefer unterzeichnete den Büragjchafts- 
bond auch, geriet “aber dieferhalb in 
Schwierigkeiten, ala fich’3 bei näherer 
Unterfuchung ergab, daf er da8 von 
ihm ala Sicherheit verpfändete Grund- 
ftüd vor einigen Monaten unter der 
Hand feiner Gattin überfchrieben hat. 
Richter Landis erblidte darin, daß der 
fih als Eigentiimer 
des Plates aufgejpielt Hatte, einen 
Verfuch, den Gerichtöhof zu täufchen. 
Er ordnete die Anhaftnahme des 
Jones an, und da diefer außerftande 
war, die verlangte Bürgfchaft ($10,- 
000) beizubringen, mußte er im Ber- 
ließ bleiben. Yohnfon, für den $30,- 
600 Bürgichaft verlangt wurden, er- 
dot fi, das Doppelte diefer Summe 
in-Baar zu hinterlegen, murbe aber 
abgemwiefen. Orundeigentümer mit 
einem Befit von entſprechendem Wert 
als Bürgen aufzutreiben, gelang ſei— 
nen Anwälten geſtern Abend nicht. So 
iſt denn auch er dem Countygefängniß 
überwieſen worden. 

Seine Ankunft im Zwinger rief 
dort unter den Gefangenen eine gemwal- 
tige Aufregung hervor. Die Abnei— 
gung ‘gegen den „Ichmarzen Mann“ 
fcheint bei diefen noch größer zu fein, 
als bei den auf freiem yuß befindlichen 
Sportsmen. 3 gab faft die ganze 
Racht hindurch einen heillofen Spefta- 
fel in dem großen Käfig. „Hängt das 
Sceufal!”. hieß es, „Werft den Nigaer 
in die Wolfsſchlucht!“ 

Weil nun Johnſon bei ſeiner Ein— 
lieferung über Magenſchmerzen ge— 
klagt hatte, wurde er heute ärztlich 
unterſucht und für geſund befunden. 
Hierauf wurde er aus dem Gefäng— 
nißhoſpital nach einer Zelle im zwei— 
ten Stockwerk gebracht, wo nach der 
Hausordnung alle farbigen Gefange— 
nen einquartirt werden. 

Greift die Mannakte an— 


Beim Bundesdiſtriktsrichter Car— 
penter, der heute Vormittag wider Er— 
warten aus Springfield zurückkehrte, 
wo er dienſtlich zu tun gehabt hat, 
reichte Anwalt Benjamin Bachrach im 
Intereſſe des Johnſon ein Habeas 
Corpusgeſuch ein. Der Richter hat 
dieſes abgewieſen, aber Herr Bachrach 
meldete gegen dieſen Entſcheid die Be— 
rufung an das Bundesobergericht an, 
In dem Geſuch heißt es, daß durch 
Verbreitung unwahrer Behauptungen 
in Bezug auf Johnſon die öffentliche 
Meinung gegen dieſen aufgebracht 
worden ſei. 

Rithter Landis habe die Bürgſchaft 
übertrieben hoch angeſetzt und ſich ge— 
weigert, die Mutter des Gefangenen mit 
ihrem Grundbeſitz im Wert von 815, 
000 u. einen Baarbetrag, den Johnſon 
habe hinterlegen wollen, als zurei— 
chende Bürgſchaft anzunehmen. Rich— 
ter Carpenter iſt der Anſicht, daß es 
dem betreffenden Richt — * 
ſei, zu entſcheiden, tote hoch die Bürg- 
Ichaft in einem gegebenen Falle fein 
folle, und ob die angebotene Bürgihaft 
genügt. 

Herr Bachrach greift nun aber auch 
noh die Mannafte * als verfaffungs- 
widrig an. Die Alte unterfage von 
Bundesmegen „ven Transport bon 

rauen zu Zmeden der Unzucdt“. Es 
K das als ein Eingriff in die Staa- 
tentechte anzufehen, denn nach ber 
BVerfaffung ftehe die Sorge für bie 
Sicherheit und das moralifhe Wohl 
ber Bürger den einzelnen. Staaten zu 
und nicht der Bündesregierung. 

Richter Carpenter ftimmie auch in 
diefer Beziehung nicht mit dem An- 
walt überein, ber 2 nun mit feiner 
Auffaffung an das Bundesobergericht 


wenden will. 


uiE 
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fo ergrimmt, daß er dem Photogra- 


pbhen mit einem fchönen Stod aus 
Ebenholz einen harten Streich über die 
Hand verfeßte, 
Der Cameron Fall. 

‚ Die gegen Yohnjon fchon erhobene 
Anklage betrifft, wie man fich erin- 
nern wird, den Fall einer gemiljen 
Schreiber, einer Proftituirten, melche 
Kohnfon, nachdem fie Chicago verlaj- 
fen. hatte, aus Pittsburg perfönlich 
hierher zurücdgebracht haben joll. Die 
Diftriftsanwaltfchaft Hat indefjen die 
Hoffnung noch nicht aufgegeben, dem 
Ihmwarzen Yauftfämpfer auch in Sa:- 
chen der. Lucie Cameron eimas am 
Zeuge zu fliden. Es ift ihr geitern ge= 
lungen, jener rau Katherine Dorjey 
babhaft zu werben, : bei welcher, im 
Haufe 4045 Grand Blod., die Came- 
ron gewohnt hat, ala fie mit Johnjon 
befannt wurde. Als dann diefe Be- 
fanntfhaft zu einem öffentlichen 
Standal ausmwuhs, mit dem die Be- 
hörden fich befaßten, fand die Dorjey 
e8: ratfam, Chicago zu verlaffen. «Sie 
fam aber wieder und wurde geitern in 
einem Stalle nahe Yndiana Ave. und 
20. Straße aufgefpürt und verhaftet. 
Sie verfichert, daß fie die Belannt- 
Ihaft Johnfong mit der Cameron nicht 
vermittelt habe, fondern das „Cafe 
de Champion“ nur auf Beranlaffung 
der Sameron bejucht habe, die ich 
durchaus mit. Yohnfon anfreunden 
wollte. Diefe Freundichaft fei indef 


‚Ten ihr, der Dorfen, bald fo verdächtia 


vorgefommen, daß fie der Cameron 
die Wohnung gefündiat habe. _ Frau 
Dorfen verfichert, fie habe ein jehr an- 
ftändiges Haus geführt und habe fich 
nur deshalb nicht freimillig ala Zeu- 
gin geitellt, meil fie jchon um ihres 
dreijährigen Anaben willen nicht in 
den Skandal hätte verwidelt merden 
wollen. Bon ihrem Gatten it Frau 
Dorfen aeichieden. 


QAufihluh über Einnahmen. 


‚Schiedsgericht weijt die City Railway Co. 


“an, Anfftellungen darüber vorzulegen. 

In der heutigen Sitzung des 
Schiedsgerichtd, dem die Streitfragen 
zwifchen den Straßenbahnern und den 
Straßenbahnaeiellihaften zur Ent: 
fcheiduna übermiejen find, ftellte Prä- 
fivent W. D. Mahon vom. Straßen: 
bahnerverband tie Forderung, daf die 
Chicago City Railmay Co. angemiejen 
merbe, genaue Aufitellungen über ihre 
Einnahmen und Betriebstoften zu 
unterbreiten. Irog des Einfpruds 
des Präſidenten der Geſellſchaft Busby 
aab das Schiedsgericht der Forderung 
Mahons ſtatt und wies die Geſell— 
ſchaft an, die verlangte Auskunft am 
Montag Vormittag zu unterbreiten. 

Sie iſt nötig, um verwickelte Fragen, 
die Löhne für außergewöhnliche Fälle 
betreffen, zu löſen. Das Schiedsge— 
richt hatte die Löſung dieſer Fragen 
beiden Seiten übertragen, die aber 
heute berichteten, daß eine Einigung 
nicht möglich ſei. Da es ſich um ver— 
wickelte techniſche Fragen handelt, hat: 
ten die Schiedsrichter gehofft, daß die 
Vertreter beidex Parteien, die mit den 
Verhältniſſen genau vertraut ſind, al— 
lein zu einer Einigung kommen könn— 
ten. Dieſe Hoffnung erfüllte ſich 
nicht. Außer dieſen Fragen iſt nur 
noch die Lohnfrage zu entſcheiden. Die 
—— Sitzung findet am Montag 
tatt. 


— — — 


Das Haudwert gelegt. 


Angebliche Spitzbuben nach aufregender 
„ Bat dingfeft gemadht. 

Drei junge Burfchen waren heute 
früh angeblich eben durch ein von ih- 
nen geſprengtes Hinterfenfter in ben 
Laden des Kleidverhändlers S. Kul- 
winzig, Mr. 2556-58 ©. Afhland 
Une., geflettert, ala fie von der vom 
Inhaber des Ladens telephonijch be- 
nachrichtigten Polizei überrumpelt 
wurden. Sie juchten zwar ihr Heil 
in der Flucht, wurden aber nad) auf: 
tegender Haß, in deren’ Verlauf die 
Häfcher ihnen mehrere Schüffe nachge- 
fandt hatten, dingfeit gemacht. In 
der Nem Eitywache gaben fie ihre Na- 
men als Frant Prautus, Fred Full: 
ner und Ben Strifer an. 


War Profop Rozit, 


Die Leiche des Donnerstag Abend 
an Ahland und Auftin Ave. von 
einem von Mar Dabberftein, Nr. 2832 
W. 23. Straße, bedienten Kraftwagen 
überfahrenen Mannes ift Heute . von 
Frau Anna Rozif, Nr. 1326 Auftin 
Avenue, ald bie ihres Gatten Prokop 
identifizirt worden. Dabberftein be- 
findet fich unter der auf fahrläffiae 
Zötung lautenden Anklage in Haft, 

.—+>-—— 


9— Hatte Glüd, 

203 Angeles, 9. Nov.: Beim Baden 
im Hotel verlor der Yumelenreifende 
Mar Levy aus New York Diamanten 
im Werte von $22,500 daburd), daf 
fie au& dem Vebebeutelchen fielen, das 
er beftändig um den Hals trug; fie 
wurden, ehe er e&8 hindern fonnte, in 
die Abflußröhre gefhwenmt, doch ge- 
lang ed dem Hotelmafchiniften, fie 
miederzuerlangen. Lenny gab ihm ein 
anftändiges Gefchent. 


Nationaler Gewerkihaftstongren. 


| fallen gelafjen werben, 
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Hodhfliegende Pläi 


Anti-Saloon League will e 
Unterhaus zu organiſiren. 


Oat angeblich Mehrheu. 


Ihre führer behaupten, 78 Stimme: 
Parteien auf ihrer Seite zu haben, : 
Baben angeblih and Mehrheit 
Senat. — Pläue der Kortfchrittler. 4° 


Daß die Lage im Unterhaus 1 
Legislatur in der fommenden Tagung. 
an und für fich vermorrein genug ik 
wird bon Legisfaturmitgliedern und‘ 
Politikern offen, zugegeben. Da die 
Anti-Saloon League no töße J 
Verwirrung anzurichten - & ihtigt 
und bie Lage für ihre Zmede made 
Kräften auszunußen gebentt, murke 
heute von ihren Führern angeflindigk 
Keine der Parteien hat eine Mehrheit 
im Unterhaus und kann daher daa. 
Haus aus eigener Kraft organifitem. 
Die Liga, melche die Probibitiondr 
elemente im Staat vertritt, behaupte, 
fie habe genügend „trodene” Anhänger 
in beiden Häufern, um fie nach ihe 
eigenen Wünfchen zu organifiren, d 
die Ansichüffe zu ernennen, am 
Mahnahmen veriwiefen merben wür⸗ 
den, die ſie befürwortet, und nen 
Sprecker im Haus zu ermählen. Sie 
erklärt, fie babe 78 Anbä im 
Haus, auf die fte rechnen könne. Diea 
würde ihr ermöglichen, einen ihe ge= 
nehmen Sprecher :zu ermählen. m 
Senht hingegen habe fie au 28 An: 
bänger. Was das Haus anlangt, I 
behaupte die Vertreter der Liga, bag 
fie fomshl unter den Republifanerm 
als auch unter ben Demokraten mb 
Hortichrittlern eine Mehrheit ver Milz 
glieder auf ihrer Seite hätten. Ob das 
wirklich der yall ift, muß fich erft zei 
gen. Auf alle Fälle ift zw erwarten, 
daß die Liga wiederum verfuchen wird, 
ihre Lieblingsvorlagen, Annahme eines 
Countpoptionsgefeges und eines I 
feßes, das Hausfuchungen nah 
Beichlagnahme von geifligen Ce 
ermöglicht, durchzufegem.. 

Gouverneur Deneen haf-& 
walt Stead um ein ht 
fucht, ob die biäherigen oder bie 7 
wählten Mitglieder de 
einer Sondertagung 'teiljunehime 2 
rechtigt fein würden, menm er eine: 
folde einberufe. Entjcheibet > 
Generalanwalt zugunften der mei 
mählten Mitglieder, fo wird der ga 
Plan einer Sondertagung überha 


ID 


Die ftaatliche Partetleitung berfgort- 
fchrittspartei hielt heute im” Haie 
LaSalle eine Sigung ab, in der Bl 
für den Ausbau der beftehenben X 
ganifation befprochen murben. 
die Frage, welche Haltung die Mitg 
der der Partei in der Legislatur wm 
befien einnehmen würden, Tam Jun“ 
Sprache. Eine Entſcheidung über 
tere Frage muß natürlich von den de 
aislaturmitgliedern felbft betzoffen: 
werben. — 

Die amtlihe Zählung. 5, = 

An den Räumen der Wahlbehörde 
wurde Beute die amtliche Zujamm 
ftellung der Wablergebniffe bomı 
ten Dienstag fortgefegt. Da einer 
der Wahltonmiffäre zur f sten 
Zeit anmwefend war, verzögerte fi Der 
Beginn. Unterfchiebe von Bebeuiu 
aegenüber den wurfprünglichen Er 
niffen ergab die heutige 3& 

‘x verfchiedenen Wahlbe 

Mard Hatten tie Wahlbeamien 7 
mittels Stimmaſchine abgege 
Stimmen nicht verrechnet, dor 
belte e3 fich nur um vereinzelte Gh 
men. Die Nachprüfung der Ergeb 
in der 1. Ward wird jedenfalls 
Nahmittaa beendet werben, 


Bargen wird fhweigfam 

Präfident Peter Barken nom x 
tyrat ijt anfcheinend zu ber Ulebe 
gung gefommen, daß.ihm bag 
Reden nichts nüßt Er kündigte 5 
an, daß fein Anwalt Franci? DB Wa 
fer in Zufunft das Meben beforgen 
würde. Walter erflärte, er fet fü 
noch nicht Elar, welcher Art dab k e⸗ 
richtliche Verfahren ſein würde «€ 
einbringen werde, um U. U. Me 
mid an der Uebernahme bed 2 
Präſidenten des Countyrais zu 5 
dern. Anwalt Waller kundig 
daß er beabfichtige, Barken fa 
wie möglich in die Ungelege 
berivideln. Er merbe fuchen, R 
im Namen eines Steuerzahlers einzuz 
leiten. . Der Anwalt ſprach ſehr 
trgbend von der Pilicht Barkens ger 


a 


a 


genüber dem Publitum. 3 fei 


MeEormid nicht regelrecht eriom 
feine Pflicht, das Amt nicht au 
ben, bis fein Nachfolger erwäl 
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rd fo ganz, Hett Ser: Ser- 
— Gie haben 
* Bäume fo follen nicht ſeia⸗ 
tragen!“ 


Uch bot ber Voarſchal der 
den Arm. „Und nım erlaus 


& e Brau, bah ih Sie 


ein re mir längft mohl« | 
a Benäher &3 pıiaubert fi 
in ber fteifen fyeier> 
Saales!“ 
—* io der Marfhall an 
aim und Beate. 
"werben Rs piel: zu fagen 
ih!" meinte er mit fei- 
Ich denle gnädigfte 
, Kebtiffin, mir heivilligen ihnen 


en Urlaub zu einer Plauberftunbe 
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„bier Augen, nad ber ihre Her⸗ 
Be Auf Wiederfehen!” 


Beates an feine 
a ae 


tielte Joachims Hand 


führte er, während das Ge⸗ 
—** Platz machte, die Do⸗ 
aus dem Saal hinüber in ihr 
wo er ſich ihr gegenüber in 

en Seſſel niederließ. — 
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e Si alle ben Saäl verlafien Hatten, 
er ihrem Sans Joahim um 
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fühte fe. 
im Märchen ift mir, Beate! 


* | Ai €d dod, daß mir Jinjere 


f bem Blute jenes Elen⸗ 
ee. wenn * batan 


ditterte leiſe. 
"Gewitter ift vorüber, Beate! 


2 a si wieber. hier, und Du meißt 


a Giurm und Stille — meine 
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Kin in ben Hof. Er wim- 
i he ven Ein bonnerndes 
ben beiben entgegen, Sie 
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h Graf Kreis Neugieriger Bil- 
bie Gruppe. 
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Aungberr, wat bo tan, dot war Yin» 


| fanterie un Kavallerie um Artillerie 


— een ganzes Armeeforps! Ra, dacht’ 
id, Gewalt is bier jet nich, do möten 
wi warten, bi3 dat beter fommt. Alfo, 
wi immer Hinner de Eflipafch ber un 
een Doge beim’ id von ehr ber- 
‚wenbt. Mit eenem Mal, Jungherr, do 
tommt mitten zmifchen die Soldaten, 
die ganz bermunnert an und borbi- 
tredien, noh eene Eflipafh — eene 
berflirt noble, wie wenn do een König 
drin jah. Na, een König i8 et jo nu 
nich gemwejen, aber een Herzog, un bat 
i8 of nich von Pappe! Un mit eenem 
Mäl, grad wie die beeven Eflipafchen 
an eenanber borümerfahren, hör’ id, 
bat dat gnä’ Frölen Hilfe fchreil. Un 
kräftig hat fe aefchreen — —" 

Beate murde rot; Hans Joachim lä⸗ 
heite ein Klein wenig. „Yo,“ fuhr ber 
Schmied fort, „kräftig hat fe gefchreen, 
un richtig, de anner Eklipaſch häli ſtill 
un de General fommt do rist. Un denn 
‚fragt be, wat los wär? ln teen drei 
'Minutte buert bat, denn meet be 
allens.“ 

Der Schmied ſchwieg. 

Ich danke Euch, Riezler! Danke 
Euch allen von ganzem Herzen! Und 
heute Abend treffen wir uns bei mir 
im Gute!“ 

Jawoll, Junghert! Un do laten 
wi de Altmark lewen, die ſich hüt nich 
hat unnerkreegen Iaten!“ 

„Das tum wir, Riezler! Und heute, 
wie "alle Tage!“ 

„Kopp oben!“ 

„Stopp oben!” Aungherr!“ 

Und der Ruf pflanzte fi) fort Durch 
die Reihen, von einer zur andern, bis 
eö bonnerndb- aus Hundert unb aber | 
Bunbert Stehlen erfchallte:* 

„Kopp oben!" — 

Hans Yoachim hielt jede Gefahr für 
befeitigt und ließ die Bauern in ihre 
Dörfer abrüden. 

Er atmete tief auf: Gott fei Dant, 
man hatte nicht nötig gehabt, bie ' 
Hände mit Blut zu.befleden, und bas 
follte auch ein Ehrenfchild für bie Alt- 
mark fein — — — — — — — — 
— * * * 


Oben im Zimmer der Domina ſaß 
der Marſchall, ſchlürfte ein Glas alten 
Borbeaur und erzählte, wie er mit ſei⸗ 
nen, auf dem Marſche zur Armee be— 
griffen, mit dem Fräulein von Haſſow 
zuſammengetroffen und durch ihren 
Hilferuf aufmerkſam geworden war. 

Gerade in diefem Augenblide traten 
Hans —** und Beate ein. 

„Unjere Blauberftunde ift zu Enbe, 
Herr Herzog!“ melbete Hans Yoadhim. 

„Und hat hoffentlich das gemiinfhte 

Ergebnik gehabt!“ fete der Herzog 


hinz 
ur einen Winf der Aebtiffin nab- 
men Hand Joachim und Beate am 
Zifhe Pla und, bald funtelfe auch 
vor ihnen der bunfle Mein im Glas. 
„Und nun, Here Derzog, bitte, er: 
zählen Sie zu Enbe!“ fagte die Do: 
mina und führte eine Prife zur Rafe. 
&8 ift nicht mehr viel zu erzählen, 
Beau rau Aebtiffin. ch bat das 
träulein, in meinen Wanen au fteigen 
und unterwegs tlärte fie mich über 
alles auf. brauche Shnen nicht zu 
fagen, wie mein 30 
ich regte. 
Paris — ba3 barf ich hier vertraulich 
ſagen — ſchon fo mande Dummheit 
bes Kafleler Hofes ausbaden müfleı. 
——- Das fehlte gerabe no, daf man 
und von da durch ſolche Schurfereien 
ben hellen Kg ouf ben Hals 
brächte! · Und je weiter ich — um 
ſo beſorgier wurde ich. Won allen 
I Hr yon sa cn Mine: 
um al zogen an 
Bauernſchaaren — über deren Ab⸗ 
ſichten man nicht im Zweifel ſein 
die entſchloſſenen 


Hffin, um 
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n Hof des & — einrollte. Und 
nun bin ich hier, gnäbigfte rau Yeb- 


Ihre — in = 


ben ber fchöne Spruch über ber Ein: 
gangspforte verkündet: „Im Sturm 
und Stille — meine Heimat!” 

Zoge nur, bann geht ber Zug nad) 
Rußland weiter — mer meiß, wohin 
noch!" jeßte er voll tiefen Ernftes hin- 
zu. 

„Seien Sie von willkom⸗ 
* „ Herr Herzog,” ſagte die Aebtiſſin. 

öchte Ahnen auch diesmal, wie vor 
— Stift Hohenbergen zu einer 
freundlichen Erinnerung Itres beweg⸗ 
ten Soldatenlebens werden!“ 

Wie vor Jahren!“ ſprach der Mar⸗ 
ſchaũ ſinnend. „Ja, wie vor Jchren! 
Und als wir damais zuſammenſaßen 
im großen Speijefaal, und ich Blide 
in bie Herzen ber trefflichen Menſchen 
bier getan Hatte, ba leerte ich mein 
Glas auf das Wohl diefer ternigen, 
treuen Menjchen. Und mit bemfelben 
alten Landesſpruch, mit dem ich ba= 
mals jchloß, —“ hier erhob fich- ber 
Marfhall und nahm fein Glas ‚zur 
Hand — „bringe ich heute meinen 
Grup dieſer elten Stätte dar: „Hie 
gut Altmark allemwege!” 

Und bie Gläfer langen aneinander, 
und e3 gab einen feinen Klang. 


. As der Marjchall nad zivei Tagen 
| meiterreifte, nahm er aufs Neue bie 


Sympathien aller Derer mit fich, die 
mit ihm zufammengeiommen waren. 
Sogar Riezler, der mehrma's Pferde 
0 ihn beſchlagen hatie, ſang ſein 


ni is auch zwar een Dümelsfran- 
308 -amer he is een echter feerl!“ 

Die Iruppendurdhzüge dauerten 
no wochenlang fort, und e3 fam da 
und bot zu fiharfen Auseinander- 
feßungen ziwifchen ben Soldaten und 
ben Landeseinwohnern. Ernſthafte 
Zufammenftöße aber murben überall 
vermieden, dank der Ruhe und Kaltz 
blütigkeit der Benölferung einerfeits 
und ben ftrengen Weifungen ander- 
„jeits, welche feitens der Kdmmando- 
ftellen an dieTruppen ergangen waren. 
Es mar flar: man wollte fidh nicht im 
Rüden ber marſchirenden und käm⸗ 
pfenden Armee ein zweites Spanien 
ſchaffen. 

Als bie Zruppenburchzüge endlich 
aufgehört hatten, trat eines Morgens 
Hans NG, teifefertig vor Tante 
und Braut. Tiefer Ernit lag auf den 
frafivollen, männlichen Zügen, als er 
fagte: 

„Die Stunde des Abjchiebs ift da!“ 

Beate Bing fi; an jeinen Hala. 
Keine Träne ftand in ihren Xıigen, fie 
hielt fich tapfer, aber Hans Joachim 

merkte bo), wie laut und flürmifch 
ihr das Herz in ber Bruſt ſchlug. 

„Mein armer Liebling!“ fagte.er 
und ftrih ihr Tieblofend über das 
weiche Haar. 

. (Schluß folgt.) 


&olalberigt. 
ordſeite Turnhauekonzert. 


— 


Am morgigen Sonntag beginnt 
die 49. Saijon der von der Chicags 
Turngemeinde veranftalteten Sonn 
tag-Nachmittagstonzerte. Die Lei: 
tung tft abermals Herrn Martin Ball» 


| mann übertragen worben, der ein bor= 


zügliche® Orchefter zufammengeftellt 
bat und im eriten Konzert feinen neuen 
Konzertmeifter, Ylidor Berger, und 
den Eellifien. Heinrih Lippel als 
Soliften vorftellen wird. Eine der 
intereffanteften Nummern de3 Pro: 
gramms find Melodien aus Richard 
Strauß’ fomifcher Oper „Der Rofen- 
favalier.” Das vollftändige Pro- 
gramm lautet: 

AJubelouverture 


Raletmufit aus „Eop 
into 


lo, Herr See Bergen) 
ei au „Sl 


u 
umtor — Variutionen eines deutichen 
ge 


Maflenet 


* 
Obligato, Herr a. Li sei) 
. in Der ie" mud 


Sorfwiel zum dritten 

der Madonn Wolff: — 
„eloläaien, Eorade” — — e ſil 
— ———— 

Aebeslied einer Taube 


(Gello» ee⸗ — Lirvei. 
„Driel —— dewalt 


Die Zurngeineinbe zeigt fi be- 
mübt, befonders Familien den Beſuch 
der Konzerte zu erleichtern. Sie hat 
Eintrittöfarten mit Abreißloupons 
eingeführt, die für zwanzig Beſuche 
giltig find und zum Preife von $4.00 
abgegeben werben. 


— Endlich find geftern — 
die 500 Biotjchendedapaffagiere und 
Mannihaft bes im St. Lorengo bei 
Quebed geftranbeien englifhen Dam- 
pferd Royal: George” — worden, 
Er infolge = —* „der ſo⸗ 


zum 
ms ae le Dr 


— — — 


# 


Eine Ihöne "oTfommene Haut 


kommt nur bauen, Dal men _ . 
die Haut rein hält, jehr rein 
Ein Bad mit 


HAND . 
SAPOLIO 


re 


us 


’ harfı fagt. |. 


i — 


—— ih — 
Ei 24 — 


— —— 
wird nicht zuſammentreten. 


Hadley zaudert. 


Bryan und Dunne konferiren über An— 
trutsbotſchaft des neuen Gouverneurs. 

— Sonder.agung der $eyısıarur. — 
Stärke der Parteien in beiven Käufern, 


— — — 


Die Sitzung des republitanifchen | 


Nattionataustwujjes, dıe auf namen | 
Dienstag Eliwerujet MOLDen mar, um 
einen Wachjoiger fur ven verjiorvenen 
Wizeprafwwenien James ©. bhermait | 
zu erwahlen, it Abgejagt moroen. 
David W. 
hieſigen Taftſchen Hauptquartiers, er⸗ 
hieit geſtern eine dahingehende Mit- 
teilung von Charles B. Hilles, dem 
Vorfigenden des Ausfhufies. Gründe 
für den Schritt find naheliegend. Res | 
publitanifche Parteiführer machen fein 
Hehl daraus, daß ed faum der Mühe | 
tert ift, bie mehr als fünfzig Mitglie- 
ber des Nationalausfchuffes aus allen 
Landesteilen, Alasta und den Infeln 
im Stillen Ogean, einzuberufen, um» 
einen Kandidaten für die Vizeptäfis | 
dentfchaft zu ernennen, für den bie ı 
acht Wahlmänner, welche das republis | 
fanifche Nationaltidet ergattert bat, | 
ftimmen tönnten. Außerdem haben bie | 
Führer der Partei noch feinen Mann | 
gefunden, ber bereit ift, jich ala Opfer | 
berzugeben. Die Berater Präfident 
Tafts Haben berfucht, Gouverneur - 
Herbert &, Hadlen von Miffourt zu 
überreden, die Nomination zu über- 
nehmen, die ihm ganze aht Wahl- 
männer einbringen wird; aber ber 
Gouverneur hat fich anfcheinend noch 
nicht bereit gefunden, fich zu opfern. 
Er war geftern in Chicago, verhielt 
fi aber fhtweigfam. Ob überhaupt 
eine Sigung de3 Nationalausicuffes 
ftuttfinden wird, ift noch fraglich. 
Ausgeichlofjen tft nicht, dab Vorfigen- 
der Hilles eine brieflihe Abitimmung 
unter den Ausſchußmitgliedern vor— 
nehmen mwird. 
Bryan befncht Dunne. 


William Jennings Bryan, der breis 
malige demokratiſche Präfipentichaft3- 
fandidat, hatte geftern eine längere 
Konferenz mit dem neuen Gouverneur 
des, Staats, &. %. Dunne. Sie be 
fpradhen Fragen, welche der Lehtere in 
feiner Antritt3botfeaft an die Legis- 
latur erörtern mird, E83 verlautet, 
daß feine erfte Unfünbigung über _ ge- 
feßgeberifche Pläne völlig mit den An- 
fichten Vryans übereinftimmen wird. 
Sie find langjährige Freunde, Schon 
als Manor füpentte der neue Goun 
erneut dem Nebrastaer Beachtung in 
wichtigen regen. Brham und Dunne 
trafen im Hotel Sherman zufammen. 
Den Abend verbradhte ber ——— 
Präfidentfhaftstanbidat im Hand 
neuen Gpuberneure. 

Hinfichtlich der Frage, ob ihm ein 
Kabinetpoften von Woodrom Wilfon 
angeboten morben- fei, verhielt jid 
Bryan zugelnöpft. E3 ift nicht aus- 
geichloflen, dat Bryan den neuermähl: 
ten Bräfidenten auf dem Weg nad) 
Florida, wohin er fich m’t feiner Gat- 
tin begibt, befuchen wird. 

Gonverne ir zaudert. 

Eine Entſcheidung darüber, ob er 
die Legislatur zu einer Sondertagung 
einberufen ſoll, wird Gouverneur 
Deneen in der nächſten Zeit treffen. 
Sie hängt davon ab, ob die republika— 
niſche Mehrheit in der Legislatur ge— 
eint ſein wird. Eine Umfrage unter 
ihr wird gegenwärtig veranſtaltet. 
Sind die feindlichen Faktionen bereit, 
das Kriegsbeil zu begraben, ſo wird 


"das Staatsoberhaupt eine Tagung auf | 


den 19. November einberufen, in ber 
ein Bunbesfenator ermählt und bie 
Grenzen : der neuen SKongreßbegirke | 
feftgefegt werben follen. Der Gou— 
verneur iſt der Anficht, baß die Repub- 
lifaner den Sig im vor ringen be: 
fehen follen, den Xori inne gehabt 
hat, und auch die Kongreßbezirfe ab- 
grenzen follten. Als Kandidaten für - 
ben Senat fommen %. 9. Sherman 


und Albert 3. Hopkins in Betradt.” 


Sherman kann ben Poften erhalten, 
wenn er ihn münfcht. 


Parteiftärfe in der Kegislatur. 


Die Berichte über die Legislatur- 
wahlen laffen erfennen, daß feine der 
Parteien eine Mehrheit im Senat ober 
Haus hat. Nachrichten aus dem 28, 
Senatäbezirt zufolge hat in dieſem 
Bezirt nicht der Demokrat W. R. 
Shaw im Kampf um den Senat ge= | 
ftegt, fondern der Republifaner €. E 
Berlins von Lincoln. Das gibt ben 
Republifanern dem Namen nah 26 
Senatoren, eine Mehrheit bon einer 


Stimme. Aber Senator Walter Elyde 


ones hat fich von der tepublifanif 

artei losgefagt. Er wird baher zu: 
fammen mit dem anderen Yortfchritt- 
ler George W. Harris vom 6. Bezirk 
den Ausichlag im Senat geben. Die 
Demokraten haben nur 24 Genato- ; 
ven. Im Haus haben die Republita- | 
ner 53, die Demokraten 73, die Fort⸗ 
ſchrinier 24 und bie Sorialiften 8 
Stimmen. Den Demofraten fehlen 
vier Stimmen, um das Haus zu orga⸗ 
nifiren, und fech⸗ Stimmen, um einen 
Bundesſenator zu erwählen. Die Re⸗ 
publikaner und Fortſchritkler haben 
zuſammen genügend Stimmen, um 
das Haus zu organiſiren und einen 
Bundesſenator zu erwählen. 

Evxebnif in Illinois. 
— beträgt nad) ben porlige 


‚er man, Is 


>; 


En 


er elt, | ı 


Wenn dhr — Symbiome firt, — 
Geſundheit und Eurem Wohlbefinden zu ſehen. Wenn Ahr: ganz 


erſchlafft — und krank werdet — ſo verliert Iht Zeit und —— 


Kr mü;t die Schmerzen und Leiden ertragen, 


Denn die meiften Krankheiten beginnen mit verborbenem Magen, — * | 
oder Eingeweiden — Kleinigkeiten zuerft, bie aber bald J werden, 


wenn nicht kurirt. 


Sofort 


beim erſten Anzeichen von Beſchwerden — iſt immer die beſte Zeit, Beecham's 


Pillen zu nehmen — das berühmteſte Heilmittel, welches die Welt kennt — 
mit Recht geſchätzt wegen der wunderbaren Weiſe, in welcher ſie den Magen 
ſtärlen und kräftigen, die Leber anregen und die Eingeweide reguliren 


Muldane, oer Leiter deß 


PILLS 


men, Bräfident Zaft 256,625 Stim: | 
men, Eugen ®. Debs 85,344 Stim- | 
men und Eugen Chafin 35,122 Stim= | 
men erhalten. Jnägefammt murben 
1,175,000 Stimmen im Staat abge- 
geben. Die Gefammtzahl beitrug im 
Yahr 1908 1,155,259 Stimmen, wo⸗ 
bon -Zaft 629,932 und Bryan 540,- 
815 erhielten. Edward %. Dunne 
„lief“ bedeutend beffer ala Gouberneur 
Wilfon. Seine Mehrheit über Deneen 
beträgt fomeit 118,617 Stimmen. 

Bemmili verlierr 000 Stimmen, 

Ein Berluft von 1000 Stimmen 
für Stadtrichter WB. N. Gemill, den 
einzigen republifanifhen Stabtrichter, 


der nad der uriprünglicen Zählung 
wiedererwählt. jchien, mar das Ergeo- 


nis der eriten Stunden der amtlichen 


Zufammenfteifung ber Wahlergebnilie, 


mit welcher die Wahlbehörde geitern - 


begann. Es ftelite fi heraus, daß 
bie für den Stadtrichter abgegebenen 
Stimmen in der 22. Ward aus er- 
fehen coppelt gezählt worden find. Der 
Berluft bringt den Stadtrichter dem 
Demokraten Stephan U. Malato nabe, 
den er anfcheinend mit geringer Mehr: 
heit aefhlagen hatte. 

Die Zufammenitellung der Mahler: 
gebniffe in ben Landbezirken des 
County ift verzögert worden. Eounty- 
Schreiber Robert M. Smweiher, der bie 
Zählbehörde für die Landbezirke er: 
nennt, ift frank und fann feine Aınt3- 
pflichten nicht.erfüllen. Zt er bis 
Montag nicht Hergeftellt, jo wird fein 
Vertreter, Hilfcountyfchreiber Long, | 
die Zählbehörde vorganifiren. Die | 


Aufammenftellung der Wahlergebnifie 


in den Landbezirten muß vor Ablauf 
von fieben Tagen nad) der Wahl be= 
gonnen werden. 


— — — — 


Deutſches Theater. 


„das verwunſchene Scholß“, Gperette 


von Karl Millöcker. 


Wenn die erwartungsvolle Geduld 
den erſten Akt von Millöckers vergeſſe⸗ 
ner Operette „Das verwunſchene 
Schloß“ glücklich überſtanden hat, ſieht 
fie ſich vom zweiten reichlich entſchä— 
digt und belohnt. In dieſem zweiten 
Alt kommt plötzlich Leben in die Bude, 
ſogar die Muſik wird wenigſtens leb— 
haft und prideind, wenn auch nicht 
eigenartig. Man fieht die — 
des Grafen Geiersburg, wie ſie ſich im 
alten Schloſſe amüſirt, ſchöne Damen 
und komiſche Herren, unter dieſen 
einen von Herrn —* draſtiſch dar⸗ 
geſtellten wackelköpfigen und knickebei⸗ 
nigen Lebegreis. Wenn dieſe Bieder⸗ 
meiergeſellſchaft abgetreten iſt, treten 
der Sepp und der Andredl, die Her— 
ren Haupt und Lippich, auf bermun- 
; bern fich gebührend über die Pracht 

der Einrichtung und haben bann eine 
recht unterhaltende Szene mit ber 
fchönen Cotalie, Frl. Böttger, Auf das 
hübſche Tergen dieſer Drei folgt ein 
ebenſo hübſches großes Lah-Doppel- 
quintett, denn die Feſtgeſellſchaft iſt 
inzwiſchen en und amüflrt 
fih über die Bauernburfchen, melche 
ihrerſeits über Andredls unbegründete 
Geſpenſterfurcht lachen. gie an fchließt 
ji die Glanzjzene ve Attö und de 
ganzen Stüdes, ein große u en 
mit Schnadahüpfin ie: du mel 
— * —* — ** —* Segen 
merkenswerten gejan 
* Frl. Böttger ee 

— > anni. * 
—— un — 
Biederm der Damen, 


en um ber 

die und bie flotte "per 

an ſich Hier zu einem padenden 
5 Ban at 


Pa Ne: 


* ——2 En 
“3 ‘tan ejanges ı 


Shr merbei Euch bejferer Gefundbheit erfreuen, 


Beecham's Pillen gebraucht. 


wenn Ihr 


Ihr werdet Euch ſtärker fühlen; 


Euer Blut wird reiner; Euer Kopf klarer; Euer Humor gut 
ſein, und Ihr werdet Euch glücklicher fühlen, nachdem Ihr den 
Wert von Beecham's Pillen kennen gelernt und ſie gebraucht habt. 


Sie machen einen 
großen Unterſchied 


BEECHAMS- 


Der größte Berlauf von allen Arzneien 
in der Welt.“ 


Bei allen Apotheken erhältlich, 1Oe, 25c 


Unmwertungen bon befonderem Interejle für Damen in jeder Schachtel. 


sufeiedengeflefie Kunden 


iſt genügender Bewets daß unſere 
wifſenſchaftliche Methode der Unter⸗ 
ſuchung und Heilung aller Fehler 
der Augen der einzig richtige Weg 


## um Eure Augen umterfucdhen unb Eure Gläfer angepakt zu erhalten. — 
Richt nur eine gewöhnliche Augen-Unterfuchung, fondern eine durdhai guber» 
läffige wiffenfchaftlige Examination durch Experten. 

Unjere eigene Schleiferei in unferem Gefchäft. Kommt und ‚seht wie wir 


Eyre Linfen fchleifen. 

Volitändigites und feinftes optiicdhes 
Geihäft in Chicago. Wr nehmen ben 
ganzen 8. Floor ein. 


” Nehmt ben 
Elevator. 


Lippih und fpäter die Damen von Ya- | 
gemann, ald Ztaudl, uno Schönfeld, 
das Intereſſe der Zuſchauer wachzu⸗ 
halten. Ein nett geſungenes Trio 
Haupt- Lippich -Schoönfeld, im fer—⸗ 
nen Hintergrunde das Schloß mit er—⸗ 
leuchieten Fenſtern und ianzenden 
„Geſpenſtern“, ſchließt den Alt. 

Die wohlgelungene Aufführung 
fand den ungeteilten Beifall des nicht 
allzu zahlreich anweſenden Publi- 
kums; außer den ſchon genannten Da— 
men und Herren find noch Herr Ehrift- 
mann als Bauer Grog.ewyner, Herr 
Diedrich ald Graf Geieräburg, Herr 
Danner al Wirt und Herr Bareg als 
Haushofmeijier in 'grogeren Rollen 
beihäftigt. Neben den Koftümen ver- 
dienen auch die Alpenfzenerien lobende 
Erwähnung; das Muſikaliſche ging 
unter Herrn v. Wegerns Leitung ſehr 
glatt, Direktor Haniſch beſorgt die 
Regie. 

Heute und morgen Abend wird die 
Aufführung wiederholt, morgen Nad- 
mittag wird die. Poffe „Kyri-Pırig“ 
gegeben. Am kommenden Montag 
und Dienstag wird für die Mitglieder 
des Schiwabenvereind Laubes Schau: 
Ipiel „Die Karisfhüler" zur Schiller- 
und Uhiandfeier aufgeführt, am Mitt- 
wodh und Donnerötag wird Schön- 
than Schwan „Die Goldene 
Spinne” gegeben, am Freitag „Das 
berwunichene Schloß“ und an om: 
menden Samstag und Sonntag Xo- 
hann Strauß’ tlaffifche Operette „Die 
Trlebermaus“ in neuer Rollenbefekung 
und Austattung. Noch eine Auffüb- 
zuna der Straußſchen Walzeroperetie 
„Wiener Blut“ folat am Sonntag 
Nachmittag, dem 17. November. 

Am tommenben Freitag Abend wird 
ber Damenverein bes Lincoln Zurn: 
bereind der Aufflihruna bon „Das 
berwunfchene Schloß“ beinahmen. 


0 * ee Duinine” 
ER dene Rune, ara 


——— om 
— —— 
Rrreie Dorträge u mit Bildern, 


Die Meftvarflommiffion ‚weranftal- 


Das it 
zu“ une 


ung in em 200 Gelbe 


‚| tet eine Reihe von Vorträgen mit Bil- 


befh bei. freiem Gintritt tm Holftein 
Por an N. Dafley Abe. und Ems 
Sit. an Donnerdtagabenven. Der 


s | erfle wird am fommenden Donnerstag 


pon Albert W. Noll über die galizifche 


die zum ee ‚gehalten, Kinder 


nur {m 


De Erwachſener 


MBundesrichter Landis a 


. Kohlen und Eis, 
— — 


City Fuel Co. kontrolirt jetzt angeblich 
auch die Unickerbocker Ice Co. 

Der alte Lehrſatz von den Gegen— 
ſätzen, die einander jeweils berühren, 
dewahrheitet ſich belanntlich beſonders 
auch in Bezug auf das Kohlen⸗ und 
das Eisgeſchaſt. Wie man es hier 
fo vielfach im Kleinen beobachten kann, 
daß Kohlenhändler ſich auch mit dem 
Vertrieb von Eis befaſſen, ſoll man 
es jetzt auch im Großen gewahr wer⸗ 
den. Herr Fred. W. Upham, einer der 
Hauptinhaber der City Fuel Co., war 
bereits ſeit Jahren auch Mitglied des 
Direkioriums der Knickerbocler Ice 
Co. die man ihres Umfangs wegen 
au) wohl als Eistruft anzufehen und 
zu bezeichhen pflegt. Sutem Verneh⸗ 
men nach ſind nun gegenwärtig Unter⸗ 
handlungen im Gange, welche der City 
Fuel Co. die volle Kqntrole über die 
Knickerbocker Co. ſichern ſollen. Aus 
der gleichen Quelle verlautet, daß die 
Fuel Co. in neuerer Zeit auch ihren 
Beſitz an Kohlengruben wieder bedeu⸗ 
tend vermehri hat. 


* Extra Pale Pilfener und „Bais . 
rich”, reine Malzbiere der Eontab 
Seipp Breming Co., in Flajchen und 
Tüfiern. Tel.: Galumet 730 und 869. 


Bar unvorfihtig. 


Hinter Schloß und Riegel gefeht 
morben ift geitern bis auf imeitereö 
Aadore fyreed, Präfident der GStan:' 
darb Furniture Diftributing Co, 
1061 W. Mabifon Straße, gegen wel⸗ 
he das Banterottverfahren im- Gange 
iſt. Freeds Feſtſezung wurde von 
nachdem es ſich herausge 
daß Freed noch nach der Ein 
des Banterottverfahrene $1000 außı 
dem Gejchäft gezogen und feiner Gat- 
tin übergeben hatte. linter dem Ban 
terotigefeß fcheint er fich hierdurch des 
Betruges ſchuldig gemacht zu —* 
bezw. eines ſtraffälligen Verſuchs, die 
Gläubiger zu benachteiligen. 

*Als ftändiger Schiedsrichter für 
Streitigfeiten zwifchen den Bauunter- 
nehmern und dem Gewerkverbandender 
Baufchmiede hat ae —* Pr 
ſchieden, en —— 
dem Emporhiſſen von fählernen- ar 

nicht berech⸗ 





Rollftändiger Zugdienft nad 


Heft, Nord 


und 


Nordweſt 


Züge täglich zwiſchen 
Chicago und Mil— 
waukee. 


täglich 
Chicago und 


Züge täglich zwiſchen 
Chicago und St. Paul 
und Minncapplis. 


Züge täglich zwiſchen 
Chicago und den Black 
Hills. 


29 
12 
12 
4 
4 


Moderne Ausſtattung, bequeme 
Zeittabellen, perfektes Bahnbett 
—automatiiche eleftriiche Si- 
cherheits⸗Signale. 


Züge zwiſchen 


Omaha. 


Züge täglih zwiſchen 
Ghiengo und dem Giien- 
und Kupferland. 


Das Befte von Allem 


Noile Einzelheiten in ZTidet Dffices 


CHICAGO AND 
NORTHWESTERN RY. 


148 ©. Glarf Str. (Tel. Ran: 
dolph 4221, Antomatich3-251) 
und Paſſagier-Bahnhof. 


22222222222222222222 
Celegraphifche Depefchen. 


Beliefent von der 
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“Associated Press’ 


Ainland., 


| 


MeNamara als Zeuge. 


Indianapolis, 9. Nov. Im Prozeß 
Yer 45 Gewerkichaftsführer unter Un= 
lage von Dynamitverbrechen hat heute 
Drtie E. MeManigal, einer der ge= 
ftändigen Verbrecher, auf deren Zeug: 
nit hin in Kalifornien die Brüder Mec- 
Namara Zuchthaus auf Lebenszeit er- 
hielten, den Zeugenstand betreten. Vor- 
ber wurden Briefe vorgelegt, in denen 
Beamte der Baueifen- und Brüden- 
bauergewerfichaften zu offener Sprade 
in ihren Briefen gewarnt wurden, ba 
man nicht wilfe, in weifen Hände die 
Briefe fielen. 


NRojenthals Mörder. 


Neem York, 9. Nov, Gerüchtmeile 
verlautet heute, daß die vier Sterle, 
melche auf Polizeileuinant Beders Ge- 
hei den Spieler Hermann Rojenthal 
vor dem Hotel Metropole erjcholjen 
haben’Tollen, fih am Montag fchuldig 
beiennen mollen. Es find „LXefty 
Louie“, „Whitey“ Lewis, „Dago 
Frank“ und „Gyp the Blood“. Fünf 
Geſchworene ſind für ihren Prozeß fo— 
weit erkoren worden. 


-_—— 


Auslan». 


Aus deutſchen Gauen. 
Charlottenburgs neues Opernhaus 
geweiht. — Maſſenerkrankungen 

Trichinofe. — Welfentrotz. 
t(Epesialfcbeidepeiche der „N.D. Staat3zettung.”) 


Berlin, 9. Dit. Das neue Deutjche 
Opernhaus in Charlottenburg ift ae- 
jtern Abend in glänzender Weife mit 
„ivelio“ eröffnet worden. » E3 bildet 
sin Kompromig zmwilhen Wagner: 
Iheater und Zogenhaus. Die Oper 
mar charakteriftifch infzenirt und wur— 
de befriedigend gefungen. Nur Elfe 
pon Blanfs3 „Leonore“ bereitete Ent- 
täufhung. Die Chöre waren vielver- 
Iprehend.. Das Orchefter zeigte fich 
iberrajchend gut. 

Sn den thüringifhen Dörfern 
Großraidg und Thräna herricht große 
Aufreaung über dort vorgefommene 
Maffenerfrantungen an Trichonoje. 
Aus benachbarten Orten find biele 
Merzte den unglüdlichen Krankheits- 
opfern zu Hilfe gefommen. 

Das Neichsaeriht in Leipzig hat 
die Arbeiter Weglermann und Grether 
zu je drei Kahren Zuchthaus und den 
Angeklagten Stieffater zu zwei Jahren 
Zuchthaus verurteilt, wegen Spionaae 
für Franfreich. 

Prinz Ernit Muauft von Cumber: 
land, bayrifcher Offizier, hat eine Ein- 
ladung des Katfers Wilfelm zur heu- 
ttaen Naad bei Magdeburg abgelehnt, 

Budapeft, 9. November. Der Fürlt- 
primas von Ungarn, Kardinal Clau— 
dius Vafzary hat die Verwaltung des 
ihm feit 1893 untergeordnet gewejenen 
Erzbistums ‚wegen jeined Alters von 
achtzia Jahren. niedergelegt. 


Gummiſtrümpfe, Bandagen, Bruch⸗ 
bänder, direlt von der Fobrik an Euch. 
Strumpf, Knielänge 2. 25 5 


zeid 
©: = Aniclänge, 1. 75 
1.275 


Baummbolle.. 
Knie - Stüd — 
= 
— —— 25 
Knöchel⸗Stü 
Seide.. 1. 70 
Knöchel⸗ Siück 
Baumwolle. — — 
Wir fabriziren über 100 Sorten Bruchbänder, 
ein gut paſſendes für jeden. 
Griahrene Bandagiiten — auf für Damen. 


‚Baummolle... 
Leibbinden — 
Dffer tägli von 9 Bid 8 
Auch Conntags bot 9 bis 12 Uhr. 


—— 
Es 1.25 

Zeide.: 
HOTTINGERS FABRIK, 


fir <tüd . — 
3. 25 
geibbinden — 
‚80l- 0 — — 


— — 


Dnland. 


— 209 Banterotte diefe Woche, 237 
in der aleichen Vorjahrswoche. 

— Blatternepidemie in Cetar Point, 

I.; fechözehn Lehrinnen in Quaran- 
täne, Schulen gefchloffen. 

— Farmer Charles Werner bei 
Decatur, YU., erſchoß geſtern ſeine 
Frau und ſich; ſie lebten im Streit. 


— In der Aufregung erwarb Jo— 
ſef Schäfer von Danville, Ill., ſtatt 
der Heirats- eine Jagdlizens. 

— Kohn Lanham in Harrisburg, 
SU., fühlte fich zu alt zum Leben und 
vergiftete ji. Er war 70 Jahre alt. 

— Appellpofrichter Willis in El- 
gin, Ill., am Dienstag Abend dort 
pen einem Zuge überfahren, wurde 
heute bejtattet. 

— 32. nationaler Farmertongreß i in 
New Orleans; Vereinigung, Boden— 
freditanftalten, Zandftraßenbau und 
rationeller Aderbau empfohlen. 

— Frau Jertie Raine wurde in 
Pomellzrille, M., ermordet in ihrem 
brennenden Gebäude aufgefunden; 
Benjamin Davis it in Haft. 

— Xfaaf Trumbo erwarb in Utah 
ein Vermögen, verlor e& in San Fran- 
zisfo und murde dort von Straßen- 
räubern erjchlagen. 

— Chas. Klugmann, Ladenbejiter 
in Minneapolis, gejtern von Wm. 
Meyer aus Eiferfucht jchmer bermuns- 
det; Meyer beging bann Selbſtmord; 
ſeine Gatin iſt in Unterſuchungshaft. 
Für eine Sonderſitzung des 
Kongreſſes, ſobald Gouverneur Wil— 
ſon das Präſidentenamt antritt, um 
die Schutzzölle herabzuſetzen, treten die 
Führer der demokratiſchen Partei im 
Kongreß ein. 

— Zum Koſtenpreiſe von $700,000 
baut die Univerfität Yale ein Sta: 
dium für athletifche Spiele mit 100,- 
000 Zufchauerplägen. Der Bau wird 
nach der Mitte zu fi allmählih um 
jechzig Fuß vertiefen. 

— Die „Soo Line“ muß, auf Bes 
fehl der Staatsbagntommiflion, in 
Michigan den Fahrpreis auf 2 Cents 
die Meile herabjegen, da ihr Geminn 
pom Baffagieraefhäft auf über $1200 
die Meile geitiegen ift. 

— Im Staate Wafhington ijt eine 
Frau, Zofephine Preiton von Iacoma, 
Leiterin des öffentlichen Unterrichts 
geworden; auf zwei zu eins ift in Epe- 
rett in jenem Staate die Mehrheit für 
das Einzeljteuerfyiten angewadjen. 

— A. Walden, Einfiedler, hat fei- 
ner Heimatsſtadt Corydon, Jowa, 
$165,000 für Waſſer-, Beleuchtungs— 
und Kanaliſirungsbauten, Waiſen— 
haus und Parkanlagen vermadt. Er: 
ben fechten das Teſtament an. 


— Ueber den Kutſchenpreis bei ei— 
nem Begräbniß kam es auf dem katho— 
liſchen Friedhof in Fairchance bei 
Unionto vn, Pa., geſtern zu Tätlich— 
keiten Weſchen Beftatter Niron und 
Pfarrer Boljad. 

— $10,000- das Jahr jind für die 
Erziehung und den Unterhalt bes 
Söhndens des mit der „Zitanic” un 
tergeaanaenen Milliardärs Yohn Ja— 
kob Aftor gejtern gerichtlich der Witt- 
we ausgeſetzt worden. Vermacht wor— 
den ſind dem Kinde 83,000,000. 


— Die Gattin des Paſtors Charles 
H. Parkhurſt in New York verkauft 
wegen Raummangels eine Sammlung 
von zehn Millionen gebrauchten Brief⸗ 
marken; ſie ſammelte erſt eine Mil— 
lion, mit deren Erlös ein Chineſen⸗ 
jüngling ein Predigerſeminar beſuchen 
konnte. Dann überfiel die Frau die 
Sammelluſt. 


— Montag werben die 2000 Koh: 
lengräber in Wiltesbarre, PBa., welche 
jtreiften, mweil einige Mitarbeiter feine 
Gewertihaftstnöpfe trugen, die Arbeit 
mieder aufnehmen. Sie behaupten, fie 
hätten fich eines Vertragsbruchs 
ichuldig gemacht, weil fie nicht ala ©e- 
jamtförper, fondern einzeln die Ar- 
beit eingejtellt hätten. 

— Farmer Joſeph Rutledge bei 
Council Grove, Kas., ſtarb im Fe— 
bruar ſo ſchnell, daß er ſeiner Frau 
nicht verraten konnte, wo er auf der 
Farm einen eifernen Topf mit $3000 
in Gold vergraben hatte. Wergebens 
maren die Nahforfhungen, und ge- 
ftern bat fie jich aus Verzweiflung er- 
ſchoſſen. 

— Kaolwi, hawaiiſcher Angeſtellter 
in der Meſſe des Schlachtſchiffs Con— 
necticut, erkrankte am Ausſatz, wurde 
in verſchloſſenem Güterwagen vom 
Oſten nach Porta Coſta und mittelſt 
Flottenſchlepppampfers nach Mare Is— 
land, bei San Franzisko, gebracht, wo 
er in einem Zelt in der Nähe des See— 
mannshoſpitals auf ſeine Verbringung 
nach der Ausſätzigenkolonie auf den 
Hawaii-Inſeln wartet. 

— Die 113 Jahre alte Frau H. 
Keith kam heute in Begleitung des 
jüngſten ihrer vier Söhne, eines 89 
Jahre alten Mannes, aus ihrem Heim 
in Südarkanſas nach Pplin, Mo. E3 
iſt das erſte Mal, daß ſie auf einem 
Zuge fuhr, das erſte Mal, daß ſie eine 
Stadt und ſtädtiſches Leben und das 
erſte Mal, daß ſie einen Poliziſten ſah. 
Mutter und Sohn ſind ſehr rüſtig. 
Der Vater blieb im Vürgerkrieg. 


— Der deutſchpennſylvaniſche Vieh— 
züchter J. K. Zimmermann aus Waco, 
Tex., ſtarb unlängſt unbeweibt in Ex— 
celſior Springs, Mo., und hinterließ 
31140,945, davon $260, 000 in Dar: 
fehen von $5000 bis $25,000 an 
Freunde, wofür ſich Bleiſtiftnotizen 
auf einem Zette! fanden. Die Freun— 
de werden bezahlen. Unter den Erben 
iſt Frau Emma Chance in Kewanee, 
x. Ein Teftament hat 3. weil er 
darin den. Lorboten &e3 Todes jah. 
nie verfaßt. 

—. Shafta- Schnellzug bei Rebbing, 
Kal., angefallen; ein Räuber erjchof- 
fen, feine beiden —— Ri 


| er ben — 


ſtände, 


— teform⸗ 
— trat heute in Baltimore zu: 


ammen. 


— Eli Bates, vor fiebzig Jahren in 
die New Yorker Feuerwehr eingetreten 
und beren-Leiter von 1873 bis 1884, 
ift heute, 87 Jahre alt, in Jerfey Eity 
gejtorben. 

— Die fünfzig greifen Ueberleben® 
den der aus dem Burgerfriege ber. be: 
fannten Quantrell-&uerillavande -ba> 
ben fih unter Cole Younger in Kans 
jas Eity organifirt. 

— In zwölf Monaten, bis zum 30. 
Juni, wurden in den Nem VYorter 
ziefbahnen täglid durchſchnittlich 
830,000 Perfonen befördert; berechne: 
waren jie nur auf 400,000, 

— Der Töjährige Jojepd Turby, 
Zotengräber in gastell, Dtl., ftürzte 
geitern infolge Herzlähmung in ein 
pon ihm gemachtes trıjdyes Brad, und 
darin wurde er heute auch beitattet. 

— Defan Waljh von der Univer- 
fität Fordham, N. Y., und 15 andere 
‘Brofejjoren haben ınfoıge von Wlei- 
nungsverjchiedenheiten üver Verwal— 
tungsfragen heute ihr Amt nieder: 
gelegt. 

—. Die Schunerjaht Weftward, 
Siegerin in allen europäifchen Regat- 
ten vor zwei Jahren, iit von Alerander 
Cochran, New York, an einen reichen 
Hamburger vertauft worden und wird 
dorthin gebracht werden. 


— Geftohlen ift das Bild eines 
Efels der verftorbenen berühntenTier: 
malerin Role Bonheur aus der öf- 
fentlichen Bibkiothet in Minneapolis 
ber e3 vor Jahren geliehen worden 
war. 


— m Januar wird der Klub für 
Erdforfhung in Nem York Kapitän 
Amundfen durch ein Feiteffen ehren; 
neben dem Ehrengajt, dem Entdeder 
des Südpol3, wird Admiral Peary, 
angeblih Entdeder des Nordpols, 
ſitzen. 

— Statiſtiſch berechnet wurde vom 
Nationalkongreß für geiſtige Geſund— 
heit in New VYork, daß zur Zeit 250, 
000 Geiſteskranke und Schwachſinnige 
im Lande vorhanden ſind; deren Pflege 
foftet jährlih rund ſechzig Millionen 
Dollars. 


Ausland, 
— Frauenjtimmrechtlerinnentramall 
in Batterfea, England. 


— Die Garnifon in Punta Arena 
an der Magbelansftraße meutert; 
Chile Hat Kriegsschiffe hingeſandt. 

— Infolge des Seehundsjagdver— 
bots durch Vertrag der Ber. Staaten 
mit Japan, Rußland und England 
mollen die fechzig Seehundsjäger in 
Viktoria, B. K., da ihnen für ihre zer- 
ftörte Erijtenz fein Erfat bezahlt wird, 


— Die franzöfifche Atademie der 
Wilfenichaften hat ein von dem For: 
cher de Lage nad) vieljährigen Stu: 
dien und Beobachtungen verfaßtes 
Bud der „Affenſprachen“ und des von 
den Affen in freudiger Stimmung 
„geſungenen“ Rhytmus herausgegeben. 


— In der Pariſer Vorſtadt Bezons 
erbrachen vier maskirte Verbrecher ge— 
ſtern Abend das Poſtamt, erſchoſfen 
den Gatten der Amtsvorſteherin, wel— 
che gerade mit anderen Beamten die 
Tageseinnahmen zählte, rafften das 
Geld zuſammen und entflohen. Einer 
verlor eine Kappe; an dieſer war ein 
kleines Sternenbanner befeſtigt. 


— General Valladaves zettelte ge— 
ſtern in Honduras eine neue Revolu— 
tion an und wurde Nachmittags im 
erſten Treffen mit Regierungstruppen 
bei Ojojona erſchoſſen; ſeine Anhänger 
verliefen ſich. Valladaves war 1910 
Hafenkommandant von Amalpa und 
weigerte ſich, den neuen Geſandten der 
Ber. Staaten, Me Creery, zu em- 
pfangen, infolge deffen Präfident Da- 
bila mehrere Deutfche damit betrauen 
mußte. Als VBalladaves dann die Aus- 
länder mit dem Tode bedrohte, wurde 
er abgejegt. Als Revoluzzer hat er 
ſeither den General Soto im Kran— 
kenbett ermordet. 


— Ueberraſchung. — „Eine Schau— 
ſpielerin findet bei ihrer unerwärtet 
frühen Heimkehr aus dem Theater 
militäriſche Einquartierung mit voller 
Verpflegung in der Küche vor und iſt 
darob nicht wenig erſtaunt. „Aber — 
aber gnä' Fräulein,“ ſtammelt die nicht 
minder überraſchte Köchin, „ich mein', 
Sie ſpielen heut' die Berta — und — 
und die tritt doch im 5. Aufzug ganz 
zuletzt noch mal auf?!“ 


— Im Zweifel. — Lehrling (ein 
leeres Blatt Papier hin und her wen— 
dend): „Darauf ſoll ich es abſchreiben; 
aber weil's in die Druckerei geht, ſoll 
ich die Rückſeite freilaſſen. Wenn ich 
jest nur müßt’, melches die Rücdfeite 
ln 


Männer! 


Mit unieren Nerven müflen 
wir’s bezahlen. 

E3 iit traurig aber wahr, dah e3 heus 
zutage Taujende von Männern gibt, wels 
che durch jugendlichen Leichtiinn, frühzei- 
tige Verirrungen und jchlechte Gemohn- 
heiten, jomwohl ihr Nerbenfyitem als auch 
ihre Mannesfraft zerrüttet haben. 

Es gibt nichts, melcdhes Gejundheit, 
Glück und Lebensfreude des Mannes 
mehr ſchädigt, als geheime Schwächezu— 
Männerſchwäche, Krampfader⸗ 
bruch, Verluſte, Nerven- u- Rückenmarks. 
leiden. Zuſtände dieſer Art dürfen nicht 
vernachläſſigt werden. Laßt Euch deshalb 
nicht durch falſche Scham oder ungerecht⸗ 
fertigte Zweifel abhalten, ſofortige Hilfe 
zu ſuchen. 

Männer, die mit wenig Koſten raſch geheilt 
fein wollen, ſchreibt zuerſt an den rühmlichſt be— 
tannten alten deutichen Spesialarıt Dr. Voberk 
für Gratis-Ronfultation, wertvolle Ratichläge 
und freie deutihe Brofhüren und Iernt wie die 
neuehlen und erfolgreichiten Heilmethoden ange» 
wandt werden und wie man dadurch in Turzer 
Zeit ſichere und gründliche Heilung erlangt. 


Dr. 6. H. BOBERTZ 


serie 


Diebftapi an den EEE 


So Pennzeichnet Richter Landis die Dor: 
gänge in der Kirbybanf. 

Die Vorgänge, melde mit der 
Schließung der Kirby Savings Bant 
und der lebermweifung ihres angeblich 
geiftesfranten Bejiter® und Leiters, 
Dr. Kirby, an eine Heilanftalt in Win- 
netfa geendigt haben, wurden gejtern 
Abend von Bundesrichter Landis als 
ein mohlüberlegter Plan zur Ueber: 
borteilung der Einleger gefennzeichnet. 
Wie ein Hohn auf Reht und Gefet 
tlinge die Behauptung, Dr. Kirby fei 
geiftestrant, jaate der Richter, nim: 
mermehr werde er das glauben. 

Die gejtrige Verhandlung zoa Ti 
biz nah Mitternacht hin. Der Anwalt 
der mit der Mafjeverwaltung betrau: 
ten Central Trujt Co., Michael Gejas, 
jagte gerade heraus, daf mehrere von 
Dr. Kirby auf Die Bank gezogene 
Cheds Falfhungen jeien, dazu be— 
ftimmt, TFehlbeträge zu deden und die 
Einleger zu bejtehlen. Er verlangte 
zu willen, wo die Gelder geblieben 
feien, und mo die Leute, die es aus der 
Banft denommen haben, nachdem e3 
aus anderen Banken gezogen morden 
ar. 

Dr. Kirby, aus der Anftalt in Win- 
netfa auf den Zeugenitand geholt, ver- 
ficherte, er fei mährend der ganzen 
Zeit, in welcher er die Gelder der Ein— 
leger verwaltet hat, bei geitörtem Ver— 
ftande gewefen und habe nie Bücher ges 
führt, mit Ausnahme eines für Spar: 
einlagen und eines für Einleger. | 
Bezug auf alles Andere ließ jein Ges 
dächtniß ihn angeblich im Stich. 

Daniel Kirby, Kaſſirer der Bank 
mit angeblich 548.75 Monatsgehalt, 
bezeugte, daß am 29. Oktober ein Check 
von 815,000 auf die Bank gezogen 
worden ſei, und am nächſten Tage ein 
zweiter zu gleichem Betrage. Am 29. 
habe er 815,000 von der Stockmens 


Truſt & Savings Bank erhalten, und 


Dr. Kirby habe das Geld mit ſich ge— 
nommen. Am nächſten Tage ſei er mit 
Frau Kirby im Kraftwagen zu der— 
ſelben Bank gefahren, habe wieder 
815,000 geholt und das Geld der Frau 
gegeben. Die Einlage der Kirbybank 
bei der Stodmens Bank habe $20,000 
betragen. Der eine Ched ei von Frl. 
E. Walfh an J. O’Malley u 
gemwefen, der andere von Fıl. R. ©. 
Lamb an die Kirbybanf, jeder hätte 
auf $10,000 gelautet. 

Auf die Frage von Anwalt Gejas 
ob die Ched3 nichts Falfchungen und 
nur zu dem Zmed hinterlegt worden 
jeien, damit darauf gezogen werden 
fonnte, daß dies gejchehen jet und daß 
Dr. Kirby und feine Frau das Geld 
erhalten hätten, erwiederte der Zeuge, 
er mwilje das nicht. 

Yrau Kirby wurde geftern auf eine 
bon Joſeph T. Triska erhobene An 
flage hin verhaftet und zur Englemood 
Bezirfsmache gebracht, aber fofort ge- 
gen $8000 Bürgichaft wieder freige— 
laffen. Gejtern Abend war fie nicht 
zu:finden und konnte daher nicht vor 
Richter Landis aebracht werden. Dr. 
Kirby wurde unter Bemahung in ein 
Hotel gebradht. Das Verhör wird am 
Montag Morgen fortaejekt. 

Richter Owens, welcher in einer 
Verhandlung im Countygericht am 1. 
November Dr. Kirby für geiftesfrant 
erflärt>, erteilie heute die Erlaubnik 
zur Auftellung eines Verhaftäbefehls 
an Dr. Kirbn unter der Anklage der 
Erihmindelung von Geld. Anmalt 
Freberid Burnham hatte beim Rich- 
ter beantragi, die Irrſinnigkeitserklä— 
rung aufzuheben, mweil fie einem Kri— 
minalverfahren aegen Dr. Kirby im 
Wege itehe; die „erwähnte Anklage iit 
pon Xofeph T. Triffa, dem Präfiden- 
ten der Slavic-American Bank, erho⸗ 
ben worden, welcher Dr. Kirby der 
Erlangung von 81000 mit Hilfe eines 


wertloſen Checks vor der Schließung 


der Bank beſchuldigt. Indem Richter 
Owens die Zuſtellung des Verhafts— 
befehls des ſeiner Gerichtsbarkeit in— 
folge der Irrfinnigfeitzerflärung un⸗ 
mittelbar unterſiellten Dr. Kirby ge— 
ſtattete. verſchob er die Verhandlung 
über Anwalt Burnhams Antrag bis 
zum nächſten Samstag. Dr. Kirbh, 
der unter der Bewachung eines Coun— 
tygerichte beamten in einem Hotel iſt, 
hwird vorläufig nicht in Gefängnikhatt 
a en werben, jondern bleiben mo 
er ift. 


— —— — 


Angeblich ein Unmenſch. 


Soll auf ſeinen Geiſteszuſtand hin unter 
ſucht werden. 


Der erſt geſtern aus der Bridewell, 
wo er wegen Mißhandlung feiner 
Yyrau eine Strafhaft verbüßt hatte, 
entlafjene Schanfwirt Emil Grodzki, 
Nr. 2901 N. Aſhland Ave. ſtand heute 
ſchon wieder vor dem Richter. Als 
Klägerin trat ſeine Frau auf. 


„Mein Mann kam betrunken heim,“ 
ſagte ſie, „und zwang mich unter Be— 
drohung mit dem Tode mich mit dem 
Rücken an die Wand zu ſtellen. Dann 
trat er ein paar Schritte zurück und 
warf wit drei Schlachtermeſſern nach 
mir. Da er gedroht hatte, mich abzu— 
murkſen, falls ich mich von der Stelle 
rühren oder einen Laut äußern würde, 
mußte ich ſtill halten. Eines der Meſ— 
ſer traf mich am Halſe, doch wurde ich 
glüdlichermeife nicht ſchwer verletzt. 
Ich mußte meinen Schmerz verbeißen, 
da mein Mann mich ſonſt beſtimmt 
umgebracht haben würde.“ 

Der Richter ſtrafte den Angeklagten, 
der nichts zu ſeiner Verteidigung an— 
zuführen hatte, um 8200 und die Ko— 
ſten, gewährte aber einen Aufſchub der 
Strafvollſtreckung bis Moniag und 
ordnete an, daß der Unmenſch bis da— 
hin auf feinen Geiſteszuſtand hin von 
einem ſtädtiſchen Arzte unterſucht 
werde. 

Hatte kein Glück. 


Die 21jährige Romana Brown kam 


vor ſechs Wochen mit * in der 
| Taf 


2a na 
“4 


1 Fand natirlidg fein. Engagemen 


at, and) 
troß heißen Bemühens ie andere 
Beſchäftigung. 

Ihr Geld war aufgezehrt. Um 
nicht zu hungern, bot ſie ihre Reize 
auf der Straße feil, wurde aber dabei 
von einem Sicherheitswächter abge— 
faßt, eingelocht und heute dem Richter 
Wells vorgeführt. Der überwies ſie 
der von Frl. Kate Adams gegründeten 
„New Future Affociation“. Die wird 
fih ihrer annehmen. 

— — — — 


Am Daſein verzweifelt. 
Joſeph Traub durchſchnitt ſich die Puls— 


adern. 


In einem Anfall von Schwermut 
durchſchnitt ſich geſtern Abend der 72— 
jährige Joſeph Traub, Nr. 1449 Zar: 
rabee Straße,“ vor dem Hauſe Nr. 
1601 N. Halſted Str. die Pulsadern. 
Er war faſt verblutet, als er in das 
Alexianerhoſpital eingeliefert wurde. 

Nachdem er ſich dort erholt hatte, gab 
er an, daß ihm 2* 19 Jahren im 
Laufe von acht Tagen die Frau und 
drei Kinder aeftorben feien. Seither 
babe er häufig Anfälle von Lebens 
überdruß. 

Sucte den To). 


In angeblich felbjtmörderifcher Ub- 
ficht jagte fi geftern der 20jährige 
Henry Kascal in dem hinter feiner 
Wohnung Nr. 1642 Wright Straße 
gelegenen Schuppen eine Kugel in den 
Kopf. Im St. Elifabethhofpital, mo 
er Aufnahme fand, wird an feinem 
Auftommen gezmweifelt. Weshalb er 
den Tod fuchte, hat bisher nicht ermit- 
telt werden fönnen. 


Brad das Genid. 


siel von Hodhbahnaerüft auf das Pflajter 
hinunter, 

Der Hochbahnftredenarbeiter Yohn 
Dlfon, Nr. 3037 Elifton pe. fiel 
heute Morgen nahe W. Superior Str. 
vom Northmeiternhodhbahngerüft auf 
da8 Pflafter Hinunter, erlitt einen 
Schädelbruh und ftarb jchon nach mes 
nigen Minuten. Die Leiche befindet 
fih im Beltattungsgefchäft Nr. 328 
MW. Chicago Une. Dort wird auch der 
Koroner den üblichen Inquejt ab— 
halten, 

Auf den Geleifen der Chicago, Mil- 
wautee & St. Baulbahn, nahe Auftin 
und Xrtefian Ape., wurde heute Mor- 
gen der BAjährige rachtverlader 
Louis Meffermatt, Nr. 2I N. Fair: 
field Ape., von der Lokomotive eines 
Güterzuges über den Haufen gefahren. 
Im Monroe Str.-Hofpital, mo er 
Aufnahme fand, wurde fejtgeftellt, daß 
er außer Quetfchungen und Schram— 
men auch innerlich ſchwereVerletzungen 
erlitten hat. 

Sein Schugengel fchlier. 

Der vierjährige Bernhard Baharad 
fiel geftern Abend von der hinteren 
Veranda der im zmeiten Stod des 
Haufe Nr. 1493 W. 14. Straße ge- 
legenen elterlichen Wohnung auf den 
Hof hinunter und erlitt Iebensgefähr: 
liche Verlegungen. Er befindet fich in 
ärztlicher Behendluna. 

Un ©. Aberdeen Str. wurde geftern 
Abend der 52jährige Abbott Mattfon 
bon einer 63. Straße-Eleftrifchen über 
den Haufen gefahren. Der Verun— 
glüdte, der Duetfchungaen und 
Schrammen erlitt, fand Aufnahme im 
St. Bernhardhofpital. 


Auf der Stelle aetötet. 


Bor der St. Michaeläfchule an Com: 
mercial pe. 


und Dit 88. Straße | 


murde gejtern während der Paufe der. 


fünfjährige John Piniarsti, Nr. 8737 
Commercial Ave., vor den Augen jei- 
ner Spielfameraden bon einem bon 
Charles Guntel, Nr. 7052 Wabafh 
Upe., bedienten Laftfraftwagen über: 
fahren und auf der Stelle getötet. 
Guntel wurde verhaftet. Er be 
teuert, daß er beim beften Willen den 
Unfall nicht habe verhüten fünnen. 


.-— ñ— 


Schillerfeier der Schwaben. 


Morgen, am 153. Geburtstage 
Hriedrih Schillers, wird der Schwa 
benverein, jeinem ftet3 geübten ſchönen 
Gebrauce folgend, da3 Gedächtnif des 
größten volfstümlichen Dichters der 
Deutfhen am Schillerdenfmal im 
Lincoln Park ehren. Die Feier beginnt 
um 3 Uhr Nachmittags und umfaßt 
eine mufitalifche Einleitung dur Ed. 
Hola Pofaunenquartett, einen von. 
Herrn Edwin H. Schmidt gefprochenen 
Prolog, eine deutiche Rede von Herrn 
Eugen Niederegger, dem Präfidenten 
de Schwabenvereins, eine enaltjche 
Ansprache von Hilfsitaatsanmwalt E 
ward 9. Taylor und den Vortrag des 
„Star Spangled Banner“ dur) das 
Pofaunenquartett. 


Wie man Rheumatismus bc= 
feitigt in Eurem eignen Heim. 


Wenn Ahr oder irgend einer Eurer 
Freunde an Rheumatismus ‚Nierenunord= 
nung oder übermäßiger Harnfäure (Läh- 
mung beruriachend), ſchmerzhafte, ge⸗ 
ſchwollene Hände, Schmerz in den Knö— 
cheln und Füßen, ſchwache Sehkraft, ju— 
ckende Haut oder häufige neuralgiſche 
Schmerzen leidet, lade ich Euch ein, nach 
einer generiöſen freien Vrobe von meiner 
wohlbekannten, zuverläſſigen Chronicure, 
mit Empfehlungen und vollen u 
ten zu fchreiben (Dies tit feine C. ‚2 
Einrichtung). Gang gleich, tie * in 
Eurem Fall fehlgeſchlagen, laßt mich Euch 
koſtenfrei beweiſen, daß Rheumatismus 
geheilt werden kann. Chronicure iſt erfolg⸗ 
veich, mo alles andere fehlichlägt. Chront- 
eure reinigt das Blut und bejeitigt die | 
Urfache. Auch gut gegen Chmwäce und 
Erlhöpfung des Körpers, Chronicnre iit 
ein jehr aufriedenitellendes allgemeines 
Stärfungsmittel, welches Euch das Leben 
als Iebenswert erfcheinen läht. Bitte er- 
zählt | Euren Freunden bon diejer libera- 
len Offerte, und jchidt heute nad einem 
großen freien Radet an Mrs. M. Sum- 
mers, Bor & 1, 131 Dit Wafhington 
Üdenue, South Bernd, Ind. 


— Gtapellauf Beute in - Detroit, 


Mic., des Dampfers „See and Bee“. 


der Cleveland and Buffalo Tranfit Co, 
größter Perfonenbampfer auf den 
ienjeen, für ber Cleveland 


| 


s 


er“, = St Ie æ4 Kleine 


„WUbendpof mn 
A m entgenen 
wie in der HaupeDO Blatt 


felben bis 11 Ubr — aufge — wet» 
den, ericheinen fie nob am nämli Tape. 

mäbrend für die „Sonntagpoft“ bi um 10 br 
Samstag Abend Anzeigen enigegengenommen 


en eig I fr 
voft“ zu Kae 


werden. 


Nordfeite 
— Bharmach, 635 N. Aibland Ave., 


Erie Str. 
Nie. „Nana, 1048 N. Afhland Ave., 
= ” „eninnie, 934 Center Str., 
A. €. 
Ave. 
9. RN. Hersberg, 1000 N. 
Str 


3. 3. Schmitt, 2460 N. 
ton Place. 


Ede 
Ede Emily 
Ede Biffell 

Ede Sheffield 

Ede Dal 


"artens, 958 Center Str., 


Glarf Str., 


Elar! Str.. 


Ede Halited Str. 


Glarf ©tr., Ede Arling>» 
ı Ghriftmann & Mensied, 3113 N. 


D. 6; ‚seumel, 3776 N. Clark Str., Ede Grace | 


3 “ "Aptahamfen, 5125 N. Elarl Str., 
Winona pe, 
— 5259 N. Glarf Str., 


Genmer, 6158 N. Clark Sitr., 
ville 
A. Van Danden, 6401 N. Clart Str., 
Devon Ade 
eering Bharmach, 2401 Elpbourn Abde,, 
Fullerton Abe. 
k > Kalifh, 1659 CElybourn Place, 
alited Str. 
u 1733 N. Halfted Eir,, 
„on tr. 
R. Bahlteic, 2000 N. Halited Etr., Ede Een» 


h 3 int, 1 
pe. 


nabe 
nabe Berioyn 


eRBIRTEN 


343 Larrabce Str., 


nabe Gran- | 
Ede | 
Ede | 
Ede | 
Ede Ril | 


Ede Elpnbourn | 


Franf Begale, 1654 Larrabee Str., Ede Eugenie | 
Er. 


Iatob Topf, 2000 Larrabee Str., 
St 


t 
John S. Hottinger, 
Larrabee Str 


2001 Lincoln Ave, Ede 


Herm. & „rauicert, 2303 Lincoln Abe, Ede | Bm. 


N. 6. * lo WB. Nortb Ave, Ede Eeda- 
wid Etr. 
Bonn %. NReinhoier, 458 W. North Ade,, Edle 
Cleveland Move. 
Umenhoeier & Aırmann, 301 W. 
Ecke Larrabee Str. 
George Karg, 757 W. North Ave., 
ſted Str. 
Fioncer Druq a 1320 Sedgwid Str, (de 
ufllivan Str 
Mar Georges, 1330 Sedgwid Str., Ede Siegel 
SIT. 
2. 3. Zindt, 1801 Sedgwid Str., Ede Menomi- 
nce ©tr. 
Tr. M. Schupmann, 1765 Sheifield Abe, Ede 
Clybourn Ave. 
Kruger Pharmacy, 2025 Sheffield Ave., Ecke 
Oaldale Ave. 
Wuin. EC. Nennen, 1103 Webiter Ave., Ecke Se— 
minary Ave. 
Aron — 1308 Webſter Ave. Ecke South—⸗ 
port de, 
Ti ‚Falten ana, 501 Wells Str., nabe 
Dar Robin 521 Wells Str, Ede Indiana 
IT. 
Aanas Meifner, 600 Wells Str., Ede Obto Str. 
Geo. F Sehler, 868 Mells Str., nadbde Locuſit 
Arcadins Boiß, 1200 Wella Str., Ede Dipifion 
Str 
Geo. A. Mark, 1365 Wells Str., Ede Schiller 
Str. 
3. 2. Leviton, 2349 N. Weftern Ave., Ete Fuls 
lerton Ave 
W. J. Knick, 47 N. Weftern Abe., nahe Dis 
verſey Abe. 


Lake Biew. 
Frank Eiſenkoetter, 1000 Addiſon Str., Ecke 
Lincoln —* 
Meher Trug & Truß Co., 3207 M. Aſhland 
Ade., nabe Belmont Abe. 
Albert x. sont, 3556 N. Albland Ave, Ede 
ddlfon Str. 
M. 2. Braund, 2200 Belmont Abe, de Lea 
itt S 
Dr. in —— 2059 Belmont Ave., Ecke Pau⸗ 
na Str 
2. gie Bangert, 1901 Belmont Abe., Ede Lincoln 
. Stnberion, 1201 Belmont Yve., Ede Ras 
cine Abe. 
N. % Kantabedian, 1024 Belmont Abe, Ede 
daovod Str. 
UNSERE —— 3173 Clyhbourn Abde., Ecke 
elmon 
Gen. duber, 1000 Biverfen Blvd., Eve Ehef- 
teld be, 
Tartwan Rharmach, 1403 Diverieh Blbd.,. Ede 
Soutbport Abe 
Warner & Scheipe, 5201 Evanfton Abe, Ede 
Fofter Abe. 
— ſtogon, 1901 George Str., Ede Lincoln 
—— 2800 R. Halited Str., Ede Dis 
Ger Ind. 
Umanhoefer & Aumann, 2405 %. Halited Etr., 
Ede Fullerton u 
W. 5 zen, 3558 N. Hallted Etr., Ede Adbi- 
on Str. 
Um, dot, 3608 Irding Park Pldd., nabe Eliton 
8 
PR. & —— 3615 Irving Vark 
Mvd.. nahe Eliton V 
Ron Stewart, 4650 N. Rebste Ave., r.abe Ealft» 
mood Ave. 
4. ©. a 2783 Lincoln Abe, Ede Diber- 
fe eh ine 
Kohn U. Mertes, 2973 Lincoln Abe., Ede South: 
vort Abe 
Fmil Hoffmann, 2964 Lincoln Ave., 
inaton de. 


nahe Well» 


nabe 
Ede Rodcoe 
958 Wrigbtmood Ave, Ede 


A. Goraes, 3175 Lincoln Mpe., Efe Belmontiibe. 

vr 2harmach, 4016 Lincoln Ave., Ede Cut» 
er Abe. 

Hannover Pharmach, 4365 Lincoln Abe, Ede 
Montrofe Ave. 

Franf Aremer, 4801 Lincoln Ave, Ede Lam: 
rence be. 

* — 5158 Lincoln Ave. Ecke Fo— 
ter 

F. O. Schmidt, 2001 Roscoe Blod. Ecke Robey 
tr 

N. E „inte, 2925 Sheffield Abe., Ede Dafdale 

Ghertes 9. Hirih, 2558 Southport Ave. 
"utllerton Abe, 

3. Weireter, 3401 Soutbport Abe., 
Blyd 

Joſ. 


Swanſon, 
Sheffield Abe. 


Weſtſelte. 


Same Bro?., 2920 Armitage Ape., Ede Sum: 
boldt Str. 
9. 6. u Ede Red» 
e Ab 
Gentraf Bar! Bharmach, 3579 Armitage Abe., 
Ede Central Par! Ape 
Emtt — 1918 S. Mfbland Ade., nahe 19. 


9. =. „Subotpb, 3000 Belmont Abe., Ede Albany 


Ges. F. Ani, 3058 Belmont Ade., nabe .‚Eacras 
mento 

— 1379 Blue Island Ave. 

e T 

Worthington ®harmach, 825 S. California Abde., 
Ede Harvard Etr 

Jas, Hirchfield, 1848 "Eanalport Ave., Ede ef: 

Ecke 14. 


a Str. 
W. Staiger, 1356 S. Center Avbe., 
Ecke 18. 
Ecke Noble 


3201 Armitage Abe., 


Er. 
GHag, | Foucef, 1801 ©. Center Abe., 
F. Brede, 1373 ®W. Ehicago Abe., 
.. Ban, 1557 ®. Chicago Abe., 
Walter F Snaet, 1800 W. Chicago Abe., 
Ghas. "Dacia, 1858 MW. Chicago Abe., 
Lincoln hr 
Barter & Rarker, 2100 W. Chicago Ave., 
Hoyne Ave. 
Century Vharmach, 3500 W. Chicago Ave., 
St. Louis Ave 
John Greve, 3750 W. Chicago Ave., 


lin Ave. j 
€. Tiellowe, 3033 Colorado Abe., 
Str. 


Ede 
Ede 
Ede 
Ede 
Ede Ham» 
Ede Mhipple 


Theater nidht beihädigt. 


Im 6. Stod des Bufb Temple of Mufic 
entftand Sener. 


‘m 6. Stod des Bufh Temple of 
Mufic brach Heute früh Feuer’ aus, 
das in Koehnes photographifchem Ate- 
lier etma $4000 Schaden angerichtet 
und auch die angrenzenden Geichäft3- 
räume beichädigt hat. 

Das deutfche Theater ift unbejchä- 
tigt geblieben, und die Vorftellungen 
werden tie angefagt ftattfinden. 

Während des Brandes wurden, um 
einem möglicherweife geplanten Raub- 
| verfuch vorzubeugen, bie Gefchäfts- 
räume der North Side State Banf im 
1. Stod von der Polizei umzingelt 
und fcharf bemadıt. 


Tötli verlaufen, 


Fred Marr, Nr. 2668 75. Straße, 
wurde geitern Abend an der Oft 75. 
Straße von einem Vorftabtzug der 
Slinois Zentralbahn überfahren. Der 
Derunglüdte, der einen Schädelbrud; | gamsu 
und innerlich fchmwere Verlegungen er- 


litt, fand. ae im South Ehi- 
ipital. Dort hat ihn Heute 


Ede Center | 


North Abe,, | Gen, 
Ede Hals |! | 


| 
| 


Af h⸗ 
nahe Aſh⸗ < 


| 
| 
| 


| ftelligt. 


@. gerne, 2000 ®. Dibifion 


>; 


Soweit, 2808 — ave — 
Lifoen a Abe. — 
A Hal 3471 Elfton ‚Abe... e 
ur zes 3 Ir., 8534 Zulferton 1 — 
tafe 2 
': —— 2752 ©. 41. Court, 
®. 3. berw 1237 Grand Ave, Ede € 
eincin Yparmach, 1868 Grand Abe., 
coln 
€; Ciienbraht, 2332 Grand 
Weftern 
omano, 507 N. Halited Str, 
zaufee 


Abe. “2. A 
€. Delirom 121 N. Hal „nahe 
dolpb Er ’ Halited Str. 


€. — 2028 ©. Halfte Str, Ede Cam 


a 


Bias Ct ir 
* Sen, 1402 ®W. Lale Str, Ede 


zn „Kane, 1758 W. Lale Str, Ede! 


k — 2724 ®. Lale Str, ade 
teld 

. Tonnefien, 4159 W. Late Str, de 4 

: 9, Ale, 2159 ©. Mabifon Str., € 
t Str 


m. Hartwig, 800 Milmaufee Abe, * 


cago 


. 9. Xelowöly, 1053 Milwaulee ie, 
Noble Str. 


F !imtenderger, 1164 Milmautee Abe, ı d 
a Str. BE 


e} Hartivig, 1950 Milmautee Abe, 
eitern Ave. 


lerton Ave. 


Gong, N Shnian, 2812 Milmantee Ube., @ 


Diberfe 
u 3 genkeii, 3428 Milwaufee Abe, 


3. 
Irving Bart B 
ı Norih Ave. bermacı, 1535 ®. North 1 
nahe Dickſon Str. 

John Brod —— €o., 1758 ®. North 
ge —* et 

% Suetier, 2403 ®W, North ide, 

Serien be. 


Chas. — 3200 ®, North Abe, : 
* Arte 
" 


M. & * sun W, North Abe., Ede ı 
€. 


tral 

S 

2. Tielelmann, 2064 Ogden be, 
Straße. 

nn B. 
ield 

T. » ao Satter, 3239 Dgden Abe, 

3 


wyer 
wos, 1000 ©. Baulina Ste, Ede 
3. 
durg S 


E. S. “Bernard, 1055 W. Zabhlor Etr., 
NRoben Etr. 
Emil — 2754 N. Troy Str, nahe 3 
C. ®. Grahly, 802 W. 12. Str,, nahe Hall 
Str. 
8 Ras, 1046 W. 


@. 
land Abe, 
M. N „ROE, 1206 ®. 12. Str., nahe 


dina U 
®. Savans, 4159 W. North be, nabe 4 


Eourt = 
Ede 


® 
Gomuns_ 3 Wolta, 1501 W, 12. Sir, Ede Sa 


Aron” —— 1758 W. 12. Str., nahe 
men € BER 4005 ®. 12. Str, 
Senn — 1658 W, 21. Str, Ede 


@. S „Welterönont, 2111 ®. 21. Str, 
Hohne Abe. 


be ! 
— 960 W. Sartifon Ste., na 


Siroetzei. 28858 Milwaukee Abe, Ece Wi 
Gnenten, 4001 Mitwautee Ude, & 
Sinpalt, 3927 W. North Ave, nahe N. Ja 
Yarrar, 2733 Ogben Plod, Ede $ 


Seilmuth, 2149 N. Robey Sir, Ede Das 
24 


12. Str, Ede Blue U 


Bictor 9. Bromindlt, 2158 W. 21.Gtr., Ede Bong 


bitt SH 

€. Sen gi Eutafet, 2000 ®W. 22. Str, ee 
ce et 

J. J Gämetatt, 2756 W. 22. Eier, Ede 
orn 


a Ade 
u Fentit, 3401 ®. 26. Sir, &de & 


©. % Keubert, a W. Van Buren Str, ı 
sun - 


N. en oso N. Weitern Abe., 
" Auaufta Str. 


. X. Moeste, 33 ©. Weltern Me, nahe Mi 


— & Ban Delden, 2301 Milmaudee 
‚.&de Ealifornia Abe. 


Südfeite 
F. * Zeres. 2976 Arher Ave, Ei 
(-dranb, 3511 Me ee 
"Burge € —— 


— Burger, 510 
>» 


Er. 
nusert Guens, 5656 €. Aißlond; Ina, ‚nah 


8. mi Erienein, 4701 — 
e 
2% * 559 €. 43. Str, Ede St 
rence 
— &o., 133 €. 42. ©tr., nabe | 


N. 2 —— 301 W. 47. Str., Ede Bri 

—— ** Bauſe, 239 E. 51. Str., 
u Abe. 

9% ,Dramftedt, 301 €. 58. Str., nabe 


— 


Gen. $\ Masıte, 3050 ©. Halfte Ekr., , . 


Ins. $. eisernen, 5453 ©. Halftes Str, 
Garfield Ave 


W. 3: Krizan, 5501 S. Haliteb EStr., de | 


€. a Grund, 8033 ©. Halfted, Er, 


Watbiton, 2126 Indiana Ave, na 


2 
We _U._ Shebleieh, 3459 Indiana 


tr. 20 
€. Steinpaufer 7948 Normal Ave. ai 


=. Ansde, 1600 W. 63. Str., 88: — 
J > TR 1601 ®. 63. ‚&de 


autor * Bein, 7118 South Chicaga 


Non 2 4464 State Str., nabe 42. ar. 
@. GE. Arcysler, 5059 State Str., nabe 51 


Fim. 3. Hermann, 340 €. 31. Etr., Ede Calı 


Du. Wieafant, PBharmach, 1801 W. 35. Str, 
—— 
vaut Finninger, 501 ®. 26. Sir, Ede % 
a. S 2245 Wentworth pe, 2 
F. ———— , & Go., 2458 Wentiworth 

W. —— 4466 Wentwortd Abe, nahe 


Rution & Nader, 5000 Wentmorth Abe, 


Str. 
3. Se 3601 Windeiter Ave, Ede 36, ı t 


Borftäbte 
H. 2. Wattled, 274 Vermont Etr., Blue 


D. Mundt, 1713 Weit End Abe, Cpl “ 


" Heiabts, JU. 
h 


e Gvanfiton News Go, 828 Euiter 
Zn Er 


mM. Browne, Filth Abe., La: 


Bm. Brumm & Son, 7430 Madifön She, 3 
reit Bart, Jill. — 
2. M. Adams, 11131 Michigan Ade., Bulk 


Ill 
ohn Hosfowes, 114 E. 114. BL, Pullman; 
u m Seit in, * —— Bldg., — 
AN Iewel, 7035 €. Rave 
J Vark, Zul. 1 
Wheaton News Co., —— Ju. 


Knalite dDranf lod. _ 


Felip Alfono fol Heute Vor 
in angeblich angefäufeltem : 
feinen Schmager Ton) Go a; 
2629 W. Superior Str., beſuc 
einen ſolchen Lärm gemacht & 


! daß Golla fich gezwungen. ich, ; 


an die frifhe Luft zu jehen. We 
dieje jchnöde Behandlung — 
Alfono angeblich ſeinen Rebolber 
jagte dem Schwager eine Kugel 
rechten Schentel. Der Verwundeie 
findet ſich in ärztlicher Behandli 
Der Täter hat feine Flucht beim 


Tampfernadrichten. 


Angelommen: —— 
Dover: Kroonland von New — 
abre: Floride von New —* 
— Venezia bon * En 


bon Southampt on 
Bremen: George © —— von 
Queenstown: New 
Liverpool: Gedric di Be New  Yort, 
Neapel: Earpathbia don Rem 
Rinmouth: Dceanic von Nem 
en 


2 


New Dec: und —E — 
— nad 
nad na8 lie m bon ie 


“ Stadı, 1658 W. 35. Str., Ede Pa: 


venömood Watt, . 
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ABENDPOST COMPANY. 
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ILLINOIS. 
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as Second Class Matter September 9ıh, 
© Post Oflice at Chicago, !1iinois, under 
34. 1878. 


Weber bie republitaniiche, 


den, bie zur Erwählung eines Bun- 
natorE erforderlich it, Die 


Au kb 


eifehritilihen“ werden nad) beiden | 


eTIEe: 


bin ben Ausfchlag geben fön- 


bilden. Deshalb reden fie mit 


feiis non bem „Außaleiche“ 


r £ der Bebingung fchlichen imollen, 


ſowohl auf dem von Lorimer er⸗ 


igten, wie auf dem neuzubefegenden 

Se: —— ein Progreſſiver unterge— 
Kat wird. Um diejer Dreiitigteit zu 
koennen, empfiehlt ein republifant 
Blatt eine Veritändiaung zivi 


den Republitanern und den De: | Die I 
Roftaten auf ber Grundlage der im | die & 
prübjahr erfolgten bireften Woltaab- | 


immung. Die republitanifchen Mäh- 
Er, jagt ed, Haben Til Larwrence 9. 
sberman, bie demofratiichen haben 


$ Hamilton Lervis ala Bundesfena- | 
Marum foll alfo bie | 
eaislatur nicht diefe Beiden ermäh- | 
tſchrittlichen das 

un Hortjärt | werben To jchnell wie möglich ihren 


or geiwünfcht. 


| diel verderben. 


Gegen dieſes Plänchen wird aber 


den Liberalen in der demokrati— 


ſowohl wie in der republikani— 
Pariei ſehr hartnäckiger Ein— 
h erhoben werden. Lawrence M. 


herman, der als Vizegouver eur und | = 
ſchen. 


Borfigender des Staatafenats mit fet- 
er Hammer alle von ben „Initeb 
elied"  unterbreiteten Morlagen 


geichlagen und fich die größte Milde | 


egeben bat, das Land gegen die Stabi 
Shicago aufzubegen, ilt für bie Frei— 
innigen unannehmbar. 


g -verfteben geben. Wenn bie De- 
en'ſche — aſchine dieſen Fin— 
erling ala Bewerber um den Bundes⸗ 

nat aufgeftellt bat, fo ift das fein 

mingender Grund, ihn al Außer- 


büblten des Woltes zu betrachten. E8 | 


ganz Jicher, daß in einer bireften 
Bolfamahl Sherman noch viel gründ- 


ächer verbauen werben würde, ala fein | 


lönner und Erfinder Deneen geichla- 
jen torben ift. 


Demokraten erheblih jchädigen, 
fie auf den Kuhandel eingingen, 


Eherman gegen Ham Lewi® auszu- | 


Behjeln. Das darf unter feinen IIm- 


den gejchehen. 


anifchen und 
undbesjenator zu erwählen, läßt ſich 
erdings reden. Tatfüchlich ift weder 


* noch die andere der alten Par- 
ten nad ihrem Stärkeverhältniß zu 
ben Sitzen berechtigt, und die neue 
Es wäre aber 
um nicht zu ſagen ein 


Jartei erſt recht nicht. 
Torheit, 
Ebrechen, wenn die Demokraten ſich 
e finden ließen, für Lawrence 9. 
nan zu ſtimmen. Dieſe Sünde 
onnte ihnen nicht verziehen werden. 


Das Ende. 


——u. 


; Den deutfehen Ererziermeiitern läßt 
* Schuld an dem jähen und 
ändigen Zujammenbruce 

m türfiichen Herrlichkeit 

nicht mehr beimeijen. 

denn ba3 ottomanifche Heer wirklich 

eni gend außgebildet wäre, was fei- 
| bemiejen ift, hätte e3 unter 
hr germaßben fähiger Leitung nicht jo 
analich verfagen fünnen. Selbit die 
kalifichen Berichterftatter müffen aber 

zugeben, baß die tapferen Solda- 

i von ber fopflojen Regierung gqera= 
au auf die Schlachtbant geführt wor- 
sen find. Einer von Feste meldet 

15 Konftantinopel: „Diejenigen, die 

in a Geh! bier gewohnt haben, hegen 
8 Gefühl, daß die eigentliche Krifis 
2) fommen wird. Niemand 

‚ baß eine Regierung, die ihre 
ger n Sruppen nur fünfzig Meilen 

—— Haupiſtadt nicht verprovian— 

bnnte, die Stadt wird beſchützen 
nicht wegen Mangels an gu— 


ſchlech⸗ 


V mnas 


Swegs 


nn: 


E Millen, fondern megen der Un: | 


bigteit und Trägheit der meiiten Be— 

fen und der Dummheit der übrigen. 
ift die Grundnote zu dem Ende 

es ottomanifchen Reiches in Europa.“ 


2 Aus demfelben Grunde ift auch die 
andihudimaftie in China und ſchon 
oandere große Reich dem erſten 
ioen Anſturm erlegen. Die Lot— 
chaft, die unter der Regierung 
Hamids vielleicht ihren Höhe— 


u 


met erreicht hatte, war den en | 
daß | 
bor einigen Asren diejen Deipoten 
Leider war aber die Re: | 
tion von den jungtürfifchen Hee= | ZTTDUTgE r 
ffizieren ———— worden, die Wichtigkeit des Heeres und die Not- 


den Staat von 


ſo unerteeglich geworden, 


J ED 


— * 2 


beritanden, 

> aus zu reformiren. Während 
Bolte wohl etwas mehr Freiheit 
De und fogar ein Parlament ein- 
kt wurde, geihah nichts zur Ab- 
ng. ‚ber zahllofen Uebelſtände in 
erwaltung. Die „Befreier“ zant- 
& untereinander über den Bor: 
Ffümmerten fi wenig oder gar 
m ihre eigentlichen Dienitoblie- 

en und ichwäcdten ihre Sad: 
‚ba der Sultan ihnen am 


gierung wieder aus der 
ober 


| Triebe 
| bie neue Regierung ih nicht dem Ge- 
| ſpötte der Jung— 
Alttürten auszuſetzen wagte. Es wurde oder irgendwie polniſch geitend zu ma 


jo viel Zeit vertrödelt, daß die Bul⸗ chen, wenngleich 


dienſt ſo mangelhaft, 
der nächſten Staatslegislatur 
noch 
Aratiſche Partei die Mehrheit v 
zur Flucht 


| fen fann, 
‚ obmohl fie eine winzige Minder- | 
ı ur 
ae eigentümlichen Beſcheidenheit | 
den Sie |? 
# Der einen ober anderen Partei uns! 


ßiſchen 


Das ſollten 
ie jo früh und fo deutlich mie möglich | 


Deshalb würden ſich 


ber | 
| bereitet, 
Gelbit | 


| militäriihen Wachatum 


O5 bie neue Fame F 
gg Fi Be — 


die Ordnung wiederherzuſtellen. Ehe 
ſie ſich auf ihre Aufgabe beſinnen 
konnte, hatten die Balkanvölker den 
lange und ſorglich vorbereiteten Krieg 
begonnen. Trotzdem wurde nicht gleich 
n mit Italien geſchloſſen, weil 


und dem Zorne der 


garen ſchon vor Adrianopel ſtanden, 


Inzwiſchen war die Ge— 
legenheit verſäumt worden, die Kern— 


als die Pforte endlich doch mit Jta= ! 
Iten abſchloß. | * —3 


truvppen aus Aſien heranzuziehen, und 


es mußten in der Eile zuſammenge 
raffte Rekruten in's Feld geſchickt wer 


den. Ueberdies war der Verpflegungs 
daß es den ar— 
men Kämpfern ſelbſt an der notwen— 
digſten Nahrung fehlte. Als ſie halb 
erhungert waren, 


oder ſich 


ergaben dem 
Sieger. 

Wer ſich aber ſelbſt nicht mehr hel— 
dem können auch die Groß 
mächte nicht helfen. Hätten die Türken 
gewöhnliche, 
— gen erlitten, 

Lage noch immer nicht hoffnungslos 


zu fein, Da fie jedody augenfceinlic 


allen Boden unter den FFühen verloren 


haben, da& Heer ganz zerfprengt, die 
Regierung ratlos, und das Bolt ver 


zagt tft, jo fit arein Wiederaufrichten | 


wohl nicht mebr zu denfen, Selbit: 


berjtändfich werben die Sieger nicht, 


wie e3 in früheren Zeiten üblich war, 
die Männer erfchlagen, bie Weiber in 
Haverei verfaufen und den Boden 
unter ihre Soldaten verteilen, (63 
wird vielmehr jedem Türken fein Le 
werden, Deſſenungeachiet dürften in 
der Herrichaft der Ungläubtgen aus« 
halten, die fie jo lange nur ald Anechte 
gefannt und behandelt haben, Ste 


Grundbeiig verlaufen und fich mit 


Ihrer beweglichen Habe nach Afien be» | Hemden Wetonung der Monrseoftrin | 


she ed ı abzufeben, 
ziehen, wie beifpieläiweife in ben preu- | 


reinliche | 


geben. Das mag lich fo friedlich voll 
Ditprovingen die 
Scheidung zwiichen Polen und Deut- 
Nebmen in einem Borfe die 
Poeln überhand, 
ſchen fort, 


und umgekehrt. W weni⸗ 


| europäifchen Mächte 
| ——— 


wendeten ſie ſich 


litiſches vrogramm verfolgt, das un 
nahezu jicher mit anderen ſich ausdeh— 
nenden Yationen in Biotejpalt Bringen 
muß,“ und es ift oftenjtgjtlih, dap ei 
Damit die „erweiterte Ronroe-Lehre 
meint und auch, daß er einigermaßen 
Recht hat. Wir dürfen 
die Monroe Lehre hat ji) ſoweit be— 
währt, denn Europa hat be reſpettit 
und keinen Verſuch gemacht, ſich auf 
der weſtlichen —* —* ehnen, 


es noch lange 
I1her iſt, daß es aus Reſpett vo: 
. Staaten ‚Darauf verzichtete, 


nicht 
den 
und 
dah es Die Mnforiiche 
der Union deshaib als berechtigt aner⸗ 
kannte. Es mag auch ſo ſein, daß die 
teine 
ſahen, die 
ber Ver, Siaa! en zu bekämpfen, met: 
fie in Südameriia nur —— 
eſſen berfolgten und dieſe durch di 
Stellungnahme Ver. Staate 
auf's Beſie gefördert wurden und we 
den. Aber auch wenn man jenes F 
ten läßt, dann 


t r 


ı nicht aefaat, dak es immer fo bleiben 





jo ziehen bie Deut- | 


gen Jahrzehnten bürfte jede Spur ber | 


mebräunbertjährigen Tü irfenherrjchaft 
auf dem Balkan verwifct fern. 


Zwei Wege. 


Generalitabächef der WBunbesarmee, 
Iprach geitern in Cambridge, Maſſ., 
bor einer großen Zubörerichaft 
Studenten der Harvard Univerfität 
über das Thema „Die militärifche Po- 
Iitil des Landes“, und fchilderte babet 
die Luge der Ver. Staaten ald fehr ge- 
fahrvoll. 

„Wir ſind eine wachſende Macht, 


ſagte der General, „und wenn eine Na— 


tion groß und reich und träge wird, 
dann iſt ſie der Vernichtung durch an— 
dere Nationen gewißz. Mir find bie 


einzige Nation, die ein beſtimmtes po-⸗ 
Ueber den Borichlag, einen republi- 
einen bemofratifchen | 


litiiges Programm verfolgt, daß uns 
nahezu gewiß mit andern, fich auspeh- 


ı nenden Nationen in Ziwiejpalt bringen | 


muß. Sehshunderttaufend Mann 


müſſen für einen folhen Krieg mobili= | 
aber und mürde ed nur | 
105,000 Mann fchnell | 


firt werden, 
möglich fein, 
auf die Beine zu bringen, und bon be= 
nen mürben 35,000 Mann Reguläre 
ber Bundesarmee fein. Welcher Auf- 
gabe jehen wir und gegenüber, 
irgend welche Referpen, auf bie mir 
uns verlaffen fünnten!... & liegt 
nichts vor, das uns zu dem Glauben 


berechtigte, daß wir andern Nationen 
überlegen ſind. 


Wir haben niemals 


von | 


ohne | 
| fteht am Ente ı 


ı muß, 


| fortfahren, 
wenn auch fehivere | 


fo brauchte Ihre | 
| wird früber 
ı menitoh ee re fein! 


| eine gehörig gefchufte 


fen — 


| hr je ‚jem Te | Meg, 
| ten und fein Eigentum aewährleiftet | z 


wird, Die 


Ja, tern die Der, Staaten 
die „Monroe-Dpitrin” in 
der Urt und MWeife zu „ezivertern“, wie 
fle's in den legten Kahren taten, dann 


oder fpäier ein | Rufam 


E88 will alfo Tcheinen, als fei Gene» 
tol Wood Mabnung nur zu beredh 
tigt, und es könne gar nichts Drina 


Ticheres geben, als jchleuntaft Für die | 


600,000 bienjitilchtinen Gorpaten und 
Reſerde zu ſor— 
gen, 
Dienſtpflicht einzuflühren, mit all th 
rem ſchönen Drum und Dran. Indeſ 


gehen, 


ſein, ſondern auch ſehr viel würdiger 
der großen Republik, derdienſtlicher im 
Sinne der Kultur und gefahrloſer 
und lohnender in jeder Hinſicht. Die 
Ver. 
weiteren Ausdehnung, bezw. anma— 
und bie Gefahr, die ihnen 
droht, wicd ganz von jelbft verfchmwin- 
den. Die Union tmirb dann meder 
einen Angriff von einer der heutigen 
Meltmäcte zu befilcchten brauchen, 


noch einen Zufammenftoß mit den er= | 
| ftarfenden 


ipanifh » amerikanischen 
Staaten, der ihr andernfalls blühen 
da aufgedrungene Mohltaten 


| Haß erzeugen md mit’der Erftarfung 


ı dns Selbitgefühl fommen muß, 
| auch in ber mohltätigen Bepormun- 
| bung eine Beleidigung fiebt. — — — 
Generalmajor Leonard Wood, ber | 





auf eigene Fauit einen Krieg mit einer | 


erittlaffigen Macht 


gehabt. 
nung, und mir find durchaus unbor- 


zu miberitehen. ‘ch bedaure, daß mir 


| hierzulande feine militärifche Erzie- 


bung haben. Wir tun zur Zeit fogut 
mie nicht? zur Verhütung unnötigen 
Menfchenperluftes im Falle eines Krie- 
ges. 
unſere jungen Männer das Soldaten— 
handwerk erlernen, nachdem der Krieg 
begonnen hat. Man ſtelle ſich 
Panik vor, die eintreten würde, wenn 
eines Tages 50,000 Mann feindliche 
Truppen an unſerer Küſte in der Nähe 
von Boſton landen ſollten! Unſere 


Küſtenbefeſtigungen ſind wertlos ohne 
Ernſte 


die nötigen Mannſchaften. 
Schwierigkeiten ſind der wachſenden 
Nation gewiß, und das wirtſchaftliche 
Wachstum muß behufs Sicherſtellung 
der Nation von einem entſprechenden 


Wer ſich ſelbſt nicht ehrt, kann 
Ehrung von anderen nicht erwarten. 
Es iſt eines jeden Menſchen gutes 
Recht, ſeinen Stand, 
beitszweig in den Augen der Mitmen— 
ſchen nach Kräften herauszuſtreichen, 
ihn als ſo wichitg, wohltätig und not— 


len, wie nur möglich, und ſo tunlichſt 


begleitet ſein.“ 


Kriege | 
tommen beutzutage jchnell, ohne War= | 
ı herbeigeführt 
einem militärifchen Angriff | 


Mir verlafjen uns darauf, daß | 





ı 


für feine Forderung und Ausdehnung | 


| und die Hebung feines Anfehens zu 


mwirfen. General Wood Mmäre ein 


chlechter Soldat, wenn er nicht eine | 


fehr hohe Meinung hätte von Jeinem 
Beruf und darauf bedacht wäre, den 
Mitbürgern bei jeber Gelegenheit bie 


wendigfeit feiner Vermehrung und 
Stärkung in jeglicher Hinficht zu pre= 
digen. Man kann e& ihm nicht verden- 
fen, wenn er eifrig für eine Stärfung 
unferer Milttärmadt eintritt — und 
man kann & umfoiweniger, ala er nicht 
nur „on general prineiples“ warnt 
und forbert, jondern jeinen War: 
nungen und orberungen, bezw. Be- 
fürchtungen, auf die er ſich darin ſtützt, 
eine ſehr gute Begründung geben 
fonnte. ° 
Mir find, jagt General’Wood, „Dit 
einzige — Re beftimmtes | 


ı Beriehungen der Gefchlechter und der 
und | 


| Tchlecht angehören, 


lan fi 


| bern 


| allerlei Anrequngen gemadht, 


h wohl vermindert werden könne. 
Beruf oder Ar- 


das 


Vernunft und Eheſchließung. 


Unſere Sozialreformer, und ganz 
beſonders, wenn ſie dem weiblichen Ge— 


der Geſchlechter zueinander, wie ſie ſich 
vor u. während der Ehe in phyſiſcher 
Hinſicht ergeben. Auf alle mögliche 
und unmögliche Weiſe wollen fie den 


diesbezüglichen Uebelſtänden der mo— 
dernen Zeit zu Leibe rücken, unglaub⸗ 
liche Erderimente, die den Stempel ver | 


Un urchführbarieit, 
tragen, 
gebracht, man will dieſem Problem, 
das eines der 
ſchw erwiegendſt en des Menſchenlebens 
iſt, „auf geſchäftlicher Baſis“ nähertre— 


ja Unſinnigkeit, 


ten, man will das Gefühl durch die 


kalte Vernunft erſehen, — kurz, man 
will unter allen Umſtänden, ohne 
Rückſicht auf einen etwaigen Etfolg 
oder Mißerfolg, reformieren. Und 


Standpunkt, 
beruht, daß die Löſung dieſes Pro— 
blems faſt ausſchließlich in den Men— 
ſchen ſelbſt liegt und nicht 
Aeußerlichteiten, durch 


erkennender 
werden 


übel nicht Unbeteiligter 
kann. 
kann bei 
ſammenleben der Menſchen, vor wie in 
der Ehe, betreffen, 
aber nicht 
von einzelnen Menſchenkindern, 

dern einzig umd allein Dura die 
Ihauungen der Zeit, in melcher 


leben, und mit dem Mechiel 


An: 
mir 
in den 


Anſchauungen werden ſich auch dieſe 
die | 


Vrinzipien natüirgemäß ändern, ja än- 
wien. Denn ber Menſch iſt 
und bleibt ſtets ein getreues Spiegel— 
bild ſeiner Zeit. 

Eine Dame, die ſich mit Vorliebe in 
ihrem Studierzimmer mit der Löſung 
ſozialer Fragen beſchäftiagt, 
Schriftſtellerin Mary H. Auſtin, 
dieſer Tage in New Nork einen Vor— 
trag gehalten, der entſchieden den An— 
ſpruch auf Originalität erheben kann. 


Sie hat ſich in der Hauptſache mit dem 


leidigen Scheidungsübel befaßt und 


wie es 


die Dame in der 


hat. iſt ja gewiß recht intereſſant und 
regt zu Debatten an, 


vor, daß eine praktiſche Durchführung 
ihrer Vorſchläge tunlich wäre. 
Zunächſt wünſcht die Dame 
Einführung regelrechter 
den öffentlichen Schulen des Landes. 


über Pſychologie der Leidenſchaft, der 


Eiferſucht einfiibren. meint ſie. 
ferner einen Kurſus über die „geſchäft— 
liche Organiſation der Ehe. Ueber 
den erſten Teil dieſes Vorſchlages iſt in 
jüngſter Zeit in der Oeffentlichkeit 
ſchon viel geſprochen und debattiert 
worden. Die Stimmen, die dagegen 


ſprachen, ſind immer noch gewichtiger 


und ſtärker geweſen, als die Befür— 
worter, denen mit Recht entgegengehal⸗ 
ten wird, daß es die Vflicht der Eltern 
iſt, ihre Kinder und beſonders ihre 
Töchter zur rechten Zeit über die Ehe 


jahr nd 


ie * Bedeuluna ‚aufaullizn. Eine 
en 2 r artiger | | 


zivar fagen,. 


| ift imftande, 
| zu erfennen, in melchem eine derartig? 


bejonder? | 
Anſpruche 
die 


und wenn dem 
| ſchickter 


I: 
Damit noch lange V 
geſchehen, 


| hätte 


am Belten gleich die allgemeine | 


tennen kaum ein | 
— Thema, als die Beziehungen 


Frauen 
welche 
Eheluſtigen zu prüfen und beſonders 
Familie 
| des Mädchen oder des Mannes etwa | 
Arifinn oder Truntfucht oder Tubers | 
ı Tulofe vorhanden geiwefen find, um auf | 
Grund ihrer Ermittelungen den andes | 
bor der beabjichtigten Ehe | 
| warnen zu fünnen. 





merden in Borichlag | 


dedeutungspolliten und | 


| Kommiſſion wäre, 
erfüllen, wäre eine derartige amtliche | 
| Einmifhung in das Privatleben und 
die Privatverhältniffe einfach undent= | 


ch auf dem nämlihen | gar und unter feinen Uimftänden zu | 


mie bisher, der darauf | 


| Beenden, 


- | jelbit 
durd; | 


Einmiſchung 
zwar wohlmeinender, aber die Grund-⸗ 


Gewiß 
allen Fragen, die das Zus | 
, | verfallen, 
ein arundlegendes | 
| Prinzip gefehaffen werden, 
fon: | 


| former 


bie | 
hat | 


mancherlei 
Was 
Theorie angeführt | 


A aber es lieat 
| auch nicht die entferntefte Möclichkeit 
wendig für die Gejammtheit hinzuftel- 


2 
die 
Ehefurle in | 


immerhin eine eheitie Sage Denn 
eine derariige Aufflärung läßt fi 
nicht verallgemeinern, imenn fie jich 
nicht eima nur auf Gemeinpläße. be> 
ſchränken foll, und im lehteren Falle 
märe ji fo gut wie wertlos. Sie muß 
fi; fireng der Andividualität und der 
geiliigen Entwidlung „er Einzelper- 
ſönlichleit anſchließen, muß ſich nach 
der geiſtigen Anffaffungsfähigteit des 
Mädchens richten. Die Muiter allein 
den richtigen Zeitpunkt 


Aufklärung infolge des Standes der 
phyſiſchen und pſychiſchen Entwicklung 
des Nädgens zur Notwendigkeit ge— 
worden iſt. Nur eine Mutter kann 
ihre Te echter fo iennen, die Requngen 
ihrer empfindſamen Mädchkenſeele ſo 
verſtehen, um die 
Einweihung 
Winiterien x: 


der Tochler in die 
Frauenlebens zu finden, 
Mädchen mit unge— 
Hand von einer ihm nicht nä= 


richtigen Worte für | 


"Weihnadtsgabe für unfere Lefer! 


Am lommenden Nabr begeht das Deutidhe 
Volt ein Feit von hoher Bedeutung, 


Das Zbjährige Regierungsjubilium 
des Dentihen Kaijers 


An richtiger Erfenntnig der Größe des 
eites bieten wir unferen Lefern zu dem 
nur durch Heritellung von Maſſen-Aufla— 
gen ermöglichten änferft billigen, Preis 
von nur 75 Gent® ein neues Original- 
Brachtwerf allereriten Ranges an: 


Kaiser Wilhelm Il. 


und seine Zeit 
in Wort und Bild. 


heritenenten Perfon der Schleier von | 


den uoen aeriffen und die ganze 


Virklichkeit enthüllt würde, ſo mag es 


hervorgerufen wird, als je wieder gut 
gemacht werden kann. Denn es mögen 
Inſtintte in dem Mädchen erweckt wer— 
den, die in ſeinem Intereſſe weit beſſer 
noch für 
i, bis die Mutter den richtigen 
Augenblick für ein ernſtes Geſpräch mit 
der Tochter als gekommen erachte: 
häite, 

Mas eine Belehrung liber „die ge- 


fHäftlicye Organtfation der Che“ be- | 
trifft, fo tft bar unter wohl zu —2— 

daß die jungen Leutchen bor ihrem Zu⸗ 
| fammentritt in die Ehe fich darüber | 


| | Har iwerden follen, tote fie fich in wirt- | 
es atbt auch noc) einen andern | 


der drobenden Gefahr zu ent= | 
und deflen Begehung dürfte | 


Be ı nicht nur fehr viel billiger und leichter 
beifen die Moslim es nicht lange unter | s * 


ſchaftlicher Hinficht ihr — Leben 
einzurichten gedenken. Das iſt gewiß 
ſehr angebracht, aber es bedarf dazu 
nicht der Schule, denn verſtändige 


Menſchen werden ſich vor dem Tage 
ihres 


Zuſammengehens gegenſeitig 
darüber einigen, wie ſie mit dem Ver— 


dienſte be3 Mannes auszuhalten ha⸗ 


Staaten brauchen nur von der | ben. 
I 


3 tft richtig, wenn jene Schrift- 
ſtelerin fagt, daß dur) finanzielle 


| Fr gen häufig eine fonft glücfliche Ehe 


in da& Gegenteil verwandelt mird. 
Aber wie ein wahres Eheglüd nur auf 
gegenjeitigem Vertrauen und gegen: 
jeifiger Verftändigung zwiſchen den 

Eheleuten in allen wichtigen Lebens— 
fragen beruhen kann, ſo iſt dies beſon— 
ders bei der wirtſchaftlichen Seite der 
Ehe der Fall. Das Mädchen ſoll und 
muß, bevor es in die Ehe tritt, genü— 
gend von ihren Hausfrauenpflichten 
wiſſen, um als junge Frau einen 
Haushalt auf Grund der zurVerfügung 
ſtehenden Mittel 


Mutter, und ſpäter der Gatte, die da— 


bei dem Mädchen hilfreich zur Seite, 
Fremde Einmifchung | 


ftehen “önnen. 
fann faum zum Guten führen. 
Der meitere Vorſchlag, 


teten Leuten, 


eitehend, eingefeht merbe, 


die Familienverhältniffe- 


zu ermitteln hätte, ob in ber 7 


ren Seil 
Abdgejehen davon, 
dad e3 eine tatjächliche Unmöglichkeit 
für eine noch fo umfangreiche derartige 
ihre Aufgabe zu 


billigen. Es ift Sade der Ehefchlie- 
bezw. deren Angehörigen, 
diefer Frage näher zu treten, 
denn wohin würde es führen, 


ber Stuet e3 auf fich nehmen würde, 


be 
einzugreifen! E3 ift 
melde Mittel 
um 
fih nur dur 
ſelbſt löſen laſſen. Es iſt verlorene 
Liebesmühe, und je eher dies dieſe Re— 


N. 


tmolfen, die jich aber nur aus fich felbit | 
heraus beglüden kann. 


Impfung gegen geuchhußen. 


Nachdem die Entſtehung des Keuch⸗ 
hufien⸗ ſo lange ein ſcheinbar undurch— 
dringliches — geblieben war, ent⸗ 
deckten zum erſt enma! 1905 bie beiden 


ı franzöji;chen Verzte Bordet und Gen 
| gou in dem Musmurf ber 


einen ıundlichen Bazillus, der al3bald 
ala Erreger der Srantheit anaefpro- 
chen wurde. eine Zucht gelang nad 
Schwiertafeiten, und es 
wurden au zahlreiche Impfpver— 
juche fomohl bei Tieren wie auch bei | 
Kindern gemacht. Daß diefe Erperi- 
mente entgegen der fonjt beobachteten 
Vorſicht audı kei Menſchen — 
men wurden, ließ ſich damit rechlfer— 
tigen, daß Kinder vor der Anitechung 
mit Reuchhuften doch nicht zu bemah- 
ren find, wenn eins der Gejchwiiter 


oder Hauzgenofjen die Krankheit er= 
Die Schulen fellten einen Unterricht | 


mworben hat, und nur folche Seimder 
wurden zu den Verſuchen herangezo⸗ 
gen. Außerdem ſind Tiere mit jenem 
Bazillus geimpfi worden, und zwar 
Affen, weil ſie in jeder Hinficht bie 
grökte Vehnlichkeit mit dem menjgli- 
chen Organismnus beſitzen, und auch 
bei ihnen wurde ein unverfennbarer 
Keuchhuften auf‘ diefe Weife herbor- 
gerufen. Er entmidelte fich nach etwa 
zmei Wochen, nachdem ber eigentliche 
Ausbruch durch einen zweitägigen Ka- 
tarch angezeigt worden mar. Der 
frampihofte Grad des Leidens dauerte 
bei den Affen 24. age, die MWieberher- 


Pe 19 5* ſo daß bie, — 


daß ein größerer Schaden 


Jahre hinaus geſchlummert 


den die 
Schriftſtellerin macht, geht dahin, daß 
eine Heiratsktommiſſion von verheira-⸗ 
hauptſächlich aber aus 


der | 


wenn | 


gewiſſermaßen als Inquiſitionsbehör- 

in das Privatleben ſeiner Bürger 
merkwürdig, auf 
unſere Sozialreformer 
Probleme zu löſen, die 
die Einzelmenſchen 


ſelbſt erkennen, umſo beſſer tft | 
es für die Menſchheit, die ſie beglücken 


Kranken 


Das Werk enthält ca. 


250 Original⸗ Bil⸗ 


der, Format 34222 Em. auf Kunſtdruck 


gedruckt, in Geſchentband gebunden 
begleitendem Text von Hans Schöningen 


mit 


und führt ur in das Leben des Trägers 


der Krone ein, 
Vild der legten 25 


gibt uns gleichzeitig ein 
Jahre, ſoͤwie der Welt: 


machtitellung Deutichlande. 


Nicht etwa 


eine politiiche Geichiehte, Tondern eine hoch- 
interejiant dargeitellte Chronik diejer ; 


eit 


bietet uns diejes Prachtiwerf, das jeber 
Dentidie, ob Jung oder Alt, eriwerben 
jollte und an dem er fich für Jahre hinaus 


ergögen wird. 


rer. 
erhältlich. 


bisher auf 81 Kelaufen Haben, wurde 
der Bazillus nachgemiefen, jo daß an 
feiner Bedeutung faum noch gezimeis 
felt werden kann. Infolgedeſſen iſt 
man jetzt doch dazu übergegangen, ihn 
zur Herſtellung eines Heilſerums zu 
verwerten. Die bisher damit gemach— 


en Erfahrungen hat zum erſtenmal 


Dr. Ladd in dem Archiv für Kinder— 
heillunde beſchrieben. Die Erfolge 
ſcheinen vorläufig mehr wiſſenſchaftli— 
ches als praktiſches Intereſſe zu be— 
ſitzen, jedoch bei ſchweren Fällen eine 
beträchtliche Abkürzung der Krank— 
heitsdauer bewirken zu können. Es 
wird daher dringend angetragen, dieſe 
Verſuche fortzuſetzen. 


Bl —— N > 
SENT" — 


er 


Wellern 
Bellattungs: 
Dienſt. 


Weſtern Beſtat— 
tungsdienſt bedentet voll⸗ 
Htändiger und tadellojer 

Dienit in allem, wa3 die 
Worte bejagen. Bedeutet 
die forrefte Führung je= 
des Begräbni: Details. 


Die Weitern Ga $- 
fet und Undertafing Go. 
ift eine Örganijation in 
jeder Hinficht vollitändig. 
Begräbnii - Ausitattun- 
gen der beitenArt werden 
in unferer eigenen Fabrif 
gemadht und Ddireft von 
wu an umiere Kunden 
berfanft. Unjcre Beitat- 
tung - Direktoren jind 
Männer jeder Konfefiion 
Diitglieder jeden Ordens, 
E3 ift eine umfaſſende 
Organiſation — dieſer di— 
refte Berfehr mit dem 
Bublifum — die uns e8 
ermöglicht, die allerbeite 

Oualität und Dienft zu 


den geringften Kuiten zu 
liefern. 


„Beftern Dienit“ 
fteht 3m jeder Zeit zut 
Verfügung, ob Ahr in 


Ghicago vder den Vor— 
ftädten wohnt. 


= WESTERN eneen 200. 


Zentral Schauräume und Ka— 
pellen Richigan YBlvd,, Ge 
Randolph Str, 


Telephon Gentrat 368 
Sieigitellen in der ganzen 
Stadt 


führen zu fönnen. | 
| Uber auch) hier mieber ift es allein die 


ELHIET TEL HN 


— 


Tadeiivfer Motor-Ambulanz- 
Dienit. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 


I 

I 

| riht, daß meine geliebte Gattin und umfere 

a Mutter und Schwiegermutter 

Berta Marichinte 

| am Samstag, den 9. November, Morgens, nad 
langem ſchwerem Leiden im Alter von 47 Yab- 

| ren und 2 Monaten felig im Heren enifhlafen 
it. Die Beerdigung findet itatt am Dienstag, 
den 12, Novemder, um 12 Uhr Mittags, 
Trguergaufe, 1934 ©. Homa an Uve., nach dem 

Concordia Gottesader. Um jtille Teilnahme bit- 

| ten die trauernden Hinterbltevenen: 

| Emil Marihinte, Gatte. 

| Brtans, Meta und Bruno Marfchinte, 


dom 


ern, Schweitern und Ber: 
manbten. famo 


Todesanzeige 
Damenverein Fidelia. 


Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß unfere Schweiter 


Emma Mahlte 


eitorben ift. Die Beerdigung nupst ftatt am 
Montag, den 11. November, um 1 Uhr Nachmit- 
tags, bom Xrauerbaufe, 4035 21. Blace, nach 
| dem Baldheim-Sriedbof. Die Beamten in ge 
beten pumft 11:30 Uhr in der Bereinähalle zu 
erfheinen um der Schweiter bie legte Ehre zu er» 
mweifen, Um itilles Beileid bittet: 

Karoline Krauſe, _Bräfidentin. 

Elife Schalneht, Sekretärin, 
2156 N. Maplewood Abe. 


inder 
Ghariey Zamidt, Schwiegerſohn, nebſt 
Brüd 
| 
| 


Todesanzeige. 


reunden und Belannten die traurige Nach— 
na daß unfer lieber Sohn 


„‚petter Albers 


—* . 
e —— 


Su ga the, ©: 
BER zn Fer 


— — —— — —— 


So lange der Vorrat reicht 


iſt das Werk zum obigen Breiie in unie- 
aupt: Expedition, 101 S 


. Bifth Ave., 


Iheater:Zerte 


fr. vd. eg ie goldene Spinne; Shwant 
. I Aufzügen. bien: Die Etügen der Ge: 
eltihaft; nufbieh in 4 Aufzũgen. Tſche · 
how: Die Möwe; Schaufpiel in 4 Math en, 
B. ——— Ein Faltifiement; Schaufpielf in 
4 Anfzügen. Breis eines jed. Yandes 10 Gentd, 


A. KROCH & CO,, 


59 Dft Monroe Strafe. 
Bilden Wabalb und Midiaan Elnenue. 


Todesanzeige. 


Allen Freunden, Berwandten und Bekannten 
die traurige Nachricht, daß mein vielgeliebter 
Gatte und unſer lieber Water 

George Dippold 
im Alter von 70 Jahren ſanft im Heren ent» 
ſchlafen iſt. veerdidung findet ſtatt am Sonn— 
tag, den 10. Novenber 1912, Nachmittags um 2 
Uhr, vom Trauerxhauſe, 25821 N. Halited_ Etr., 
mit Kutſchen nach dem Montroſe-Friedhof. Um 
ftille Teilnahme bitten die trauernden Hinter: 


bliebenen: 
Diesen Dippold gebor. Zink, 


rau Barbara | ges ohn Div 
pold, Frau cn Dali ler, Frau 
Martha — Fran Evan 
Budien, Frieda, Charles und 
gred Zippoid, Sinder, nebit 
Verwandten. dfria 


* Todesanzeige. 


Den werten Schweſtern hiermit die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Agunes Hartwig 
plötzlich geſtorben iſt. Beerdigung findet ſtatt am 
Sonntag, den 10. November, um 1:30 Nadm., 
bon der Aldine Halle, 9117 Center Str. nach 
Rofehill. Die Beamten find gebeten fi punkt 
12 Ubr bei John Freeie, 1919 Milmanfee Mve., 
zu verfammeln, um die veritorbene Schweiter 
zur legten Rube zu begleiten. Um ftille Teil: 
nahme bitten: 3 E 
Erneitine Giermann, Präfidentin. 
Alwina Paulien, prot. Seir., 1846 
R. Nodwell Str, 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
rigt daß unſere geliebte Mutter 


Katherina Winandy 


November 1912 im Nlter bon 50 | Bee. 
1 Monat und I Tag felig im Herın ent A afen 
ift. Die Veerdigung- findet ftatt am Montag, 
den 11. Nob,, 9:30 Borm., dbom Zrauerhaufe, 
4849 N. Dallen Abe., na der &t. Matthias 
liche, von da nad dem St. Bonifazius Fried⸗ 
bof. Alm itille Teilnahme bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 


Henry, Hohn, Barbara, Suianna, 
» Bominice Winandy, Kinder. 
Mihael Meyers, Schwiegerfohn. \ 


am T. 


Todesanzeige. 


pen und Belannten die traurige Nadhe 
riht, dab unfere geliebte Mutter und Groß- 


mutter 
Maria Berg acbor. Alm 


im Alter bon 61 Jahren und 7 Monaten nach 
langem Leiden am Donnerstag, den 7. Nobent: 
ber, Morgens _ 7 Uhr 15, fanft im Herrn ent» 
ihlafen ilt. Die Beerdigung findet - am 
Eonntag, den 10. November, Rahm. 1 lhr 30, 
bom Trauerbauie, 658 Bladhawf Str., nad dem 
Wunderds$riedbof. Um ftille Teilnahme bitten 
die betrübten Hinterbliebenen: 

William Berg, Sohn. 

Frau Lena Miller, Anna und Elle, 
fef Ders, Töchter, nebit Entlellindern. 

a 


Todesanzeige. 


Freunden und Belkannten die traurige Nach— 
richt, dab meine gelichte Gattin, beraendgute 
Mutter und Tante 

Fran Emma Wiahlfe aebor. Finthauſen 
im Alter bon 48 Yabren jetig im Herrn ent» 
ichlafen ift. Beerdigung findet Itatt am Mentag, 
den 11. November, um 1 Ubr Nachmittags, dom 
Zrauerhaufe, 4035 W. 21. Place, nah dem 
Baldheims Friedhof. Um _ftille Teilnahme bitten 
die beträbten Hintschliebenen: 


Wilhelm Maple, Gatte 
Goward Mablte, Sohn, 
Grace, Nichte. fafo 


Todesanzeige. 
Vorwärts Loge Nr. 1278, K. and L. of H. 


Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, dab Bruder 

Hermann Augel 
Beerdigung Zonntag Nahmittan 
um 2 Ubr vom Zrauerbaufe, 1307 Cornelia 
Abe., nad Graceland. Die Beamten und Mit- 
glieder find eriucht punlt 1 Uhr in der Logen⸗ 
halle zu erſcheinen um dem Bruder die Ichte 
Ehre zu erweifen. In D. M, U: 


John &. Glafer, Protector. 
Chas. Wagner, Sefretär, 


geitorben. fit. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, dab meine geliebte Gattin 
Roie Burcikowski 
(Tochter der beritorb. Tymas und Marh 
lon) am 8. November 1912 geitorben tit. Beer» 
digung Montag PBormitta um 92:30 bom 
Irauerbaufie, 855 N. Marihfield Ave,, nad) der 
St. — 723 — von dort nach dem Aal» 
varien⸗Friedhof ie trauernden Hinterblie— 


benen: 

Fraut Burcitowsti, Gatte. 

Frau —— Florence und Mar—⸗ 
garet Hanlon, Schweſtern. 


an⸗ 


Zodtsanzeige, 
Gleveland Yrauen-Berein, 
Den Beamten mb aan die traurige 
Nachricht, daß Sichtweite 
Agnes late 
geitorben ift. Die Beerdigung findet ftatt am 
Eonntag, den 10. Nobember, von der Üldine 
Halle, 911 Center Str., Nachmittags 1 Uhr 30, 
nah Rofevill, Die Jeamten verfammeln ih um 
12 Er ” * 3 Die lebte Wbr um ber von 
orbenen eiter die legte Ehre zu ermweiien 
* ſtilles Beileid bitten: ’ 
enriette 


ohnion, äfid u 
ouiſe Voß, nt EN 


prot. — ar E 
dwell Str, 


Todesanzeige. 


xeunden und Belannten die teauziee Nach⸗ 
richt, daß unſer geliebter Galle und Bater 
Joſeph M. Sueske 


im Alter von 5AJahren geſtorben iſt. Beerdi⸗ 
gung dom Irauerhaufe, 3042 1 u. am 
onntag, den 10. Nobember, um 1 U Rad, 

ie 


mit Autichen nad bem Wonsenfensyeiebpof‘ 
trauernden Hinterbliebenen: 
—5*8 ueste gebor. Grothman Beni 
Eimer, Fena und ten ander. 


est Sau t, 
Fa: 


Todesanseise 


— Die tuuusian Fade 


= 5 11 Monaten am 
im Alter bon 76 Iabren 
7. Nodember geftorben " erbigung ſindet 
ftatt am Sonntag, den 10. eu 4 . 
I Uhr, vom Zranerkani®: 215 
nah Concordia, Um ftille RR Bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 


ar s ‚ Mbert, Mbolah und 
euit, Söhne. 
Fran Hönide, Fran Nuidh, Töchter. 


Todedanzeige 
‚Freunden und Belannten bie trauri 
richt, dab mein —— Gatte und u 

Mathew J. Huß 

am Donnerstag, den 7. Nobember, im Alter b 
42 Jahren im Seren entihlafen ift. Die wem 
Diaung findet ftatt am Sonntag, den 10 
bember, um halb 1 br Nachmittags, 
Irauerhaufe, 2043 Mohawf Str., nad der 
Mihaelöfirhe und von da nach dem 
fasius-Gottesader. Um ftille Teilnahme —— 


Mard Huß gebor. Bes, Gatt 
Naymend und Matheis Jr. ** 
der, nebft "Verwandten. 
Tobesanzeige 
Freunden und Belannten die traurige Nach 
right, da» umfere liebe Mutter 


Wilgelmine Weihmann, geb. u 


am 9. Nobember im Alter von 82 Ja Br 
traten geitorben ift. Die Drerbigung finde indet 
a die 


Nace 
er Bater 


am Montag, den 11. Nob. 1912 

bom Xrawerbaufe, 2142 Belmont Ape,, 
Edenfriedhof. Um ſtille Teilnahme 
trauernden Hinterbliebenen: 


Charles, Fred, Auguſt, Julins oeret 
eichm 21 Frau 8. 


rau Peterion und Frau 
Harry Ruppert, Hinder. 


TodeBanzetge, 


Allen Freunden und Belannten die —— 
Nachricht, dab mein vielgeliebter Gatte un 


unſer Vater 
Mathias Aomisty 

im Alter von 40 Nabren am 7. Nobember 
Horben ift.- Die Beerd — findet * 8 
Sonntag, ven 10. Nob., Uhr NRahmitt 
bom Trauerhaufe, 2106 49. tt., 
Voreft Home. 

Katherine — ** 

Thereſa, Marie, Helen, * 


ofeph, Fran un a 
3 Bett ae Die b 


Todesanzeige. 
Heſſen⸗Naſſauer Damenverein. 
Beamten und Schweſtern hiermit die traurige 
Nachricht, daß Schweſier 
Agnes Hartwig 
duch Unglüdsfall plötzlich am 7. November ge⸗ 
ftorben ilt. Die eg as ttott an 
Sonntag, ben 10. Rov., halb — von 
der Aldine Halle, DI Venter 8 * dem 
Nofepill Friedhof. — Die Beamten "ind er» 
fuucht, m 1 “br im der Bereinshalle au ia 
nen, um der beritorbenen Schmweiter bie 
Ebre zu ermweiten. Um ftilles Beileid bitten: 
Garolina Breihaner, Präfidentin, 
Dursthen Shall, Selretärin. 


Todesanzeige. 
Bavaria Loge Nr. 11, Orden der HSermauudſchw. 
Allen Schweſtern die traurige Nachricht, daß 


Schweſter 
Marie Schweiger 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Sonntag, den 10. Novb., 1 rt Nadm., bomt 
Trauerbaufe, 3059 N. Leabitt Etr., nad Mont- 
rofe. — Alle Beamtinnen find erfucht, punft 12 
Ubr in der Logenballe zu eriheinen, um ber ber» 
ftorbenen Echweiter die legte Ehre zu ermweifen, 
Maria Weisbeder, PBräfidentin, 
Clara Frehnmann, Selrctärin. 


Todesanzeige. 


—— und Bekannten die txaurige Rach⸗ 
richt, daß mein Gatte und unſer Bater 

Chartes A. Stein 
im Alter von 55 Zahren am 2 nnerdiag, den 
7. November, in Galeshurg, x Eenniag, vi * 
Die nn findet ‚hatt am” u 


10. Nobe 
ns ne I dem 


— 


vom —— 
— Um ftille Teilnahme bitten: 
na Stein gebor. ** Sellin. 
Gharies . und Gujite 8: 
ri & n, ater, nebit Ge . 


Todbesanzeige. 


teunden unb Belannten die trauri 
richt, baß unfere geliebte Gattin und 


> teen 
Katherine Koh 


am 6. November 1912 im Alter bon 51 Yabren 

geftorben iſt. Beetblgung Sonntag, ben 10. Rose 

bember, um 1 Uhr Nadım., bom Trau ®, 

11820 "Princeton Wve., mit Kutien n 

Mount Greenwood: Friedhof. Die traucenben 

Hinterbliebenen: 
vn. Frau Natherine 

un Dt 
Vrusgemann, Kindes, 


Todesanzeige. 
Körner Loge Nr. 766, J. O. O. . 
Den Beamten und Brüdern zur NRachricht, datß 


uder 
. Gomindfy 
green iſt. I. findet jiatt am Eonms 
tag, den 10. Nobember, um 1 Uhr Na 
nach Foreit Home. Die Beamten iind erfuds um 
12 Ude in der Zogenhalle au erfheinen, uw 2 em 
verftorbenen Bruder die legte Ehre zu eriveifen. 
ulins Hildebrandt, D. DL. 
sed Munf, Geltetär, 


TodeBdanzetge 


Freunden und Belannten die traurige Nadie 

richt, daß mein Gatte 
Wilhelm Schmidt 

im Alter von 62 Jahren und 10 Monaten nach 
langem Leiden * eſtorben iſt. BE, näd» 
ften Sonntag, den 10. November, Nadmittaas 
2 Uhr, vom Trauerbaufe, 5048 Weſtern 
Ave. nach dem St. — gie traus 
ernde Witwe: 

Zonife Schmidt nebit Verwandten. 


Todesanzeige, 


Sreunden und Belannten die traurige Nadhe 
richt, daß unfer lieber Vater 


Charles Dieterih 
am Donnerstag geftorben ift. Die Beerbigung 
findet ftatt 2 Sonntag, den 10. Nobeinber 
1912, um 1:30 Nadhm., vom Trauerhaufe, 2922 
Slounoy Str, nad Waldheim. 

Sans, Su Dieterich, * 
nna en Mary aterloo, f 


Geftorben: Albert B. Naithel, am 7. Nobems 
ber. Bruder bon Geo, W., Louis ® A Theo. F. 
Dr. J. A. und Alma Raithel und Frau Hens- 
tiert Chatroop. Beerdigung am Zonntag, den 
10. ttobember, um 2 Uhr Nah 


ahm., bbm Trauer» 
baufe, 500 Melroie Str., nad Wunders de 
bof, iria 


Geitorben: Sophia Studmaier, itarb am 8. 
November 1912, 750 €. Kanal Etr. Geliebte 
Gattin don George Studmaier, Mutter bon 
Simon, George, Krau Tillie Divver, Sranl, 
—— Otto und Sophia. Beerdigungsanzeige 
väter 


Zur Grinnerung 
an ıumfere geliebte Gattin und Mutter 
Elifabetha Glaier, geb. Langendörfer, 
die bor 1 Jahre, am 9. Nov. 1911, geitorben tft, 


> Jahr iit nun ‚ verfloffen 
In Jammer unb in Schmerz, 
u fann dich mi a —— 
s bricht mir falt das 9 
Zu Ihmerzlih war für mie Sein Scheiben, 
u bitter dein fo fchneller Tod; 
Du gingit von mir, do Bit du nicht ders 


achten 
Ih bente an dic) immerfort. 


Dein Gatte und Kinder: 
Bhtlipp Glafer; Willte und Alma, Kinder, 
ne ge 


Danfjagung. 

Bir ipreden biermit unferen VBerivandten ımd 
Freunden unferen innigiten Danf aus für die 
uns beim Beoräbnig unferes geliebten Gatten 
und Vater3 ermwiefene Zeilnabme und für die 
ſchönen Plumenfpenden, Uulexen heralichiten 
Dank auch der Plattdeutiden Gilde Frig Reus 
ter Nr, 4, dem Deutfden Ünterftigungg ereim 
Columbus und den Angeftellten der Xhom: 
Molding PBrid Go. 

San Roſe yantien, mit —— wil⸗ 
liam, John und Arthur 
Dankſagung. 

Hiermit ſpreche ich meinen beralichiten Dun 
aus für die zablreihe Betelligung an vom 
sräbnik meiner lieben Gattin, 1; jonie für bie 
teoftreihen Quorte_ bed aftor Fleehr: 
ebenfalls meinen Dant dem Margareta —— 
verein, Hanoder Demenberein, NMolde 
verein und dem Babifden Unt tigungöderein 
der Cüdieite, Auch meinen Dank für die ſchönen 
Blumenfpenden. S 


Charles Kuhlmann, Gatte, und Finder. 


- 2 


Wir ſprechen bie alledern des 
Teutonia und des — ns, 
ges vielen Preunden 2: ela, ten für ibre 
besall e Zei nabıne a eren Baftor Lambrecht 
Eu ne trofteel 1] ww. unferer 
Brarlgen Irauer a eren beval Dank auß, 

Bm —* —8 Gamite 


/aldheim. 


— —*88 —A — — — ——— jaft Me 


m Sin a Kartei Ey ana 


en DIR: De 





= Salle, 1901 Larrabee Str., 


SPEER 


Deutiches rg er. 


Nar! Etr. und —* 1. Dearb. 6313, 


Her anif sehr 
Bpezen Samitag, und ——— Abend: Millöders 
Dperetten: 

Matinee 7 


ola: erwunihene Schloh“. 
Eonnta Fu: ‚„Rurig-Pyrig“ oder 
„Die Inftigen Sange 


rüder“. 


49. Saifon: 1912-1913. 


17405 


WARLLLÄLTA 2 
KONZERTE 


000 


Ballmann’s Orchester. 


Grites Konzert 10, November. 
Eintritt 25 Gentd 


0126,27,n062,3,9,10 | 
| 


16. Stlffungs- und 
Agitations - Fest 


gefeiert bom 


Spiritualiften = Berein 


Bund der Wahrheit Ar. 18 


am Sonntag, den’ 16, November 1912, 
Anfang 2.45, «DI Nam. in der Daniih Bro- | 
tuerhood Halle, 2735 Hirih Str., Ede Sairfield 
&ive., nabe Califorıma Ave, Sumboldt Bart, | 

A, »i. Griffen von Chicago ift der Redner. 
Ponfhaften don ampelenden Mitarbeitern der 


zZidets 250 die Berfon. — Abends 


Tanzkränſzchen 


mit Agitationsverſammlung und Verlooſung 
ſchöner Gegenſtände, veranſtaltet vom 


| 
Prinzeffin Heinrih Deutſcher | 
Gegenfeit. Unterſtützungsverein 

| 


om Sonntag, den 1%. November 1912, in Beit 
Balle, Ede Eiybouen und Zoutbbort Abe. An: 
fang Nammitiags 3 libr. Eintritt 150 @ 


Bert. 
Erstes Stiftungsfost | 


verbunden mit Konzert unb Ball, der | 
20. Sektion des Gegenfeitigen Unterijtüts- 


ungs-Vereind von Chicago 


am Samitag, 23. Nov. 1912, A6d3. S Uhr, in der | 
Unteren Halle der Sozialen Turnhalle, Nelmont 
Ave. ıı. Panlina Sir., Eingang an Baylina Str, 


Tıdet3 don Mitgliedern 25c, an ber Kaſſ boc. 


| 


Stiftungäfeft u. Ball | 


veranitaltet bom 


Deutfchen Krieger-Bund | 


; von Chicago, Ill., 
in der Vorwärts-Turuhalle, 
‚ 12, Ztr., nahe Weitern be. 
— Sanıftag, den 23. Nov. 1912, 
Anfang 8 Uhr Abends. Mufil von am. Arueger. 
Zidet3 25c bie Rerfon. nb9,2 1 


+10,000 deutfche Volks⸗ Romane 


verlauſe, ſo lange der Vorrat reicht, 
$1.00 per Bud). Die meiiten Romane enthalten 
je 100 Sefte, nd dvollftändtg und neu, Kommt 
'ofort umd fucht Euch die beiten aus. Conntag 
Vormittag itets offen. | 


KIRSTEN & HILL, 


Dentihe Budı- und Aunithanblung, 
2295 Dälmantee Ave., Ede California ? Av. 


Zehnjähr. Stiftungs feſt 


Ronzert und Ball, verbunden mit humoriſtiſchen 
Aufführungen, beranitaltet vom 


Palyhymnia Damenchor 


in ber Sozialen Zurhhalte, Belmont Ude. ıımd 
Laulina Str., am Sonntag, "den 10. November 
1912. Eintritt im Vorverkauf 25c. Ant der Kalte 
Br. Anfang 5 UÜbr Nachmittag. | 


22. 





1 
für nur | 


\ 


| 





— - Aterifanifher Interftükungs- | 
Berein „Te Nedht und ichene Niemand“. 


Obiger Verein hält am &onntag, den 10. Nu 
bember, Nachmittags 4 Ubr, feing 2, gitationd« 
Rerfommintg AU if Der Ss iaten urnhalle, | 
Ede Pelmont Ave. ınd Baulina Str. — Alle 
männer und rauen, en Kih oder deutſch ſpre 
end. bon 18 bis 55 Jahren fünnen Mt talieder | 
verden und om ift der Eintritt frei, | 
u „lin Alle Heraus! —— 
Nah det Keriammlung Musik, Vorträge umb | 
Zany. Tas Komite, 
nb2,9 


o 


Grosses Herbst-Fest, 


veranitaltet bom 


Siebenbürgiſch Sächſiſchen Augendhund 


Sonntag, 10. November 1912, in der Gabinet- 
Ede Wisconfin. — 
Anfang 6 Uhr Abends. Fine gute Bewirtung, 
Unterhaltung und gute Mufik ift beſtens geforgt. 
Eintritt für Herren 25 Cent3, für Damen 1560. 

162,9 


Tanzkränzchen nebft Berloofung 


beranitaltet bon der 


B 
Treus Schwaster og-N 
am Sonntag, den 10. November 1912, in —J— 
bens Halle, Elyb durn Ave., nahe Zarrabee Str. | 
Anfang 3 Ubr Namittag. Eintritt 10c pro 
Berfon an der Staffe o 126,n0v9 | 


— = ner 
Geistiges Konzert 
verbunden mit einem gemütlichen Abend, 

veranitaltet vom | 
Erften Deutihen jpiritualiftiihen Berein 
der Weitieite 


am Sonntag, den 17. November, 1121 €. 
voln Str, wozu freundlichit einladet: 
Das Komite. 





Lin | 


Danfiacuna. 
Sür die zu Unteritügungszmweden uns freund- 
lihit und monfwollend überwielenen $250.00 
Ipregen wir dem 
Schwaben-Verein 
unſeren herzlichſten Dank aus 
EHRE Geieltihait von Chicago. 
Michael 3. Girten, Bräf. 


Bo ohtung! 


Mitglieder ber sm en Hod Carriers 
Union & Benevufent Society: Dienstag, den 12. 
November, Abends 8 br, ve; atverlammlung. 
W ——— Geſchäfte. Keiner ſollte fehlen, 

3 afon U. Schreiber, Selretäk. 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR, 
Genenüber Lincoln Vark, 


Tohn Weis, Eigentümer. 


KONZERT eden Abend unb 


onutag Nachmittag 


Otto Seiferts Orchester. 


didoſ a* 


-F Dietrichs 
Konzert: Bapillon, 


835 North Ave., Ede Clybourn u. Dayton 


Alfred Grotell, der befannte Humorift. 
Martin Demi, der leinite Komiler 
Ida Kurdt, Vortragsſoubrette. 
ſtürzlich von Hamburg wieder hier angelommen. 
Ludwig Dtto, Cabaretiänger. 
Dtto und Gronell, BDuettiiten. 


TIROLER HEIMAT 


72938. North Avenue 


Neues Tiroler Sänger-Trip täglich Ubends mit 
Zanzunterhaltung Donneritag, Samitag und 
Sonntag. fafon 


WURZ’N SEPPS 
Keſtaurant und Familienreſort. 


ib Rorth Aven 
a Abend und Gomniag Sasmiting Ka ne» 
— —— u a Geſau 


* 
—— w“ den Erioinalteing 


— 


| &n. gang ſr., 


| ten Vereinen. 


| eines aftiven Mitgliebes 


| jhen Gaitwirtichaft 
| North Ipe., 
der 


zofalberimt. 
er 


:  Perfonalnadhridhten. ; 
Aeresonsnsererrerrrrerrrt 


ur Ehrung von Herrn und Frau 
Emil obn, 1511 Garfield Boul., anläß- 
lich ihrer filbernen Hochzeit veranstaltet 
die Gemeinde B'naj Aehoichua in ihrem 
Tempel an Ajhland ve. und 20. Str, 
morgen Nachmittag um 5 Uhr- einen Feit- 
gottesdienit, an melden fih Empfang 
und Bankett in den Berjammlungsräu- 
men jchliegen wird. Herr Emil und Frau 
Anna Kohn find Mitbegründer der Ge: 
meinde, ıım deren Wohl ſie ſich ſehr ver⸗ 
dient gemacht haben, Herr Kohn ſeit 15 
dahren als Schatzmeiſter und feine Gat— 
fin als Präjidentin des Frauenvereins. 
— Von Trauerhaus, Nr. 500 Meltofe 
Str., au3 wird morgen Nachmittag um 2 
Uhr der jüngjite Eprog einer befannten 
deutichen alten Anſiedlerfamilie von Chi⸗ 
cago, der ſchon im Alter von 38 Jahren 
an der Brightſchen Krankheit verſtorbene 
Albert B. Raithel, nach Wunders Fried⸗ 
hof zu Grabe getragen iwerden. Der Ver- 
| itorbene war der jüngite Sohn von Georg 


| und SHenrietta Raithel, einem befannten, 


aber auch ichon vor Nahren veritorbenen 
deutfchen alten Anfiedlerspaar, und PBrä 
| Bent der Yafota Eider & Vinegar Worts 
von Michigan. Er wohnte hier mit sei: 
nem Bruder Louis B. md feiner Schive: 
iter, Frl. Alma Raithel, gemeinfchaftlic. 
Außer diefen hinterläßt er nod) drei Brü⸗ 
der, George W. Theodor F. und Dr. J. 
A. Raithel, ſowie eine Schweſter, Frau 
Henrietta Chatroop. 


Sonntag Nachmittag: 
Table d’Hote, 75 Cents, 


Hotel Bismarck—Bismarck Garten, 


MT 


Aus Vereinskreiſen. 


Der Rheiniſche Verein hat 


für das laufende Jahr folgende Be— 


amten wiedergewählt: John Cremer, 
Präſ.; Peter Klein, Vizepräſ.; Peter 
| Senly Prot.Sefr.; Rud. Ende, Finanz: 
ſekr; Geo. Efier, Schatmeifter; 
| Hentn Bungarz, Math. Blefiu3 und 
Cha. Emmerich, Verwaltungsräte; 
Jos. Gerard ſr., Fred Schröder und 
Finanzkomite; Geo. 
Eſſer, Zeugwart; Jos. Moßler, Ver— 
einsfahnenträger; Geo. Gafi, Ber. 
Staaten Fahnenträger; Kohn Cremer 
und Theo. Zons, Delegaten zum D. 
U. Nat. Bund und zu den Verbünde- 
Der Verein zahlt wö— 
chentlich $5 Krankengeld für die Dauer 
bon 26 Wochen und trägt beim Tode 
pro 
$1.00 zu den Begräbnißkoft..ı bei. 
Sm Laufe des Jahres wurden nahezu 
$600 Krankengeld und 3450 zu Be- 
gräbnißkoſten bezahlt. Das Vermögen 
des Vereins beträgt über $3500. Die 
| Verfammlungen des Bereins finden 
| jeden 2. und 4. Dienstag in Yondorfs 
Halle itatt. Aufnahmegefuchhe find bei 
allen Mitgliedern zu haben. 


Agitationsverfammlung, 


Um morgiaen Sonntag hält der 
Deutjchrameritaniiche Unterftügungs- 
verein „Zue Recht und fcheue Nie- 
mand“ jeine dritte NWgitationäper: 
fammlung in der Sozialen —— 


Ece Belmont und Paulina Str., 


4 Uhr Nachm. beginnend. Dieſer Fa 
ein ijt noch fein Jahr alt. hat aber eine 
Mitgliedſchaft von 300 und tft finan- 
ztell gut geitelt. Der Eintritt ift frei. 
Nach der Berfammlung gibt e3 Mufit 
und IYanz, jomwie Vorträge. 


— — —— — 


Dietrichs ſtonzertpavillon. 


In Dietrich s Konzertpavillon fommt 
der Freund geſunden Humors glänzend 
auf ſeine Rechnung, denn es treten dort 
zur Zeit der Humoriſt A. Gronell, der 
Kabarettiſt Otto, M. Denni, der kleinſte 
deutſche Komiker der Welt, und die ſoeben 
erſt von Hamburg zurückgekehrte Sou— 
brette Ida Kurdt auf. Küche und Kel— 
ler stehen auf der alten Höhe. 


— — 


Bei' m Wurz'nſepp. 


Allweil fidel geht es in der altbayri— 
Nr. 715—17 Weſt 
zu, die bekannt iſt als eine 
Sebhenswürdigteiten der Nordſeite, 
Guter Geſang und einſchmeichelnde In— 
ſtrumentalmuſik vertreiben dort den Sä- 
iren die Grillen und würzen ihnen Speije 

und Tranf. Darauf zu jehen, dab jeine 


! Vveſ. ucher nett und zuvorkommend bedient 
werden, macht der Wirt zu ſeiner beſon— 


deren Spezialität. 


38. Stiftungsſcn 


BE verbunden mit Konzert u. Ball, 
veranitaltet dom 


& Dsutschen Krieger-Verein 


von Chicago 
Sonntag, den 24. November, in Yondorfs Halle, 
Kortb Mpe. und Halfted Str. Unfang 4 Uhr, 
IidetS im Borvertauf 25c, ann der Staife 50€ 
die Berfon. 1009,23 


FRITZ JAHNSMUELLER, 


1598 Cliybourn Avenue. 
Jeden Samdtag und Sonntag 


TANZ! 


Anfang Samstag um 8 Uhr, Sonntag um 5 Uhr, 
Sedermann it freundlichit eingeladen. 


SE Intereffant und Iehrreich: ug 


Dr. Lindlahrs populäre Vorträge 
über 
Natürliche Lebensweife ınd Natürliche 
Heilmethoden 
Jeden Eonntag Nah. 3—5 Uhr Nam. in der 
SCHILLER HALLE, 


64 Weit Randolph Str, 


Eintritt frei. Für freie NaturfursKiterature adrei» 
be man Dr. Lindlahrd Sanitarium, 525 Alb« 
r* Bid. {ev28,fa* 


Hebammenſchule 


¶( Deutſch oder Enaliſch) 
Winterkurſus beginnt am 15. Oltober. Schule in 
Verbindung mit Entbindungsanſtalt. Anmeldun⸗ 
gen jetzt. 3155 S. Halſted Str. 
3ol,dojadt,im 


EMILH. , SCHINTZ, 


139 N. Clark Str., nahe — 


—e— —— 


Kopf 


_UDendpoR, ‚aHicago, — 9% 


— Gerann 


Soll bei Schulhäuſern den tuall- 
roten Anftrid) erjegen. 


Das Tuberfulofisinftitut. 


Einfprahe gegen einen augebliben Plan 
des Sculrats, einen großen Traft 
Schuland an eine Eifenbahnyefellihaft 
loszufhlagen. — Ein großes Strandbad. 


Dem Schulratsausfhuß für Liegen 
Ihaften uno Bauten lagen gejtern u, 
a. berfchtedene Empfehlungen vor, daß 


Schuloauten jouten neu angejtrihen | 


merden. Kommijjär Wm. Kothmanıı 
erhob Einjprudy gegen Diejes Vor- 
haben. Die fnallrote arbe, fagte er, 
die man als unerläßlich für die Schul- 
häujer zu betrachten jcheine, mirfe 
nicht3 weniger, als jchön, man fönnte 
fajt behaupten, daß fie Entjegen und 
Ubjcheu verurfache. Außerdem koſte 
die häufige Erneuerung des Anitrichs 
diefer Badjteindauten 
Geld. Man möge doc) lieber dem Bei: 
fpiel der Chicagoer Univerfität fol- 
gen. Diefe habe ihre Sculbauten 
durchweg mit einem Epheugeränf ver- 
fehen. Wenn e3 die ftädtiihe Schul- 
berwaltung ebenfo machen mürde, 
fönnte fie nicht nur den Schulbauten 
ein einladendes und anheimelndes Aus: 
jehen verleihen, jondern au einen 
Haufen Geld jparen. Diefer Vorfchlaa 
wird nun reiflich erwogen werden. 

Herr Harlom N. Higinbotham, 
Präfident des ftädtifchen Tuberfulofe- 
institut, fprah bei dem Ausihuß 
bor, um zu verlangen, daß die Er: 
ztehungsbehörde fich nicht langer mei- 
gere, zu den Kojten der Kanalijirung 
der Bryn Mamr Une. nahe 40. Une. 
beizufteuern, wo die Schulverwaltung 
das Land befibt, welches dem Quber 
tulofeinftitut gegenüberliegt. Solange 
der Abzugstanal nicht gebaut tft, kann 
das Anftitut nicht eröffnet werden, 
und der Kanal fann nicht gebaut mer=- 
den, folange betreff3 der Bezahlung 
feine Verftändigung erzielt worden ift. 
Die Schulverwaltung pohe auf ihr 
Recht, von folcher Belaftung befreit zu 
fein, aber in diefem befonderen Falle 
fönne fie wohl eine Ausnahme machen; 
man mögg bedenten, daß auch zahl: 
reihe Schulkinder in dem Tuberfulofe- 
inftitut werden Aufnahme finden, und 
daß man bon diefer Anftalt mit Recht 
fih großen Segen,für das ganze Ge- 
meinweſen verſpricht. Herr Hiagin- 
botham erhielt das Verfprechen, daß 
der Ausfhug fih nun in diefer Ange- 
legenheit mit der jtädtifchen Behörde 
für örtliche Werbefferungen fo rad) 
tie möglich verftändigen würde, 

An Stelle von Herrn Samuel M. 
Trankland, der feine Stellung aufge: 
geben hat, um eine beffer bezahlte im 
Betriebe einer großen Drudereifirma 
anzunehmen, wurde Herr John X. 
Cummings bi auf meiteres zum 
Alfiitenten des Gefchäftsführers er- 
nannt. 

Es wurde berichtet, daß in der John 
Marſhall Hochſchule — im Intereſſe 
der jungen Leute, welche an dem Han— 
delskurſus der Anſtalt teilnehmen — 
ein Stellennachweis eingerichtet wor— 
den ſei. 

Vom South Auſtin Improvement 
Club wird demnächſt der eu 
behörde ein geharnifchter Proteft 3 
gehen. &3 ift nämlich Mitgliedern 5 
fagter Vereinigung zu Ohren gefom- 
men, der Schulrat beabfichtige, den 
großen Tratt Schulland zmijchen 
Auftin Ape., 12. Str., Harrifon Str. 
und 48, Une. an eine Gifenbahnaefell- 
Ihaft Ioszufchlagen. Der Klub hat 
einhellig beichlojjen, hiergegen Ber- 
mahrung einzulegen. 

Städtifhes Strandbad. 


Der Stadtratsausfhuß fürStrand- 
bäder hat feinen Vorjiter, den Ald. 
Zheodore K. Long, geitern ermächtigt, 
mit den Befigern des Strandbades am 


Fuße von Wilfon Apenue wegen des | 


Antaufs diefer Anlage in Unterhand- 
lung zu treten. Daß die betreffenden 
Parteien jehr zum Verkaufe geneigt 
find, weiß man. Sollte der Handel 
abgejchlofjen merden, jo würde die 
ganze Uferpartie zwifchen Wilfon Ave. 
und Montroje Blod. von der Stadt: 
berwaltung zu Badeziweden hergerich: 
tet werden fünnen. Außerdem mirde 


die vorhandene qut eingerichtete Anz | 
ftalt gleich zu Beginn der nächitjähri- | 


gen Badezeit unter ftäbtifcher Leitung 
in Betrieb gejegt werden fünnen. 


Hadhmittagsfigungen. 

Der Stabdtratsausfhuß für Rechts- 
fragen bat geftern bejchlofjen, 
Cermat’fhe Vorlage zur Annahme zu 
empfehlen, laut welcher die Gejchäfts- 
figungen des Stadtrat? in Zufunft 
regelmäßig des Nachmittags ftattfin- 
den jollen, ftatt Abends. Bei der Er 
örterung des Gegenitandes murde 
darauf ayfmerffam gemacht, daß e3 
Thon längft angebracht gemwefen fein 
würde, diefe Neuerung einzuführen. 
In der „guten alten Zeit“, 
Stadtväter für ihre Mühewaltung im 
Dienfte der. Stadt mit 83.00 für die 
Situng bezahlt wurden, habe man von 


ihnen faum verlangen fönnen, daß fie 
der Stadt in jeder Woche einen vollen | 


Nachmittag opfern follten. Jetzt be- 
zögen aber die Mitglieder des Stadt- 
rats anjtändige Yahresgehälter, und 
deshalb jei e3 nur recht und billig, da 
fie mit der Zeit, die fie auf fäbtifee 
Angelegenheiten berivenben, nicht gei= 
zen. Meberdies ließen fich tatfächlich 
am Nachmittag Gejchäfte weit glatter 
und befjer erledigen, ald am Abend, 


Su Al. Utpatels Ebrenrettung. 
Ad, Kiellander, der Vorfiger des 
Sonderausſchuſſes, 
treiben des Ald. Utpatel eingeſ 
— 3 , bie aus an 


ein ſchweres 


die 


als die 


welcher un Re 


M Nadmittag zu einer erften Sigung | 
ammentreten und fich dann dur 
Becken verfchtedener Privatleute 
vervollſtändigen. Ald. Utpatel, deſſen 
Name in Verbindung mit einer jener 
Geſchichten genannt worden war, hat 
zwar 'bereits vom Bautommiffär 
Ericsfon eine Ehrenerflärung erhal: 
ien, bejteht aber darauf, daß die ganze 
Angelegenheit genau unterfuht und 
flargejtellt werde. 


— 


Bom Grundeigentumsdwmarft. 


Yau großer nener SKabrifanlagen und 
£agerbäufer geplant. 


Die Chicago Bearing Metal Eo. | 


hat von George F. Harding jr. einen 
8.44 Acres gropen Tratt Land an W 
43. Strake und MWejtern Boulevard 
erworben und wird darauf mit einem 
Koftenaufmande von 200,000 eine 
große Fabritanlage errichten laſſen. 
Das Zand hat fie für $40,000 getauft, 
jedoch bleiben $25,000 von der Kauf: 
fumme ala Hnpothef auf der Liegen- 
Ichaft ftehen. Die Gegend, nad mel: 
cher die Chicago Bearing Co, überfie- 
delt, bildet einer neu organifirten, mit 
den Seiten Vertehrägelegenheiten aus- 
geitatteten Fabrikbezirk. Die Bruns— 
wid = Balte = Collender Eo. hat be- 
reitö ihren Betrieb dorthin verlegt, 
ebenfo die Continental Bolt and Jron 
Eo., und die National Woolen Co, hat 
ein großes Lagerhaus dort aufführen 
laſſen. 

Die Albert Dickinſon Co., welche 
kürzlich einen 40 Acres großen Trakt 
Land in der Gegend von 35. Straße 
und Campbell Ave. erworben hat, 
wird darauf Svpeicherbauten aufführen 
laſſen, deren Baukoſten ſich auf etwa 
*1,500,000 ſtellen werden. 
ſich durch Verausgabung von Pfand— 
briefen ein Baudarlehen von $500,000 
verfchafft. 

Die Bauunternehmer W. A. Meri- 
gold & Co. haben von Theodore BP. 
Shont? 25 Ncres Land in der Nadı- 
barichafi von 48. Ave. und 22. Gtr., 
nahe den Anfaoen der Weftern Electric 
Co. gekauft. Sie merden darauf 
MWohnhäufer aufführen laffen, für die 
fie unter den Wrbeitern der Weſtern 
Electric Eo. Käufer zu finden erwar- 
ten. 

Charles W. Kohnfon, einer von den 
Direktoren der Union Banf, hat von 
Louis T. Jacques zu nicht genanntem 
Preife deffen Wohnhaus an Sheridan 
Road und Bryn, Mawr Ave. gekauft. 

Als Schenkung haben die Eheleute 
Alfred H. und Anna R. Groß ein an 
Sullivan Court neben der Holden 
Schule gelegenes Grundſtück an den 
Biſchof Anderſon übertragen. Es ſoll 
darauf eine Kleinkinderbewahranſtalt 
eingerichtet werden. 

Die City, Home und Foreign Miſ— 
ſion hat ein an Prairie Ave. nahe 
50. Straße gelegenes Grundſtück für 
812,500 an Andrew J. und Louiſa 
O'Donnell verkauft. Dieſe werden die 
jetzt auf dem Platz befindlichen Bauten 
abtragen und an Stelle davon ein 
großes Zinshaus aufführen laſſen. 

Zum Preiſe von 860,000 
Adolph Weiß von A. H. Hill das 
Grundſtück an der Nordweſtecke von 


Kimball Ave. übernommen. Ein ähn- 


liches Anweſen an der Südoſtecke von 
62. Straße und South Park Ave., be— 
laſtet mit einer Hypothek von 828,500. 
hat der Bauunternehmer C. A. Lun— 
veliu3 zum Preife von $45,000 an Dr. 
George %. Stater verkauft. 

Dem DVernehmen nach hat die La 
Galle Street Truft and Gapings 
Banf von der Farwell ITruft Co. 
deren Gebäude am der Südmeltefe bon 
La Sulle und Quinch Street gekauft, 
und 3war für $500,000. 

Die United Cigar Stores Co. hat 
fi ein meiteres Qabenlofal gefichert 
Dieſes befindet ſich in dem Gebäude 
11—15 Oft Jadfon Boulevard. Der 
Miets fontraft lautet auf eine geraume 
Reihe von Jahren, und die für den 
ganzen Termin zu zahlende Miete be- 
träat über $150,000. 

Auf die Dauer von zwanzig Nahren 
hat Jobn Nefates von George B. Car- 
* das Grundſtück nebſt Gebäude 
an der Nordoſtecke von Fifth Ave. und 
South Water Straße gepachtet. Die 
jährliche Pachtrate iſt auf 87,500 für 
die erſten fünf Jahre, 88,500 für die 
folgenden zehn Jahre und 810,000 für 
die letzten fünf Jahre angeſetzt wor— 
den, und der Pächter hat alle Steuer— 
und ſonſtigen Loſten zu tragen. 

Zum Preiſe von 818,000 hat Sia- 


mund Greenbaum fein Grundftüd Nr. | 
1025 ®. Madifon Straße nebft dem 


| darauf befindlichen vierftödigen Ge- 
bäude verfauft. 


Tiroler Heimat. 


Ein beſonders ſchönes Programm iſt 
für heute und morgen in der Tiroler Hei: 
mat, 729 North Npve,, in Yusficht gejtellt. 
Vorzügliche Tiroler Sänger (neu ange- 
fommen), Solojfänger und der Bimbal- 
fpieler Klein fonzertiren abmwechjelnd mit 
der echt deutjchen, 5 Mann jtarfen Tanz⸗ 
muſik. Für alle Abende der nächſten 
Woche iſt ein Tiroler Trio engagirt. — 
Tanzmuſik jeden Donnerstag, Samstag 
und Sonntag. Eintritt frei. 


Enthãlt —2* Opiate 
Mamma jagt— 


€ 


FOLEY 8 
HONEY 
an TA R 


Konzert 


Diendtag und 
Tonnerdtag Nadı- 
mittag und 
Abend von der 


Familie DOUBT 


12. Stra sse 


Ecke Halsted Str. 


Nufere jährliche ITabrungsmillel: Ausflelung 


Beginnend mit Montag, den 11. November 


Mir wunjchen, daiz Jedermann unieren Grocerh=Xloor während diejer Ausitellung bejucht. 
werden gern die verjchiedenen Buden bejuchen, wo Sachverſtändige 
teile der Nahrımngamittel erflären werden. 
Fabritanten werden frei verabfolgt. 


Proben der 


Rrodufte von den berühmteiten „Canners“, 
Bejucht diefen großen Markt auf der Weitjeite, imo Nahrungsmittel billig find. 


Sparjame Damen 


freumdlichit die Qualität und ‚Zubereitungss 


Müller und 


Zu Spezielle PBreife find in allen Fällen als beiondere Attraktion vorgeſehen worden. 


Armours Suppen, 
alle Sorten; — 3 


! 

cx< | 
Büchſen | 
n. | 

I 


für 
Sniders 16€ 


Große Flajche von | 
Catſup. .. 
Bohnen 


Sniders m 


Bi 
Büchſe 
weißer 
nulirter 


Biund für 
mıt 


Seife, 


Zucker, beſter 
- 


Kelloggd Corn 
Flakes, Packet. de 
Kellogs Toaſted 
Wheat Biscuits — 
3 Packete 


Graham oder 
meal Biscuits; 


Antauf von 310der 
mehr im Grocerh » Dept., 
Obit, Gemüſe, 
u, Dairhwaaren ausgeichl. 


FREI! 


ig 40 Preise 


Nehmt an unſerem gro— 
ßen Rate-Wettſtreit teil. 
40 große Preiſe für die 
40 beiten Abſchätzungen 
der Anzahl Bohnen, die 
fi in einer verfiegeiten 
Gladbowie befinden, Je⸗ 
der Hunde und jede Run- 
din iit zu einer Abichäk- 


ung beredtigt, der uber 
die irgend etwas in um- 
fer „Eure Food Show“ 
fauft. Alle willlommen! 


Oat⸗ 


470 


Mehl 


Veribeſt“ 
ckene 
große 
Büchſen. 


Runkels 
Kalao, 6 Pf. 
Büchſe 

Felkes „GoodLuck“ 


Bullerine 
Pfund 


EEE —— 
Mumfords Bad: 
pulver, 1 


Büchſe, 
—— Bee er 


New Century ober 
Gold Dollar Ertra 
Patent Mehl; = 


2. 1 
10 Stüde Swifts 
Pride D e 
Seife 330 
Ge DE cureb 
z n, 
ad LAU 
Weite gebleichte 
Sultana Rofis 


nen, — 14c 


Pfund.. 
Veit 


geba⸗ 
Bobnen: — 


1240 
Breakfaſt 


16€ 


Bid 


17e 


Sie hat | 


A itigter 


Eritaunliche Bargains — nur für Montag 


Serim 
Gardinen Serim; 
len zum Vertauf 3,000 
Yards feinen franz. Mars 
quiſette Scrim, Worzüglts 
cher Stoff f. Dining, Bett 
immer oder für 


wir itels 


lleber= 


3 Draperien an Barlor-Gar: 


Reiter 
Meg. 


dinen. Dies jind 
bon 2 bis 0 Nards. 
506 ıt. 60€ wert, 
ipez. Die Yard 


Männer: Hemden 
50c Männerhemden, befe: 
Stragen, alle3 ges 
jtreifte Muiter, 
ſpeziell zu 

Handtaſchen 
9zöll. imitirte Leder⸗PHand⸗ 
taſchen, Nidel-Gejtell, mit 


Moire gefüttert, er 
50c Wert — 


Kleiderſtoffe 


Doppelgefaltete Plaids 
Checks, nette Facons 
Farben, gute 156 
Werte, Yard 


und 
und 


Knabenkappen — ſortirte 
dunkle Muſter; pelzgefütt. 
Innenband, reg. 256 wert; 
zum Verkauf 
Fir nur 

Kimonos 
Infants Lange Kimonos, 


mit zurück zu ſchlagenden 
Panels; kommen in roſa, 


blau und weiß, 2 1 c 


zum Perfauf 


Long Gloth 
10 Yard:Rolle Engliich 
Long Eloth, aus feinem ge= 
fammtem Garn gemacht — 


Garpet 
Anarain = Teppich — reine 
Wolle — 36 2o0ll breit — 
auter QTeppih, um den 
Floor don Schlafzimmern 
zu bededen oder als Run= 
ner3 auf dem Nüchenfloor 
zu gebrauchen, für Norrt= 
Dore oder Treppen, in „rot, 
grün oder gemtichten ars 
ben; wert Söc; jperiell für 

dieien Rerfauf, 
die Marbd 


Knaben⸗Anzüge 


$3 u. $4 Anzüge für Kna⸗ 
ben, ter 212 bis S Jahre, 
aus reinivoll. Gaffimeres 
und Woriteds gemacht, in 
hellen und dunklen Farben; 
(ein Anzug an jeden ftuns 
den) ; fpe3. 

für nur 


Scaris 
Speziell — 200 Dubkenb 
18x54 zölliges Drawn⸗ 
work und beitidte Scarfs; 
wert T75c: (Kanchmwaarens 
Dept., 3. Floor), 
ſpeziell 


3. D. — 200 
Spule Imirn, alle Rum 
mern, jpeziell nur fire dies 
fen Berfauf — 

die Spule 


Suitings 


543öll. reinwoll. Sui 
nette moderne Ehfetter 
aute 98c Werte, fbezte 
Bargamm, die 


Nard für 
Liköre 


bat | 


für nur 
Braſſieres 


Damen Braſſieres ⸗hübſch 
mit Spitzen und Stickerei 
beſetzt — zum 

3 Verfauf für 


Feine 


Zeigten die Zähne. 


ie — eröffnete 
Feuer auf die Häſher. 


Bewertftelligte feine Flucht. 


Sein Spiefgefelle erjt verhaftet, macddem 
er jämmerlich verbläut worden war, -— 
Sirıcy durch die Reh.ung, —Unficheres 
Pflafter. — Don Räubernrangeihofen. 


Deteftives der Wache an Warren 
Ave. überrumpelten heute zu früher 
Yiorgenjiunde zmwer mit ber Plunves 
rung ver Wertjiatte 
Louis Wald, Jr. 2354 Weit RMadiſon 
©tr., vejhäjtigte Einovecher. Die 
Sterle waren gerade im Begriff, ganze 
Ballen Kleiyerjtoffe auf ein Fuhrwert 
zu laden, das fie aus Frant Wittes 
Stallung, Nr. 2347 Weit Late Str., 
gejichlen hatten, als die Häfcher auf- 
tauchten. Der Spitbube, ver auf dem 
Magen ftand, eröffnete jofort euer 
auf die Gtörefifriede, 
aber ab und fuchte das Meite, 


die Rolle 


Fauſthandſchuhe 
geſtrickte 
re Karben, wert 
bis au 19c; jpea. 

das Paar zu 9% 


| 
| 


des Schneiders 


31.25 Wert; 
31.25 Wert 69€ a i 
radley 


eſtrickte 
er — Ve 


doppelte 


fpeziell offerirt 
für nur 


fpiegelungen von Chicagoer Kommij: 
ficnshändlern erlangt zu haben. 

Eine angeblich auch auf betrügerifche 
Meife erlangte zweite Waggonladung 
Butter und Eier foll fi unterwegs 
befinden. Sie mird beichlagnahmt 
werden, fobald fie in Pittsburg einge- 
troffen jein mwird. 

Die Burfchen Jollen insgefammt 
Maaren im Werte von etma $25,000 
in der Weife ergaunert haben, daß der 
junge Waszto bei ihm befannten Kom= 
mifjionshändlern im angeblichen Auf: 
trage feines Vaterd Waaren beftellte 
und fie had des Vaterd angeblichen 
Smeiggeichäft, 3816 Belmont XUne., 
zu jenden erfuchte. Die Waaren wur: 
den anftandslog auf Kredit geliefert, 
dann angeölich von dem jungen Was3- 
fo ſchleunigſt nad) Pittsburg geſandt 
und dort von Jelick an den Mann ge— 
bracht. Durch einen mwertlojen Ched, 
den die Burjchen angeblich umgejept 
hatten, fam die PVolizei Hinter ihre 
Schliche, und die Verhaftung war die 
Tolge. 


fommer Spikbube ? 
Eugen Dutto, au) Teaber genannt, 


| mohndaft Nr. 1139 W. Adams Str., 


jprang dann | 


Die | Geoetbudy in der Tafjche aus einer an 


D 1 e | 
Detettives fanbten ihm mehrere blaue Straße gelegenen Kirche trat. Er wird 


Bohren nad, trafen ihn aber leider 
niet; er entfam. Sein Spießgejfelle 
wurde nach erbittertem Kampfe ver: 
haftet. Der jämmerlih verbläute 
Burfche gibt feinen Namen an als 
Ihomas QTuohey, meigert fich aber, 
feine Woreife oder die feines ent— 


ı fommenen Genofjen zu verraten. 


irifber Tat ? 

Auf dem Hofe von Hermann Grop- 
manns Kleiderhandlung, Nr. 416 W. 
Divifion Straße, wurde von den De: 
; teftives Honeywell und Kavanaugh 
angeblich auf friiher Tat zwei Einbre- 
cher ertappt und verhaftet. Sn der 
Nähe des Ladens fanden die Häfcher 
ein Fuhriwerf, mit dem die Burjchen 
angeblich die VBeute fortzufchaffen be— 
abjichtigt hatten. 

In der Wache an Hubfon Ave. ga= 
ben die beiden Häftlinge ihre Adrefjen 
al3 Tony Iernes und Frant Aliz 
an. Gie mwaren angeblich damit be- 
ſchäftigt geweſen, die Gitterftäbe eines 
Hinterfenſters des Ladens zu durch— 
ſägen, als ſie dingfeſt gemacht wurden. 

Im Garn. 

In Evanſton wurde geftern in einer 
Elektriſchen George Davis, Nr. 3921 
Grand Ave., und ſein 1jähriger 
Hausgenoſſe Dewey Bürger unter ber 
Anklage verhaftet, kurz zuvor aus der 
Wohnung der Frau L. D. Parlker, Nr. 
1246 Maple Ave., Wertſachen geſtoh— 
len zu haben, die angeblich in ihrem 
Beſitz gefunden wurden. 

Sie ſollen unter dem Vorgeben, 
Parkers Haus zu kaufen zu beabſich— 
tigen, ſich Einlaß in die Wohnung 
verſchafft und bei dieſer Gelegenheit 
eingeſackt haben, was immer ihnen in 
die Hände fiel. 

Die Polizei iſt der Anſicht, daß ſie 
eine ganze Anzahl ähnlicher Diebereien 
auf dem Kerbholz haben. 

Auf abſchüſſiger Bahn. 


Anf 


In Pittsburg, Pa., befinden fich |- 


drei Chicagoer Nünglinge, Viltor L. 
MWaszto, Sohn des Hauptes der Kom 
miffionsfirma H. R. Waszlo & Eo., 
Nr. ‚2 DM. ©. Water Straße, J. L. 


Zoeb unter der Un- 
"In de due —* A 


| 


ivurde geftern verhaftet, al3 er mit dem 
Wafhington Boulevard und N. Wood 


bezichtigt, aus der Wohnung des Dr. 
Menard in Pittzburg, Pa., deſſen 
Vertrauen er durch feine zur Schau 
getragene Frömmigkeit gemonnen 
hatte, Schmud und Tafeljilber im 
Werte von $1500 gejtohlen zu haben. 
Ym Gebetbuh fand man 20 Pfand: 
u Durch dieſe Pfandſcheine 
hofft die Polizei Aufſchluß über den 
Verbleib der angeblichen Diebesbeute 
zu erlangen. 
Machten gute Beute. 


Im Hotel Metropole an 23. Str. 
und ©. Michigan Ave. wurden der 
Eigentümer Charles H. Horton und 
zwei Gäſte, Frau H. L. Dunning und 
F. G. Warden, um Baargeld und 
Schmuck im Geſammtbetrage von 
82860 beſtohlen. Horton hat Schmuck 
im Werte von 81,535, Frau Dunning 
8360 in Baar und Schmuck im Werte 
von $365 und %. ©. Warden Schmud 
im Werte von $600 eingebüßt. 

Unter dem Berdadte, Frau Dun- 
ning beftohlen zu haben, fahndet bie 
Polizei auf den früher im Hotel als 
Hausarbeiter befchäftigt gemefenen 
Mm. Griff. 

Einbrecher jtahlen Donnerstag aus 
der Wohnung von George B. Harri3, 
Nr. 1259 Late Shore Drive, Schmud 


ET EEE Te N 
Erfältungen 


find lebensaciährlich! 
Reidet nicht, fondern gebraudt das zuber- 
läffigite äußerlihe Heilmittel Unola und 
erzielt die fchnelliten Refultate gegen Erlkäl— 
tungen im Kopf und in ber Bruft, Katarıh, 
Huften, Heiferfeit, Bronditid, Mandelent- 
Breis 506, per Voſt öde. 


sündung, Brüfenfhmwellung, 
Udreiie: 


Grippe, Neuralgie, Kopfweh 
S.K. SA IB. 18. Str, 


uf.m. Auch fehr wirkam ge 
gen Rheumatismus, Gicht, 
Herenſchuß, Hüftgicht, ſchmer⸗ 
sende Gelenie, Kreusfchmer- 
zen, Berrenfungen, Quetihun 
gen u,f.w. Holt e8 heute bei 
Eurem Upotbeler und feid für 
jeden Notfall bereit. Nehmt 
nits anderes. Welteht auf 
dem Original Anale, 


Mufflers 


Halstit- 
aeformter Hals, 
—— alle Farben und 
Größen, überall 256 wert; 


Volle Quartflaſche 


port Benniylvanta ner 


MWhisfen, Bottled in m. 
oder volle Quartflafi 
Gucdenheimer, reg. 1.00. 
1 8 e Wert, volle Ouart⸗ 

— flaſche nur 


ri den N d Nummer Eure Diend, 
ae Da DIE 


Dfen:Teile 


H. MARGOLIS 
697 Milwaukee 


Gegenüber Huren Str. 
arirt. — De Idetptatttst, 
ie alle Oeten. oe bd8, bis 9 


ve, 


— ⸗ 


Frauenleidenl 
Bei den mannigfachen Leiden der Frauen 
Schwangerſchaftsbeſchwerden, Leiden der Wech⸗ 
ſeljahre, Blutarmut, Bleichſucht und Nerven⸗ 


ſchwäche erweiſt ſich als ein Retter in der Kos " 


die deutihe WB-G Kräntertur für Frauen“ 
leiden. Jr Apotheien oder gegen Cinlendung 
von 50 Gent3 (portofrei) von M. 2. Brauns & 
6o!, 2200 Belmont Abe. Probepadet frei. 
Tiev.ia® 


im Werte von $600. Bon den Tätern 

fehlt jede Spur. i 
Herr Harris ift Vorfigender des 

Direktorium der Chicago, Burlington 

& QDuincybahn. 

Raubmordverfud. 


An Seiner Werkftätte, Nr. 9018 
Gommerial Aoe., wurde geftern Abend 
der Schuhmacher Valentin Riste von 
drei Banditen überfallen. Anftatt 
nun dem Befehle: „Hände hoch!“ Folge 
zu .leiften, padte Riste einen Leiten 
und fchleuderte ihn nach denRaubgefels 
len. MWütend über den unerwarteten 
Widerftand, gab einer der drei Gutebel 
einen Schuß auf ihn ab und flüchtete 
dann ‘mit feinen Spießgefellen. Die 
Kugel hat Niste einen Teil des Iin- 
fen Dhres abgeriffen. Der VBermun- 
dete befindet fich in ärztlicher Behand« 
lung. 

Als der Beteiligung am Raubüber- 
fall verdächtig haben die mit der Auf- 
arbeitung des Falles betrauten Detel- 
tives in einer nahe gelegenen Gafje 
einen gemwilfen John Terfic verhaftet. 
ı Diefer beteuert feine Unfchuld. 

Kaltgeftellt. 

red Dich wurde gejtern Abend in 
feiner Schanfmwirtfchaft, Nr. 2537 W. 
Madifon Straße, von zwei Schnappr 


‘hähnen überfallen, um feine Uhr er» 


leihtert und in den Eidfchranf ge- 
fperrtt.. Die Raubagejellen plünberten 
dann in aller Seelenrube den Kaffen- 
apparat um den aus $5 beftehenben 
Snhalt, füllten ihre Zajchen mit Zir 
garten, eigneten fich ein paar Flaſchen 
Schnaps an und bverfrümelten fid. 
Die Polizei hat fich bisher vergeblich 
bemüht, ihrer habhaft zu werben. 
Verkehrte Welt. 

Die zehnjährige Pauline Bennett, 
Nr. 2839 Quinn Straße, ließ ihren 
Bater verhaften, nachdem er fie angeb- 
ih aus Wut darüber, daß fie ihm 
fein Geld für Schnaps geben mollie, 
geprügelt und Hinausgemorfen hatte. 

US der Angeklagte geftern im 35, 
Straße-Stadtgeriht vorgeführt mur- 
be, legte aber Pauline Fürfprache für 
ihn ein. Der Richter nahm denn auf 
bon der Beitrafung des Mannes Ab» 
ftand, unterjtellte ihn aber für bie 
Dauer eines Monats der Obhut der 
Heinen Tochter. 


Mighandelt und beraubt, 


en 


Un W. Yadjon Boulevard und S 


Peoria Straße wurde heute zu früher 
Morgenftunde der 38j”hrige James 
Chimaris, Nr. 639 Blue Island 
bon brei Banditen niedesgefchlagen, 
prügelt, bis ihm die Sinne fchinande: 
und um Uhr nebft Kette und $25 i 
Baar beraubt. Die Yäter entie 
unbehelligt. Das Opfer befinbet 


in feiner re: in ar fi 





a 
« 


SORNE 


THE 


4 XCHAMGE 
"NATIONAL BANK 


OF CHICAGO. 


Kapital 
Weberihun und Profit — 


S3,000,000 
6,000,000 


Diefe Bank betreibt ein allgemeines Bankgeihäft und erfucht um 
die Kontos einzelner Perionen, Kirmen, Korporationen u. Banken. 


Beamte: 


Erneit A. Hamill, Rräfident 


Charles 2. HSutcdinion, Vizepräfident 
Chauncey 3. Blair, Vizepräfident 
D. A. Moulton, Vizepräfident 
B. C. Sammons, Vicepräſident 
Sohn C. Neely, Sekretär 
Frank W. Smith, Kaſſirer 
J. Edward Maaß, Hilfskaſſirer 


James G. Wakefield, Hilfskaſſirer 
Lewis E. Gary, Hilfskaſſirer. 


Direktoren;: 


Charles 9. Wader, Stapitaliit. 

Edward B. Butler, Träi. Yutler Bros. 

Martin A. Anerion, Kiapitalüit. 

Charles 5. Hulburd, Präſ. Elain Nat. 
Rath So. 

Eiyde M. Carr, PRräf. Koi. T. Ryerſon 
& Eo. 

Chauncey 3. Blair, Kapitaliit. 

Frederick W. Crosby, Kapitalift. 


fl Bil Estate Department 
Ar 
Union Trust Company 


7 S. DEARBORN STRASSE, 
CHICAGO 
Wir offeriren 
Erſte Hypotheken 
—auf— 
Gefchäfts- Grundeigentum, 
# Slat-Grundeigentum, 
Brivat-Grundeigentum, 


in Chicago zum Berfauf zum Nenns 
beitrag und aufgelaufenen ug 
Großes Sortiment an Hand zu 5% 
und 6%, bon mwelhem Ihr Eure 
Auswahl treffen könnt. 


Tel.: Central 529, 
1908,4fa 


WEB” Geld zu verleihen 


auf Grundeigentbum au den 
günftigften Bedinnungen. 


Vorzügliche erſte npotheken 


‚u 5 bis 6% Binien ftet3 an Sand, 


A. Holinger & Co. (lit.) 


Suite 201— 205, 179 ®. Wafhington Etr. 


Kelepbon 1191 Main. in12.mifamo® 
Billiger als irgendwo. 
Kemmt und überzeugt Euch, 

In, Oderberg, Wien, Bubapelt, Igmedbar 

unb allen Rlägen in Europa. 
in 1., 837.50 in 2. Rajüte. 
@rira billig in 3. Nlaiie. 

: s Ueberza — 
Reinerſeiuen wit @eze. 
a Urnttiüte Auslagen. 

J. V. ZINNER & CO. 
140 N. Dearborn Str., Ede Randolph St. 
Dften'8 Dörgens bi8 6 AbendE. Sonnt. 9—12. 
Offen 8 — bid 8 Abende. Sonnt. 9—1. 

olödidnofa® 
Schiffsfarten 
Zwischendeck und Kajüte 
DOefterrei-ingarn, Rußland. Schweia, 
Ruremburg ıt. f. mw. 
SVrompte und reelle Beblenung garantirt. 
<idet-Office 
204 8. Clark Str.. senenüber Poftofficc 
Offen bis 6 Uhr Abds. Conntags 9 bis 12, Um, 


Rotterdam, Bremen, — Antwerpen, 
Bon New York nadı Rotterram 845.00 
Schnellzug nach Nerd ohne Umſteigen. 
Verſpätung im Hafen. 
Großte deutchungariſche Agentur in Chicago. 
e 610 W. North Avenue. 
über alle Linien, von und nad Deutſchland, 
Erbſchaften, Vollmachten, Geldſendungen 
J.S. LOWITZ 
masmifarng® 


Schiffsfarten 


855 bis S10 geipart, "ick 


uns Bil. 
fete lauft, Bwiichenbed, 1., 2. und 3. Najüte, 
Mottervam, Antiverpen, Hamburg, Bremen und 
allen Rlägen in Deutichland,. Defterreih, Ins 
garn. Gepad abgebolt u. auf Daınpfer befördert. 
Uuslänudiide Münaforten zum Zagesfurs, 
Ber. Staaten Reifepräffe beiorgt. 


ANTON BOENERT ©: tr 151 
ist 616 Süd Dearborn Str. 


im nenen Xrandportationgebäude, nahe Voll und 
Dearborn Str. Depot. Tel. Harriion 1450. 
Dlien bis 7 Ubr Abends. Sonntags bis 1 ihr. 

, faınomifr* 


Schiffskarten 


bon 8. nad Europa. freie Nustınft in deuticher 
Epradde üher billigite Breiie, beite und fchnellite 
Reifen erhält man vom General-Ediffagenten 


HH. 1. LIDMAN 


—— 209 Taroma Pidg., Chicago, ZI. — 
5olfa,2ın 


Scywadje, kranke, erfchöpfte 


Männer 


Zunge, Männer in mittleren Jahren, 
alte Männer 


Gute, fidyere G i Ö 
Seilungen. . - 
— Was iſt Eure 


Krankheit? 


Sit fie in Euren 

UrimOrganen, bren: 

nendes Uriniren, 

Schleim, Eiter oder 

Rlıt? Sind c3 Eure 

Nieren; Schmerzen 

im Kreuz oder Ten: 

den? Sit es Euer 

Magen;  Aufitoßen 

bon Gas, Säure; 

Befchmerden nad 

dem Gffen? Habt 

Shr miderwärtigen 

— Katarrh, verſtopfte 

322 Naſe, üblen Atem? 

Habt Ihr Hämor— 

tboiden, Fifteln, Juden? Habt Ihr Bruch? 

Habt Ihr irgendwelde Slutiranibert, Haitt- 

ausicläge, vVickel, blaſſe Gefichtsfarbe, Ge— 

wichl berluſt, Schmerzen n den Knochen, 

Sitofeln? Sind es Eure Nerven; ſchlaflos, 

müde oes Morgens, Sawindel, Kopfſchmer⸗ 

zen, belegte Zung:? Werte Lefer, beachtet 

diefe Ehmptome von Nervöfität; bütet Euch 

bor Neuraftbenie, fie führt zu ſchwachen Ner⸗ 

den, ſchlechtem Gedächtniß, Kreuzſchmerzen 

oder möglicherweife zu Ichiveren Geiites- 

erfranfungen. \ 

Niemand braubt an Krankheit zu 

ben, t, wo wir diefe niedrigen Gebühren 

ein rt baben. Kommt fofort, _ folange 

biefe —— Gebühren gelten. Konfulta- 

“tion frei, ob „or in Behandlung fretet oder 
nicht. 


DR. FLINT, 322 S. State Str. 


fhen Jadfon u. Ban Buren Str, gegen» 
ug 3 Borbihiih & Eo., sweiter $loor. 


— ————— Täelih bon 8 Borm. bie 6 
. Abends, Monia unb ⸗ 
neräi Eorminge von 9 Borm. bis 


392. 
12 Mittags. \ Al 


Flint, 


r. 
©. State Str. 


zu lei⸗ 


| gen 


Benjamin Carpenter, Geo. B Carpens 
ter & Go. 

Wation %. Blair, Kapitaltit. 

Edward A. Shedd, E. V. Chedd & Co. 

Glarence Budinaham, Kapitaltit. 

Edwin G. Foreman, Präjident von Fore- 
man Banting Co. 

G. 8. Hutdhinfon, Vizepräfident. 

Erneſt A. Hamill, Präſident. 


Lokalbericht. 


Bevorfichende Bergufigungen. 


Der 


u Schle3mig » Solftetiner 
san 


erbund mir am bheuti- 
Sonnabend, Abende 8 Uhr, im 
großen Saale der Wider Barfhalle jein 
Berbitlongert abhalten. Die Sänger de3 


| Vereins jind rübrig an der Arbeit gemwe- 


i derrn Ottomar 


müht, 


| 


fen und haben = Konzertmweifer unter 

erafch gründlich einitus 
dirt, und die Komites find ebenfalls be- 
das Feſt don Erfolg gefrönt zu 
fehen. Der Eängerbund tmird Alles auf- 
sieren, allen Bejuchern einen genußreis 
sen und gemütlichen Abend zu bereiten. 
Unter Herın Richard Pichoch® Leitung 
werden die „Fidelen Fechtbrüder” über 
die Bretter gehen. Cintrittäfarten foiten 
im Sorberfauf 25, an der Kaffe 50c. Der 
Verein hält jett feine Proben in Snuth3 
Halle, Ede Lincoln Ave. und Robey Str. 
an Irving Vark Blod. ab. 

Der befannte Verein der Tiroler 
und Vorarlberger, der feinen 
bielen Freunden fchon jo mandhe fröhliche 
Stunde bereitet hat, feiert am heu— 
tigen Samstag Abend in Mondorf3 
Halle fein Stifturgsfeit mit einem Nas 
nonaltoitümbal. Der Feitausichur macht 
e3 jich zur Ehrenfache, daß das Feſt hin— 
ter früheren ſchönen Feſtlichkeiten nicht 
aurüditeben foll, Yadet all: Landäleute 
und fremde beralich ein und jichert ih— 
nen ein großes Veranünen zu, indem er 
Alle, denen e3 möglich tit, bittet, in der 
Nationaltracht zu erfcheinen. Eintritts—⸗ 
farten foiten an der Kafje 50c, im Vor: 
berfauf jind jie zu 25c an bverfchiedenen 
Stellen zu haben, u. a. bei Tonh Yung, 
734 North Ave., und in der Tiroler Hets 
mat, 729 North Ave. 

Großes Stiftungsfeit mit Ball veran- 
ftaltet Difirift Nr.335 de8 Deutidhen 
Unterftüsu.gsbundes in der 
Mozartbale am heutigen Samstag 
zu melchen alle Deutfchiprechenden ein= 
geladen jind. Ein tüchtiges Komite, be= 
ſtehend aus J. Tenzer, P. Wieſenmaher, 
N Kriitof, Di. Prleugel, X. Stadler und 
rau Arnold it feit an der Arbeit, den 
Befuchern einige angenehme Stunden zu 
bereiten. Herr Albert Mrnold wird die 
Vorteile des Bundes erflären, und c3 
fönnen auch Mitglieder an diejem Abend 
frei aufgenommen werden. Gintritt 25c. 

Manches tit Schon Dageweien bei Ver- 
einsfeiten, aber eine Aindstauffeier mohl 
noch nie. Der Kreundichaftsitamm 
Nr. 24, U. O. R. M. S. will eine veran— 
ſtalten bei Gelegenheit ſeines 7. Stif— 
tungsfeſtes, das am heutigen Sams— 
tag Abend in Fleiners Halle, 1638 
Nord Halſted Straße, mit Ball und Ge— 
ſangsvorträgen mehrerer Geſangvereine 
gefeiert wird. Die Damen Marie Anz 
erjon,Bräfidentin, Marie Lark, Auguite 
Hub, Berta Niren und Xohanna Holl: 
manıt. treffen die Vorfehrungen mit ge= 
mohnter Zorafalt und Stellen den Behr: 
chern ein föjtliches Vergnügen in Aus: 
ficht. Der Eintritt foitet 25 Tent3. 

Zum Beiten ihrer Marichriege hält die 
Amertifaloge Nr. 1357, Orden der 
Ehrenritterr und Damen, am beuti- 
gen Samstag Abend in Siebens 
Halle, 1457 Elybourn Avenue, ihr 24. 
Stiftungsfeſt in Form eines Ernte- oder 
ländlichen Feſtes ab. Der Vorkehrungs— 
ausſchuß iſt ſchon fleißig an der Arbeit, 
um dem Vergnügen ſo viel Würze wie 
möglich zu verleihen. Der Eintritt ko— 
ftet 25c. 

Zur Feier bon Echiller3 Geburtstag 
beranitaltet der Schillerf$rauens> 
berein am heutigen Samstag 
Abeny im arogen Saale der Nord: 
feite-Turnhalle einen großen Ball. Die 
Vorkehrungen zu dielem werden von den 
Damen Emma Cchmidt, Präaiidentin: 
Erna Schaade, Vorfitende; Veronika 
Mevner, Schabmetiterin; Margarete Het 
tinger, Friederife Treichel, Marie Lades 
wig und Lizzie Brodmann getroffen, 
und alle Anzeichen deuten auf ſtarken 
Beſuch und ſchönen Erfolqg des Feſtes 
hin. Im Vorverkauf koſten die Eins 
tritt2farten 25c, an der Hatte 50x. 

Am heutigen Samätag 
morgen veranitaltet der ‘TD 
Ia3 - Krauenverein im flei- 
nen Caale der Vorwärts =» Turnhalle 
einen Bazar. Die Präfidentin Emma 
Eittinger und die Damen Linda Schmidt, 
Minnie Edardt und Charlotte Paſſow 
find jchon jeit Wochen an der Arbeit, um 
diefe ‚sFeitlichkeit genünend vorzubereiten. 
Da aud für gute Tanzmuſik geſorgt iſt, 
ſtehen jedem Beſucher vergnügte Stun— 
den in Ausſicht. Anfang 3 Uhr Nach— 
mittags. Eintritt 100. 

Ihr zehnjähriges Stiftungsfeſt begeht 
die 15. Sektion des Gegenſeitigen 
Unterſtützungsvereinam heuti— 
gen Samsten Abend in der Eiche— 
Turnhalle in Kenſington. Die Beteili— 
gung an der wohlvorbereiteten Feier ko⸗ 
ttet 256, weni man Die Starten borber 
fauft, an der Kaſſe Jind 3öc zu zahlen. 
Die Vorkehrungen liegen in den Händen 
eine3 erfahrenen Ausichujies, welcher den 
Teilnehmern vtei Vergnügen in Ausjicht 
ſtellt. 

Seipp3 Sängerbund feiert am 
morginen Tonntaa im grofen Saale 
der Südjeite-Turnhalle von 5 Uhr Nadı= 
mittag an jein 12. EStiftungs#eit mit 
Konzert und Ball bei 50c Eintritt. Auch 
Diesmal hat der beliebte Gejangverein, 
deffen- FFeitlichfeiten bisher jtetö jehr er- 
folgreich verlaufen find, ein jchönes mus 
fifalifches und gefelliges Programm vor- 
bereitet, fo daß feine vielen Freunde wie⸗ 
der recht genußreichen Stunden entge= 
genjehen dürfen. : 

Die Harugari Liedertafel 
veranitaltet am morgigen Sonn⸗ 
tag in der Wider Bart Halle ihr 

erbitfongert nebit Ball. Der Verein, der 

j er erfreut hat, 
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Kettung bes Dirigenten 0. 8 Mehbers 
ttung en 9. U Re 
erihallen Iaffen, fobaß ſicherlich — 
des deutſchen Liedes ein ge 

Abend in icht ſteht. Zum 
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fommen u. a. die Chöre: ee 
gang“ bon Hermes mit Or —* ⸗ 
tung, „Heimatrofen“ von Opladen, „Die 
legte der Rojen” und „Wie bift du 
Idon bon 9. U. Rebberg. Anfang 8 Uhr. 

idet3 im Vorverfauf 25, an der Kalie 
50 Et3, 

Cein 18. Stiftungzfeit feiert der 
Sumboldt Bart Frauender- 
ein am morgigen Conntag in 
Cıhlik’ Halle, Aihland Avenue und Di- 
bifion Eir., Nachmittags 3 Uhr begins 
uend. Ein abtvechslungsreiches 8ro- 
gramm, beitehenv au3 Konzert, GSefang 
und fomifchen Vorträgen, gefolgt von 
Ball, verfpricht den Beluchern angenehme 
Stunden. Ein umfichtiges Stomite unier 
Leitung der beliebten Präfidentin Chri- 
ftiane Heiden it fleirig an der Arbeit, 
um allen Anforderungen der Gäite zu ges 
nügen. Cintritt Zöc die Berlon. 

Du3 10jahrine Stiftungsfeit 
den mit bumoriitijchen 
Konzert und Ball, feiert am mor= 
gigen Sonntag der Polyhym— 
uta =» Damencdor in der Sozialen 
Turnhalle, Ede Belmont Ave. und Baus 
Iina Straße. Das Stomite und alle Mit- 

lieder iverden feme Mühe und Mrbeit 
ceuen, den Freunden und Gälten eva? 
Großartiges zu bieten. Der feitgebende 
Nerein, befrenndete Gelangbereine und 
Coliiten werd mit Gejangsvorträgen 
dazu beitragen, da3 Feſt zu einem er- 
fo! hen "a machen. Mnfang 5 _lhr 
Nachmittags, Tickets im Vorverkauf 25 
Cents, an der Kaſſe 35 Cents. 

Humoriſtiſche Aufführungen und Ball 
find mit dem 22. Stiftungsfeſt ver— 
Inüpft, welches der Rheinifche Vers 
ein am morgigen Sonntag in ons 
dorf3 Halle feiern mird. Diejer Ber- 
ein und feine jtetS außerordentlich erfolg- 
reichen Feitlichkeiten find jo augemein und 
vorteilhaft betar:t, daß eine Empfehlung 
des Beſuchs ſich von ſelbſt verſteht. Auch 
diesmal ſteht wieder eine äußerſt gedie— 
gene und luſtige Unterhaltung bevor. 
Das Feſt beginnt um 5 Uhr Nachmittags, 
Eintrittskarten, für Herr und Dame gil— 
tig, werden an der Kaſſe für 25c und nach 
8 Uhr für 50c zu haben fein. 

Ser Geſangverein 
Sängaerbund bält am morgigen 
Conntag in Schönhofen3 Halle jein 
Herbitfongert mit darauf folgendem Ball 
ab. Satfenöffnung 6 Uhr, Anfang 7 
Uhr Abende. Wie bei früheren Roigzers 
ten, fo hat auch dDie3mal der Verein unter 
Leitung feines Chormeiiters’ Harz Ceib 
ein reichhaltiges und aut geprobte3 Pro- 
aramm zufammengeitellt, jo daß den Bes 
uchern einige veranüate Stunden in mu— 
ikaliſcher, ſowie geſellſchaftlicher —* 
ſicht geſichert ſind. Zum Vortrag foms 
men verſchiedene Chöre, Soli und zum 
Schluſſe „Die 4 Junggeſellen“, aufge— 
führt von den Herren Henry Hollmann, 
ln Boſſe, Hans Pfeiffer und Hans 
Kosmatch. Darauf folgt ein flotter Ball. 

Der Jſabella -⸗Frauenver— 
e in feiert am morgigen Sonntag in 
der Vorwärts -Turnhalle von 3 
Uhr Nachmittags an ſein 2Ojähriges 
Stiftungsfeſt mit Ball. Mit den Vorkeh— 
rungen ſind die Damen Klara Maeſſe, 
Präſidentin; Berta Halbauer, Vizeprä— 
ſidentin; Karoline Born, Emma Fleiß 
und Minnie Janke betraut worden, un 
fie geben ſich alle Mühe, das Feſt gläu— 
zend zu geſtalten und —— fröh⸗ 
liche Stunden zu verſchaffen. 

Die Treue Schweſter-Loge Nr. 
79 veranitaltet am morgigen Sonn— 
tag in Siebens Halle, Clybourn 
Ane., nahe Larrabee Str., em Tuangper= 


t. verbuns 
Aufiuhrungen, 


Freier 


gnügen nebſt Verlooſung einer feidenen . 


Steppdede. Die Feſtlichkeiten dieſer 
Loge ſind ſeit Jahren durch echt deutſche 
Gemütlichkeit bekannt, und es werden die 
Damen Anna Anders, Präſidentin; Eliſe 
Krauſe, Marie Brauſch, Adolphine Peter, 
Lina Gerhardt, Johanna ergmann, 
Klara Tippereiter, Maria Lorz, Minnie 
Teuber, Zäzilie Baade und Louiſe Alm 
Alles aufbieten, um den Beſuchern einige 
vergnügte Stunden zu bereiten. Anfang 
3 ÜUhr Nachmittags; Eintrittskarten di 
Berion 10c an der Kaffe. 

Der neugegründete und rajch aufblüs 
hende Siebenbürgiſch-Sächſi— 
ſche Jugendbund gibt am morgi— 
ren Sonntag in der Kabinethalle, 1901 
Larrabee Str., Ecke Wisconſin Str., an— 
fangend um 6 Uhr Abends, ſeine erſte 
Feſtlichkeit, ein großes Herbſtfeſt nebſt 
Ball. Alle Landsleute und Freunde ſind 
herzlichſt eingeladen. Der Jugendbund 
wird Alles aufbieten, um den Beſuchern 
einen genußreichen und gemütlichen 
Abend zu bereiten. Die Muſik liefert ein 
erſtklaſſiges Orcheſter, und zum Aus— 
ſchank kommen nur die beſten Getränke. 
Eintritt für Herren 25c, für, Damen 15c. 

Am morgigen Sonntag, Nachmittags 
4 1Ubr veranitaltet die 6. ZTeftion 
de3 Gegenjeitigen Unterjitüß 
ungsbereing in der Lincoln-Turns 
balle ein Konzert mit darauf folgendem 
Ball. Das Nomite hat feine Mühe ges 
fcheut, den Gälten recht Fröhliche und ver= 
anitgte Stunden zu bieten. Der Apollos 
YSithberflub bat jeine Mitwirfung zuge 
tagt, auch werden fomiiche Vorträge ge= 
halten, und ein beiwährtes Orcheiter wird 
die Mufif liefern. Tidet3 im Vorverfauf 
25 Et3, für Herr und Dame, an derStafie 
25 Gents die Berton. 

Der Silver Xeaffrauender- 
ein hält jenen 13. Empfang md VBall 
am fommenden Samöitag, Ibends 8 Uhr, 
in der New Bohemia=- American Hal, Wr. 
1435— 1440 ®. 48. Str., ab. Unter der 
Leitung der beliebten Prafidentin Berta 
Ebert hält der Verein ſeine Feſtlichkeiten 
jtet3 mit gutem Erfolg ab. Das fiomite, 
beitebend au3 den Damen Barbara 
Ssleifchmann, Wietfa Wolter ımd Berta 
Ebert, hat feine Mühe gefcheut, um alle 
früheren »eitlichfeiten zu übertreffen. 
Für Erfriichungen it beitens geiorgt. 
Tidet3 25 Gents. 

Einen großen Bauernball beranitaltet 
der Verein der Yultigen Wiener 
am fommenden Samstag Abend in der 
Scillerhballe, 1560 Wells Str. Hochzeit3- 
zug und Preisverteilung gehören zu den 
Freuden des Abends, welche man jich für 
nur 15 Gent3 verjchaffen fann. Die Ver: 
anitalter jicbern allen Befuchern einen 
vergnügten Abend. 

Eine aroße Aufammenftunft aller El 
faß-Lothringer und deren Freunde fine 
det am fommenden Samstag, Abends 
8 Uhr, in Mondorf3 Halle, Ede 
North Ave. und Halited Str., itatt, two 
der Eljaß - Lothbringer Hut- 
terftügungsperein Seinen jähr= 
lichen großen Ball veranitaltet. Diejer 
aroße und befiebte Verein hat e3 Fich zur 
Aufgabe gemact, alle Yandäleute einmal 
im Nahre zu einem großen Volföfeit zu 
vereinigen. inige Gejangvereine wer- 
den mitmwirfen, und einige Weberraichun: 
gen jteben bevor. Day für Küche und 
Keller beitens aejorgt wird, braucht faum 
erwähnt zu werden. Gin bemwäßrtes Sto- 
ınite, beitehend au3 den Herren Charles 
Heins, Abel Schaller, Aug. Guth, Wm. 
Friedrich und Frank Streicher, bürgt für 
gediegene Vorbereitungen. 

Am fommenden Samstag Abend 
gibt der Bäder -» Unteritüb- 
ungöberein von Chicago in der 
Nordieite-Turnballe feinen 46. Nahres- 
bel. Der Eintritt oitet 50 Cents für 
Herr und Dame, und die Vorkehrungen 
laffen den gleichen Erfolg erwarten, der 
dem Berein nun i.hon feit jo vielen Nah 
ren bei feinen Feiten jtet3 treu geblies 
ben iit. 

Am ETonntag, dem 17. November, 
feiert der Gegenfeitige Unterftüßungs- 
berein Deutihe Wacht in der So- 
talen Turnhalle fein fünftes Stiftung3> 
Gent, bon 5 Uhr Nachmittags an. Wenn 
auch die Feite der Deutichen Wacht jtets 
erfolgreih und gelungen maren, fo. joll 
diejes Feit alle übertreffen. Ein reich» 

iged Programm mird v t, bes 
tehend in und anderen Vorträ- 
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|'gen beforgen die Mitglieder Bm. das 


mann, n Bandholz, Karl Brodınann, 
SH. Laufer, 2. Braun, Herm. Midiel, 2. 
Schlueter, A. Rodenberg, Marie lue⸗ 
ter und Kaethi Kreiſcher. 


Der Deutſche Landwehrver— 
e in begeht am Sonntag, dem 17. No— 
bember, von Nachmittags 4 Uhr ab, in 
Schönhofens Halle, Milmautee und Aſh— 
land Ave., fein 22. Stiftungsfeit, verbun 
den mit Konzert und Ball. &3 ijt ein 
reichhaltiges — ramm aufgeſtellt, be— 
ſtehend aus Inſtrumental-⸗,Geſangs— 
und komiſchen Vorträgen. Ein rühriges 
Komite iſt an der Arbeit, um den Freun— 
den und Bekannten ein paar vergnügte 
Stunden zu bereiten. Der Preis der 
Eintrittskarten im Vorverkauf ijt auf 2öc 
feitgejegt, an der Kafje 35c. Die Mit: 

lieder anderer Militärvereine haben 
reien Eintritt. 

Der Banater Junger Män 
nerdor veranitaltet fein zweites Stif- 
tungsfeit, bejtehend ans Konzert und 
Ball, am Sonntag, 17. November, Nach: 
mittags 3 Ubr, in der LaSalle Turnhalle, 
Larrabee Str., nahe Garfield Ave. Das 
Komite trifft umfafjende Vorbereitungen, 
um den vielen Freunden und Gönnern 
einen angenehmen und vergnügten Nach: 
mittag und Abend zu bereiten. E3 jtehen 
verfchtedene Heberraichungen bevor. Ein 
autes Orcheiter wird die Mufit liefern, 
für gute Getränfe und jchmadbafte Spei: 
fen wird reichlich gejorgt, der Eintritt Fo= 
ftet nur 25 Gent3 im VBorverfauf, an der 
Kalle 35 Et3. die Perfon. Rreisfegeln um 
wertvolle Preije findet gleichfalls jtatt. 

In der Nordjeite-Turnhalle gibt der 
Cenefelder XLiederfranz am 
Conntag, dem 17. November, ein großes 
Konzert unter Leitung von Herrn Karl 
Nedzeh und Mitwirfung von Ballmannz 
Orcdeiter und befannter Soliiten. Letz— 
tere ftnd Herr Simon Edlmann-mit einer 
Arie aus Weber? „Freifchüß”, der Violi- 
niit Maurice Goldblatt mit einem jelbit 
fomponirten „Valje caprice“, der Barito— 
nijt Zojef Keller mit dem Prolog zu 
Yeoncavalla3 „Bajazzo“. Außer dieſem 
Ehören tragen die Senefelder u. a.„MWald- 
morgen“, „rühlingsneit“ von Goldmarf, 
„Nun grüß' dich Gott, Frau Minne“ von 
Bodbertäy, ein „Gondellied“ von 
Cchmölzer mit Paritonjolo von Chris. 
Prummenbaum und den PBilgercheor aus 
„Zannhbäujer“* aum Konzert bei. Da 
auch die Ürcheitermujif mit jchünen 
Stüden, mie „Stradella“=Quverture, 
Fantafie aus „Lobengrin“ und fo meiter 
auf dem Brogramm vertreten ijt, jo iteht 
den Befuchern ein großer —** bevor, 
der durch die anerfannte hohe Stufe der 
Degen aller Mitwirkenden 
noch erhöht werden mird. 

Der feit Kahren durch feine mujterhaf- 
ten Gejang2vorträge befannte Rihard 
Wagner- Männerchor gibt am 
Sonntag, dem 17. Nov., im großen Saale 
der Wider Barf Halle, um 7 Uhr Abends 
beginnend, ein Slonzert. Außer mehreren 
hervorragenden Eolijten wirfen der Ri: 
hard Magner-Damencor ımd ein gut 
bejeßtes3 Orcheiter mit. Mus dem Pro- 
gramm feien folgende Nummern erwähnt: 
„Gailthaler Nägermarih” von Kofchat 
mit Srcheiterbegleitung, gefungen bom 
Rihard Wagner-Damen- und Männer: 
chor; einige Damenchöre und „Das deut 
fche Lied“ von Schneider im Maifenchor, 
unter Mitwirkung des Ambrofiug-Mäns 
nerchor®, de3 Luremburger Sängerbun= 
des und Gejangverein? Calumet. Diri- 
cent diefer Vereine iit Herr Rojepp Ment- 
mesheimer. 

Konzert, Ball und Verloofung werden 
das Feitprognramm der Trieriichen Kirmes 
biwen, melde der Trierifde Une 
abhängige PBruderbund am 
Sonntag, dem 17. November, in Mondorf3 
Halle abhält. Das Programm it ver 
lofend genug und der Verein als Fröhlich 
und gemütlich befannt genug, unt. dem 
Abends 8 Uhr beginnenden Feit großen 
Bejuh zu fichern. Eintrittöfarten foiten 
im Vordertauf 25, an der Kafie 50 Et3. 

Am Sonntag, dem 17. November, ver- 
anitaltet ver Douglas Pamerdor 
einen Liederabend mit Tanz in der Vor— 
mwärt3-Turnballe, 2431 W. 12. Etraße. 
Die Damen, unter der Leitung ihres be- 
währten Dirigenten €. U. Boehler, haben 
fleigig geprobt, fo dak den Bejuchern ei=- 
nige genußreiche Stunden in Ausficht ite= 
hen, natürlich wird auch der Humor nicht 
vergeſſen. Befreundete Geſangvereine 
werden zur Unterhaltung beitragen. An— 
fang 3 Uhr Nachmittags, Tickets im Vor: 
verkauf 25e die Perſon, an der Kaſſe 356. 

Der Turnverein Helbetia 
veranſtaltet am Freitag, dem 22., Sams— 
tag, dem 23., und Sonntaa, dem 24. No— 
vember, in ſeiner Halle, 1901 Larrabee 
Straße, einen großen Bazar mit turne— 
riſchen und geſanglichen Aufführungen. 
Der Feſtausſchuß macht es ſich zur Eh— 
renſache, daß das Feſt hinter früheren 
ſchönen Feſtlichkeiten nicht zurückſtehen 
ſoll, ladet alle Landsleute und Freunde 
herzlich ein und ſichert ihnen ein großes 
Vergnügen zu. Mnziehend für Damen 
wird entichieden die Stidereiausitellung 
fein (Gefchenfe der hiefigen Stidereifn= 
brifanten), denn darin befinden jid) 
toirflich munderhübiche Sachen. Für qute 
Getränfe wird geforat werden, jotwie aiıch 
für Näle- und Ywiebelfuchen. Anfang 
sgreitan und Samödtaa 8 Uhr Abends, am 
Sonntag 3 Uhr Nachmittags. Eintritt 
10c die Berfon. 

Der seutihe Kriegerbund 
begeht am ZSamitag Abend, dem 23. Nos 
bember, in der Vorwärt3-Turnhalle, 12. 
Str., nahe Weitern Npe., fein 22, Etif- 
tungsfeit mit einem Ball. Nur auf diefe 
Art der Unterhaltung wird jich die Feier 
beichränfen, aber dafür tit auch Alles ges 
tan worden, ven Abend für die Mitglie- 
der, freunde und Damen jo gemütlich mie 
nur möglich zu madjen. Dafür haben die 
Herren Otto Drems, Vorjiger; Gus. Bed» 
mann, Sekretär, und Henry Lang, Schab: 
meiſter des Feſtausſchuſſes, hinlänglich 
durch gute Tanzmuſik u. ſ. w. geſorgt. 
Der Eintritt koſtet 25 Cents. 

Am Samstag Abend, dem 23. Novem— 
ber, feiert der Heſſen-NMNaſſauer 
Damenverein ſein Stiftungsfeſt, 
verbunden mit Bauernball, in Counts 
Halle, Ecke Sedgwick und Blackhawk Str. 
Ein tüchtiges Komite unter Leitung der 
Präſidentin Karoline Brethauer hat keine 
Mühe geſcheut und für gute Bewirtung 
und Bedienung der Gäſte geſorgt, ſo daß 
jeder Beſucher auf einen gemütlichen 
Abend rechnen darf. Eintritt 25 Cents, 
Anfang 8 Uhr Abends. 

Der ImmergrünFrauenver— 
ein hält ſeinen 9. Preismaskenball am 
Samstag, dem 23. November, in Hörbers 
Halle, 2135 Blue Nsland Ape., ab. Da 
Gruppen und jchöne Einzelpreife zur 
Verteilung gelangen, jo müjlen die Mas- 
fen um 10 Uhr in der Halle fein. Kin— 
der unter 12 pr haben freien Ein- 
tritt, find jedoch nicht zu Preijen berech- 
tigt. - Unter Zeitung der ſtrebſamen Prä— 
Drentin Katarina Dunfer gedeift der 

erein gut. Da feine Feitlichfeiten im- 
mer —* Beſuch aufzuweiſen hatten, ſo 
wird es diesmal auch nicht daran fehlen. 
Der Ausſchuß, beſtehend aus den Damen 
Katarine Dunker, Präſ.; Anna Werhan, 
Vizepräf.; Karoline Lang, Hedwig Rice, 
Berta Linz, Klara Zinfel urd Emma 
Leihmann, bietet Alles auf, den Befus 
chern einen genußreichen Abend zu ver= 
Ieffen und forgt für gute Mut und 

rfriſchungen. Eintrifiskarten koſten 
im Borverfauf 2ö5c, an der Kaffe Böc. 

Die 20. Seftion, die jüngite, ded Ge» 
genjfeitigen Unterjtüßung?- 
dverein3 von Chicago, feiert am 
CSamötag, dem 23. November, im unteren 
Saale der Sozialen Turnhalle ihr erites 
Sriftungsieh mit Konzert und Ball. Das 
mit den Vorarbeiten betraute Komite hat 
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Dayer von 26 Wochen und $500 
Sterbegeld. Anmeldungen zur Mitalied- 
fchaft werden an diefem Abend entgegen- 
genommen. 

Der in der kurzen Beit jeines Beitehens 
b beliebt gewordene, jtattlihe und lei— 
!tungsfähige Südungarijde Da- 
mencdor feiert am Sonntag, dem 24. 
November, von 3 Uhr Nachmittags an, in 
Eount3 Halle jein drittes Stiftungzfeit. 
Das jchöne Programm und die gejelli= 
gen Vorkehrungen, jomwie die Beteiligung 
befreundeter Vereine jichern dem zeit 
einen zahlreichen Beſuch. 

Am Sonntag, dem 24. November, 
Nacmittag3 4 Ihr, hält der Deutiche 
Militär » Gejangdberein fein 
4. Stiftungfejt, verbunden mit Konzert 
und Ball, in Tony Jungs Halle, 734 
North Ave., Ede Burling Sir., ab. Das 
Komite, beitehend aus dem Vereinsprä= 
fidenten Albert Degen und den Herren 
Kohn Wagner, Mar Heberlein, rnit 
Buntermann und Fred Ehrbard, iit be- 
mübt, diejes Feit zu einem gemütlichen 
zu machen. Mlle Mitglieder anderer 
Militärbereine mit Vereindabgzeichen jind 
berzlich willfommen, und haben freien 
Eintritt. Tiefet3 Jind zu haben bei allen 
Mitgliedern für 25 Cents, an der Kajie 
fir 35 Cents. Gleichzeitig hält der Vers 
ein andiefem Tage eine Agitationsver- 
fammlung ab. Neder ehemalige deutfche 
Soldat, der Zuit ımd Liebe zum Ge: 
fang bat und ein gemütliches Beifammens 
fein Itebt, it dem Verein beralich will» 
fommen, auch fünnen jihb Sänger ans 
fchliegen, dre nicht im deutichen Heer ae= 
dient haben, fie werden al3 gefelligeMit- 
glieder aufgenommen. Die Nufnahme tit 
an diefem Abend unentgeltlich, und Bes 
twerber haben freien Eintritt. 

Herbitfeit und Ball veranitaltet 
Freifinnige Gemeinde der 
Südmwejtiette am Tonntag, dem 
24. November, von 3 Uhr Nachmittags an 
in der VBorwärt3-Turnhalle. Gefanglich 
werden die Gejangsfeftion der Gemeinde, 
der Weitjeite-Damencor, die Gejangd- 
jeftion des Franenfranfenunterjtügungs- 
vereins FFortichritt md der Gejangverein 
„Sloboda“ mitwirfen, und auch der 
Schubplattlerverein „D'Wildſchützen“ 
wird mit neuen Tänzen und Turner des 
„Vorwärts“ werden mit turneriſchen 
Vorführungen auftreten. Der Eintritt 
foitet 256. Das Programm de3 Tages 
wird den Vejuchern eine fchöne Unterhal— 
tung bereiten. 

Der Altdeuntide 
tüßungspverein hält 


die 


Unter 
am Zontis 


tag, dem 24. Nov., in Schoenhofens Halle, | 


Ede Aipland und Milmwaufee Ave., Flei= 
ner Saal, ein Korbtränzchen, verbunden 
mit Verloofung, Gelangs= und fomtichen 
Vorträgen, ab. Ein Stomite, bejtehend 
aus den Mitgliedern Ernit Noggentampf, 
Vorfigender, Auguite Nordrum, Anna 
Kueffenberger, Ida Carl, Mar Lunfen: 
bein, Stajpar Yewin und Wm. Winfelha- 
gen, iit fleifig an der Arbeit, das „Feit 
recht erfolgreich zu macen. Anfang 3 
Uhr Nachmittand. Kintrittäfarten im 
Vorverfauf 25c, an der Kaffe 35: die 
Perſon. 

Der KHarlem Männerchor, Fo— 
reſt Park, hält am 28. Nopvember (Dank— 
ſagungsabend) in Heß' Halle anläßlich 
ſeines 23jährigen Stiftungsfeſtes ein 
großes Konzert unter Leitung ſeines Di— 
rigenten H. A. Rebberg und unter Mit- 
wirkung von M. Ballmanns Orcheſter und 
bekannter Soliſten ab. Dieſer Chor, der 
ſich ſtets größter Beliebtheit ob ſeiner Ge— 
ſangsvorträge erfreut hat, dürfte dieſes 
Mal alle bisherigen Leiſtungen mit den 
folgenden Vorträgen übertreffen: „Es iſt 
ein Gruß vom Mütterlein“ von Hans 
Baſtyr; „Heimat“ von C. L. Fiſher; 
„Luſtige Buaba“ von Mar Filfe und „An 
der jchönen blauen Donau“, Walzer von 
„oh. Strauß. m zweiten Teil it auch 
für die Kacımuafeln beitens Sorge getra= 

en, und den Schluß des Programms bil- 

det die Rojfe „Nurirt oder der taube Mas 
jor“. Das Komite hat in jeder Hinficht 
für einen recht genußreichen Abend ge— 
forat. Anfang 7 Uhr; nach dem Stonzert 
Ball: 

Ihren 22. Nahresball veranitaltet die 
Thomas Nefferfonloge Wr. 1, 
S. O. D., am Samstag Abend, dem 30. 
November, in Schönhofens Halle. Eins 
trittsfarten fojten im Worverfauf 2öc, 
an der Kajje 50c. Die Koge und ihr Feit- 
ausichuß haben große Vorbereitungen gae= 
troffen, um das Feit zu einem rect ge- 
nußreichen‘ zu machen. 

Der Magdeburger Klub feiert 
am Samitag, dem 30. November, fein 
Herbitvergnügen mit Ball in Counts 
u. 1502 Sedgwid Str, Ede Vlad- 

av: Str., nahe North Ave. Wie befannt, 

gebt e3 bei Diefem Werein recht aemütlich 
und Iujtig ber; der Feitausfchuiz wird auch 
wiederum fein Bejtes tum, um den Ans 
wejenden einige fröhliche Stunden gu 
ſichern. Gäſte find freundlichit eingeladen. 
Anfang 8 Uhr, Tidets 25 die Perjon. 

Am Sonntag, dem 1. Dezember, wer: 
den der Hejjenperein von Chicago 
u. der Aurbejjijhe Unteritüß- 
ungspere m ihre vierte gemeinfcheft- 
liche Stirmes abhalten. Es find das jtet3 
echt deutich gemütliche Feftlichteiten geive- 
fen, bei denen die Sitten und Gebräuche 
des engeren Waterlandes den Vorrang 
hatten, aber bei denen alle anderen Deut: 
fchen fich ebenjo trefflich amüfirten tie 
die Helen. Die bevorjtehende Kirmes 
wird in Nondorfs Halle, Ede North Ave. 
und Halited Str., abgehalten und beginnt 
Nachmittags um 3 Uhr. Der Eintritt3- 
preis tit 25 Cents die Berfon im Rorver- 
fauf, und 50 Cents an der Kaſſe. Für 
die Unterhaltuna der Gäite tit beitens ae- 
forgt; ein reichhaltiges Programm  tit 
borgeiehen, auch wird der mohlbefannte 
„Nerbbaum“ mit jeinen vielen und nüß- 
lichen Gaben nicht fehlen. Selbitver- 
ftändiicdh wird auch für das förperliche 
Wohl der Anmwejenden bejtens gejorgt 
werden; tit c3 doch befannt, daß man bei 
den Hefjen immer ein gang borzügliches 
„Tröpfchen“ findet. Alle Heilen Chi— 
cagos, deren Freunde und Gönner jind 
berziich eingeladen. 

Am Sonntag, dem 1. Dezember, toird 
der Orden der Herrmann 
jöhne fein 6Ojähriges Stiftungs- und 
Ordensfeit in Schvenhofens Halle, Ede 
Milmaufee und Afhland Nve., feier. Ein 
bielverjprechendes Programm tit borde- 
fehen und mird vorausfichtlich alle vor- 
angegangenen FFeite in den Schattert jtel- 
fen. Die Mufif wird ein befannter Mus 
fifdirigent leiten, der rühmlichit befannte 
Komifer und Theaterdireftor Emil 
Kloepfel mit feiner auserlejfenen Truppe 
wird eine Anzahl guter Vorträge und 
außerdem eine Üperette zur Aufführung 
bringen. Nach dem Konzert und Theater 
findet Ball jtatt. Die FFeitrede wird der 
Sroppräfident de3 Trdens, Herr Augnit 
Behrens, halten. Eintrittsfarten zu 2öc 
da3 Stüd jind bei allen Mitaliedern de3 
Ordens zu haben, an der Kajle foiten fie 
35c. Ein bemährtes Komite wird feine 
Mühe jcheuen und veripricht den Anive- 
fenden einige gemütliche und vergnügte 
Stunden. 

Die Vorwärt3-Loge Nr. 11 de3 
Unabhängigen Ordens der Ehre veran= 
ftaltet am Samötagq, dem 7. Dezember, 
in Count3 Halle, 1502 Sedgwid Straße, 
Ede Bladharf Straße, eine lnterhal- 
tung mit Ball. Der Vorfehrungsaus- 
fhuß. geleitet vom Präfidenten Edm. 

ebolsfy und beitehend aus Heinrich 
Schlofjer, Vorfikender; Raul dv. Rolland, 
Sefretr; Konrad Altorfer, Schagmeiiter‘; 
Koh. Fink und Rrig Sohn, iit fchon feit 
geraumer Zeit tätig, um das Feit au ci- 
nem 2 Erfolg zu geitalten. Anfan 
8 Ur nds. Tidet3 im Vorberfau 
25c, an der Kaffe 3öc. 

Der Fide ec 2öwennezein 


E. IVERSO 


1336-50 MILWAUKEE AVE. 


u —— 


Montag : Bargains! 


Berkauf don Kleiderftoifen 


Gine Bartie von fancn Waijting Seide, 
in allen helfen Gejellichaft3ichattirun- 
gen — mert 25 — 

Eure Auswahl, NMard 


20 Stüde reinwollenes Brondeloth — 

in ſchwarz und marineblau; 

wert $1.00, für mur 

— Flanell ⸗ — — 
Onting = Flanell — 
in bellen farben — | 
geitreift und farrirt; 


wert 9 — = 

die Yard.... dal 
—Muslin —ñ — 
40-40lliger ſchwerer 


ungebleichter Mus— 
lin — die 9c Qua— 


lität — 6%c 


läre 106 
ſpeziell die 
Yard nur 


— Satene 
1800 
Satene 


die Nard.. | Nard 


— Gardinen 
Nottingham Spikens: 
Gardinen, weiß und 

| Ecrur3 u. 312 Mbde. 


Dlaı 
| | Bartie 


| qrau mit 


—Baihieife 
'U. © Mail:Seife, 


1. < | Großes 
| Smifts Borar, 


Swifts Naphtha und 


Ger 
Worte st. 19€ | 


16c; 


| Stüde für 


— Canton: Flaneh— 

Schwerer gebleichter | 
Flanell — 
Qualität 


Yards 
in Reſtern 
wert bis zu 15e 

ſpeziell die 


Blankets 
von 
roſa 
blauen Borten 


lang, wert i 08 | | beichädigt — 
2.50; Baar R + | jedes mur 
EL 


300 Yards yvardbreite ſchwarze Taf- 
feta=-Zeide, wert $1.25; 
die Yard für 


60 Stüde reinwoll. Kleiderſtoffe und 
Zuiting3, in allen modernen Schattis 
rungen, wert bi3 zu $1.00 die 

Yard, Eure Auswahl zu 


— Nuslin 

Bartie.von fein ges 
bleichtem Muslin u. 
Sambric, in Reftern, 


wert bi3 zu 6 
121%c, Yard. A 
—Ilanell 
2000 Yards Baby— 
| Alanell — in, bjau, 
' rofa ı. creamfarbig, 


| wert 10c — GC 


| die Nard.... 


I een —— 
Dlanfetz, | | Reine weiße Gänfe- 
oder | Federn; ertra gute 
leicht | | Tualität — mert bi3 


33c | | st88. 
® | I 


Die regus | 


ſchwarze 


Pfund 


—Waſchpulver ·— 
Packet 
banks Gold Duſt, für 
Swifts 
Seife — 8 


r—Raffeefannen 

| Graue geiprenfelte 
| emaillirte Ntaffeefans 
| nen, 4 Quart-Größe 
| — wert 506; 

| fir mur 


Fair⸗ 


Pride | 


—r — [0.000 — 


Mäuner- u. Frauenkrankheilen geheilt 


Wenn Ihr krantk ſeid, 


lommt zu den ſachverſtändigen Spezialiſten im Atomo Radio Inſt. 


Wir 


werden Euch ſchnell und ſicher heilen. Unſere Garantie ſchützt Euch. 


Prof. W. M. LAWHON, M. D,, 


SHauptarzt, 


| it der eingige 
ſtet iſt, *1 


Doktor in Chicago in ſeiner Art, der fähig und ausgerü⸗ 
uren Fall zu behandeln wie es ſein 


ſollte. Wir haben 


die einzige Office, die mit dieſen wunderbaren, lebensſpendenden Maſchi— 
Jnnen, wie ſie in den Hoſpitälern und Kliniken in Europa gebraucht mers 


den, ausgerüſtet iſt. 


Frei —X.Strahlen-Unterſuchung. 


Eine genaue Unterfus 
chung tft unbedingt nötig. 
Ihr werdet von Dr. Law⸗ 
hon mit Hilfe des Ato— 
moſcope unſerſucht wer— 
den. In dieſer Weiſe 
gibt es kein Raten. Er 
wird Euch genau ſagen, 
was für eine Krankheit 
Ihr habt und die beſte 
Art, geheilt zu werden. 


Dr. Lawhon (ſelbſt). 


Konſultation — Frei 


Laßt Euch nicht durch 
Geldmangel oder falſchen 
Stolz abhalten. Die For—⸗ 
derungen werden den 
Mitteln der Patienten 
angepaßt. Kein Verluſt 
von Arbeitsſtunden. Ein 
Beſuch wird Euch über— 
zeugen, daß Ihr durch 
dieſe neuen Methoden ge— 
heilt werden hönnt. nach⸗ 
dem andere Aerzte ver— 
ſagt haben. 


en 


Wir heilen und garantiren die Behandlung 


I von Aranfheiten des ug er Herzen®, Leber, Zungen, Nieren und Blafen, 
erbofität, Hämorrhoiden, 


u Nlutes, Nheumatismus, 


Haut- und alle ge— 


heimen Krankheiten von Männern und Frauen; auch Katarrh, Althma, 
Bronchitis ete. in. der möglichit furzen Zeit zu niedrigiten Koften. 


Geht nicht immer noch zu den altmodifchen Aerzten, Ihr braucht unfere 


Behandlung. Kein Verderben des Magens durd) Drogen und fein © 


chnei ⸗ 


den. Der- Doktor hat über 100 verſchiedene Geräte, um die Kranken zu hei— 
fen, die ihm über $25,000 gefojtet haben und zu Eurer Verfügung ftehen: 
Alles was Ahr zu tun habt, ift wegen einer grümdlichenlinterfuchung zu tom 


men und. überzeugt zu werden. 


Ahr habt nichts zu verlieren. 


Männer, "wenn Ener Doktor Euch nicht geheilt hat, fo kommt zu ums. 
Frauen wird befondere Beachtung zugewendet. 
Privatzimmer und Frauenbedienung. 


ATOMO RADIO INSTITUTE 


Berichiebt es nicht. 


Ganzer 2. . Flur. 


Sprechitunden | Sonntags nur von 9:30 Bi3 1 


Kommt heute! 


‘ Xäglih 9 bis 4 und 6 Bis 8, 
Uhr. 


81 W. Randolph Str. 


> 


einem rührigen FeNausihuß unter der 
Leitung der bewährten Präjidentin Naro- 
fine Ktrauje vorbereitet wird. Die Damen 


machen außergewöhnliche Anstrengungen, | 


um das aus Konzert und Ball beitehende 
Feit recht unterhaltend zu machen. Meb- 
rere Gejangvereine und Soliiten wirfen 
mit, humoriitiiche Ntouplets befinden Tich 
unter den Vorträgen. Auch auf gute Be- 
dienung der Gälte richtet das tomite je 
Nugenmerf. Anfang 3 Uhr Nachmittags, 
Eintrittsfarten im Vorverkauf 2ödc, an der 
Kaſſe 356. 

Der Gegenſeitige Unterſtütz— 
ungsverein der Vereinigten 
Oeſterreicher und Baiern ver— 
anſtaltet am Sonntag, dem 15. Dezem— 
ber, in Yondorfs Halle, North Ave. und 
Halited Str., fein 29jähriges Stiftungs— 
fejt, verbunden mit Ball. Der Norfe)- 
rungsausichug: A. Need, Präſident; 
Math. Welch, Voriigender; Math. Nunz, 
Sekretär; Heinrich Eichner, Schatmei= 
iter; Hans Mamef, Xo3. Gromes, X. Eh: 
renhuber und Alois Alle, iit jeit geraumer 
Zeit an der Arbeit, um dieje Feitlichkeit 
au einem durchichlagenden Erfolg zu ma-= 
chen. Ein reichhaltiges Programm, mti 
einer evitflafligen Orxcheftermufif an der 
Spige, it aufgeitellt. Ein paar recht ver= 
gnüate Stunden find daher in Ansficht 
geitellt. Mitgliedern, die dem Verein feit 
25 Nahren anaehören, wird durch den 
Vereinspräjidenten ein Ebrenabzeichen 
überreicht werden. Eintrittäfarten foiten 
25 Gent? im Vorberfauf und 35 Cents 
an der Safie die Perfon und jind bei allen 
Vereinsmitaliedern zu haben. Anfang 
3 Uhr Nachmittag®. 


— —⸗e 


Brofefſor 
Ehrlichs 


heilt Bluwer⸗ 


sos giftung ſchnell 


Hũtet Euch vor den 6906 Spegiall⸗ 

en. Beachtet, unſer 806 Spezialift 

ft foeben bon Brof. Ehrlich® 606 La» 
boratorium, Deuifhland, zurüdge, 
tebrt; beadtet auch da8 e8 nur ein 

| 608 Raboratorium im Staat Nllinois 
1 tbt, und da3 Befindet fih 145 N. 

ö larf Str., 8.D. Ede NKandolyh Etr., 
8. Sl. Stun: 9 Bm. 5. 7 MbbB. Somnt. 9 6. 1. 


didoſa 


Borsch 
& Co,, f 


Optiter, 203 &, Dearborn Str, 


den e Unterfuhung bon QUugen und Unvafs 
je Don Gläfern für ee Mängel der Sehlra 
nfultirt und besüglid Eurer Augen. 


BORSCH & CO. 203 8. Dearborn St 
\öfeb,didofa® Eboit-Ede Adamd Ste, 


Dr. F. KLEENE 
Spesinlarst ” 5* Naſen ⸗ 


red werke 


Dr. SCHWARZ kınic . 


39 W. ADAMS STR. Zimmer 60 
gegenüber Ihe Fair, Deztergebäube, 
Die älteiten deutihen Spezialärzte; im 

Ghicagu jeit 1891. — Die Ylerate diefer 
Anftalt find erfahrene deutfche Speslali⸗ 
ften und betrachten e3 ala eine Ehre, —* 
leidenden Mitmenſchen ſo ſchnell wie mög⸗ 
lich von ihren Leiden zu heilen. Sie hei— 
len gründlih und unter Garantie alle 
eheimen Krankheiten der Märner und 
Frauen: Unterlerb3leiden und Beſchwer⸗ 
den Bei Mäddien, Menitruationdftöruns 
gen, Kropf, PBlutveraiftungen, Abfondes 
rungen, verlorene Mannestraft, Heras, 
Lungen, Leber», Nieren, Blafen-,, Mas 
en- und Parmleiden, Nerbenleiden, 
* Läbmung, Rüdgratvertrüppe⸗ 
ungen, ettfudt, abnormale Magerfeit 
am Körper und unentmwidelte Büfle der 
Frauen und Mädchen, Kinderlofigfeit, 
RbeumatiSmusd, Peinwunden und "Ges 
fhmwüre (neue Methode), Smarlrankheis 
ten, judfende Leiden u. f. mw. rauen 
werden bon rauenarzt (Dame) behans» 
delt. Pebandlurig intl. Medizin 


Nurdrei Dollars 
ver Monat. Schneidet dies aus. Sprech⸗ 
ftunden 9 Uhr Morg. bis 5 Uhr Nachm, 
RMitiwochs u. Samſtags bis 7 Uhr d8, 
Conntag3 bon 10 bi3 12 Uhr Markens, 


* 
art 


- us 


rt 
tt 


— 


Heilt Euren Brud 


mit unferem unübers 
treffliden Spezialbrude 
band, welded8 ohne 
Schmerzen von Kindern, * 
Frauen und Männern 
N j Sag und Nacht getragen ' 
werden Tann. Wir fabrizieren außerdem 260 
berfchtedene Sorten bon $1.00 aufwärts. — Elas 
ftiide Strümpfe, bon. $1.00 
aufwärts. Leibbinden für Ges 
bärmutterfentung, Nabel 
brüde, nad Operationen un ° 
für gmagen Leid, bon $2.08 
aufwärts. Geradehalter, fünfte 
lihe Beine, Arme u. f. w., a 
Sabritpreifen. Krummer Rüte 
ten, Beine, Süße und alle , 
anderen Verwäch — wer⸗ 
den mit unferen Apparat 
„ gebeilt. Wir haben bas 
Ati teilte, größte Brudband» und 
orthopädiihe PBandagengefhäft forte a 
eigene Yabril in Amerika. «Unteriuhen und ine 
yallen rei bon dem größten deutfhen Spesige 
en. 
THE WOLFERTZ D. A. TRUSS: MFG. €0. 
154 N. Wirth Ave., nahe Randolyh Str. 
Käft offen bi 6 Uhr Abends, Sonntags b ö 
3 = * Upr.— Frauendandagift-Bedienung (üs 
e 


HEUMATISMUS 


Abſolut geheilt durch 
Schrages Rheumatie Cure. 
Viele Jahre im Markte. Taufende bon See 
lungen. Keine ehlicläge. An der ganzen -Welg 
berfauft. Die ſchlimmſten Salle aebeilt, von it. 


gendiwelder Urfade und +=.13 glei, wie lange 
IKon beitehend. freies. Bud über eilung vom 
Rheumatismus, und Beugniffe. * 


re 
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—* 7 DE 
Speziell für Montag! 


TouriftenFlanell, 9c wert, Pd. 5%E€ 
Rercale, 10c wert, Yard....5%e 
—— 29c wi., 

das Stück 19e 


ela3 gefiüttterte Kappen für 
Bar — ee 


Derbn ge iinterhessben und 
—— ür Männer — 


Sclaffleider für Raben; 

35c wert; Stud j 
Kinderjchuhe, Spring bfäbe; — 
Größen 3 bis 8; Töc 

tvert, für 


Verlauf von Waſchteſſeln. 
$1.00 Wert, 69c 
$1.98 Weıt, ie: —— 
$2.25 Weri, für........81.69 
2.50 Wert, für. —J— 
$2.75 Wert, BE... 1.95 
$3.50 Wert, für.. 2.25 
$4.00 Wert, für........82.95 
En» Zn. Me x 1% Top 
62; 4 Tab, $1. 

1, Faß, für * SR. 3) 
Quater Dats, 3 Padete für. .25e 
Standard Cora in Büchſen 46 
— Büchſen für 13c 
Armour3 fondenjirte S 

3 Büchjen für 

Romneys u. Runtels $ 

, Pfund Büchie 

Pink Alaska Lachs, 

hohe Büchſe 

Swifts Borax und 

matic Seife, 8 St ide 

Electric Seifen Ehips, 5’Pfd..11e 
Neue Zwetichen, Pfund....5ise 
Karo Corn Eyrup, 3 Büchen. .25c 
Eirloin Steaf, Pfund 

Round Steaf, Pfund 

gute magere, rohe 

chinken, Vfund 


......€ 


— 


Eokalbericht. 


Heiratslizenſen. 


Folgende Heiratslizenſen wurden in der Office 
des Countyclerts ausgeſtellt: 

Hatold Seff, Sylvia Korſhal, 22, 20. 
Seant Iobtash, Wlariya vionterosia, 23, 
Frant E. Bamford, Martha B. Tpier, 47, 31. 
germann Ellerorod, Eiſie Siveiling, 28, 20. 
vJoe Fares, Roſe Cany ifa, 22, 19. 
— el, Antonia Romanowsli, 


Ant. Lewandowsti, Mary Kolber, 45, er 
—— C. Meyer, Minnle Reidolb, 19. 
zu C hearn, Laura Gooley, 
lefan Waliobus, Mary 
A M. Horıng, Darion WBiynn, 21, : 
ulius Lebt, Unna Seil, 29, 23. 
ermanı weight. Anna Paul, 28, 28, 
uis —— Emma 3.Sullivan, 47, 47, 
cu GE. Werlin, Diariba x. Wilies, 27, 19. 
mes 3. Gamen, Ebriitine : Nogt, 27, 18. 
ert Trorusti, Rozana Darniansia, 21, 
Ralph Snierland, Elia Yalden, 
Harry Kohn, Wiollie Cohen, 23, 
Braegorz Yanit, Annu Zraeczat, 
Yaron Staief, Mary Soldra, 28, 17. 
Anton Bumidas, Mar Kataustaite, 32,26. 
Ondrzei Szat, Katarzyna Gadac, 24, 21, 
Adam Oswald, Katherine Nowaopih, 21, 21. 
SJendrzejiartona, Kaiarzuraßielussniat, 26, 28 
Norman Hill, Margareı Garlfen, 21, 16, 
4. Hernadi, Marie Sevig, 34, 22, 
Rariano del Mariany, Zouiie Xeoni, 23, 
Geo. Buczfowsli, Katarzyna Fafara, 26, 30. 
n Rliozef, Juliana Ytondrat, 22, 20, 
si. Berlins, Corttine 8. Honait, 27, 22 
ar — Warh Webage, 43, 37. 
Ca Marh Woanvat, 25, 19, 
Ereiimun. Eiftie Hammeri, 24, 19. 
Be Stadert, March Cigan, 23, 19, 
it Pracata, Zerefa Zagiewoslar, 21, 
a Mucama, Aniela_ Mazur, 28, 21. 
Be Warda, Roſe —— 237, 18. 
—— —— Aſta Arnſſen, 33, 26 
Zahlen, Brita Groenluno, 31, 23 
Busien, gane Elifn, 36, 36. 
ge E. Gurtd, Marie Knudien, 38, 3% 
Geötge Godfrey, Anna MM. Iennings 
dtden 9. Martin, Clara Grubm, 
Champlin Gates, Dagel Griebbs 
— Hartfof, Daily Neid, ; 
Arthur Reuter, Unna Soriter, 28, 
Gharles_ M. Fiſcher, Eiſie Jennrich, 
Erneft S. Bun vell⸗ eilen 
Untonto“ Kregsde, Zuzanne Samus ieine, SL, 
Sam ®. Kemp, Kute Barell, öl, 
E Eon Bladwell, Faye 4. Safe, 21, 20. 
F Unten Weneius, Magdalena pro, 28, 20, 
eter Weber, Minnie Ullbrech, 25 
Ham DO. Gärtner, Mona ste io ‘24, 23. 
zn Murasti, M. Rosniejowsta, 31, 
a % Schmitt, Margaret Rod, 28, 23, 
Ku % N. Contlin, Charlotte Sprague, 34, ö 
E. Sodenitron, Nuguita Holmberg, 28, 25 
Zubor Qom, Zopdie Irodenfa, 26, 24, 
uzef Marpniat, Franciszta B Rilcareı, = 
ster Jafinsli, Stanisiama Matida, 32 
red M. Maſo Anna Er DusSold, 38, 
Dernard U,MeMatnuıs, Marie Kennedh, 2 
Sherman E. Ediwards, Mddic Carpenter, = 25 
‚ Adam Grabopisfi, Betrone VBytartas, 24, 24. 
Albert Sorenfon, Htilda -Southerland, 45, 45. 
Redford 2, Rab, Winnie Liesen 
rant Foltyn, Ida Klees, 21, 
arold F. Lolſon Frances Bennett, 
ter Rauritien, Carla Anderfon, 28, 
on 8. Randenorih, Anna Molcar, 26, 
am Nelion, Betty Lauriten, 
Dcar Nilfon, Emma ©, 
Charles Wiedereht, Iiabell Tabior, 25, 
Arno R. Kapnor, Luch Brux, 27, 22. 
Bill A. Atwood, Sadie C. Slinner, 35 
Robert Meinture, Dorotoy Keldtx; 3 
denbe Racut, Rofe Midub, 23, 21. 


23. 


Stalba, a, "23, 


< 


20, 
60, 48. 

18. 

24, 21, 


19, 


25, 


Nelfon, 26, 


endrzei Spievar, Jozefa —— 0 
ontad Bentley ir.,- Spbil Nobbert, 21, 21. 
Ihomas T. Koiatla, Peilie Ce, 21, 21. 
Boldaffore Nania, Guifeppaterranora, 23, 20. 
Hench Leofanti, Virginia Sartini, 22, 1. 
Ürel %. Nelion, Anna Sreched, 27, 27, 
Zenrneh W. Jones, Leona H. Scanlaıt, 26, 17 
Walenty Bardlas, Bronislawa Digon, 21, 19. 
Edward Meter, Emma Mllind, 22, 22, 
ermann Nolting, Elizabeth Spedt, 29, 19, 
divard Reich, Vaulina ante, 27, 20. 
Victor 2. Demälon, Margaret 3. Graham, 
gouis Wendel, Marb Scmef, 25, 21. 
Edgar Payne, Eifte BP, Walmer, 20, 27. 
Harry Maridall, Srenciszfa Samwiosfa, 21, 21 
alter R, Glanbille, Myrtle 3.Seebner, 31, 26 
Ambrofe Sobnion, Sannab M. Berger, 48, 40. 
Craig —ã—— Florence Meßatrich, 22, 
Frant W. Foreman Marn Thompfon, 40, 49 
ouis Reif, Elisabetd Schneider, 32, = 
Stant Kombis, Tetronella Irufiite, 26, 24. 
divard Koenig, Katherine Miiler, 54, 53. 

f Er Pieluszpnefi, Buffie Japacz, 22, 19. 
Sail F. volser. Etbel M. Eromther 23, 
Stanleh Eivatef, Mary Kafpszut, 27, 2 
Scar E. Schroeder, Martha Morgaard, 
Malcolm W. Fonger, Genevieve Ayno, 3* 


— —— 


Bauerlaubnißſcheine. 
wurden ausgeſtellt an: 
428 . Ronroe Str., einſtöckige Brick⸗Barn, 
——6 
22 edaie —— einftödige Brid-Garage, 
Sullus Aoop, $1200.  onige Mei 5 
633 Wabeland Abe. dreiſtöckiges Brick⸗Apart⸗ 
mentgebäude, <. Siatfon, $18,000, 
1436—48 Hollywood Nive., dreiftödiges Brid- 
baus, Charles &, Arodion, $t4,000, 
> Eolfar Ave, einftödiges Framegebäubde, 
Charles 9. Hoinville, 1000. 
2742—48 9%, Lincoln Tir., gweiitödiges Brids 
Lagerhaus, M. N. Gnitaffon, $2500. 
1304 W, 73. Zir., zweiltödiges Bridbaus, $. 
Haafe, $5000. 
502—4 Aldine Str, dreiftödiges Bridhaus, 
Otto Johanniſon 850,000. 
033—35 Minslie Str. dreiftöfiges Bridhaus, 
„Hermann X Anderion, $22,000. 
515 ©, State Str., zweiitöcdiges Bridgebäude, 


Altce Mund, 85100. 
nee Bridgebaude 


2123 M. Robeh Etr., 

„ Anton Ezehomicz, $12 

7031—33 Bennett —E „beiftäciges Bridge 

bäube, 3. 8. Bennett, sio, 000. 

6221-33 South Vart ne, dreiftöciges Brid- 

Gebäude, Dr. 9. 3. Holder, 82000 

2030—32- Bennett Ave, "netttötass Brickge⸗ 

wert Ps eh u. We ſtöcki 

—46—50_? rafe Me, ziweiitödines 

„Bridheus, I. Erganal, $2240. — 

7017—-19 ° Bennett be.. 1 220 

Eonitance Mpe., zweiitädiges Bridaebäude, F. 
. Beimett, $230,000. 

1709 W. 12. Str... awetitödiges Bridgebäube, 


Rhiip Wolf, 87500. 
15355 Raofcher- Ave., zweiĩtsckiges Brickge⸗ 
— Undrem Rearion, 88000. 
2114 Gupler ipe., ameiltöciges Bridgebäude, 
5%. ®, #ragier, $ 81300. 

Ds Bere — zweifisdigesFramehaus, Louis 
—— ———— > 


de. Eith ——— 
— 


21, 20. 


— — 


| GBaicitn ... 


I Mobrrü 


"Sentioen 1 — beren 208 F A Bann der 


u 
—5 — Die * 83 0 Rentwo 
s * 2 008 W. Eee tr. 
"Independence d. 


Ga ne 
20 %: 5940 * Etr, 


10 3; 81 
en, Sulius, 
remont Str. 


e, Barbara, 79 N 2118 
lafen, Anna, 58 3; 2 726 _#Fift 

Klein, Charies, 66 843 N. Windefter Abe. 
&, Kate, 51 S.; 11820 Princeton Abe. 

Meyer, Hugo, 41 =: 7948 Chauncen Abe. 

Runge, Billtam, 66 A; 1525 Augufta Etr. 

Schneibderbed, Anna, Ir 3.; 4049 Armour ve. 

Strubel, Conrad, 41 I.; unbelannter Robnort. 


.-— — 
Scheidungsflagen. 


murden eingereidht bon: 

Rofe gegen Franf Scherman, Berlaffen; Harrh 
gegen Eba Nucbaum, Berlaiten; ene gegen 
Gus, I, Micelbaber, Irunfiudt; Niels €. ge 
gen Emilie Brocjon; Berlaffen; John BP. gegeit 
Margaret Wolff, Ehehrub; Marie gegen ten 
McDonald, graufame Bebandlung; Mollie ge: 
= Henth Wiggins, rauſam⸗e Behandlung: 

a gegen Albert &. Frelſen, Ehebruch; Edna 
gegen i Kahn, grauſame Behandlung; 


| Behandlung. 


Mai, I914c; 


Mai, 32% —32%rc; 


Sanırar, $10.50; 


$9.75. 


59— 
56144 ⸗ 
Nr. 3, gelb, 


56-670; Nr. 3, 62%; 


Nellie zur John R. Stanton, EHebrud; Anna 
James MW. Pendleton, Ehebrud; John €. genen 
Sohn E, Kriesltop, Ehebruch; Annie egen Be: 
tarsuna gegen Beier Krzeminst, graufame 

Nachſtehend die geftrigen Schluß» 
Lieferung: 
Mais zn ber, 

31%4c; 

Sult, 32%%c. 
auf 288,100, bon Hafer auf 645,400 Pufbels, 
Safer, 

Schmala, November, $10.75; 

— ——— 
Ehicags, den 9. Nobember 1912. 
(Baarpreife.) 

89y4—-92%; Nr. 3, hart, 88—89%c. 
Mais, Nr. 2, 57—5T%c; Nr. 2, weiß, 

Ta —60c; Ar. 4,5 5688c. 

ard, 32 331 

Nr. 4, 

Gerſte. 


gegen Kohn M. Dobbie, Veriaffen:; Loutfe genen 
Reuben H. Mefſtenzie, »erlafien; Anna gegen 
Elta Eonneily, Trunffuct; Caroline gegen John 
—— greufame Behandlung: Ella gegen 
ter € N. rg graufame Behandlung; 
Ruth gegen David H. Reterion, PVerlaffen; Ka- 
— — —— ——— 
Borjeunotirungen, 
notirungen an der Produftenbörfe für 
Getreide und Propifionen auf künftige 
Weiz en, Dezember, Or, Mat, 4 4 - 94566; 
Suli, 90%c. 
49 —49%c; 
Sulf, Ic. 
Safer, ‚Deaember, 

Die geitrige Anfubr von Weizen für den _bie- 
figen Marft ftellte fih auf 432,700, von Mais 
Rerihidt von bier wurden 123,000 Burfhels Wei: 
zen. 59,250 Burfhel3 Maid und 751,300 Bufbels 
Gepöleltes Shmweinefletifd, Januar, 

$18.421%; Mat, $18.05. 
Mai, $10.20, 
Rippcdhen, NIanıtar, $9.95; Mai, 
Marktbericht. 
(Die Preiſe gelten nur für den Großhandel.) 
Getreide und Heu. 
Beizen, Nr. 2, rot, $1.04--$1.07; Nr. 3, 
rot, B6C-—$1.03; Nr, 2, harier Winterweizen, 
Brüdjiabrsmeizen, Nr. 1, 90—91c; Nr. 
2, 88 O2⸗c: Nr. 3, 8B4—STe, 
60°; Nr. 2, gelb, 58—60c; Hr, 3, 
—— Nr. 3, weiß, — —696; 
Hafer, Nr. 2, weiß. — 3460: N. 3, weiß. 
31% 2er; Nr, 4, weiß, 31—32%%c; Stand» 
Roagen, Nr. 2, 
Sic, 
52%; 
Mebt, 


„Malting”“, 53-—74c; 48— 


„Screenings“, 35—4öc. 

„inter Patents“, 54.70—$4.80 da? 

b: Acggenmebl, $3.30—33.55: Minnefota 
Paſent, „Straight Grport Bags“, 
$4. 10— 84.90; befondere Merfen, $5.10. 

Seu. (Beriauf auf den Geleiien.)—Beites Ti: 
motbh, $13.50-—$20.00; Nr. 1, $16.00 bis 
$18.00; beites Preirie, $16.00—$18.50; Nr, 
1, $14.50—$15.50; ir. 2, $13.00—$14.00; 
RBacheu, $7.00—$88.00. 

Zimotöbhfjauen. 
3.85. 

Rleeiamen. 


„Beeb“, 


‚86 
Hard 


„Caſh Lots“, $3.00-- 


.Caſh Lots“. 
vei 
156... .$ 


$13.00—$18.00. 


Etandard, 
Seadligbt, 
Eocene 

Staphtda .. 


weiß, 
iu. 


Faß 


per 5 saß 


Yeinfamen:Del, rob, per 
do,, gereinigt, 

Zerpentin. .... 

Shlamtvieh. 

Nindpich Gute Bis ausgeludte Stiere, 
$9.00—811.00 per 100 Pfund; mittlere bt8 
gute „Beeves", $6.50-—$7.25; gute bis aus: 
geinchte KRüpe, $6.50—$7.50; gute bis aus» 
aeiuchte Kälber, $8.75—$10.5U; „Yange”s 
Stiere, $6.50-—-$9.75. 

Euhmeovne. Gurt biä —— Polelwaare. 
$7.85- vR50 rer 100 ®fuhd;: gute bis aus: 
geſuchte zul Verfandt), 
mittlere dis ausgefuchte 
38.10-58.30; gute bis ausgefuchte Feriel, 
$6.00— 87.25: Eber, $2.50-- -$3.25. 

Schafe. „Wethers“, per 100 Pfund, $4.00— 
$4.50; Xreeding Uiwes”, -53,75-—$4.10; 
„Range Weariings“, $5.00-—$5.0900; „Kar ive 
„Xambs“, $6.25-—$7.40; „Ewes“, $3.50 — 
$4.15. 


Butter 
„Creamerh”, extra, 
Nr. 1, das % 

Ar, 2, Bas 
„Dairies“, d 
RN. 1, 
„Lables“, 
Packwaare, 

Eter— 

—— Waare, ohne Ab— 
ug, von Verluſt, das Dod. 
{sülten zuriidgefaudt). . ß 
do. (Riten eingeichloffen) 0. 
„sirits”, das Dugend...... 0. 

', da8 Dusend..... 


Extras“, 

Küfe- 
Habmläfe, „ Zins”, d . Bid. 
„Young Imerican”, d. vr. 
„Datfirs“, das Pfund. . 
Prid, das Pfund 
Schweizer, neu, das Pfr 
Limburger, das Pfund 

Gefiänel und Kalbfleiſch. 


Geflügel (lebend)— 
Hübner, dus »und.. 
„Eprings”, das Riund. 
Trut bühner, „das Riund..... 


Häbne, 
nten, dus Rund 
Sänfe, das Pfund 

Kälber (geihladhtet)— 
50— 60 Rd. Seinicht, Wfd. 0.10 
40— 50 Pfd. Gewicht, Pb. 0.11 
s0—110 Rid. Gewicht, Bid. 0.12 


Gemüje und —* Dbit. 
Mepfel, das Hab. . 
ironen, die Kiite. 
Brongen: die Hiite.. 
Grape Sruti, * Kilte.. 
eintrauben, Pfund⸗ — 
Binnen. * Faß.. 
Gurlen, das Zutzend. 
Kraut, die Kiſte 
Slumenkobl, die Kiſie. 
Sellerie, die Kiite.. 
Kopfialat, die Kiehe.. 
Plattfalat, der Rübel...... F 
Brunnentreſſe, DBd. Sünden... 
ANcerrettig, der Bund.. — 
Rote Rüben, das Hundert. 
sen, das Hundert... 
Spinat, der Kübel......uroeoe.e 
Zomaten, die ar aaa 
— BEE Güd:....icescesas 
üben, der Sad.. 
Grüne Zmiebeln, das 
Bobnen— 
Grüne Schnittbohnen, Kiſte. 
Irodene Bohnen, auserlejen : 
Rote Nierenbohnen ........ 
Kartoffeln, der Burfbel 
Tüißfartoffeln, das Faß.. 


Altienbörſe. 
Nachſtehend die Quotirungen an der 
hieſigen Aktienbörſe: 
Altien. 
Berläufe,. Hoch. Niedr. 22 


preife. 
— 8 42% 
o., bevoraugi ..... 1223, 5 
— Shipbutlding..160 56 
tc. Prreum. Zosl,.. 47 54 
3 ReSeries 2. 20 24 
on, Eiion >> 
Corn Bred. —— 
Diamond Mat 
Zllinsis Brid zur... 6 
Nnteen. Sarvefter . — 
at’l. Earbon „u... 
Pacific Gas .... 
Beoples Ga3 ........205 
ubl, Serbice, beb.. 
Scars-Roebud 2.2860 


ie &. €o 

Union Garbide . 

u. Eteel.. — 

Goodrich Rubber .. ‚100 
Bonds, 


1000 Chicago Zelepbone 53...........1...100% 

Chicago Railwads EEE, 
5000 Gudaby & Co. 58. seen nn 10024 
1000 Chicago Railways 52 58, uneneunee. DOSE 
1000 Commonwealth ——— . 1028 
5000 000 Stemenb Di a ee 
„L“ 78% 


48.15—$8.30; 
Fleifperwaare. 


Dioitereiprodutte, 
das Pfd. 


sr 


= 
ac 


Di du Ei is u 


vor 


gen 
S9OS09r 


Svündchen 


* 
—A 
So 


American Can 


73 


era ...... 


Grundeigentumsübertragungen im 
aa SRRe on 51000 um Darer wurhen amt 


—“ Ave., 256 Ibd., 
Meittr., 31 2 en 


8 an 
a ae © Eraft 


03 
Roll Etr., 281 3. welt. d 
bei 125: Neremiab 9. Euliiben an James: % 


Learh, $550 00, 
Potomac Abe, 226 3. äftl. d. Robep Str., Süd- 


Kent «8 48 bei 182; — N. Gage an Heiman 


@uring fietb be., 24°$. nörbl. db. Zablor Etr., 
Kir. 25 bei 115: Mihael M. Egan an 
9 Thomas, 85400 
Zalman de., Südoftete Yabanfia, Weltiront, 
44 bei 125; Col Mendelfohn an Anton Ehri- 
tenfen, $3500 
Thomas Etr., 201 öftl. 


Raulina Mation, $1250. 
Turner Mbe., 225 %. füdl. d. 25. Etr., Weitfr., 
25 bei 125; Unna Heida an Jofef Barta, 


$4400. 
. weltl. vd. Baulina, Nordfront, 


12. &tr., 216 
24 bei 125; ©. Freedman an Jofepb 9. 


— 88000. 
Pl. Nordweſtecke Woſbtenaw. Abe. Südfrt., 
* bei 123; Bertba Figabs an Barbara Halas, 


$10,250. 

et. Lawrence Ude., 196 $. nördl. d. 44. Str, 

seitir., 19,25 bei 125; Sofie Sedbad an 

j 8 Eedbach, $8000. 

53. Str., 50 5. öftl,d. Morgan, Südfe., 25 bei 
128; Hench © SHarfinfon an Rilliem F. 
Failing, 85500. 

Halited Etr., 150 5. nördl. db. 60., Sftfeontm, 25 
bei 8: Iofevb Solomon an Mar X Windes, 
7: O2 

Honore Str., 280 iv. füdl. B. 68., Weitfr, 

H. Saul, 

Nordweltede Ban Buren, Oft — 


FR girend P. vanberdelle an Henry 


Aberdeen Str., 
86 bei 143: 
tenheimer, $47,500 

Adams Str, etiva 155 Aeres zwilhen Adama, 
Auftin und Central Ave. und Aurora Elgin— 
PBabn, Kath. Biihof don picano an die Veit 
Chicago Barllommiilion, $560,000. 

Better Str., 84 5. öltl. d. Mad, Nordfr., 36 bet 
100; Frant A. Aunter an die Weft Chicago 
Tarffommiffion, $3000. 

Diderien Ude, 300 3. dftl. d. Campbell, Südfr,, 
neben Alley; Richard €. Moore an Charles 
A. Tohnſon, 33300. 

18. Str. 125 F. weſtl. db. Wood, Nordfr., 
128 
Kariiommiifion, $10,500. 

Emma Str., 440 %. öftl. d. 
front, 
lodem Saudarsti, $1275. 

42, Et., 174 3. nördl. db. 14. Etr., Oftfr., 
125; John Jechort an Rudolph KRoitd, $4000, 
44. Gt., 231 5. füdl, d. 30. Str., Oftfe., 24 Fei 
124; Carl d. Carlion an Franf Ralacet,$2400, 
49. Ave., zw. Bart und -Weft End Mve., Weitir., 
28 bei 125; William 9. Barry an RS. Orr, 
6750, 
Grenibam 
!Ibe., 


Gtr., 

Nordir., 25 bei 125; 
an Elara M. died, 86000. 

Dasfeive Grunditüd, C. W. 
J. Cahn, $6000. 

Grenſhaw Str. 150 F. weſtl. 
Südfr. 25 bei 130; 
John Peters, 85500. 

Laurel Abe. 200 F. weſtl. v. Auguſta Str., Oſt⸗ 
front, 
fine 7. Nelfon, 

Lerington Ape., 
front, 27 bei 124: Henty M. 
T. Evans, $1000. 

Madifon Sir. 125 F. weſtl. v. 48. Abe, Nordfr,, 
50 bei 130; Emanuel Herzog an Richard F. 
Conboy, 85000. 

Totomac Ade., 
front, 
Horn, $42C0. 

Rice Stri, Südoftede 48, AUde., Nordfr., 150 bei 
124; % YUnteil: Pearl Buttman an Samuel 
Sreenivew, $7500. 

Zanlor Str., 
front, 25 bei 1%. 14 Anteil; 
an Antonio Retrino, °g5 000. 

Dasfelde Grumditüf, % Anteil; 
Giufeppe GCuzzone, $10,000. 

21. Str., 300 5. öftl._d. 42. Ude, e 
bei 125; Iofevb I. Diouhy an Fred H. Naries, 


85000. 

26, Str., 107 jr. weltl, b. Springfield Ave. <üd- 
front, 26 bei 114; James %. Korbel an Sta- 
nistam I. Dooraf, $2500, 

Maibburn Ave, 168 3. öftl. d. 
front, 24 bei 125; Solomon Barab an Iſadore 


Fifer, 813,000. 

"alnington Abbd. zw. Californig Ave, und 
Falls Str,, Nordir., 23 bei 122; Wm. T. Evans 
an Sentb W. Aufttı, $9000. 

eitern Ade., 180 5%. füdl. v. Ylournoh Etr., 
Weſtfr., 25 Bei 125: Cam. E. Eilderm an an 
Max Mandlodig, $12,200. 

Warfaw Mpe., 500 5. fitdöftl, dv. Sacramento, 
Nordfr., 50 bei 110: Louis Mendoszewsli an 
Amelia Zebromwäit, $3350. 

Rerrbh Str., 198 5. füdl. v. Albion Ave., Dftfr,, 
33 bei 124: Grant D. Seaton an Däcar N 


KAneind, $1500. 
Ciart Str., 81 8. nördl. dv. Wilfon Ade,, Oltfr., 
Simon an Gen. ©. 


32 bei 119; ‚Gertrude 
W. NRaben®- 


„uatier, 82506. — 1. . 
achmont Ave ; v2 ö 
— Rordir 314bei 120;: Henry 


* 50 F. 
Benjamin J. 


Cieck an Bertram 
d. Spaulding Ab., 


$4000. 


Dirt an penth 


wood “Bart, 

Kranter_ an Elizabeth Huber, $4500. 

Dägood &tr., zw. Lincoln Ane. und Diverfeh 
Klpd., Dftfr., 29 bei 65: uch ©. Watfon an 
Charlotte Carlion, BD. 

Otto Ctr., 166 F. weltl. dv. Herndon Str., Nord- 
front, 25 bei 126; Eophia Shen! an und 
Warth, 83900. 

Coutdvort Ave., T9 %. füdl. d. Nafcher, Ditfr., 
31.65 bei 122; Carl 4. Lundauift an Eltza- 
betb Iheobatld, $12,500. * 

Mapeland Mve., 75 F. weſtl. v. Osgood Str. 
Sirdfr., 50 bei 1343 Kittie M. MceElligott an 
Andrew Anderſon, 34090. 

Wilton Aven o F. ſüdl. v. Grace Str. Oſtfr, 
50 bei 70; Andrew Anderſon an Kättie M. 
Me&lligott, $7500. 

Winthrop Ave,, 
front, 50 bei 150: Emil I. 
Dirts, 84000. 

Vereniee Abe., 36 F. öſtl. v. 50., Nordfr 374 
bei 122: Albert Czerwinsti an Nicholas Preu: 
fen, $28300. 
— Ave., 79 %._öftl. dv. 52,, Nordfr., 100 
bei 116; Reltie 2. Flower an Julia Tynan, 
$1400. 

&rand Mpe., NRordmeitele 56., Südfr., 59 bei 
125: Cha®. 2. Jufer an Geo, 3. Kalfigiannis, 

3650. 

aan ve, 125 3. füdl. d. Lawrence, Oftfr., 
50 bei 125: Andrew Kifer an James Balifo- 
vouos, $5200. 

medill Ave, 50 5. öftl. d. Hancod Str., Nord» 
front, 50 bei 125; Gco. E. Burl an Louis E. 
> 86100. 
——— Avers, Südfront, 25 


North Ave., 25 F. öſthv. 
bei 100; Anton Chriſtenſen an Robt. L. 


— * er 1 dI. d. North, Dftfr., 25 
O’Prien Ape., 191 5. nör 2 
: Mendelfon” an Anton Ehriften- 


bei 113; &r. 
nördl. d. Eaftwood, Ditft., 


fen, $3000. 
Beitern Ave., 95 %. if 
Fraͤnt W. Schauler an Elenore 


41 bei 125: 
Schauler, 54000, 

Dasielbe GrnndttBd, E. 
Schauler, 54000 

— Ave. Südoſteche Sawper Nordfr., 35 bei 
125: Jim. I. Farreil an Timothy W. Faberth, 
$1100. 

Elm Str., 110 8. 
120; Ko gı3, oö0. 
bocber Co 5 

Gornelta Str, 58 8. öftl. bon. Campbell be. 

Nordfront, 25 bei 124; Charles Mad an Ihe: 
mas Refel, $2150. 

Des — 2* Str., ordweſtecke Eagle, Ditfront, 
40 bei 60: Edtein E. Emitb u. And., durch M. 
in Ch., an Jildor und Beni. weil, $28,000. 
Divifion Str., 357 F. öſtl. von Wood, Züdfront 
25 bei 100; Dora Graf an Leo Shure, $14, 000 

Drale Ave., 173 %. nördl, von Jowa Str., Oft: 
— hl, 87850. 

Sandlo ı85 

Elburn Mve., 257 3. öitl. von Afbland, Nordir., 
24 bei 102; William Ich an Frieda Mandel, 
83000. 

Erie Str., 
25 bei 125: 
Borow, $9700. 

— * 
Ave ordfr,, 
„geht an Jobn ». Hettmannsperger, 84000. 

44. Court, 25 F. nördl, von 15. Str., Oftfr., 
“5 bei 125: Bruno Binfert an Chas. 3. 


Wolthuſen, $1750. 

Sullerton Ave., 40 %. öftl. von Mapletwood, 
Sudfront, 48 bei 125: Sarah U. Higgins an 
Rogers Wittendurg, $2700. 

Grenibaw Str., 51 #8. öftl. bon Springfield Ave., 
Süpdfront, 25 bei 125: Clara Poungerman an 
Anton I. Smerz, $6350. 
arrifon Str., 190 F. 

Grant, 2 bei 1 124; — H. Schneider an 
Jofebb Vamvolsth, $7 

Harrifon Etr., 36 3. iweltl. von ©. 41. Nbe., 
Nordfront, 30 bei Samuel M. Jemwett 
an John ®. DeLong, ag 

Homan Xbe., awifden 24. . Str., Dftfront, 
%5 hei 124; Maty Sabtit an Barbara Ferta, 
$4750. 

Hohyne Me... 26 F. nördl. bon Evergreen, Weit 
front, 37 bei 150; Richard E, Mauer an Harrh 
&. mb Jacob Fleifhmann, $9200. 

Zeiferfon Str., 67 3. nördl. von Canalport Abe,, 
Oftfront, 34 bei 100; 
Celia Morabec, $2000, 

KRammerling Ave., 128 %. meitl. 
Sübdfront, 33 bei 124; 4. 9. 
Minnie Rolf, 85700, 

Kedate Ave., 147° F. nördl. von Ogden, 
98.65 bei 125:. C. T. and T. Co., 
ton Simon W. Straus, an Abraham Oſtrovsti, 


State, Südfr. 
Besly an Ernft Wein— 


öſtl. v. 


MD 


150 8. mweitl. von Biderdile, Nordfr. 
Michael Szelmerzla an Andrzef 
mweitl. von Galtfornia 


175 8. 


120: 


bon N. 42., 
Schneider an 


Neftfr., 


$50,000; 

Iruit D Deed-dnsfelhe Eigentum, 8 Ra., 5 Pros.; 
Adrabam trobaty 
ftee, $30,000. 

Zale Str., 83 %. mweltl. von Aver3 Ave., Südfr., 
95 hei 125; Dacob Stolerow an Mar DBobrin, 
34500, 

Sarondale Ave., 07 5. nördl. bon 28, Str., Dit- 
front, 24 bei 124; 2co ®. Gorasli an 08. 


Dofello, $2700. 

Zatırdale Ade., 113 $ al bon Augufta Gl. 
Reftfront, 29 bei 15 ; Richard e an Ans 
ton Zis iowsii, 5500. 

gamndale Ave., 142 5. fühl. von Auguſta S 
Meftfront. 29 bei 124; Richard Echrip an —* 


cob S. Einder, FON. 
171 %. Tübl. von Auasta Gtr,, 


Lamndale Mve., 
Meitfront, 202 bei ga: Richard Chrip an 


Jacob ©. Einder, $5500 
—* Etr., 72 nördl. bon ——— lace, 
—— vr 100; 3.8 m. “= | m 


Ave., Sitdfr., 25 : 


F. v. Campbell Ave., | ẽ 
Cüpdfr., 24 bei 120; Alfred Anderjon u. A. an , In 


Asafdington Bipd., 

saiften Etr., 325 #. 
| RN Ave., 416 3. nördl. 
! Pleajant 
‚ Ogven Ylde., 


25 Bet | guindefter Me, 141 3. nördl. v. ®. 


Simon Korb an Dadid M. Of: 1 


‘ Eobleng Str., 260 3. 


E 
25 bei Emerald 


Srant Gervenh an die Weft Thicagu j 


i Aſhland Abe., Süd⸗ 
25 bei 124; Ian Wajciehowäfi an Ni» 


25 bei | ” 


nördl. d. Central Part 
Scheff 


| Shields 
Zulius F. Weltphal an | 
‘ Parnell_Ave., 
33 bei 138: Emanuel Hodenion an Hans | 


m. Gentral und Walnut, Nord- | 07. Straße, 


Auftin an Wr. ; 


160 %. öftl. vd. NRobeh Etr., Cüd- 
24 bei 132; Henrh 9. Gall an Reter | 


200 5%. weftl, vd. Desplaines, Cüd- ' 
Giacinto Ricco 


derfelbe an  aumeil 2ipe.. 


Cüdfront, 30 | 
Sawyer Ave. 


Wood Str. Nord⸗ 


man Ave. 
100 J. nördl. v. Roſemond, Oſt- 


; arbeit. 


zufragen; 
rechten Mann. Adr.: BE 


' erfahren an Wagenarbeit. J. 


Chauler an Maude B. ' 


65 bei ! 
' baren 


30 bei 125; Julius Ergang an Henty | 
ı Rilöre 


' Süd Way Straße. 


25 bei 124; Hermann bon der | 


! maden lanrı. Angabe des Alters, 


mweit!. von Leapiit, Nord | 


Joſeph Burkardt an 


Truftee 


vorzuſprechen. 
en Simon Etraus, Trus | 2. 


| fon-Hanfen, 337 © 


(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Gent das Wort.) 


„Donafer u 
Monroe ai; 
ger an 


zanior es 67 
20 bei 195; Iof. 
zelo, 50. 


12. eir.. 


Aberdeen 
Gpsllone an En uns 


174 weitl. d. dependen lvd,, 
a 25 8 110; u gr ir ol. 


Trumbull ı Yde., 17 füdL, db. 30. Str., Oftfe., 
2 bei 125; ‚11 B- Kafyar an Matt Foune, 


| 000. 
Turner Ade., 290 $. füdl, d. 23. Str., Weftfr., 


25 bei 125; Anton Lorpig an Sharles Houda, 


$2200, 
97 5. weftl. d. 41. Ave., Cüdft., 48 bei 
125; Louis Samiodig an Jacob Diamond, 


38800. 

Wafbington Blvd., 140 F. dftl. dv. Waller Ave., 
Südfr., 38 bei 134; George N. tErom an 
Willtam F. Pagels, $3040. 

245 F. weſtl. VrPairie 

Ade., NRordfr., 331, bei 100:  Allam . Pa» 
gels an George U. Strom 

fühl. d. 4 „ehe. 25 bei 

12 — Richaei Feherer an Alice Spence, 


116. Str. u 
34 bei 120; George Bambert an Arthur Is 


tbell, SIEB. 
ibe., Sübdoftede 94. Ctr., Weltfront, 
97 bei 167; Eugene ©, Bile an Stto F. Bud. 


$3157. 

1 323 $. füBL d. Zeaditt Str., Süd. 
oftfr., 100 bei 10; Louis Kirmfe an Erneft 
Sanner, $875,000 


Etr 
2Beftir., 75 bei 114; Deuticdhe ‚nasnitentica 
an das Nabna Injtitut, $11,000 

Hamlin Ave, 27 . nördl. d. 15. Str., Weitfr., 
60 bei 125; Samuel Hißman an Louis Bern: 
ftein, $26,500. 

Augufia Str., 312 $. öftl. dv. Weltern Ubde., g3> 
front, 271% 2 124; Max I. Frantel an Louis 
Gerber, $127 

Gentraı Bart Ave. 145 F. nördl. v. Augufta 
Str., Weitfe,, 30 bei 125; Joſeph Winterbo⸗ 
tham an Otto Xippert, $5900. 

öitl. d. Dalley Ade., Eid» 

front, 24 bei 100; 5. Myäzler an Konftanty 


Simtomsti, $2000. 
Ave., 323 F. ſüdl. von 68, Stra c, 
5 bei 149, Holen R. Myer3 an Un 


$10,000, 


Reitfr., 
nie Mtonfon, 


‘ Sonore Str,, 150 5. nördl, von 58. ©tr., Welt 


front, 30 bei 124, John Yonker3 an Artur ©. 

Kitlen, 33400. 

La Salle Str., 224 %. nördl. von 54. Straße, 

Ditir., 32 bei si. Anna Neuftifter an im. I. 

Grace, $1200. 

Lowe Apde,, 102.5 nöceL, von 45, Str., Bee 

25 bei 124, James Mi M, Miller an Sobn 3 

Miller, $2100. 

Zomwe Ude, 25 3. fildl, von 76. Str, Meftfr., 

= u 125, — — an Michael und Lig⸗ 

zie MeGough 5 

Morgan Str., 40 3. füdl. von 78. Str. Weſtfr., 

FR 121, Geo. Kay an Geo. $. Ienne, 

12 
Ade,, 271 3%. füdl, von 57. Str., Welt 
ftont, 25 bei 117, Nachlaß bon Thomas 3 
Wells an A. A. Kanepivith, $1500. 

— 71. Straße, Sit 
42%, bei 125, 6 . Midelberry. an mes 
Houghton, $22,00 
2 5 Toet. bon Union Übe., Süd- 
—— 27, Jeremiah Collins an Sohn 
ahm, 

67. Sale, Südmweftede Robey Str Rarbfr., 
74 bei 124, Anton Baier an Stigard 
Donten, 82500, 

State Etr., 350 3. fübdl. von 40. Straße, Dftfe., 
25 bei 103, & Baler an Great Lales Lodge 
Nr. 43, Improved Bencvolent Protective Order 
of Eild of ibe World, $3800. 

Windeiter Ave., 156 d. nördl. von 67. St 
Weitfr., 30 bei I Ihomas Scanlan an 
trick Noonan, = 
Lawrence Ave., 8%. D. fer, bon Maplemood Übe., 
Nordfr., 25 bei 123, C. T. & T. Co. XTruftees, 
an Rofe €, Quinn, $1600. 

150 #8. 25 bon Grace Str,, 


eftfr., 50 bei 144 M. Foz an YHagot €. 

und Leonard N. 8 85000. 

131 8. nieht von Byron Str,, 
Dftir., 31 bei 125, Therefa A. Beate und ihr 
Gate Names, an Joferh Caapp, $6000, 

Samber Ade., 65 %. füdl. ven Greenivood Zer- 
race, DOftfe., 35 hei 181, Tonis Riefhe an Ea- 
muel I. Marfhail, „39000. 

Syrinsfteld Ave, 50 8. nördl, von Belle Platıte 
de,, Weftir., 37% ber 125, Charles C. Inman 
dt Lena Niffas, $1500, 


Kleine Anzeigen. 


Verlange: Männer und Knaben, 


‚ (Ungeigen unter diejer Rurbrif 1 Cent das Wort.) 


Berlangt: —* muß, belfen bartenden und 
am Ziih aufwarten, $22 den Monat, Zimmer 
und Board 118 ©. Elinton Sir, 


Berlangt‘ Sunge Männer, für einen Depatt- 
ment Store, aud Ze der Grfadrung in 
Shmudjaden bat; Abe: ©. 119, Abendpoit. 


Verlangt: Noonnentenfammier für fatholifhe 
Beitichrift,! erilufives „zerritorium, Routen dor» 
geihhrieben; s Deomnn, 214 WW. Monroe Str. 
Korfmitds, Scroll Worker für 


Rerlangt: J 
4000 Wentworth Ave. 


Eiſenwerfſtätte. 

Verlangt: Ein junger guter Maiter, dauernde 
Belhäftiaung. Weit DWiarlet Buffet, Fred Klimt, 
670 238. Kandolph Str. fafo 


614 Sber- 
fafo 


Verlangt: Bigarrenmader an Dry Wort. — 
31 Weit siinz e Str.. Kommt Montan fertig aur 
Arbeit. fafo 


Rerlangt: Stetiger Dinner-WBaiter. 


Verlangt: Kräftiger Mann, um in einem 
fhenbiergefhäft zu_ helfen. AR. SHoliender & Ko,, 
58 Meft Illinois Str. 


Qungens, 16—183 Jahre, für Shop- 
Aberdeen Str., 3. Floor. 
9nobim& 


ee ae 
Verlangt: Ein Mamı, der vertraut mit Berl: 
eugen it, für Baden, Ttetiger Blat. 350 Weit 
Chicago U Ave. 


Verlangt; Ju 
407 S. 


Verlangt; Zwei flinle, nüchterne Kellner. 4 


ı Reit Ban Buren Straße. 
Yurl- ı 


Verlangt: Fuhrmann, muß berbeiratet, nüd- 
tern und ehrlich jein, andere brauden nicht att=- 
gute und erig e Stellung für den 

0 Abendyoft. 


Verlangt: BadfmitkFintf ers und 74 
Metzler & Sons 


Co., 


Verlangt: Ein erfahrener, fachtundiger Mann 


158 Oft Indtana Str. 


| fir Möbelladen, muB Pferde beforgen lönnen; 


guter Lohn fir den richtigen Mann. 1006 Mils 
waufee Avenue. 


"Berlangt: Erfahrene Kleider-Verfänfer; müffen 


| deutich drechen Stern Elothing Co., North Ave. 
: und Xarrabee ©ir. 


fafo 
Verlangt: 
Toilette⸗Artilels. 


Paultna Str. 


vauſirer zum er. eines gang- 
Earl Kohl, 5230 ©. 
dofafon 

Max Juhnke, — 
fria 


Verlangt: Xinner. 


Sllinois. 
Verlangt: Mann für Orders einaubolen, Bein, 

und wlaichenbier, lientundfchaft. 
Nahzufragen nah 4 Uhr, Morand u. iafo 
t 


Junge, in in Regelbabn; $6 bie zone | 5 
a 


BVerlangt: 


1168 Diverfey Parkway. 


Berlangt: Junge in Bäderei. 3100 N. Leavitt 
Etraße. fifafomo 


J Verlangt: Ein auter Schneider, auf alte und 
neue Arbeit. 3404 R. Albany) Ave. frfafon 


Verlangt: Mann für Doltors ‚Office, muß 


! deutih fprehen und etwas Senntniffe von Dro- 


guen haben. Einer der fi allgemein nütlich 
— — 
a 


@ 909 Adendpoft. 


Verlangt: Vormann. für, Qurftfabrit; muß 
felvuändig fein und Alles veriteben. Ant» 
worten, mit = abe der legten Stellung, unter: 
D. 8. 193, Abendpoft. fria 


unter Adr.: 


Berlangt: Porzellan- und — 
Sterling, 113 S. Iefferfon Str. nbim& 


erlangt: Schneider, Bulhelman:; guter Lohn. 
Nadaufragen fofost, bei ©. Einhorn, 3706 NR. 
Halited Str. 5—9n0b 


Verlanat: Iron FitterS an Trep 
Front3. Nacdaufragen: Heath, 
Srantlin und Ontario Str. 


n u, Stores 
dnfon F 
5noi w̃ 


Verlangt: Iron Fitters an Fahrſtuhlſchachten 
und Grillarbeit. Nadaufragen: Heath, bnnfon 
Eo., Franflin und Ontario Str. nodim 


VBerlangt: Sartinge SHolaarbetter, müffen gute, 
mit alten Arbeiten vertraute Männer an Repara» 
turen fein. "Nur eriter Kiaife Leute brauchen 
1006 &. Wabafh Ave, dofrſa 


—— Borzuf s 
ve aniiin Cie 4. Slow 
& dofrfa 


Berlangt: Uhrmadber, erfahrene Männ 


Berlangt: 


| ernde Stellung; guter- Cohn; mürfert an 
;ı gen haben. Anzır tagen von 9 Bien == En 


gend im Arbeitnahmeisbir 
Sears, uk Ei €o. 


Berlangt: Ein —5 5 Negent 
ner der an neuer und Te 
dert ift. Suter 
rantirt; nur ein 
auipeehen. R. Sander, 


fider, ei- 
bewan- 


157 0. & 


NT — 


— ahrener Wagenwaſcher, Nachts. 
Zu eriragen en Difice des Euperintenden- 
ten. Morand Bros., 818 ©. Mab 


Verlan rene e in Bäderei, Tag» 
arbeit. ek  altferma® Avo. 


Verl Ein Bauſchloſſer oder Klemp · 
ner. ne. date Cie. R. Lippte, 


eider, M. Brom: 
„erlangt: € su m guter Belgau ed Str. fafo 


Berlangt: Janitorgehilfe, junger, guter Mann, 


$20, Koft u. Zimmer. Yimmerman, 3212 Yuller- 
ton Mbenue. 


Verlangt: Lebiger Butcher, muß guter Shop 
tender Tan. 30 — Sonniag Morgen. — 
3704 Armitage fafon 


Ber langt: nge, ber bas Apo- 
tbet — — Ra 116 Kincoln Ave., 
nabe mont. 


_Verlangt: Bladfmith Helfer, 


— Berlangt: Guter 
ftetigen Blab. 3134 


Painter verlangt zum arbeiten in Taufh für 
Koft und Logis. 5857 State Sir. afomo 


Berlangt: Schuhmacher; muß guter Arbeiter 
fein. Nadaufragen fofost. 1406 Eaft ee: 
afonmo 


eier, 
ung; 

dr.: 
zel.: 


711 Grand be. 


orter, älterer Mann, für 
Iehing Part Blod, 


— ——— 


Suche Arbeit als Ingenieursgehilfe, 
Wächter oder fonft eine jtetige ri 
fann gefchidt mit Wer wi umgeben 

. Ergan ng 2247 Weit Chicago !lve. 
Secley 302 

uPgienst: Eritllaffiger Nag Tarpet-Weber, 

Pried, 2722 Lincoln Ave. fafon 


Berlangt: Ein Janit Ife; Koft und 3 
und $20 den Monat. Singmolia ne 


Berlangt: Guter Gebilfe an . Brot und Gates. 
1457 Belmont Yive. 

_ Berlangt: 
Ude. 


Bigarrenagent. 3259 N. —— 


aſon 


.— 


Verlangt: Bladfmitb Helfer, gut an Wagen- 
arbeit. 8507 — —— Ave, \ 


'afo 
Berlangt: Ste t: Starter um: unge, ge Janitor bei bebilf- 
lich au fein, 5174 Michigan Abe, 


Verlangt: Schneider und Gebilfe. 1774 Eli 
Bourn Abe. 


Berlangt: Guter Bladtfmit und Bladfmitb Hel 
fer an Wagenarbeit. 2645 State Eir. 


— Metall⸗ ug Bleharbeiter für all» 
gemeine Arbeit. Adr.: U, 767, Abendpoft, 


Verlangt: Männer und Frauen, 
Anzeigen unter diefec Rubril 1 Gent das Wort.) 


Verlangt: Sandwerfer- Familien für proteftan- 
ttihe Kolonie für Hühnerzudt und Gemüfegar- 
ten, nabe Chicago. $500 VBorfhuß, rüdzabibar 
duch Urbeit. Adr.: &. 906, Abendpoit. Talomo 


Beriamgt: Ehepaar für i 
MiE Minnie Stephens, 


Sarmarbeit, Adreffire 
orlville, U. 
fafomodt 


Stellungen fuhen: Männer und Knaben. 


(Ungeigen unter diejer Aubril 1 Gent das Wort.) 
Beiuht: Starker junger Mann fucht fietlge 
Urbeit. 1543 Larrabee Str., 2. Flat, Hinten, 


GSefuht: Junge bon 17 QZabren fucht Stelle 
um ein auies Gefchäft zu erlernen, am liediten 
auf Rordfeite. Ar: R. 343, Yoendpoit. 


Gefut: Guter, auberläffiger Mann, Deutfä- 
Umerilaner, Sudt Stelle al3 Bartender FJ 
Waiter, war T Jahre am legten Plag. U. 


c. o. Louis o. 2onis Glung 1204 Wells Str, 


 Sefuht: ; „unser, 
Er Zeu 


verbeirateter Mann, mit 
iſſen, wunſcht ſtetige Stellung; ber» 
ebt engliih. Schulz, 1946 Abbilon Str. 


Sefuht: Mann, mittleren Alters, ehrlich, 
berläffig, fein Irinker, juht Arbeit als Rauch * 
oder leihhte Fobrikarbeit; lann Bürgſcaft ſtellen. 


John Schilling, 918 N, dumboldi Sir. 


Gefecht: Deutih-Ungar 
Ctallmanır; beritcht mit 
3427 Wallace vtr., hinten. 

Geſucht: Guter Blackſmith 
ſucht gute Siellung. 
ſchreiben. 1418 Larrabee Str. 


Geſucht: Junger Mann ſucht Stelle fur / Stall · 
und Hausarbeit, 1944 Maud Abe 


“ Gefußt: Friſch —— — ſucht 
Stelle als zweite oder dritte Hand in Bäckerei 
oder Hotel. Weitinger, 758 Willow Str. 


efuht: Guter BVerfäufer mit Empfehlungen 
ar Tu in Delifateffen und ‚Bäderladen. 
R. 507, Abendpoft. 

" Gefust: Feifh eingemanderter Denticer, in 
einer eritflafitgen Mutomobilfabrit „Brotos” 
lange Nabre al8 Werfmeifter tätig, furht in eis 
ter — Garagge oder Reyvaärgiurwerkſtaft 
Stellung. Werle, 1529 Norb Elarf Straße, 
Schmidis ———— 5nob,iw& 

- Gefuht: Guter Bartender, der au Porterar 
beit verrichtet, durhaus nüchtern ift, fucht ftetl- 
en Plat. Xin 3 Iabre in einer Stelle geme- 
en. Wlex, Telepbon: Dardö 1979. 


Geſucht: Sunger Mann, 33 Jahre alt, fucht 
ftetige Arbeit, Tann qut Enaltfh foreden und 
lann $100 Sicherbeit Itellen, wenn verlangt. 
Bufh, 404 North Ade., Top Flat, Front, fafo 

Geſucht: Junger lediger beuticher Butcer, 
Storetendber und Wurftmader, mwünfcht ftetige 
Stellung. Alfred Wertheim, 603 Wells Str. 


Geiucht: Deutiher Mann fuchr 
Arbeit: beforgt auch Porterarbeit. 
774, Abendpoft. 

Gefuct: Bäder furht Stellung al3 ameite oder 
dritte Hand. 1420 Diverfeh Bonl, fefa 

Gefucht: Welterer Mann Tut Beläftiguna. 
Ciherzer, 1420 Diverfeh Boul, frfa 


fuct Stellung als 
Pferden umzugehen. 


und Suffeömied 
Vorzufpreden oder zu 


irgenbmwelde 
Adr.: WM 


dofrfa 


Berlangt: rauen und Mädchen. 
(Ungeigen unter diefer Rubrif 1 Gent das Wort,’ 


Läden und Wrabriten. 


Berlangt: Mäbihen, um ba3 Kleibermadhen 
erlernen. 2221 Eliybourn Ude. "PBhone: Linco a 
7524. fafomo 


"Berlangt: Mädchen. an Stridmafcdhine, Richard 
Eibel, Eieveland, Ohio. 2033 Weit 52, J 
aſon 


Verlangt: Mädchen, an Strickmaſchine, Huettel, 
1635 Larrabee Str. fafon 


Berlangt: Junges Mäbdhen, ald Aus zn 
\n Delifateffen-Store. 3118 Gvanfton be, 


Berlangt: Zwei Lehrmädden. Frau Bergner, 
Kleidermanerin, 1713 Weit 21. Str. amo 


erlangt: Spulmädden an Baummwoll-Garn.— 
Phoeniz Steam Dye Houfe, 1936 Eouthport Av, 
Be rlangt: 


fafomo 
de ed Mädden für Patentmebi- 

ain-fFabrif, heit Rale Str., Zimmer 538; 
Berlangt: Rur erfahrene Finifhers und Lehr, 
mädchen beim Kleidermahen. Bogung, 323 Web- 

fter Avenue. 
Berlangt: Perlef Berfette Damenidmesbestn 
age 


mebrere ‚ in Rribatbaus. 4046 R uontie 
cello be, rving 5938, fafon 


Zel.: 
J gene: ment mirder, E — 5— 
mãdchen und Gänge zu b 


in Gown A 941 "ngecemb lace. 
Derlangt: Mäddhe 


für 


(laser 


en für leihte Slebearbeit an 
Jemwelry Cafes. I und ſchone Arbeit; 
u Lohn. 116 NR. Franklin Str. fafomo 


tlangt: Erfahrene »ıähertn, Kleidermagerin 
bein au fein. 3236 Greenwood u - 
n 


Berl 4 Rleiberma eziunen te inte 
ee epgeie 


— 


Berlangt: Mädchen für Doftors Office, Recep⸗ 
tion-Zimmerarbeit, Stenographie und Mafdhinen- 
fchreiben; much beutich alensan; Zu a in 
Scner Hand fſchrift 
Empf eblungen etc. 


Berlangt: Erfahrene Aleidermaderin, 
frifch — ſein. 1548 — 9— 
nahe Uſhland Blod 


Serlanat: Erfahrene Mi made er 200 8 
und Ornam 
Embroiderh Fe, * S. ——— 


es runs, 
a 


lann 
Be 


EN 


Verla Mädchen in — 3 Zabal« 
— Milwaulee Ave. 


or tere Mädchen: 
3 
ee ee 


Stauen san im Haufe 
; guter 9 North 


us 


not 


— Waſchfrau. 4848 R. Troy Ste. 


Sienat: 2 Mädchen für allgeme 
che etwas engitich g sedent, 
Feel. Ans Meine amilie; Yoyn $6 
fragen Montag, 1640 Hu 1640 Humboldt Bibd. I. Hrein, 


Berlangt: — Zuberläffiges 
— 
amilie, ao Kinder; u gpler Nobn. 


etr., nabe Cottage Wr 
_Verlangt: Waſchfrau. 2141 Dahton Str. 
" Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus» 
arbeit; muß flohen 3 1301 »t, gallted Str. 


Verlangt: Deutihes Wi en, Bei der Haus 
arbeit mitzubelfen; friich et vor · 
geangen; Drer in yamilte. 3523 Jadion Boul., 


Apartment. 


Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine 
arbeit; isamtıie von Zwei; Kohn $6 bie \ 
mus Empfegiungen baden. 
winthrop Ude, 


Bertangt: Ein Mädchen "für al allgemeine Yaus- 
arbeit; dampfgebeistes F tleine “amilie; 
guter Lohn. 1903 Evergreen Ave. 


Berlangt: Mädchen, für Hausarbeit. 
Peilwautee Ave., Store. v 


Berlangt: Ein Mädden für allgemeine Haus- 
arbeit, in Baderei. bu27 ©. Afbıand Vive. 


— ee 

Berlangt: Ehrlide plattdeutiche Sram. in den 
40er Jayren ais Yausbalterin, ohne Anhang 
bei alleinftehendem Mann. Nachzufragen dei 
Wir. Copp, 2446 Kortez Str, Hinterhaus, 


Berlangt: Mädchen bon etwa 15 Jahren, um 
bei Hausarbeit mitzuhelfen. $2,50 die SE 
Mrs. Rofe, 2019 Cortez Str., nahe Robey 10 

Berlangt: Mädden im Haufe zu belfen, Deut» 
ide, Böhmin oder Polin. Borzufpreden Sonn 
tag, 1983 Eliybouren Uve, 


„ Yerlangt: Ein gutes Mädchen für Hausarbeit, 
2 in; amtlie, guter Lohn. Nachzufragen Sonn⸗ 
tag bis 2 Uber. 800 Independence Blod. 


Gefuht: Eine Ogeadälterin für eine Familie 
auf dem Lande, Pan ſc er: an Heren Ernit 
Quboid, Jentfon, Mich., NR. No, 1 

fafonmo 


Berlangt: Junges, 16» Bid 1Tjähriges Mäbd- 
Sen, für leihte Hausarbeit, halben Aag, tägli; 
eine, die in unlerer Nahbaricaft wohnt und 
nah Haufe geben Tann. 1247 Normopd Str., 
nahe Evanfton Uve., Edgemwater. Zel.: Ed e 
water 3795. afon 


Verlangt: Gute Frau, {as Mann und 3 lin» 
der ben — zu führen. ——97 
Sonntag, 2 2832 Einmwood Abde., 1. Ylat, 
nabe 39, Er. 


für all 
en; Wribat- 
21 Eatt ö4. 


daus⸗ 
de; 
adaufragen: 5857 


13862 


Berlangt: anne Müdgen für —— 
Hausarbeit, amilie. rapesicagen: Sam⸗ 
ſtag ee €. 9. Tadlor, 2824 Logan 
Boulevard, 2. lat. 


Verlangt: Tüchtiges Mädchen für Ieichte 
arbeit, guter u. gutes und ruhiges 
But ® Leviton, SI6 5, Wincheſter AÄAbe., 
Poll Sir, 


aus⸗ 
eim. 
nahe 


Verlangt: Gutes Mädchen für aligemeine 
Handarbeit, feine Wäfhe oder Bügeln, 4305 
Vincennes Abe. ſaſo 

„Berlangt: Tüchtige poarſam⸗ Lunchlöchin, 

hr Geſchäft verſteht, guter Lohn. 
Stroke. 


"Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
— $6.00. 1775 Eullom Ave. 


— 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar · 
beit. 5140 Michi ichigan Ave., 3. 


Apt. 
Berlangt: j Ein ı Mädchen für allgemeine Saus. 


arbeit in Familie von drei Erwächſenen. 5423 
Nidgemood Court. Zel.: Hhbe Tart 2424. 


die 
182 N. Glarf 


Verlangt: Für Samsta und Sonntag Mor- 
gen, gebtidetes junges Wläbden zur Beauffich- 
tigung eined3_ 6-jäbrigen Kindes. Yarringion, 
334 Oft 55. Str, nabe Galumet. 


Verlangt: ZTüctiges Madchen in tleiner Samt: 
De Übends oder Somutag anzufragen. ewig, 
3122 Logan Bivd,., Hlat 2. Iel.: Belmont 1074. 


Verlangi: Mädchen fir allgemeine $ 
in Tieiner Familie; auter Lohn. 561 


Avenue, Slat 1 


ausarbeit 
Calumet 


—S Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
Feusarbert; gutes Heim, Lohn $6. Anzufragen 
4240 Bert) Straße. 


Berlangt: Mäbiben für re Hausarbeit. 
1400 N. Maplewood Abe 

Berlangt: Madchen für en Hausarbeit; 
te3 Heim und $5 die Wo 
Stone, 1119 Alhland BD. 


Verlaugt: Mädchen für — ausarbeit 
in guter Privatfamille. 1220 vasſalle Ave. 


gu⸗ 
zu erfragen: rs. 
. lat: - -OndinE 


Verlangt: Seibftändige abchin Mar ein au. 1.08 
Reltaurant; guter Yohn für die richtige Perfon. 
Adr.: U, 185, Abendpoft. mifa 


Verlangt: Ein. Mädchen für allgemeine Haus: 
arbeit. 4327 Michigan Mpe.. 1. Flat. Tel.: 
3317 Dregxel. mifafon 


Berlangt: Erfahrene Seaiitungertige rau 
in mittleren Jabren zur jelbitändigen Führung 
des Haus alts und Wäſche. Frau D. man, 
1231 N. Artefian Apve,, 1 Treppe, nahe Divifion 
und Weitern Ave. midoſa 


Verlangt: Mädchen in mittleren Jahren fü 
allgemetite Hausarbeit; 3 u — $6.00 bie 
Rode. 1038 Blue Island doſa 


” Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus» 
arbeit; gute3 Heim. Nahaufragen: 438 STaſt 
4. &ir., 1. Slot. frja 


— : Deutfches Küchenmädchen. 
Nort rth A 


—— Ein Mädchen für al 
arbeit. 1639 Mohamf Str., 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit. Guter 
Kohn. oldfinger, 2601 ergreen u — 
aſon 


435 W. 
frfafon 


emeine sun 
ar >. 


—** t: Ein Mädchen für allgemeine Haus⸗ 
arbeit; eine, die etwas englifh Ipredhen lamı; 
ute3 Heim und guter Lohn. 4145 Kenmore 
be., nabe Jrbing Part Abe. midofrfa 


Berlangt: za... für allgemeine Hausar- 
beit. Kein Wafchen, 5 Zimmer, $5. Referenzen. 
1066 #Fofter Ave. fefafon 


Verlangt: Gutes MA = ti Hausarbeit. 36 
die Woche. 940 N, 42. fefafon 


Berlangt: Buberläffigen margen * Frau 
fi — Hausarbeit in Bo guter 

bn und ein angenehmes nl Creme er) 
Bequem. Adr.: I. 3. Emery, 1527 Mabifon 


Str., Phone Monroe 985. dof fefo 


Verlangt: Ein Mädchen, ald zweite Hand, in 
—— Deſicerreic üngarin a Lohn; 
Sonnta * Alex Schwärtz & Eo., 35 South 
b Abe., 2. Yloor. mibofrfa 


erlangt: Mädchen * leihte Sausarbeit.— 
a ne ee efa 


Stellungen fuchen: Frauen und Müdden, 
(Ungeigen unter biefer Rubrif 1 Gent das Wort.) 


Sefuht: Junges deutihes Mädchen, Tpricht 
englif. fucht Stellung, bei der — mit» 
sunelfen. 312 3125 Lincoin Ave. 2 Flat, hinten. 


 Sefuct: Ung t: Un — Wittwe ſucht ſtetige Stelle 
*4 an ungariſch. ———— 1145 


——— Str. 
Gefſucht 
1542 Mohbawl Str. Slat. nahe 
fafon 


— 
Rortb Ave. 
Befuct: Frau fucht Stelle, um Bianca "auf 
auwarten. 1811 R. Halited &tr., 1. 31. Wagner. 


Geſucht: Junge e beutihe Frau mit guter Er 
eb 3 fuht ® zus zum NReinmahen. Aninger, 
Halfted tr. bone Lincoln 1619. 


Sefucht: Deutfches an an ftändiges Mädchen fucht ſucht 
Stelle in Ileiner guter ; 


e e, gutes Heim_er- 

münfht. 843 Orleans . Ylat. fafo 
Geludt: Hausbälterin in mittleren Jah» 
ten (bat 5iähr. Mäüdıen), ua Stelle in bei- 
er Mittmeröhetin, Hefte —— — 
aofchle, 6931 Rafewood Ave,, . Klingel. fafo 


Gefu Zwei — Kchinnen in geſetztem 
ae De wbei — — — 
—— Stti,, tte y 1857 —— id: 

ten ® 


— 
rau ſucht ar a ald Haus» 


ee Mann, Blattdeutieber, 
fü X Slums ni Rt, fan Bar beforgen. 


Kill Kurfe, die f M 
eilt als — go 


ee a nebme —— 


ek ART 


fucht: Deutiche 
Land 10m, — 
—— 18 : Yale re & 
2.26. 009, Nbenbpott,> 
Isar. 1: ein Site 


we | fenam übe, 
werte englite 


en “er in_ fe 
TER 


Er 


Fi — — on 
& Kun, . a a ee 
(Hinzeigen unter Diefer Rubetf 1 Gent d 


* m ent: 


{na 31 Stellung in quer 


argaret Salmann, De r 
Gefucht: Berfette Schneide 
Kleidermaderin. 25 are [ng 


t: Jun ae 
—— 


Yausart 


emein 
— er 3. rn 


Beh t: Ein deutſches 
—9* — Strudel dag Tina har 


Gefucht: 


Be f 
Haus zu ne 


Wälde zum Iva; 
Retel, {897 B. 2: 


Gefucht: de 
—— N müde Bel. die dem 
den, 863 Franllin 


Geſucht; — * 


us ® 
f d 
(den am an inmachen. Sa un 


A 
ar eine Sonnta 
prechen. 1653 "ine ana binten, 


— Bufineklundtöhtn fucht Stelke, TE 
Str. , 3 


— — 

on abren fu 

Privatfamilie, bei allgemeiner —— 
qubelfen. Büte, „Herfönii boraufpr: 
obleng &tr., e Weitern 


Gefuht: Gute. deutihe Wafchfram Furt 
ober Bügelpläge für Vontagsd. w 418 Welt 
Zel.: Lincoln 23183, 


II ⸗ ñ e ñes —ñ —ñ * 
Geſucht; Junge Frau ſucht Ste 

Bieveias Handarbeit. Be en Bi 
Gefuht:  Deutfh-ungarifhes 

Stellung für Hausarbelt, 1800 &ı e 
—Sefudt: Eine a ; 

— — —“ ne - ua 

ener Berfon — —* 

8. W. 661, Abendpoft. J 

Waſchen und Bügeln. Fer 

Southhort Ave. — BL E 

—— ãde. 17285 Augu 

—* 8 725 gufta — 

Hausarbeit. 4601 Wentworth We. 

Praftifhe — — — 


leveland Ude. 

Geſucht: Deutfche ** ud: us 

Geſucht: Deutfhe Frau fucht et und 
—ñ—— ñ —ñ —ñ — —ñ — — — —— 
Geſucht; Deutſches Mädchen fucht Steuung F 
gr au pflegen. Mrs, wırf 


Heiratsgeſuche. 
(Ungeigen unter dieſer Rubrik 8 
aber deine Anmzeige unter einem 


Heiratsgeſuch: Junger Deutſch⸗A 
29 Jahren wünfht die Befanntıwyaft 
hens fatholifhen Glaudens au maden, 
a bin nüöhtern, arbeitfam und 
— — eit Ehrenſ 
worten in engliſch erbeten unter: 
Abendvoſt. 


eſuch. Eine un — 
—— einſtehend, mit 
elanntihaft eines alieren“ —— 
amt liebiten einer, ber f 

3wed3 Heirat. Abdr.: d eng Denbbon, 


Ser 


Finangielles. 
(Uinzetgen anter dieſer Rubrit 2 Cents das Ber) 
— m näiuihiuhl us 


u berleiben: Geld, zu 5 unb 
* Sicherheit und Höhe ber Sa: 


unnügent Yusgaben; erue Gold-Hypotgefen su 
beriaufen. 


Geo, 3. Schmidt & Son, 2175 incoln Me, 


De 


Wünfde Geld zu leihen auf eriie 
auf Grundeigentum; Yiordiweitfeite, 
902 Abendvoſt. 


Wunſche $1300 auf mein zivetitädk, ö 
an Grefgam Str., in Avondake. au 2 ee 


Mn Sa. 


Xu. TU8, Ubendpoft. 


Eigentümer münfcht $6000 bis $6000 au 
auf zeidhaus mit abt wohnungen; 
Bteiv gelegen. Schmitt, 1647 Flether 


Zweite Morigage web Beuss, obne 
fion. "Biminer 4 MW. Ranbo 


— nur Ting Ge 

Kir leihen Geld auf Chicago G 

gegen ecſte Hypothet. Chas. enie 
0., 602 Son Abe., Zimmer 2 8 


abe $500 bis $4000 auf bei bebautes 
bebaute3 Grundeigentum au ber aptEB und, um 
ſeite vorgezogen. 
Srant Bed, 2014 Irhing Park Boul, 
230ft,2* 


PL uns, ma3 Ihr bauen mollt, tsir 
&, mas es Toftet, — irgend end welche 
ee Darlehen und Pläne, o nn 
Kr bauen © extra warıne Gebäude; t 

—— Uiſon Conſtructing “nr 

orn 


*9 


Erſte 62 Sypotbeten 
auf bebauieß 5 
er gene ZZ Rn a beiten = 
eos: 688 hrocıh "oe. Ede ———— 


— — 0 
> au berleiben, ohne —5— don 
imann; auf Srund entum au - 
— Niedrige Binfen. 6. Sid, She — 
Avenue. 
Gelb * leichten Bedingungen. 
Obling, 555 North 
ee e ar lkrmer 4. 


Vreenebaum Sons Bant & Kuul 
ompany , 


berleiht Geld und > 


Seoriäfter Bi Stu 
uen. e er Zin 
— gun 


men. Be a 
laufen. Norboft- te ges: Omi 


Geld Denen, q 
adbotatengebühren, 
auf — in 
berbeffert und — aul, 2 
olph 300. 

onroe 


ET 
cal 


ü 
ungen. Det Mortgage &o ana TE 
—* 283836 —* A — 


tr., Zimmer 504. 
engetbesen u berizufen. Sein ka neck 
mießrlgfter egrten Enge 
„a ’ 


x 
— 


nie 
ei 
um Bauen, su m 
€ Bant, lmautee 
Bauling Eir. 


Geld auf Möbel u. f. m. : 
(Anzeigen unter —* Rubril 2 Cents das Mori) 


Möbel & —* erh und “und, Lingen, ® 
ano, 
Sensbefacinigumach ui, | 
ec 
Belieben, maden. es Pest Eure 
Scagt n Mr & ser, 
* in. e 
über 


ren 


eco ” SE Be 


be re y 


üe MöBb 
eine monatlich: % 
$75 für_$2.00 monatli; 
in ein paar 


2.25 monatlid. Gelb in 
—* eben ss —— die —— 
on: entral, 
un LE REN 
earborn Str. e Ra 
&. Ireb Keller, Mar. 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 


£ verfaufen: DE... Gem 
fräuder und Bulbs. 4745 


“ Gefucht: Wenn hr gute getragene 
leidung, Weberzieber, Anzüge, zu 
abt, große Nummern, bringb 7 oder 
oftfarte. Shadt, Store, 5017 ©. Haliteb 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie 
¶ Unzelaen unter dieſer Nubrit 2 Cents das 


vertaufen: Elsſchrank, Raftes 
If, atmei Ladentiide, wwaage u Kaffee 
9, wenn fofort gelaurt. 1947 % b 
aufen: 1 Seesen u» Halle 
A 
—* ſeſorn ——* 1747 





— er 


* 2 ei 2 3 R $ = ; Gr z 2 y v . ” > r x 3, | 2 —— J — 7 + * > R — * er Pi 7 

aaa Cinzeigen Rubril 2 Cents dos Wort.) | (Unseigen unter Mefer Rubrit 2 Cents das Wort.) inter nter diefer Rubrif 2 GentS das Wort.) | 

murniche: * Zu vermieten? Konzert- und Maslken⸗ ge, Zu vermieten; An anftandige: h Zu faufen gefudht: Eine gut. gelegene Bäde- Die interzirfel im Enalifden, . ' Norbweitieite. i 
Dege. — „ide Wine for the Defenfe.” | 2221 Eimbourn Moe. Rhome: Lincoln 7524. neu -möblitte Zimmer, bet deuticher „| rei mit t, i ... Omas preden, Xeien, Schreiben— für Herren u. Da: : Garf weiſtogig — Zu 
ag „be of, My Dreams. faiomo | 4029 Indiana Aide. .Zel.: Dregel. 2473. .jalön | el, 1118 aut — fafon en. beginnen am 11. Nob. Srelungen, Engl ne 3 —— —— ET RRT ER 

ne . a Fe —— 35 ——— nois Ge⸗ 


« r 


€ Rn * neerLisend duch Deutfhen Bund. I ee. EEE uß ne yo ' — = Ein —— ri ’ 
d e i reg —— — — — 33.50; :,$000 o e 3 6,8 
x In „Drera Houje — „he Ned Painting, Raperhanging,  Decoräting etc Au Zu bermieten; Ein Mann findet Zimmer, $1.50. Saloon zu berfaufen, gut für Deutfhen oder | häude, 715 North Ae., nahe Yaliten tr. bi oe eirofe eg een, mit el 4: en la — — ek = 3 
si : 5 ——— — Zeil. 1791 Belmont. 8 Kiei: | 2242 Burling Str. — Deutſch· Volen Zu eriundigen bei Chicago Brem- | — » —— | zwei 5-Bimmer Wohnungen, mit Bad ufw.; im Gen 30. Zuß Lot am Central Bart be, : 
—— — ———⏑ — nau, 842 ®, Sarding Abe. Onhimkt - pe ing Company, Ytorth Apenue. famo Biolin-Unterridt —— Zuftande; Miete $744; Preis $6000; | Ihönite Strake an der Weſtſeite ebiger Gie— 
I_— „Zhe Spring . Anti TER Fe Zu bermieten: Zimmer an junges Mädden.— | - nn: nah bemäßrter Methode mur an jtrebfame | auf Abaablung. s tümer bat vor einem Jahr $6000' nafür beaank 
eathers. . ntigon beilt frifhen und alten Blafen- und | 1621 Larrabee Sir., Zand. ; Zu berfaufen: Bäderei, aut und Billig; Taged- | Schüler erteilt. E Feines Framehaus, mit PBrid-Bafement, in | reift fort nah Guropa, verlauft Deswegen TE 
nceB. ought and Paid Bor. ornröbrenlatareh, MAusflüffe ufw. _bothefe, | - - — | einnabme $40. Tel.: Wentmortb 7100. Henty &roß, 3435 Posmorth Abe. weldem amwei helle, geräumige Wohnungen find; | $5200 . 8 
Ce — e The Girl en = —— ee Daran: = —3 — Billi dertauf I F » —21dafu | Hartho KFußboden. modernne Badezimmer und 
EEE er — — p amei, 183 @ gi re jenen 
Montmarire * Brumliis echte deutihe Gefundbeit3-Tuchfihuhe | La Me s Sau EuTER. walson, im ‚guter Wegen 


. * — —19eleltriſche Beleuctung; Tursae Lırode bom Lin» 
h * uhe LaSſSalle Aenue deutria»potniide Wachbarichatt; iveaen stranls Engl. Spradhunterriht für Eingewanderte. 1523 . Mreis $5 

BR — 3 3." —— emneccue vabeuaa — — —— —— jaton | SaSalle Ave. Zel. North 4107. Ottilte Roehnte. re Clakt Cr sehe, Belden Abe... Brid- 
— „Bhere the Trail Divide®. „ Elybourn Ude. onov 1wã Zu vermieten: Moblirtes Frontzimmer für — Eh Mmod,jafonımi,im | gebäude, mit drei modernen Mobnungen: Miete 
4a. — „Ihe Traveling Salesman. leihte Saushbaltunga, Dfenbeisung; feparater Ein- Zu verlaufen: Roblen-, Holz⸗ Expreß⸗ und — — 


Ein feines Krid, 5 und 6 Zimmer * 
bäubde, an Drale ive nördlih bon 35 * 
nie — Konzert jeden Abend und Aſthma gabs immer, Heilfünftler auch. | gane. 1515 Larrabee Str. "Phone: Yincoln 5371. 


Abde., hat eleftriiches Licht, Heikwalfer 
- $720: Tann auf $800 erböbt werden; $7500 Sus0d Ge 10 mm alten —F 
* zu; — 31500. x , N ii 
* gisaelaun; Quter Serfaufßgrund. 453 Warfield Fun Seipstunterrint im ‚gualiihen guet An Arlington Riace, modernes Bridhaus, mit ! ein. tingt 10, Rrozent über alle Ausg ; 
* u - in e. ebrerin Anfängern u. Vorgefchrittenen. Billta. t ; : i ina; 520 3 
— Konzert jeden Abend und Sonntag a Aſthma — Zu bermieten: Schon moöblirtes Zimmer. 4428 — — — — | Leihte Methode. Au Deutih u. Franzöfiich, —* — — — tee A, | 

Radmiriae. I o enue. N. Clark Str. fafon eh ante: „Dute . Abendgeitung „Route, Ihpemriting u.Shortband. Wendt, 625 u An Degood Str, beauem zur Belmönt pe. ı t, 37% Sub Lot, Asphalt Str., Miete $150, 

a ER — — — — — — —— biuia; Nordmeitieite. Mabite. 2128 CEhurdi snbiwE |: o 5 ‚mit | Breiß 3 ) oder e 
— — Sediger  Deutfer, 27 Jahre alt, adelis, Zu vermieten: Sauberes Zimmer. an ruhigen, | tr. * a PrteBalement: —— Bebuinben: am Die em Geskub oben — 
= ABörtfehung von ber 7. Seite.) münriht Anihlus an adthare deutfihe Familie. | anıtündigen Wann, bei Deutid-Velterreiwern. | —- — — Schmidt Tanzfdule, Kiaffenunterriht Freitag i 1 
=: - | Adr.: Ritter von, 2:36 Weit Tale Str, 

t 


J 
u 


gie neues Brid, 4 und 4 Bimmer, elettrifdeß. 


Mö i e baden. Komm 
: Ri 5 x. Halited & 3 > anf n * Furnoce für untete Wohnung; moderne Ward» | fucht diefen Sonntag, denn — es für 
— * Richter, 1465 x. Halited Etr., naue North Abe. Zu berlaufen: Gute Sadengefhärtzwucerei. | Abd., Privatitunden täglich. 1327 N. Clark Str. | füche: Straße neu — —— u 
—— * icago,. II. ſaſon ee — -- | 1102 Sarrabee Ötr. Hofim! ee idee Son. 2175 “fncoln- vive. a le noNerte. & a 
Cämeigen unter Diefer Aue 2 © ie m. — —— —— — Uhr. Vorzuſprechen bet 
a — Lieber Sohn Mite, komme zu Deinen Eltern —— — — ne ng rn . * * * wein Ae._ | unb Zoenog DI Uhr. "Corsultegen Bern 
beit, — — 240 Seit 31. Place. ins | | Yo08 Were ei. Wde Morih ade. Matt, gu, beriaufen: Furter- umd Roblengeihält an Erlernt das PBarbiergeihäit — etlibe Mochen : eines äft3eigentum an we TEE > 
1 t unter dieſer R it 20 2249 Zeit 21. Place, Matibia? Matamul. tnfo 1563 eu, eir., Ede worth Ade., slat 1. ber Rordweitfeite. Umfag 81000- 81000 pro — Ihre. fandere, bemtente, Auhcit; aus ‚Seelanten: Petnen a ee (alom 
Muß ber : Guter Küchenofen, Barlorofen, ee ee en — | Monat. Mdr.: &. 101 Abendpoit. Verfzeug geliefert; "Tag- und Abendflaifen: | Sincoln Mpe., am z ee as 
—— — — 2 ilton m = ee Nee — Deiterreiiiche xeute wünjaen zwei Roomerd — —— — — — JPKKeminatienen u. Diplömas gegeben; Stellung eg u ei. ee —— 
— —— a ———— Zu verkaufen; Billig, Grocern und Delilateſ- füt jeden Mann; Iann etwas Geld mährend | 5 ‘ 
et, Dreifer, Cniffonier, Betten ufm., |pott- 
berlafie Chicago. Dies ift eine aute Wele- 
für junges Ehepaar; aute Lage zum Ber: 


: : er i a e i er; e di 
baft, wird eriuht aufzurufen: Scanllin 3931, - — — * — - | fenitore. 3033 Cfitont poe fatonımo | Lehrzeit verdienen. New Method Barser Scheol auf fange Zeitdauer; man unterfuche die 
nah Mr. Bremer zu fragen, der ihm etmas zu Zu dermieten: Möblirtes Zimmer, billig, bei 
Miete bezahlı bisDez. Vertaufe aud ein- 
> Dies fit der arößte Yargain in EHicago und 


i € ; a Dei 3148 N. land pe 
Ä . a 612 WS, Madifon tr, Chienao. 100f1m$ John Heim, 3148 N. Albla 
feinen Guniten mitteilen wird. deutihen Teuten. 1035 wels Ötr. 
Ehmwindel. Kommt, überzeugt Cum felbit. 


— @ i * (steh fafon 
re — — Gewäufät im’ Reuben, ide Gulieh | mm — — — — 
Dr. Kerns Rheumatic Remedh lindert ſofort Frau wünſcht Roomer oder Boarder 1421 und George Straße, Eteblirung eines * Zu vermieten: Großer Laden, mit ſechs Zim— 
evbeland Abe nahe Lincoln Abe., 1. Flat. 

4npim 


an en nn en mn 
$3000, nur $500 Baar. faufen. zwei-Fl 
Bridgebäude, 884 3531 ee 


ſaſon 
$2900,. nur $1000 Baar, kaufen modern⸗ 


inmer Brid · Tottage aue Zimmer im 
Stock: wert 83500 —E 3os1 ————— 


Dee ſaſon 


MRheumatismus, Gicht, Qumbago; $1 die Flaſche. Subſon AMpe., Iop. Flat. Selifate W* Aerztliches. mern oben für irgend ein Gefchäft geeignet an 
8 —2 2 fienlabens mıt rocerp. _ Gute 


; : T : | 8 In Ape.: 
— Dre 2 An; er Pubrit 2 € o Iransfer-Ede. Belmont Ave. und Qinco ; 
Eir., Ede Indiana Str. 2jafa* Zu vermieten: An folide Herren, awei belle Kundiheft gefihert. Adreifei S. 104, re ER) | ae Geihäftslage auf der Nordeite für 
* —- | füume Zimmer, mır wad; 15 Wiod von dooAbendvoſt. Dr. Weib und Fran, DOelterreih-Ungarn, bes en ns en a A 
$50 Belohnung für eine Hautfraniheit, welhe | und Tiraenvagn; ifronizinumer - mit Warior« — —e ——— — dandeln ale Frauentranfheiten. umerrichten tete. Sohn Snetm,. Re fafon 
—— Good Salve nicht heilt. * 5 Gei Benutzung ss et Sailer str, mabe ag Bargain verfaufe Saloon, grotzes —— SER, — — an in —— 
würe, Brand, Schnittwunden, Ausfſchläge. Sedanie Str. ager, neues Warbregiiter. piuito, grobe une | und außer dem Sande, 56 Belt Divifion Str.., OTTO 
Eczema, Piled, Itch, aufaefprungene Hände, Lip: — ERZK einrichtung, Lizens beßabhlt bi⸗ Januar, Syonen: | Ede ovod Eir. Televuben: Vionroe 94. 23j1,2° 4 bertauten: —— me FIrgme. 
pen, Fteberwunden, SHühneraugen, Tiermunden Zerlanät: Boarder. 901 Genter Str. » einnagme $140, wenn folort genommen $7W, ”Zimmer lat3, nahe Adbilon ımd Roben Sir., 
25c, 50c, $1. Alle Mpotbefen. 2boldfa | — — — — —vert das Doppelte, unabbängig bon Yrauercı 


$4500 Taufen amei-Flat3 Bridaebaud 
mwafferheisung: MNel⸗ $480; = 8500" ir 
Reit wie Miete. Echaefers, 3531 North Abe, 


ſaſon 


—D—— nt wie Miete, tauten neues, 
amwei 6-Ztimmer Brid-islat3gebäude: 
Daf Trim; 50 Fuß Lot;. Preis 85600. Bu 
Schaeferd, 3531 North Abe. 


— — — — — — —— —— — — — — 
Zu berlaufen: Saft neuer Gasofen. 3358 Weit 
Hanensiwood Bart Ave., Efe Hoscoe. faſomo 


tn 
Bu werfaufen: Guter Knchofen mit Mafferfront 

516.00. 2024 Lincoln pe. 

— _ —— 


— nur $4100. Baumann, 3065 Lincoln Abe. 


Grundeigentum und Häuſer. n — 


aon Zu verlaufen: 1703 Barry Abe nahe Vaulina 


Größe fabrizirt und bä 


fafon 
t Dborrätig U. Zimt mh tn Zu berfaufen: Päderei, guter Laden und 
mann, 1431 Elhbourn Abe. 


j Bargain: Modernes 2 Flat Gebäude ie 6 
gümmer, Lot 31% Bei 125, nur 3 Blod® bon 


Logan Sanare „Z’. 2828 Chriftiana Ave. 
Diberfen. — 


(Anzeigen unter diefer Nubril 2 Cents das Woet.) | Str., moderne 2-itöd. Frame Flats; nur 883100; 


berfaufen: Kuchenofen, File. 714 Lang⸗ 
ee 


160t1m Zu vermieten: Imei fböne, möblirte Front» | Vüdereieinrihtung, ier 330 ragııde Winnab- — — — —  leihte Abzablung. Baumayn, 3065 Tincoln Abe. 
fafon — — | ziutmer, an beilere Herren, billig. 407 PDipition | me, fpottdillig für $1200 Baar, nenıt 8300 Vor— Nordieite. BE Kae curame 
— Befragt Beterfon, 23 So. Ziftb_AUde — 


. eir,, ede Sedgmwid etr. rat. Mdr.: &. 910, Abenppoft. 
wegen Eurer müden, fehmerzenden Füße. Rat | —— — > 


frei. Hat Erfahrung ır. feine „Anti Tender foot” erlangt: -Boarderd. 1342 Wolmam Str., Theater, 200 Site, „Znap”, $500 
Schuhe ſowie Suß-Spezialitäten beifen jhnell. | naye Soutbport “de. 


A * 1411444 e fen: Billig, 3-ftöd. Frame lets 
Gute Geldanlage! Auf leichte Abzahlung! — Ju berfau 2 o * 
* Lage 2 : ung R Ave: 1 9: m 

3-ftödiges Bridgcbäude, Tieinfront, 6 vJlats, nabe Racine und Barrı Mve.: Miete $32; mur 


: Billa, Mi :Gart, 1546 ges — 
— —— Rn "u 4 und 5 Zimmer, ganz modern, vorzuglige lage, | 92900. Baumann, 3065 Stncolm ine. 


——ñ — — — 
Theater, Nordfeite, 300 Cike, Rrofite $50 Woche Miete $130 den Wonat: Preis 315,000. e seines m cnes 2- —— — 

⸗ 
gan, psablung. Eigentümer, 22344 N. Rodimell 
Straße. 


ad" verlaufen: Rochofen, Billig. 3419 Harrifon Siufamit | ———— —ñ— —ñ | Theater, Nordjeite, 5083 Sıye, $1400, 1% baar 


> 10 5 en N 3 fen: F & modernes 2-ftöd. Frame 
3sitödıges Bridgebäude, drei Ö-Jimmer Flats, | „ ZU berfaufen: Zeines modernes 2 Frame, 
aanz bien, Dümslbeizuns: sMuete $120 den | Zimmer Hlatd. und großer Stall, Melrofe Str 
womat; Breis $11,000. nabe Zincoln: nur $4000. 3065 Lincoln Avenue. 


Ju vermieten: Großes Frontzimmer, mit | Theater, Weitfeite, 300° Zige. $1500, % baar. 


Bei Born, dem Real Eitate Mann, 1955 Ad» | Audenbenuguna. 1444 ’%. Clark tr. Mulvdanen. 105 ©. Dearborn Etr., Zimmer 609 
dilon Str., Telepbon Graceland 241, findet Ihr ze 


\ Sr — ———— + 3eftödiges Frame, zwei 5- und ein 48immer Sa ne — ans og 
ftetS ausermähltes Grundeigentum zu reellen | Zu vermieten: Schöne, möblirte Zimmer, mit | Zu berfaufen: Gandhitore, Notions und Shul- | Slat, alle VBerbefferuwugen, Privat Straße; Dice | „uk berfaufen; Wegen Erbihaft, 5325 IB 
Preiſen. Nicht3 atıfgedrungen. Ebhrlihe Be: | Bao; feine sinder, 101 


E zseit Cheltnut Str,, | matertalien. Adr.: & Yli Abendpoit fajon | $50 den Monat: Preis $4500. iand Sioe. Cie Summerbeie. modernes StR. 
bandlung, etc. 2ofmifafo* | 2. let. en — — 


derlaufen: Möbel ron feh3 Zimmern, auch 
ano, billig; muß fofort verfauft werden, 327 
t. Weftern %be., 2. Zlat. 


Bu‘ verfaufen: Möbel bon zwei Zimmern 
ia. _ Nabaufragen Sonntag Morgen. 702 
Rees Str., 2. lat. 


berfaufen: Zwei Hetzsöfen und eifernes 
» Rahzufragen Eonntoa, nah 1 Uhr. 854 
Roöcoe Etr., HYlat 2. 


Gleudere Leder Rarlor-Sct. Dr. Montes, 
595 -&ußerton Ape., nahe Glart Str. 


Beitieite. 


Zu berfaufen: Dreiftäcdiaes Brickhaus an 
Tan Buren nahe Francisco, drei 6 Zimmer 


en Frante, Bri e 7 0 

2-jtödiges Steintront, Yeizwafferheigung, gan; | ramte, Bridbaiement 7 u. 8 Jim, las, Dot 

— —* 8immer Blaıs, Sebaude in 3 Zuhre 32 Fuß; mur $5650 Baumann. 3065 Sincoln Ad. | Yyats, Bad, heikes Mafier offene Plumbing 
alt; Miete $75 den Monet; Preis $7500. Bars | ee Te IE 7 un 3,929 5 — 
(hleudere Bietea Gebäude fur fiocigen Sertauf. | „Su, verfaufen: Spottbillig, nn eye Lara Zunun che, — ne NONE: — 
Etlor 371x110. slat3, Seminarh nahe Webiter Une... Lot 29 Fuß; Zu verlaufen: Ed+-Grumd 2 — — 
3 V nur $4350. Paumann, 3085 Lincoln Apamıe. an: Ed-Örundeigentum an ber Weits 
0 — nn dass Houmann, SO Lineal Zenit: | jeite, 2 Biods vom Chicago Abe. > Gebäude, 
en Be 2otfaiomitm Zu berfaufen: Billig, 1821 Roscoe Str., drei- fett men: de ja Pointe NRahbars 
| ftöd, $rame, 4 Zimmer „lats, Miete $29: nur „mBE.: ©. Die, 101 ©. SI ne 


votx⸗ 


3 _— — — — — — Zu faufen aefudt: Roominabaus, 10 Bis 14 
Fäßelhmerzen, Warten entfernt: Kammı= Zu dermieten: Möblirtes Zimmer, nebit Koft. | Zimmer, auf Mbzablung, etwas Ylnzahlung, muB 
haar verarbeitet. Neelle Zöpfe. Brof. int, | 65> Feus Sır.. 2. sıat. billig fein. M. 9.. 646 R. Glarf Str., Zimmer 4 


21 €. Ran Buren, 5937 ©. Halfted Str- Kinderlofes deutihes Ehepaar jucht Yoarders. Zu verfaufen: Billig, Grocerd- Gandb-, Bäder- 


Tnob1wE | 1424 Burung Eir.. 3. lat. ftore, Trandferede, mit Wohnzimmern hinten: 
— - — — Miete $20. 5853 S. Aſhland Ave fafo 

Taperbanging, Painting, eritflafiiae Arbeit, Deutihe Wsittwe müniat Boarderd. 5212 ©. — — — — — 
billigft. Biß, 1618 Divilton Str. Tel.: Monroe | koomis &tr., Flat 2. foion 85 Zimmer Roominghaus Iranfbeitähalber bil- 
4015. ! friafon . lig zu berfaufen, nahe „Roop”. 155 W. Ontario 


Te SE Verlangt: Anftändige Woarderd. 1597 eilt | Etrake. — 23np,mifa 
sohn Biel, 2522 Cornelia Str., Ronzertina» | 13, <tr.. nabe kooms Err, 


ipieler,; Mufif für Hochzeiten, Parties. ufm. — — — — — Zu vertaufen; Ein gutgehendes Rooming- u 
5nob, 11 Zu vermieten: Warmes Zimmer bei Privat: | Poardinghaus. Borzufpreden von 10 bis 2 Ubr, 


—_—o | fonilie, wanzel, Sil Ytll Zive,, amifhen kin» | 1503 LaSalle Ape. fodidofa 
Kranke, welche die bolle Wahrheit über ibren | coin ne. und Halited Etr. — 


Zu verlaufen: Zummer, Brick, ſehr guter 825000 Baumann, 3065 Lincoln Abenue. 
BZunand, \lktete "87T 5800, lisa use — 
od ride, mt * Zimmer Brick Cottage hin— 3u derfaufen: 2-jtöd Stame, 4 Zimmer Flats : Eüpdieite. 
ten, 87600, wert S8000, ‘u. 4 Zim, Attic lat, Slether Str. nahe South— 3u berfaufen: 4 Zimmer Cottage, Attic, Bafe« 
Slegantes modernes 2—6 Zimmer Prif an | port: mur $2700. Baumann, 3065 Cincoln Abe. | ment ımd großer Stall, 2 Lotten, 3500 Baar, 
Litt Abe S$100U mötta, nur $4200. a —-———— | Reft auf Teihte Abaahlungen, gute deutide 
Fred Kıedel 602 Worth Abe, Zu verfanfen: Nur $2350 für ichöne große, 5» | Nehberihaft. Kommt Sonntag und überzeugt 
2 fafon | Zimmer Cottage, Bad. Gas, an N. Kobeh tr. | Euch. Eigentümer 314 Meit 48. Place, na 
A DE te a se u a a a Eornelia Ape.; nur $500 Baar, Reit a Princeton : Ave. 
8800 Baar nötia, Brit und Frame, 2—5 | leihte Adzahluna EPR. aſo — 0 — — — 
Zimmer, ad, Zottet, Wucte $312, nur $2900. Sohn Heim, 3148 .%. Afbland Abe. Bargain! $300 Baar laufen Nr. 4756 Prince 
stred Nuedel, 60) “or Ylpe, — — m Gebäude, EHE 
novtwy Zu verlaufen: Nur, 83500 für ihöne3 dreiitö- | Barn:; wirft über 50 Prozent an Kapitalanlage 
el En — diaes Gebäude, drei 4 Zimmer Flat. Bad, Ga2, | ab. Eigentümer im erften Flat daielbit. 
Macht Difert?, modernes 2 of Brifaebäude, | an Barrh Abe., alles in heiter Ordnung, beauem — 
je 6 Zimmer, Surnarebeisung, Yeam Geiting, | Zur Lincoln Abe. Car und Nortbmweitern:Hoh: | _$2800 Taufen ein fhönes 7_ Zimmer Haus, 
sombination Goniole und Buwerihranl, dura: | Pabnitatton. Nur 3500 Unzahluna, Reit auf | Steinfundament. Adr.: 8612 Morgan Str. 
weg Uat, 30 bei 152% Fuß Lot, Miete 3696 feihte Abzahlung * faion fon 
das Jahr. Rebme Nordſeite unbebautes Grund— John Heim, 3148 N. Aſhland Ave 


nn — —— — —— —— — —— 
berfaufen: Aochofen, 83.00. 2221 Herndon 


Bu: verlaufen: Sofort, Sidebpard, $10: 3 
Sreiferd, $4; 4 Betten, einihl. Spring und 
ae $3 bis $5; Küchen-Kange, Gas und 
Kohle. $25; Zaundrh-Oren, $2. 140 Weit 
Euperior Eir., lat 5, oder im Notions-Ztore 


Bultanb erieibren ‚wollen, erhiäten Romiullatten | ——— —— —— Kauft ein Roominghaus, es bringt ſicheres 
nebit Blut» und Urin-Untetiugung foiten- Neu mößlirte einzelne und Doppelzimmer, Einlommen;.chrlihe Behandlung garant. 
frei Bi3 zum 1. Dezember. Deuffhes Heil» | Heiginaiieryeisung, eerrrihes Qicht, Yrivatrefis 27 Zimmer, Miete 890, Eintommen $240: 
Inmititut, 2014 D&good Str, 2. Il. Anbim& | dena, pradtige Nahbarıchart, halber Bloc weit: | $600 —— Reſt $50 monatlih vom Brofit. 
air — —— | lid von -Kiarı Str. 536 Arlıngton Place. falo 15 Zimmer, Cinnabme $150; Breis $625. 
weglaubigungen, Bollmaditen, Teltamente, | ———- — 14 Zimmer, Heizung frei; billig; Zeilzahlung 
Ueberfegungen, Brieffchreiben und fonftige ichrift» Zu vermieten: Sleines Front-Echlafzimmer. 12 Zimmer, Cinnahme $130;. Superior Str. 
lie und notarielle MIrbeiten prompt wud 4 | 9917 Wlebeland Ave. 10 Zimmer; Viete $37.50; Einf. $85: $300. 
berläffig beforgt. wartortus, 101°. Fifth Abe, 5 50 Zimmer; Prorit $300 morıatl.; fcht'3 an. 
Zu vermieten: Schöne3 Worderzimmer, $1.50. Manche andere. "Lange, 704 Dearborn Ude. 
61y Webiter Ape., Ede Lincoln. Snod,1mE 


"Bu vesfaufen: Möbel, Wegzug halber billia. 
Morzufprehen Sonntagd oder Ahenpa, 2021 
Barmer Abe., 1. lat. fafon 
0000 


berfaufen: Möbel, Rugs. Varlor_ Cuit, 
Upribt Mabaaonn Piano, Couch, Yuffet, Stühle, 
Davenport, Betten etc. Muß fofort berichleu- 
dern. Machzufragen Refidenz 3248 N. Halited 
@fr., nördlih bon Belmont Pre. Onopimt 





Ubends und Eonntags: 19335 Mohawt Etr., 
nabe Genter Str. x’ 


— — — — 


ftüd in Tauſch. Beſeht 4230 R. Lincoln Str. Be ee a ZEN nn 2 Zu berfaufen: Seht unfere reizgenden Cottages, 3 
nabe Montroie „Q” Station. Seht „Zu veriaufen: Geihäftäplag, Store mit amei | ſorben fertig — — 30 3* — ⸗ 
FSrant Fed, 2014 \rpina Vert Bipo Slatwohnungen, an Lincoln MIpe., $4H00; Mior fhön. ausgelegate Straben nahe Gage arf: 
tamomite | $16,  achauftegen beim Gigentümer: 1015 | pradtuoll Fri bed: durhaus hodhmoderr in je- 
Tg sn EEE OT En Deuieumg: zo: leihte Mbsablung. 
sroßer Bargain! $ r s825 2 7 Nehmt Weſtern Ave Car bis 56. Str. und geht 
Brickgebaude, je 4 Zimmer, ebenſo 2 Flat Brid ale „berfanfen s Zwei einſtöck Jrame- und | > Aılods ineftlich. Ügent ilt Sonntag den JJ 
und ‚srame bitten, 3 und 6 Zimmer, mit Bon, | Prid-Eottaged;  Brid- und Steim-Bafement: | zen Faq an Ort und Stelle , 
Miete 3540 das Aahr, iiber 13% bon Gurent modern: teilweile Anzablung und Reſt monat— San Defoler & Co 
angelenten &eld. Samdelt " fhnell! Berlaumt | ih. 5631—56.. Roben Sir. 6258 5. Weitern Abe. ."Nhone: Enalemood 8404, 
dieien Baraaiır nicht. famodimido | "I, ala) ri. — 


. —— | Zu vermieten: Möblirte Zimmer, aub für | Zu berfaufen: Roominghaus, mit allen moder- 
Zu vermieten. leiste Yausbaitung, für 1 nder 2. Separater — — — — —— — 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 2 Cents das Wort.) zu zur Yale, 31.50 bis-y2.50. ‚DIL Roxy berläßt, bie @tadt; Feine Ylaenten. 1522 „ge 
Me EHE TER TIERE RG pe Tr pn en Eon seen Calle Nde ra 
Zu bermieten: 5 und 6 Zimmer in Hinter a i = es a 
2 = 76 5 ju bermi : Anitändiger Mann findet gutes win en. An Ze ne — 
Dans, Wan, 510. IURT-ERMEREB UNE. (| Bier —ãS— —X Sen Hase Pe a vl ni a a RR —F 
— on Jetzt; zung, ne eißem, Wafſer; 
5773 Selle, Staımier, —— ——— — — — obeichte Zeblungen Keafe. 101 Weſi Erie Str. 


3u verlaufen: Neuer Rochofen und Setaofen 
fpettbtlffin. 1625 Larrabee tr. Sno,£imo 


| rrE— — — — — 6 — 





" Bianos, muiilaliihe Inftrumente. 


(Anzeige n unter diefer Rubrif 2 Cents da3 Wort.) 


- fragen 1625 Larrabee Str. Zu ‘vermieten: Möblirted, warmes Zimmer; frfafon 
Samilie muß fofort fchmered, fait neues En Bad, Burnaceheigung; $1.50;. nahe Hochbahn. | "Sorraufs Gehlsmhornrois SeiimE ums 
Eienbolg-Biano fpottbiltg dberfaufen. 2440 Zu vermieten: 6 bübihe Zimmer, moderne | 2116 ıstemont cir. ſaſon Verlaufe zum Schleuderpreis Fünf und Zehn 


: € S e Gunfbine“ u — — — Zu vermieten: Zwei Zimmer, ſchon möblirt, Fragt Morgens U. 1572 Einbourn Abe. 
— me gun Echte deutſche ——— und Pantoffeln jeder mit Bad. 4528 Bernard Sir. 


Ned.» j 9 Hin Zu berfaufen: wWioderned zmeiitöd. PBrid- ec 
gran — — URS — ——— acbäude: Furnaceheizung: feine Aaenten. 1830 Sübdiweitjeite. 
Zu verlaufen: Leichte Zahlungen, neues mo- | Grace Str. gu berfaufen: Bargain! Schönes ae j 

dernes 2 Flat Bricfgenande, 5 und 6 und 6 umd | 7 | Bridhaus, Store, mit 6 Zimmern unten, 7 Zims- 
5 Zimmer Klat&, Surnacebeisung, Beam Geiling Muh verfanfen: Property, 1703 N. | ıner_oben, Heikwallerhetzung, Saundrh; großer 
— Kombination Birherihranı und Confole, elet- | Halfted Str.; große Banftelle: Miete $48. | Stel; Billig, wenn fofort genommen. 1947 Wert 
triſches Licht, durchweg Dat, Kombination :Fir- Gtmas Baar, der Neit monatlich. Mnter- 35. Straße. nd8,10,15,17 
tures, alles »Yollitundig. Sertig zum Einziehen. — J r — 


‚Store; Sage. 9 : 235: 
Kincoin‘ Übe., nahe Halited Str. Plumbing, gute Transportation, wIragendaygı | TAACC. : 5 2 tar gute . se ne 
und kilendayn, $15. 3040 Welment Abde., nahe au bermieten: — Pe für 2 Herren | 7 Br 
zuhippie tr. oder Eheleute. 315 Nortt Ive., 2. Slot, $ £ „ge poztaufen: Diadimit Shop, biltig. wegen 
——— — — en rn ; — Apfi x tanihei elmont Abe. nahe Meitern np. 
zu vermieten: 4 jhöne Zimmer, mit Gas, nur Zu bermieten: Schönes möblirtes, Frontzim⸗ ol ara = 
so monattie © He Em nahe Halitep. | mer, Zurnace Heizung, aile Beauemlichteiten. | Tder Abends nacaufragen: 2221 Roscoe — 


faion | Rabe Hohbahn. 2124 Fremont Etr. faſo frfa 


— —— —— a 6 Zu verfaufen: 12 Bimpter Haus, befeßt, Miete xp Swo tt. © fadi Bargai Nelſon St — — Zu berfaufen: Zür einen Schleuderpreis, ein 
Scho W Zu vermieten: Helles Front-Bettzimmer, Bri- : — A adido Barggin an Nellon Etr., nahe E. Rabenätmoo . 3 5 

3% umd Deißem uno laitem waifer. 8398 Alert | Baifamiite. Dantpfbeisung. 3543 ?. Halıten | SD. Gute Kage, 108 Dit Dat Str, _ Snoimt |” yramt Bed, Sons Irving Part Mind. | Bart, > Gäufer, Sront- ümd Sinteraus, Sront | einem’> und mer 8 Aimmer xlars, mit Babe 

9 ‘ RT — ——— ei en lat Sr a * 

Re EEE — — nenne Zu_berlaufen: Barberfhon, 3 Stühle, nur. ge $500 Baar, $30 monatlich, laufen neues _2-Flat Sinterhaus 4 Zimmer, Miete $840, Preis —J— —— 0b Taltem Baier, Harthols⸗ 

Bu vermieten: ———— frfofon | Bridbaus, bequem zur “odiion Str. Ztarion | $6500. G. 3. Arbogaft. 4097 N. Noben Ctr. | Plot. Breis 35750. An Daf Barl, An Ctras 

t & We * — 


n RE 2 . E benbahn und Hochbahn gelegen 
ı ) s — — — — — — — > “ x * 
1108 Wolfram Str aſo einer Frau. 1722 Divbiſion Str., Store. Zu berfaufen: Billig, Grocery⸗Store, gute her Ravenswoon Hohbehn und Sincoin &venue 


2 3. 5d1r x € 302 2 
U Peleinres, — Nordweitieite. wIa0. S@tete 8.80. 008 
Zu bermieten: Helles 6 Zimmer lat, mit Bad, Zu dermieten: Warme -möblirte Zimmer, 25c | gangbares . Baargeihäft. Miete für Laden und un an —— der a _Bwei Bargaind, auf der Weitfeite, an Cortland | · — — — 
die. Naht und aufwärts oder .$1.25 die Woche | 6-Zimmer Flat $30; beite Offerte befiommt e3. | sin lat bermietet. — famı | Ztr., nahe yumboldt Boul.. zweinod. Bridhaus, Zu berfaufen: Große Totten an Ognden Abe, 
md anfiwärts. 357 Wella Etr. ffice oben. Cpredt vor Freitaa, Samstag oder Sonntag pr a Mari Arahitt Str zwer 6:3ımmer Wohnungen; Furnace- und DOfen- | 125 bei 130, fo groß wie 5 Stadtlotien zufame 
———— sie * * noviwe Vormittag, 1921 W. Latke Str frfa Beh aD: Zeubiit WE, veizung; Preis 8000 men, nur 3 Blod bon Straßen» und Eifendahn 
; gu berfauien Z.Smmet, Surnace und Ofen. j — ———— Zu verfaufen: Neucd zwei-lats Bridgebäude, „omie —— en Dans a * — —— 
2140 Eleveland Abe ; Mo Zu berfaufen: Zehn-Zimmer Roominghaus, | 5." und 6-Bimmer Wohnung; bequem gelegen | Ape amweiltöd. Wwriabaus, —J 22 ‚ $10 per Monat. Reine 
— Zu bermieten: Möblirter Front Parlor mit ; : { q a si i © 
_— ! 1 IR und fhöner Delifaterien-store; Dampfberzung: Q 2 9 an: 6-3immer Wohnungen; Furnace- und Lfen- nfen ober Steuern für ein Jahr. Jederzeit 
Zu vermieten: „Shöner ‚großer Store, mir | Bamerbeiune, Ball, A  Tiniesun | Tatort. 2286 Lincoln Abe tea | Auz Sineoin bg Srabendoon un Mann oWaRd: | beisune: modern; wsrers nur 8u600. offen. &. Adams, ücgenünee Ari 
© tie : irrt: äßigen Vreis. Wittwe 213 RN. z vodbahn; m 10, Pr am ar © ; 4 
Bobnzimmern, Grocery bieie Jahre ir Stzake. fafo | "a a u a a — — | rim, Mofail-$ußboden in Korridoren und Bades Ehus. 3. Arbogalt, 4037 %. Noben Sir dot, Beriopn, II. 21il,jonmija* 
Miete $25. 1421 Hubfom pe fafomo | 0". ____ 7 [,Bu,berlaufen: Eriter Mlaffe Bladfmith Hop | Zimmern, clefiriines Licht. Kombinationd- ir, | S— ———— — 
Eofort nadaufragen 22. Straße und Wolf Road RE ke ae well: nebeineh! —— Sam: 2 — 38 
$16. Nahaufragen- 3748 %. Cacramento Uve. erhalten, $5 mir Wüfhe und Fliden. 1331 | Nehmt Aurora K Sloin Bis Bellwood, dann | AD aufwärts; Jouv oder mehr wuar. 0 | Kinenholg Irim- und --Fulbanen.sejetttumes | zu zeriaufen vder zu bertünidgen: Nabe. 
b zufrage a i & Nebm „Elg B d, dann | monatlıch Onbim | IDenHo * AR 5, | South Haven,’ dine 40 oder 100 Adern Sarım mit!’ 
Bafhtenam Mbe., nabe Douglas Bar. Mt. Carmel Car bis Wolf Road, gebt eine Meile 3eln&äfn. 1905 Belmont Ave vıcht, Surnace, Veranda zum ‚Schlafen, große | Ernte, Rich und allem Zubehör. %, Metern 
DIERE Sin — — vordere und bintere Veranda. — Wohn: | Storeieeper, South Haben, Mid. W 
game, ie beihäftigt It. Saaputeagen Nbenbs "Fu pertaufen: Cine aut eingerihtete Gin Yargain, Bwetsiats Ger | Yeyınaung Amenn vor dem’ 1 Degemier ver 


bäude, Steinfront, 5 und 6gimmer woynung; | Yedinaung, wenn vor dem 1. Dezember ver- "Vartner für 40 Ader Sarm, 3 Ernten. Iein Ernten, Iein 
Ade., 3. Flat. | — Alles zu ebener Erde gelegen: megen | moderne Kiumbing: 83050: 3500 Saar: 3.0 | fauft. 5621 “eland ve. Tel.: Irding 2194. | guinter, Boden, Kltına, en ausgezeichnet, — 
a a a a BE 0 eat Eee Eee en em getsan: feine. 2igenten. u monatlich ü Anbim fafon $650. Mobile, Ala., Sridinger, 1155 Wells 
i . Ar Madiſon Str. ofr } z 995 9 9 1... 0. —— — — 18— 

Nisr.ni & ee Zu vermieten: Netied_ Schlafzimmer an !lrs 2 E 3elo&fnp, 1905 Belmont Ave Straße. fafomo 
A Blat, nebit Dad | goirsmann. 409 Wells Ctr.,.i. Blat. — — — —— — 


* * —— ———— ——— Zu _berlaufen: Bon Wittwe, 2-jtöd. Sramehaus | _ 
a — —— — Su_berfaufen: Guter. alter Saloon, mit befic- Zu berfaufen: Mein Heim, ganz neu, meun | —— 177 Fuß lange Lot, bringt $264_ Miete das Eine atıte 80 Ader Farm ift zu berfaufen odew 
gr: au bertaufchen; mit oder ohne Etod, D. Ebien, 2 


Zimmer, Damnfbeisung, eleftrinhes Yicht, mo» | Sehr. Rreis $1800. 1802 Ballou Str. 8 
e \ ina, 83600: $1000 Baar. Ombi TE nn tb. o 

, et; „or * as v. 1065 a los PIREOR Sute3 modernes drei 6 Zimmer Steingehäude, | _ — — — — 

nn — ae halber jofort Bilia. — gg een gern a m... — — Verpachte oder nerfaufe (1. Januar 1913) 80 

Vermiete Leine, belle Wohnung. Janitor, Zu vermieten: Möblirted Zimmer bet deutiher | __ - — — a a5 — zen A ee f — Onbimt u. —— — — beim Eigen» 

1569 Eivnhourn Ave.. Ete Halfıed Etr. jamodi | Trivatfamilie. Dampfheisung, Bad. 2120 *. Zu verfaufen: Upholiterind Reparaturenwerf- n d.Lotlage, au niteifundamen!, Dart: umer, 822 rge Str., oiois 16.17.20n0b 


F — = ex ela:Subbönen: und. Zrim,:: eieitellhes Lit, | "Son nn Sn a en ’ 
ftätte, hiflia. 1321 Sedamid Str. dofria yon Gans, beißes und faltes Waifer. — ; $300 —— 825 per ——— —5* foiige ug 5 
r a a 3 a i re —— Selosfh, 1905 Belmont ne 6 Zimmer Yrid Cottage, neue belorirt, Surnace, Zu verfaufen: Ein feines 7 Zimm 
Bafler, Sag, Ieilet und Rorh; $16. 1319 Zu vermieten: Board und amei Zimmer an bef- Zu verfaufen: Cehr renfabler Ef-Zaloon, alter —— ——— — — Laundry, mit Glas eingeſchloffene Porch, 2 — — Ein tet und i8 Sicher, Debriamıt 
Sedawick Str feren Herrn. Wiener Koft. Vribat. 513 _Arling- | Play auf Nordſeite, in lebhaftem Geichäfts- 3 Eigentümer, 1735 | mit tragenden Dbitbäumen u. Beeren in Goble- 
———— gelber, Nur Sei 2ot, nahe Verry und Grace Strage, Preis $a400, | N. Central Vart Ave. Phone Yeimont 7146, ville, Mich., 21 Meilen von South Haben, Nadıe 
Adr.: G&. 933, Abend- zufraaen 1825 N. Spauldina Ave 


Junger Boltor verläßt Amerifa, verichleudert 
sochfeines Biano; macht irferte. 505 Fullerton 
abe., nabe Clorf Str., Upartment 25. 


"Su berlaufen: Kimball Riano und Rianola 
mit 100 Stüden, wegen Mbreife nah Europa, 
pottbillig. Nadaufragen Sonntag zwiihen 10— 
f Ubr Nadım., 5453 PRrairie Ape., ızlat 2. Reine 


5ändler. 


N berileudern: Roftbarcd elegantes lip- 
Habt Mahagoni Piano, eine feltene Gelegenheit: 
ses ift fein Schwindel; fommt überzeugt Euch 
elbſt, ehe or ander&mwo lauft, fpart viel Geld. 
erlaffe Ch 


29 Zuß Lore. an Sahıilton Ave., nahe ‚sroing ſucht dies. Borſtũdte. 
Parf Blod. und Lincoln Ave. Seht es an, ehe — 


Rabens wood Karl Abe Ege Roscoe. fatomo | Straße. a 


caao. 2140 Cleveland Mve., 1. Flat, 
Anhimw 


Berichleudere $650 Piano für $125, heute oder 
norgen (3 em gebraudt) und Möbel von 7 
jimmern. 922 Sullerton Abe., nahe Haltıeb. . 

; Inbim 


a faufen $1200 Concert Grand Piano. 
‚18 * 
A ss6o für ein ſchönes Lyon & Healh Upright 
— bei Groß. 1549 Wels Str., nabe North 
be. 1ioft,im,& 


$75 Tauft mein feine3 lpriabt, Ioltete $425; 
in Storage. 705 North Ape., nahe a *— 
ıle 


naye Hochbabnitation, $1>. 1705 Roscoe Eır., 
nahe Lincoln Ave 


Rarrabee Str. \ 2nod.X, 


vr a s (Seutſcher vorgezogen), Eigentümer muß fort. 
Zu vermieten: Zwei moderne 5 Zimmer Slats, Ordentlicher Mann lann Zimmer und Board 


Zu bermieten: 4 Zimmer Slat oder Cottage. — füdlich. 
5644 Mberdeen Str. 





Zu vermieten: lat, 6 belle Zimmer. 822 Weit 
Erie Etr., Ede Green. 


oder Sonntag. 3502 Eheffiel 


Bianos zu verfaufen oder ;u vernneten 
bireft von der %-brif in’s Haus. Buih & 
Berts Piano Co. Fabrik, Office und 
Rerlaufsreum Wecd und Deyton Straße. 
Diete 83.00 per Monat. 20f6*2 


Ä ; 5 ; rer Rundihaft, in Refidenz Nahbaridaft, einen 
- f . Ncht; Q it 9 Zu vermieten: Helles Zimmer mit_Bab bei |, Bu : 

FR —— * Dee —— Dr alteinitehender- rau. 2031 Drdbard Str., nahe ef. Sun. GrOBem:. muel. — = 
ee nn y a Goenter. fafo ? ; ‚hängia a! Fa⸗ 

zſtlich von Weſtern YUde., nabe Ems Str. mi 


vVierde, Wagen, Hunde, Vögel u. ſ. w. 


— — Clart Str., 2. lat. 
(Oinzeigen unter diefer Rubril 2 Eent3 das Wort.) 


Zu bermieten: Sünf Zimmer, mit Bad; heißes nn u ee — 


vertaufen: Andreasberaer Ranarienbögel, 
Beite Siriger, vofitiv die niedriaften Preiie, gebt 
nad dem PViann, der fie aühtet,. Wranl, 5425 
State Str. 


: * & Gutes 5 6 3i Her Tr e, arof Ylod3 von Hodhbahnitation. 
3 —2 7 belle 3 — ton VBlace, nahe Lincoin Bart. Phone Diverfen | diftrift, anderer Geſchäfte halber. Rur Selbit— Sutes 5 und 6 Zim Frameaebäude, arohe 
u bermieten: 2sıer eile immer, ameites 


fäufer ‚wollen f&hreiben. 9 Krac: 290 Knrth 9 f — 19np faledido 
Slot: $12 1886 Sudfon. Abe — — | per Du Auauft Torpe, 820 Norib Adenue afomo 


— — — — — — — er * 


Zu hermieten? 2 ſchöne warme Zimmer, paßſ · e⸗ —ee —— Noderne P-Ztmmer Brid- und Frame-Refiden; gu berlanfen: ot, 25 hei 125, nur $500, Su berfäufen: 10 Ader mit Meinem 
u bermieten: Vier helle, ihöne Zimmer, mit | fend fire befiere_ Herren. Phone: Graceland 8496. Zu verfaufen: Nußgezeichneter Meat-Marfet, | Htihland nahe “awrence ne Qt 33% 170 Rreis | Straße gepflaftert Central art Übe., nahe EI- Hans und Hühnerhaus, mit Yence, ehe aulen 
Bad; heißes Wsa,,er.. 3141.N. Paulina Str., | 1441 Melrofe Sir fafomo | meaen Mransheit billia. 737 MWriabtwood Anc 85200. * Torbe, 220 Nortb Abe iafomo | ton Mpe. 3u erfragen 4014 M. Kedzie Abe, Boden, teilweife. unter Pflug, in Srrlegen €o,, 3 
200 v 202 — * 
BEE cr — — ſeſdi Rich nabe Round Lake, eis 8S00 Nadhau« 


Zu bertauten: Gutes, ſchweres Arbeitspferd. 
6247 NR. Clark Str 


"Bu .derlaufen: Schöner Seidenpudel, Billige. — 
2824 Berry Etr., Saloon famo 


ne nn — — — — 
gen. tes Geiundes, 1400 id. ichmeres 


nahe Beimont. Abe. T7nobimwf 





’ — — — 3u vermieten: Frontzimmer mit Roard, $5. fe fü © Gebä 8 lat neue Et: | — —— | Frogen beit Zanitor, 1157 Belmont 9% 
Zu vermieten: 3 belle Zimmer, Zoilet, $11. | 1631 N. Halfted Er. Mr. machen eine Spezialität, allerlei Ge 3 | in ee | _ Zu verfaufen: Ganz neues 6-8 Zimmer Brid, FEN 
1142 Diverfen Blbd., nabe Xincoin Ave famo | - —- | fhäfte zu verlaufen. Habt Ihr wa& zu verlaus | 38000, Hnpotbet 835,000: reis 362,500 2 ‚slatgebäude, joeben fertiggeitellt, Brid Bor, Zu berfaufen: Yarın und Waldland, gut für 
— — — — * Wittwe vermietet großes Fröntzimmer, geeig- | fen? Adreffirt: Lemon & Eo.. 35 ©. Deardorn |” " Torpe, 20 North Ave. Omtimz | alles modern, ehr Billig menn fofort genom- | einbau, Obit, Getreide und Hübmerauct: 
Zu vermieten: 6-3immer lat, Ga3 und Pad, | met für 1 oder 2 Herren, vorzügliher Zt, | Etr., Zimmer 715. Saft | ______ [77700 I men, leichte Zablungen. Sofort boripregen iM | Jeichte mönatlihe Abzahlung. — Habe 40 Heros 
‚für $120. 22. Blace und Wood Ctr., | 14. 2826 Warfam Ave mäßiger Preis, Sheridan Eroreß 4042 Gpaniton s Dretitödiges Bridaebäude, 1777 Elphourn Ane, | eriten Flat. Wird. Brauns, 3303 Garrolf Ave. | eingerichtete Farm zu bertauficdhen. . Ra 
tote... Zel.: Canal 684 — — me e * Ave. Tel Graceland. 6703 —— —— — Miete $79; Preis 37500, wert $0000. j a 2% MmodiwE | Route 1. Grand Haven, Wiciaan. Fon rat 
BWünicde einen franzöfiihen Rudelhund, ameds — ** en * BEN dade swer mößlirte‘ frontzimmer zu mermte: Geidäjtsteilbaber. _u_.__zorpe 5820 Norib Moe, Pmbimf | Iegem Nüdreile nad Deutihland verkaufen Zu derfaufen oder zu bertaufhen: 5 Wcres im 
Belegung. 161 Goethe Str., Brofor 00 ton, Nordfeite, Anaufraaen: 1917 La Zalle Mpe., | (Anzeigen unter diejer Rubril 2 Gent? da3 Bort.) 2 ton: 9 9 Zr wir unfer bübiches3 Koominghaus au_den leich- * un 

na ze Das * N Zu berfaufen: North Ade,., nahe Drdard Str 

Zu vermieten: Fünf-Jtimmer Cottage, Hübner» | 2. lat . ve 1 er 

: hr perfaufen: Beftibule Turn Todle Zap haus, Stall, doppelte Yot; gut geeignet Tur ——— —— — — 


— J Rogers Vark paſſend für Hühner- und Gemüfe 
* * * RR - .. | Gefchäftsgebäude; Breis_$15,000 9minz | feiten Bedingungen. 309 Wtöconftn Str. farm. Brodfuehrer, 118 N. LaSalle Str., Zim- . 
„ neu anaeitrihen; Parasin. 270 Alumengärtner; iete $15 monatlih. 3822 5 Sude ftillen oder aftiven Teilhaber. der ich 


. 13 aan Onopimt 3 

, ‚Bi Auauft TZorpe, 820 Worth Abe mer 509. 
5 ; : \ ö a Bi i 2 1500 a uten ichät s 2 

chia de Meitern Une. tator Zu bermieten: Freundlih möblirtc3 Zimmer. | mit $1200 odcr $15 n_ gutem Gceichätt be 


_ 13356 N. Halited Str., Zop lat teiligen will; 50- his 100 Proz. Profit. Mbdr.: Zu verfaufen: Gutes 6«ijlat Steingebäude, $2400 faufen S Zimmer moderne3 Haus— 


EEE RETTET — — —— — — —— — — — TE, 100, Abendpoft. fafonmo ave Evaniton und Barrh Av Miete 2990 Lot 50 bei 155 Fuß, Straße aepflajtert und da- Soeben zurüd,. wünfde mit Zeuten befanmt 
Bien: 800 Wolter Ranortensögel, ein | ; EEE - — . 100, Aendpoft. | — zes ogiat Seinacanu — 17 * 
% ser” BED. ua: EM. DER gie — —— rer Su bermieten: Schön möhliste Zimmer, Geb: | . Brei $17,000 Zorpe, 820 North Ave für bezahlt, nabe Carlinie. A. Madfen, 1612 
2: Strabe. R Nacz %. Tötpe, 


‚ns — — x n, 
; N = q i Suche f Ynpimz | Milmauiee Ave Iden Ds. —* — —.——— a 
820 M. North Abe, nahe Harfted Str fatg | Piltana. 604 R. Clart Str. 30olmifalm Suche rechtſchaffene Perſon. welche rLuſt —— — J 


— — Eee Waffen 
— 9 ' . J Ps ; Pen f % Se Fr . . * * 
verlaufen: Bierd, 4 Dahre alt, 1650 Mfb. © * -—— | Zu vermieten: Schönes helic Frontzimmer hat, 12 mit $1500 an > Fabrika Bargain R ‚An Warner. mabe Lincoln Ave.. Zu verlau ee —— ein Heim Kir find 42. —— 7 nfang Dezem» 
1997 Sheffield Ade Zu vermieten: Flat 5, moderne Zimmer. bel, | für eiten oder zwei Herren, mit Board, wenn tiondge häft von Hausſtandsartikeln zu atoetituc Bridhaus, Steinfront: und 6-3im- Neue Däufer ber, Adr.: PB 814 Abendpoft. mife 
| Bridhaus,, beißes Waller, Miete $15. 1165 | gemünfct:, ale Seauemligteiten, bei deutſcher beteiligen. Größerer Verdienſt, wie er- m— en eonatt ie 50, zur er durchweg mopern, fertig zum Ginaug; ausge | gu verlaufen: 12 Ader Trudgarbenlanb am 

—* 3 cine Sins en RER une PRESTIGE 2 dofa | wartet wird. Mdreile: &. 923, Abendpoit. — — — fuchte Lage; Straße gepflaitert umd bezahlt. grbing Bart Blpd. und DesplainesRiber Reine. 

z 2053 Racine pe. TEE ER TEE RE — — — 8 Treis 83500 bis _$6500 5 { 
7 vermieten: Refidens, 7, Zimmer, Barn, | Zu vermieten: An Herten, 2 fhöne, heile Zim- „___falen | Ein Sargatn, in Zberidan Bart, an Dover | KT LG B Moore, 3233 Irving Zr. ginn. | Anaablung Ohlhaber, 1519 Bart Straße. 
 pertenten: Sünf Great, Done Zuppieß: | Sühneritall, nur $17, nabe Garsieln Sodann. Dlod ne ad | Dome fatın als Teilhaberin in Geflügeltarm —— de esse Ro phone: Irving 626.  Cpmmtags oifen, EN... —— 

€ ; 9453 Got ac 9 2.:© & ; S > ‚ 1926-2 tt, Cente — — —,. 8. 0). ALDOS ’ ' x 
3 — 2453 Cottage Be 1179 Zombard Ave., nabe 12. Sır., Dat Part. Teielan re Rn in Engliſch. Adr. ©. | galt, 4037 %. Woben Sir. taten Wenn hr eine Farm Faufen, verfaus 
ni „el. + — — v1r Ö h — — u — * 3 

— [— 8300 Anzahlung, moderne 6 Zimmer Cottage, | fer oder bertaufhen wollt für Chicage 

‚gu laufen geludt: Alle Sorten Rupphhunde ee und Badezimmer, Miete $18. 1419 a em: sea jan Bartrrer- mit $2000 für Enaros-Aaffageicäft, a A Mtödiaes re Lot 50x125; Preis $3000: mahe 40. oder Wil: Property, jeht Chad. Schlote & Eo,, 602 . 
je), Hafen und Meerihweinden. Anzufras | Hoscne Sir., nabe Soutbpart Mpe. fafo | 7 e 5 — - | 810,000. Häbrlih zu_berdienen. Brandetenutniiie | 5 Zimmer Klats, mod Dampfbeisz ort: | maufee Ude. Card: Bargain. Martens, 2315 | 7 rth Ave. R. 2 15jepfomifg® 

RX en. Gleveland wuve frfa 3 R * 5 Zimmer »lat%, modern, Dampfbeizung, Wort — 5 0 . 22. am 

an bei Are OR, ö— —— — FE nicht erforderlich. Mör.: &. 930. Abendpolt. gage $L0,000 Au 56%, ‘Miete 32124. Nehme 2 | . California Ave. nn cn gene 
A j sıegel, ooper& D, Zu bermieten: Hübſches helles tleines Flat u bermieten: mei möblirte Norderaimmer — — — — — — — oder 2 Flat Brickhaus in Tauſch. Macht Orferte. a & na ae Tu 2 en #Florida-Land im Herzen der Obitkultur; 5 

— InvinE | mir Kor, nur 86.50 an gute deine Ragzu- 1 Varrh au “ fafon —*—* — | Eha8. I. Mrbogaft, 4037 N. Noben Str 3u berfaufen: 2513 ®. Sairhteld Me, made | sumaplung und $15 per Monat für 10 dich R 
i — ———— = > Ge. | fragen 1653 N. Waplewood, — . — —— —————— F Rechtsanwälte. — * — — — —— ee RE &. Zittinger, 1338 Bhron Str. 19of,mifafoim 

„gu Aachen: 2 gi ee Einbenn | pr 2 = Vermicte ihönes heles reines Srontzimmer, | (Binzeigen unter Diefer Rubrif‘2 Cents das Wort.) | „Su ,bertauten: Neues modernes 2 zur Suse on | — — ee 
* voſſtändig für 875. 236 pbour Zu vermieten: 416 Armour Str., 2 Bldd3 öft- | Dampfyeizung, Bad, alle Beauemlihleiten, quie __.. eF | an Eddy Er. und Cornelia Ube., zwilhen Hern- foles etc. fü ne Bit er Mil fee Ave. Zu vertaufhen: Feine Farm, 58 .AMcres, nah 

ibe., Schteiderihon. afomo | 4H von Afbland und (Srand Ade, 4 Zimmer | Garverbinoung. billig. Aueibaber, 2194 Yins d Blotke, deuticher R ven und Nacine Ade., 6 und 6 Zimmer. Schr | foles etc. Tudmil Randlif, 2361 "Rilmaufee Abe. | gsmont,feiner Tehmboden; gute Gebäude, eins 

"Ba Sertauten: Grobe Muswapı Teinier Mana: | Brid;Cotiage, neu Detorir,„arnbe Dürd. Mur SI | can Sine, star 3 Ita | BE ® Lotte, beuticher Rechtsanwalt. 


gute Carverbindung, Eigentümer Nachmittags ng par“ — TX | fohließlich allen Stod und. Geräte; Gebäude fi 
enbögel. Wen. Klein, 4805 State Ctr E. Moltersdoif & En, Madiion und Aihland. Alte Reditsfachen prompt beisrgt. Kraftis | an Klare. N. 9. Serum, Raumeifter u. Gigen- 3u berfaufen: $300 Anzahlung, Reit wie Miete find 
? * 46805 State Str. rt er 


e — — — — t AM. F — ran 09 — allein $9000 wert: Stod 82500 wert vreiẽ 
mal — — zu Zu vermieten: Ein oder zwei folide Männer | zirt in allen Gerichten. Rat frei. 127 9, | fümer, 1217 Goon Str. 26offafolmt ae sel: u nabe oufevard, | 910,500. Würde ihuldenfreies Eigentum ala. 

- snb,fa | Zu vermieten: 2 Idöne, belle Zimmer, Birke, finden freundliches Zimmer und, gute Koi bei | Tearborn Stz., Zimmer 1444. Abends | "3. vermieien: 7 Zimmer Gottane, Bafement, A RE Zelaablung nehmen are 
Bu berfaufen: Kanarienvögel, gute Roller. — Van RE — a Br NEED 75V Bitterj;veet ‘BI., nahe Glarendon Ave FO Gingerihtet für 9 Familien. 2393 Noch _— | 9? ar 19 D:. Da Belle us 
5914 :Jobniton Abe., nabe Calıfo-gia und Mil» Zu vermieten: 7 Zimmer $lat, si. modern — ———— A—— Er; Zu verfaufen: Cigentümer fagt: Berlaufe fo- 'a 
Bold 83705 9. ante, Zühter. Selenbon, ur, | 2126 Leonne Str. nabe Sehne Mbe „Dermiete fhön möblirtes Zimmer mit Küche : —* Pe a 2 a Zu haus 336 3 Srale Abe, Nur 8100 Baaranzah- u er neh elien DOM 
— — 8 Aimamen Wins, Drenkeiseng, | Ya Prrbatung. A061. einen ee. na Rigarı 1 Som, —— 
verlaufen: Eine Jerſey Kah (gefledt) mit — — eh — Kirflen, FIR Kirit Bart. DVentiher Advofat und Notar, > a immer Wr. 2. Sot,difafon* | Miete. Dffen zur Belichtigung Sonntag den gan: | au für 3 Bierde Select Haus, 
6, fowie eine Schlahtiub, mäßiger Rreis.—  Bant Alda — Zaub Schiatzi ' 25 N. Tearborn Str., 7. Flur _____ 0000000000700 1 zen Tag. Nehmt Chicago Abe. Gar bis Drafe | Geopäude, Birn-, Nepfel:. Mirieh tonitine 
4110 Weit Shudert Ave. Nehmt 0. Ape. Gar | "CT. zent De allen Beauerithfetten, 6 jungen Seren. 191 Alle Redtsiahen auf das Beite bejorgt Übe., geht 2 Blod2 jüdlih. Deutih geiproden. 914 der Weintrauben und erma 2 Year WER 
bi Sormbone" meitlib bis zum Vermiete . zen e ee Bab, = Eon! Etr., 2. Slat. fria Kordjeiteoffice: 555 North, Ave. sin rn —— —— Bard I. Hufton, 125 ©. Clart St. —— md $ —— .. —— tft mit 
— selantdram. — — Ban Zu vermieten: <hönes helles Zimmer für . Ede Larrabee Str. ve. Rhone Üincoin 7157 — irfa Verlangt: Das. Milmaufee Ave. Broperth, 5m Rfahler Briddeman * za unl tat 
Dar eRaufen: Ein quer — — — Zu berimieten: Helle 4-Zimmer ‘lat, $10. einen ober zwei Serren, alle Beauemligieiten, | Abends 7 bis 9. Conntags 10 bis 12, | — - —— | unbebaut oder bebaut. Adr.: &. 927, — — en) 
: A Dies ade 0 ne 1160 Zarrabee Etr. &nob,imEt ja — alleinſtehender Frau. 510 Denen 18jev£* „Er — a an = 3 —— ofafon 80 Ucres Bigconfin Sam; 3 Meiten von gü« 
“ons . ae 5 — — — — EEE 06 5 h Dar; — mer, „oslet, 40, BR, Wer a Sr = a Town; gute Fahrwege; 
zel,: Seelen 3642. fela Zu, vermieten: Freundliche 4 Zimmer Wob- F nur era $3600; nabe Lincoln Avenue. Zu berfaufen: Cottage, moderne Einrihtun- | Woher ei, er ve gg 

m —— Be 


Slorida armland—— 





- - Baguner & Bedman, 2 i 2 4 Bm 2 Boden: gute Gebäude; 30 Acre3 unter 
— . 9 ; Ar- e ij . c ' Sofett F. dabon ſind Schlafzimmer) 
— nung, mit Bad, hell und rein, $12. 3203 Ar Deutih-ungariide Frau wünſcht Boarders, deutf Advbot Oscar Joſetti, nur eine Dffice: gen Zimmer a | Reit gutes Holsland. Preis $2000. 
ur Beadtung' Brauerei Pferde, ein 2400 | mitage Ane., Ede Mebate DBiod. frfa | au Maihen, oder blos zum Schlafen. 232 —* zutſche Advotaten. — 2411 2incoln Ape., nave Halited Str. — | und Bafement, auf 1% Lot. nur $2900. Eigen | Gigentümer: 1943 Grace Str, 2. i 
En en Dane a, ee | TE ner ohne, | Crumaont üe. un er fa | Beattisisen in allen Gerichten. Mects- — ——— | 
f C a A ae u bermieten: Elegante immer Wohnung, adhen pro eiorgt. Gründli — —— a 
$175. cin 3000 ip, Beivann. 5, Sabre | eines neues Brittaus, 825. 1055 N. Dafieh | Wermiere Zimmer, $1 mödentüß. 820 Xeit | 105 Montse Str. Gäe Glarf Sim. 1307. | „Su Pertaufen: Oeoßer Zargatn. trägt Cu® | Ju herfaufen: Giegants, moderne 2 Nlat Bei. Berimiedenes. 3 
It, nes | Wibd., nahe Zhomas Etr. frfa | ainzie Str. 5,6,8,9,11,13,15,18no . ‚aim. of | über 14 Bros. auf die Sapitaianlage ein, drei» | gebäude, fehr jhöner Ziniib und prastboll au Bebautes vr; 5 
c eſel und ein „Faſt Bacer p. Seſgirte er — — — 3be3*2 Fiais Framegebaude, vier Zimmer jedes, nebit | gelegt, %. Springfield Ave., 2 Blods üblich bon Wünfche bebau e3 Werwuf ei — aufwarts⸗ 
‚gen, auf Probe gegeben. — — Zu bermieten: Helles-5 Zimmer Flat mit Zois Albert 9. Kraft, Rebt —— 4-Zimmer Cottage hinten; wWiete $456 jahrli; | Full erton. Offen Samitag und Sonntag Radım. bis au $15,000, Norb» oder tömweitieite, F 
ing Ge, 1733 3. Madifon Str. Zu erfragen | [5 915.00. helied 4 Zimmer lat, mit Teitet, — gef Big Dugti. ge Sanmwalt. Preis $3200; an Weftern Ave. gelegen. Man | 2—t. ®m. $. Dupal, 1512 Ajbland Blod. | eignet fur. Grocerh-Store, gebe fhuldenfreie 
{ Inbim& | 815,” 1522 Drleans Etr., nahe North Ave. x 8 . Be kun beiten belor te ule | Spree vor bei: frfafon | bei 123 u ——— an der Sudo 
— Bniprüde übern durch 3 Frant' Secd, 2014 Irving Vart Boul. — — nu | Don Een Dr z. mE Str.; Reit Bar 
— ons, | "Su moten meint: Giore mit Wobmuna wat, | [ömel totiehiet. bfirafte esaminiet. _Welte ee on umboiht IRUR BEIM. AU RE 
, 5 u beritieten: 4 Zimmer Flat, Dfenbeisung, Zu mieten geiudt: re nung, paſ⸗ 2 —* h pun t aſon 
+ ebraud; aud auf — —— os $i2. 4633 Panglen Abe. 6nbimE | fend für Deltiateilen und jench Groceries. Rab feblungen. 1037 Sirft National a Sportbilig! Nur $5500; elegantes, meueres | Barl, zwei #-Zimmer #lats, Yurmaceheizung; | ——— -— ——— — —— 
‚Bierde bom größeren :5 ehr 5 | | güte Cage fein, Mordweitieite bedorauat. Adr.: led,A. | 2ftöd. Steinfrontgebaude, 2—6 Zimmer, Bad, | Preis $5700. Ebenfall3 2.itöd. Brid nahe dem Zu taufen gefucht: ‚Beited, Cinfommen 
en. Difen Eonntag. Iol. au "alze u bermieten: Selle Mobnung, feh3 Zimmer | S. 107 Abendpoft. Haudbeliger: Chlete Mieter herausgefegt: urnaces, nahe Fincoln Me. und Grace Str. Barf, 5 und 6 Zimmer, ; uruacebeljung: Vreis merfenbed Eigentum, das für. $3000 Baar f 
aulee Abe. d und Bad, an reinlihe Leute, $20 den Monat, | —————— — — scar Jofetti, 2411 Kincoln Ape., nahe Halited. | $4300; und bier Bauftellen, alle Reuerungen, '| Hi ift; Nord: oder Südmeltfeite. Adr.:.W, 
Derfaufen: 100 Pferde, gut für Stadt. und | Kaufmann, 3464 Nord Clart Str. 2iofEr | Du mietem gefucht: Molterer Zerz Tuht Dim | Bine., Ede Larrabee Eir. Bitte Unends oder TR: —— 5 
— E * er u par id ‚ Xtordileite. * ———, ee — — . . el VVVVVVVVV— 
—— Adr.: ©. 102 Abendpoit.- geusinn ioraene —— für ein feines Haus, feines fefa | Zu _berfaufen oder verfaufcen: Neues modem. 
8 toi ulina &tr., nabe Dil» immer ımb Board : .%.R.€ dreiftödiges Steinfrontgebäude. B = nes Ed 6 Ylataebäude für 2 und 3 Flat, Ads 
1258 a6. Ft Boidt’s und ANdeller’3 e . Zu mieten -gefuht: Mann mittleren Alters Döcar Iofetti, 2411 Lincoln Ape., nabe Hallted. $2000 baar laufen pradtbolles neues & Ylat | ©. 904, Abendpoft. s 
— Ay — "24jun.ge | (Anzeigen unter diefer Hubrif 2 Gentd das Wort.) fe t möblirte3 warmes Zimmer bei allein- fried 


dofrfa | Bridhaus, alles das Beite, Lot, Breis 
tehender rau, nahe der RR mit | Den a ont, ehäube Ci Son um & 


— — — —— — — —— 


a — — 2 
h berfaufen: 50 Zug- und allgemeine Arbeits» dofrfa | (Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Eents da3 Wort.) 
be, City Lumber Pferde und Etuten, pafiend 


* 7060. Streghe gepflaſtert und sanbli, iete Leute, die in Gefahr find, Haus oder Lot zu 
—— ——— Zu ae — —R——— Koftenpreis: @. 106, Abendpo rn ir. Televho a den —— — — gettagen 5 pro lat, fertig zum Einzieben. u verlieren, fchnell verlaufen müffen oder Geis 
> ung, 2 8200. — — TER b 

Rähmeichinen, Bicheles u. f. w. un er ee Ude. Zel.: Date | eine m 


Zu mie F Anftändig wert —— = Es nu aflen Blvd., nahe Thomas Str. a | Brauden, adreffirt &. 931, Abendpoit. dofa! 
r z u ten . ge : er er z® | Zimmern; aud febr palfend, Roomers au . | —____00[0 
 (Mingeigen unter biefer Rubrit 2 Cents das d. Kind finden Board, 1938 Home | mitt Alters huge imm 13 . alleinig ; : fpottbillig. — Zu verlaufen; Prachtvolles Preſſed Brick Ge⸗ Wenn Sie Ihr Saus 
} - = . — e * Mr Taton —— bei allet: Perfon.. Adr.: * — —— 2411 Lincoln Abe,, nahe Halited. | bäude mit zwei 5 Zimmer Flats, Yurnace-Heis | verlaufen an. mm in a BE 
MetEn, gzantie Sat Eautmadst | Su nermictm: 3 Bponimmer ins für teate | en — — — | 5% 7 Bekalle ei. 
a enitücen allee | Saushalnmg. 425 Rott übe, Ede Qubfon. | _ Snftänbiger > tumget Mann; nd md. | (Unzeigen unter Diefer Rubcit 2 Cents das Wort.) ähomeg Etz., 31000 Baur nätie. Beet 0000. 
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Stadt. Jh weik aus Tangjähriger 
Erfahrung im Auslande, daß unfere 
berzlich wenig 
dur beiken, fh Tele in fremde 
rhältniffe Fehiden umb daher menig 
von ihnen tennen lernen.“ ‘ch fand 
ganz abgejehen von feiner 
landſchaftlich überaus reizvollen La—⸗ 
ge, keineswegs ſo ſchlimm, wie die mir 
entworfenen Schilderungen es befag- 
ten, und dennoch kam ich direkt aus 
Berlin. Ich war überraſcht, viele her— 
vorragend ftattlihe Gebäude, Breite 
Ahöne Straßen mit anfehnlichen. Lä- 


Diplomaten vielfach 


Belgrad, 


n au jeben, in denen man alles, was 


ber zivilifierte Menfch zu brauchen für 
gut bält, Faufen Tann. Elektrifche 
Straßenbahnen _ in verſchieden⸗ 

ie behindern hier 
icht den Verkehr, wie in der 


ſten Richtungen. 


Haupt⸗ 


tadt des Deutſchen Reiches weil dieſer 
nicht übermädig ſtark iſi. In den 
Vorſtädten lugen die Häufer aus lieb⸗ 
lichen Gärten, die noch faſt im grünen 


Schmuck prangen. 
ſterung iſt meiſt 

fürchterlich. In 
adern iſt man jetzt 
pflaſter zu legen. 
Männer, ſind noch 
Autos gibt 


Viele, 


eö nur wenige, 


Die Straßenpfla- 
Ihlecht, vielfach noch 
den Hauptverfehrs- 
an ber Arbeit, Holz- 


auch junge 


hiermit befchäftigt! 


Eelten er: 


tönt eine Suppe, was den in Berlin 
abſtrapazierten Trommelfellen dienlich 


iſt. Das Hotel Moscqu, 
abftieg, an der breiten Ter 
des Königlichen Palais 

ein fiebenftöcdiger, ganz mo 
der fich au 
fönnte. 
Kid. Die Zimmer 


in dem ich 
afia, unfern 
gelegen, . ift 
berner Bau, 


in Berlin jehen Laffen 
Das Kafe unten ift großftäb- 
find geräumig Iuf: 


tig, mit eleftrifchem Licht und Zen- 
tralbeizung verfehen, aut möb tert, 


furz, einwandfrei. 


Die Preife, jelbf: 


Bi, jheinen mir, gemefien an Berli: 


ner  Verbältniffen, 


äußerfi mäßig. 


(Das Zimmer pro Tag: 5 Dinar — 


zirla 4 Mart). Bisher 
lein Inſektenpulver! Die 
iſt rührend aufmerkſam. 
ſEe Volkskatakter iſt beka 

Stwürdig. 

Auch heut noch pulfiert 
ben in ber Stadt. Die 
ſämtlich geöffnet. 
aungslofale haben ihre 
geſchlofſen. 


Selbſt 


brauchte ich 
Bedienung 
Der ſerbi⸗ 
nnt als Tie- 


ſtarkes Le— 
Läden ſind 
Vergnü⸗ 


Pforten nicht 
Droſchken und Trame 
verlehren ohne Unterbrechung. 


Han⸗ 


del und Wandel ſtocken ſcheinbar nur 


in geringem Moße. 


Die Lebensmittel, 


die ſonſt lächerlich billig ſind, wurden 


ein wenig teurer. 


fleiſch, 


Das. Kilo Rinb- 
befted, 3 1 Dinar 80. Bon 


Männerntangel ift nicht die Rede. Das 
tft fein Munder, wenn man weiß, daß 


fih 70,000 Dann zuviel 
wie der entlaſſen wurden. 
einige von ihnen. 


ſtellten und 
Ich ſprach 


Anſcheinend auf⸗ 


richtig traurig erzählten ſie von ihrer 


Abteilung. Der 


Ueberfluß ift er- 


Härlih, fofern man berüdfichtigt, daß 


die meiften Serben fich ſeit 
diefen Krieg freuten. 


langem auf 


Zwei Großfa⸗ 


Srifanten berichteten mir hierüber. Ir 
t rabrif des einen wurde um 11 Uhr 


Pormitt«as bekannt 


gemacht, daß je- 


der Wehrpflichtige ich au melben babe, 
Von 3000 Arbeitern fehlten nur 40, 


Im 1 Uber waren alle mar 


ſchbereit. 


Heute abend ſah iſt einen mich er⸗ 
zreifenden Durchmarfch von Truppen. 
Den ganzen Taa hatte es geregnet. 


Ein mahnmwihiger Schmuß 
pen Straßen, 


berrichte in 


Beim düftern Schein 


der wenigen Laternen famen viele 
Hunderte bon in böchft einfacher grün 
tauer Uniform ftedenden Soldaten 


n langen Zügen 
den dicken Kot 
die, wie 


anmarſchiert. Durch 
ſtrampelten die Leute, 
man mir fagte, feit dem frü- 


en Morgen unterwegs waren, mit ei- 
ner bemerfensmwerten Claftisität auf 


ihren Sandalen daher. 


Entftand eine 


Lüde, fo liefen auf Kommando die 
folgenden Settionen mit Juchzerrufen 


in tänzelnder Bewegung boran, 


men an 
pen, da3 
ter, Heine 


den regendurchwe 


Pakete in der 


Blu⸗ 
ichten Kap⸗ 


lange Gewehr über der Schul: 
Hand, bie ihr 


Gepäd ausmachen, ſchienen dieſe Leu⸗ 


te, tie 


zur Hochzeit geſchmückt, durch⸗ 


aus bereit, fich dem Tod in bie Arme 


zu ſtürzen. 
das Publikum, Hin und 


Auf dem Trottoir fand 


twieber rief 


emand ein Wort Hinliber zu den Sol- 


Daten, das mir, 


da e3 ferbifch war, na- 


krlich unberftäandlih blieb. Dann 


ſchallie es aus 


t den Reihen 
freudig zurück, 


der Krieger 


und ich glaubte ſo ei⸗ 


was zu verſtehen wie Seid ruhig, wir 


werden ſchon 


hei 


Eur: 


unfere Pflicht tun!“ 


le 


Nieren. 


Blofen- m. After- 


leiden, 


tung, 
Kraft, 


tefift, 
weun andere f 
{ 


mfultatton und Unter 
———— retet oder ni 


Be: iſ beſte 
i bon Deutfi 
® i . au 
Beleg, Mi 


t heute dor oder {6 


Konf ken 
at 


Blutvergif 
verlorene 
Blu t=, 


tei,-0b in 


und bollftändigfte bei Blut- 
— igfi Tut 


Symptome ber- 


paife meine - 


— 


Uniformen ohne 
—2 same Offizier 
Abzeichen, bie 
find bie Regel. An Cafe Mr ni 
nen, e 
Herren am Abend ftundenlang bei ei 
ner Schale Schwarz. Nüchterndett ift 
die befannte at jedes Gerben. 
Truntenheit ge zu den großen Sel⸗ 
tenbeiten. ‘Die Herten fprechen naut⸗ 
lich über die Nochrichten vom Kriegs⸗ 
ſchauplatz. Es ift müßig, des Näheren 
darauf einzugehen, Xedes Telegramm 
‚iderruft das borbergehende, ber 
man fieht in den Mugen ber Offiziere 
die Genugtuung barüber, dak ber 
Krieg num ficher im Gange if. Ruhig 
und zuridhaltend im Gefprädh, zeigen 
fie fi$ Is Leute von guter Erziehung 
und Bildung. ch weiß, man lächelt 
daheim vielleicht über diefes Lobende 
Urteil, Wie  menig fennt man bas 
Land und feine Bevölferung! Mir ins 
tereffieren una ftets für das weiter Ab⸗ 
gelegene, für Oſtaſien. Mehr Balkan 
täte uns not! Schuld an unferer fal« 
Then nformation und beriehrien An- 
Thauungen tragen bie Operettenfchil- 
derungen bon Leuten, deren Namen ich 
nit nennen mag. ch hörte nebenan 
im Cafe jemanden mit fübbeutfchem 
Dialekt äußern: „Diefe Offiziere, na, 
ganz fhöne, jchlante Geftalten, ganz 
bübjche Gefichter haben fie ja. Erin: 
nern ebenfalls fo ein biffel an bie Her- 
ten bon ber öfterr.sungarifchen Armee. 


jebe 


Haben doc aber alle einen ftarfen 


Einſchlag ins Boheme.“ Ich bemühte 
mich, diefen „Einfchlag“ feftzuftellen. 
Vergeblih. Aber ich werde ja wohl 
noch manche Gelegenheit haben, weitere 
Studien zu machen. 

Ich las auf der Bahnfahrt die Ge— 
ſchichte Serbiens nach. Wer kenni ſie 
daheim? Ich für meinen Teil habe 
volle Achtung für ein Volt, das fo heiß 
um ſeine Freiheit rang. 

Kapitän zur See a. D. Perſius. 


— 


Caruſitis. 


UAUnter dieſer Ueberſchrift bringt die 
„Köln. Zeitung“ Folgendes: Sind 
das Verſchwörer, jene dunkeln Geſtal⸗ 
ten mit den lauernden Mienen, die ſich 
in den Ecken des Berliner ee 
herumbrüden und nur von Zeit zu Zeit 
einen Blit auf das hellerleuchtete 
Dpernhaus werfen, wo bald die Vor- 
ftelung beginnen wird? Mahrhaftig, 
ed muß mohl fe fein, denn bie machha- 
benden GSchugleute_ werfen wahre 
Dolchblide auf ſie und ſcheinen fie nicht 
aus den Augen au verlieren. Aber für 
Verſchwörer ſind ſie eigentlich viel zu 
anſtändig gekleidet, ber überlieferte 
Glaube verlangt immer noch, daß ein 
Verſchwörer heruntergefommen oder 
menigftens in ürmlicher Verkleidung 
erfcheine, bieje hier tragen mobifche 
Abendimäntel, manche fogar ZHlinder. 
Löfen wir dag Rätfel: es find Inter⸗ 
eſſenten an Theaterkarten für Caruſos 
Gaſtſpiel. und einige von ihnen ſind 
berufämäßige Händler. Drüben im 
Opernhaus fängt. in- einer balben 
Stunde:die. Borftellung- an; die dun- 
teln Geftakten Tauern hier auf etiva zu⸗ 
rücklommende Karten, die nicht abge⸗ 
holt oder aus irgendwelchen Gründen 
nicht benutzt werden können. Ein ſol⸗ 
ches Billett iſt hier ein hoher Wertge⸗ 
genftand. Es twird auf diefer nädhtli- 
hen Börfe zu beträchtlichen Preifen ge- 
bandelt, die in die Höhe geichraubt 
werden, angezosen, in ber legten Mi: 
nute eher noch gefteigert ala herabge- 
feßt werben. Der Parkettplatz koſiete 
bei dem jüngſt verfloſſenen Caruſo⸗ 
Gaſtſpiel 30 M. an der Kaffe bes 
Dpernhaufes,. aber die Karten find 
bier an diefer Stelle Ion bis 140 M. 
dad Stüd gehandelt worden. Das 
ganze Treiben machte einen Tomifc- 
unbeimlihen Eindrud, die Händler 
durften fich vor den Schupleuten nicht 
jehen laffen; fie hielten jeven Vorüber- 
gehenben, der bei ihnen itehen blieb, für 
einen verfleibeten Kriminalfchug- 
mann, und bie VBorficht war.nicht un- 
gerechtfertigt, denn verkleibete Polizi- 
ften hatten fich wirklich unter die bil- 
letfuchende Menge gemifcht. Der Bil- 
letthanbel am Opernplag it ja ber 
Berliner Polizei längit ein Dorn im 
Auge, und bei dem Gaftfpiel Carufos, 
wo bie Breife jo mwahnfinnig in die 
Höhe getrieben wurden, befonders. 
Außerdem wollte die Polizei längſt 
einmal wiffen, woher die Händler ih- 
te Karten — in bdiefesı Falle war ja 
durch den Vorverkauf fchon Yänaft al: 
les mweggegeben — eigentlich beziehen. 
Da Hatte man nun, tie wenigfteng ein 
Berliner Blatt behauptet, einen Zeil 
der Abonnenten.dabei erwifcht, daß fie 
bie ihnen bon der Antenbantur für 
das Gaſtſpiel vorbehaltenen Karten 
weitergegeben hatten. um von den ho⸗ 
hen Preiſen zu profitieren. Da derglei⸗ 
chen durch den Abonnemenisverirag 
ausdrücklich verboten iſt, hat die Gene 
ralintendantur der Oper den Leuten 
ihre Abonnement zu bem erfien Termin 
gekündigt, und biefe Haben num den 
Schaden und eine ziemliche Blamage 
dazu. Die Earufitis Hat ja in allen 
Hauptftäbten ihre befondern Erfchei- 
nungen gezeitigt, und ein Philofoph 
maq twirflich fragen, ob benn das 
Gaſtſpiel eines Tenors es wert iſt, daß 
ſich die Menſchen ſo verrückt ſo wür⸗ 
delos und ſo geldhungrig anſtellen. 
Mit dem Muſikliebhaber und dem 
Snob wird mon da nie fireiten 
fönnen, den Forfcher nach den Meri- 
mwürdigteiten der menfchlicden Natur 
wirb Die Gabe Immer intereffteren. 
Die befte Anitoort darauf gibt in et- 
was zyniſch⸗ unver Weiſe We⸗ 
delinds Kammerſänger“, deſſen Heid 
Gerardo dem idealiſtifchen alien Kom— 
vt, wie, wenn er 
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—— Dr. Langes Haarfarbe. 
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Dampfbäder! 


Rheumatismms 
H.P OTSTOCK 
2615 Gheffteiv Uve., nahe Lincole Mbe. 
<el. Lincoin 6308, ol1l0.bofabi. im 


= 


of the United 
States branch 
MARINE INSURANCE COM 


“ne, on the Bist day 

of December, 1911, made to the Insurance —— 

intenden. of the State pe —— Pursuant to law- 
© 

Amount of t capıtal in New 

York -... rennen 217,000.00 

INCOME, 

Premiums received durinz the year, 

Interest, rents and dividends.... 

Pr ved f: an ———— 

m ta ances prevıon® 
Iftrense in book value of jedyerusseis 


Total inoome. . .;. zennsssesueneu® 265,805.19 
DISBURSENE NDS 
Losses —— — 5 90,181.41 
Expense o ni Bestie 

ment 0” 1,082.91 
Commissions or 28,533.60 
Salaries, foes and all 6 
e 


ete. 


ANNUAL STATEMENT 
of tie OOkA x 
PANY Ltd, of 


224,654.54 
10,263,48 
30,147.89 

239.23 


charkesı 
is an em- 
WOBE sunnnrsenenn aha 
— —3— printlag and stationery, 
postage etc. “no 0000 — — „...... 
Lege) expenses, furniture, Axtures 


.n............. 


Iuspect un and surveys,.. .......... 
Sınie, ‚[esuranoe departments. tafes 
ee8 een ren ääsne ee en 

Other lioenses, fees aud taxes. 

Ali other disburseme te .... .. 

ittance to home office ..cnaucsuae 

Agents balances cha OB... 

Decrease in book value of ledger as 
— 3,652.62 
Total diebursements, .........0..8 287,013.83 

LEDGER ASSET“ 
Book value of bonds and stocks..... 271,920.00 
40,128.48 


Cash in ofüce and bank........ 
Arents balancen unanocsonsssosssne. 
Other ledger ussets oncsaassesenannnn 


Total ledger ausete, .. ......... »‚8 854,024.68 
NON LEDGER ANdETS. 
Interest and reuts due and Accrued, 4 2,826.66 
Oiher ledger assets, Banch erg 
GroBs ansets, „.uanasseneasecceneen.® 8857,107.59 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED. 
Agents balances over tbree 
months dü® ............. $1,443.97 
Book value, boı ds over 
— —2 ans 1180.00 
peciaı deposits to secure liabılitiı» 
ESEL EEE TEE 5,563.97 
Total admitted assets „...........$ 351,543.62 
LIABILITTES. 
* in — of& En 908.36 
üstment or Io suspense — 
Lõvsos resiated...... 455.72 


TotBl...... zunen 002er .$56,058.08 
Deduct reinsurante,,..... 7,242.00 
Net amount of unpaid 


osses..... — 
Total nnearned premiums .......... 
— re 
Commissions and brokeraxe „.... A 
Reinsurance premiumue..;; 


rTotal liabilo·..S Io | 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total risks taken during the year,. .33,824,455.00 
Total premiums received during the 
5,018,20 


— 1,151.50 
-L. H. SIMPSON, U. 8. Mauager. 
Subseribed and sworu to before me this %t day 

of January 1912. 

[Seal] RU-SEL H. PORTER. Notary Public. 


—* 3*—— 
Total losses incurrei during the 
year 


Official Publication. 
of the Uniteu 


ANNUAL STATEMEMT 2{,%: Omii«« 


of tbe STATE ASSURANCE COMPANY, Ltd., 
ef Liverpool, England, on the Zst day of Decem- 
ber 1911, made to the Insurance Säperintendent of 
the State of Illinoıs, Pirat law, 


A 
Amount of deposit capital in Con- ’ 
nectieut ...... Gay sage sagen ce $ 223,000.00 
INCOME. 
Premiums received during the year$ 120,997.12 
Interest, rents and dividends 15,770,17 
From — balauees previously 


— FE — 2.18 
$ 180,769.47 


Total income s 
DISBURSEMENTS. ü 
Losses paid during the year... ...... 8 64,772.40 
Expenses of adjustment And seltle- 
ment of losses ,.....u.... 4 1,182.09 
Commiissions or brokerage 27,397:88 
alaries, fees and all other cha ges 
of ofücers, clerks, agents and eın- 
\oyces 6,403,72 
. 417.23 


2,330.77 
. 482,77 


3,977.39 
401.51 


4827.31 
DAn.sD 
320.03 

16,295.85 


:$ 129,019,.25 


. ....... 


postare etc 
Legal expenses, furniture, fixtures 
and maps ... 
Underwriters” 'board«, fire depart- 
ment and salvage corps fees etc ‘,. 
Inepection and survey3 
State, insurance departments, taxes 
ru TR WETTER TURN 
Other iicenses, fees and taxes onen0c 
Alloher Uisbursements.. ..oacoosone 
Kemittande to’ home GEBOB nos scene 


Total disbursemets... ————— 

LEDGER ASSETS. 
«$ 421,223.65 
23,391.79 
30,957.16 


— — 
Total ledgler ansets , $ .475,572.80 
‚921.68 


NON 1.EDGER ASSETS, 
Anterest and rents due and accrued,,.- 3,92} 
Gross Assets 479,494.20 
DEDUOT ASSETS NOT ADM TTED,. 
Agents balances over three 
months due $ 8,404.75 


Book value bonds and 
stock#8 over market 


Book value of bonds and stocks ... 
Cash in office and bank... 
Agents balaunces ... 


42,805.90 _ 46,210.65 


Total admitted assets............ .$ 433,283,01 
LIABILITIES. 
Losses adjnsted and un 
paid 


13,424.11 
2,734.15 


Total.....en2r0000....8 20.815.854 
Deduct reıngurance 1,815.32 


Net amount of unpaid ' 
losses . g 5° 


#Arrsanenn 


... 
’ 


Total unearned premium 
Salaries, rents, bills, 
To:a] Habilities. ,. ... ...u......... .$ 123,293,50 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
Tote] risks taken during the year ...$1,000,616,00 
Total premiums received during the 
car 16,028,62 


9,144.23 


taxes etc 


curred during the 
year... 


JAMES H, BREWSTER, U. S. Manager. 
u and sworn to before me this 18: day 

of January 1919 . 

Iseal] CLARKsUN N. FOWLER, Notary Public. 

— — — —— — 


Official Publication. as Ua 
of the 
ANNUAL STATEMEMT 5%: Dance 
of the RU-SIAN RE-INSURANCE COMPANY of 
St Petersburg, Russia, on ihs 3ist —— Decem- 
ber 1911, made to —53 Superfntendent of 
the State of Illinoıs, pursuaat to law. 
CAPITAL. 


Amount of deposit capita! in Con- 
neotieut, N. “York and Ohlo „....$ 300,000.00 


oO \ 
ne receıved during the year .$1,053,116.95 
terest, renis and dividends, .......  80,630.43 
Total inoome „.......: «..$1,103,747,38 
Losses paid during the year.........$ 587,897.55 
— —* oc brokerage .. 8327, 
Balariss. ſoes and all other cha ges 
of oflicers, clerks, agents and em- 
loyves —— 
A en. printkug and stationery ’ 
tego etc. SDrrnenssurnrsnurtn. 
Fire departswents and salvage corps, 
SOOE, in nano onen ec nsuheuns 
ass iInsur&nce departments, 
and fses. 


DISBURSEMENT 
62.74 


500,00 
28.18 
ap 3,353.45 
taxes 
— AR 
er licenses, fees and taxes,...... ‚O1, 
Remittande to home office „uuasaee.. 18,58407 


Total disbursemente. .. uuyaseree..$ 954,155,26 
LEDGER ASSEVS. ’ 


150,006.07 
Total BEROEB. 7,81827 
ne LEDGER ie — 
Interest and renis due and accrned.., 9,990.83 
a Rs Ko 457,609.10 
EDUST ASSETS NOT ADMITTE 
Book yalus bonds over market 9,945.58 
. Total zueete. . .. 
aamitted $1,44 


Net amount of unpaid ; 
losses “eure sus rein 4 Bes 


PRONHOME nn uns 1338208 


Total unearned 
Paxos, OiO, „uoniuuuuaeen ......n.... 


Book value ofi'bonds and stecks ....$1,269,945.58 
Cash in office and bank haar 


value 


| ANNUAL STATEMEN 


Biere 

of adjastment 

—— — — 

Commissions “nd al — 
of dlerks, agents and em- 
Aoyees ......... 
—R Dg. priuting & atationerr 


Adveraig priuting & stationerr, 
Lozal exponsch, füraltärs. Krfares and 
Ungebweiilan ” 8424 

ment and seirage corps fecs eto. 
epa ra, exponses and Ihda: Zur 


32,171.38 


.... 


OBIRRB.......... — 2 
State, insurance departm 
Toon and täzo-eeen 

rsemen . 


offen. 

stority of \eliger 

asset „on... .nn..n.„...... “a4. * 
— in book value 6 ir 
kets..... “nänsssnnnnesnnn essen 


36,000.00 

"Total — *8 nein X 8,711,008.67 

Deck vaban et int sande ZEN. 4,140,902.01 
ren! os VE . 

Mor ne rt on real östate,..... ‚200.00 

Book valae of bonds and stocks .... 3,785.43 

Cash in office and bank. uneeuscca.. ro 
Agents balancese,.uonnsnnscssccenne 1,406,738, 


Total assets.; »,. ‚$11,810,549.08 
KON LEDOBK ASS 
Interest and rents due And Accrued $ a Sep 


—* 7 BBBELS Sn aeesn en. 1.000802 
rOBu BametEr.. ..... — “ , hs 
DEDUCT ABSErS NOT PL 
Agents lances over three 

months due%. .......$ 28,417.01 
Book value bonds and etock- 

984.18 
re 


⸗ —— value,.. 

pecia’de t9 to ech 2 
Nabihties in uanannnansunssenseeee .. 109,402.08 
Total admitted s@sei8... .. o,....811,840,202.74 

LIABILATIES, 
Losses adjusted and . 
unpald .nrneeeoeneenee- 9130,928:19 
ses in process of ad- * 

justment or in sus- 


Pense 675458 40 
Losses resisted;.assu.. 03,428.98 


Total, surspasernenes-8899,808. 
Dedact reinshranne: 333 


Net amoant of unpald lossos ....... 
(Total unearhed premiums.,..... . 
Amount reclaimable on perperiüal 

po!icies .o... 91,685.98 
Net Premium reserve ahd all zii 

Nabilities ander any special 5 

— ...... delle sanuhet eäde & 2008 
S:laries, rents, bills, tazes, eto..u; - %42,115.57 
Commissions and brokerages. „use: ae ee 
Return and reiusurance premiunis . 158,016, 


Total liabilitier , 
‚BUSI 

Total riskstaken during 
Total premiums reoeived 


ear... “.n.n........... 


Total losses incurred during 969,191.59 
ear, unassnnnranpe Prr . a.. 
VEDWAÄRD FIRE BEDALL, B. S: Manager, 
" Subserloed and sworn to before me this 98th day 


of Jauuary, 1012, 
[Sea] RDMUND HARVEY, Notary Public. 


— 


«$_ 891,195 
7,500,982. 


the year. .$59,019,595.00 
uring ıhe 
781,746.59 


Mein a uouena. io 
T ol Lu 
States iin! 
of the SOV.REIGN F.RE AsSURA. CE Co 
PANY of Torouto, Canada, on the Zst day of | 
comber, 1911, mäde to the Insurance Sup: 
Intenden of the State of Illinois, pursuant to jaw 
CAPITAL. 
Amountof depos:t capıtal in New 
Eee 22 ..:$ 211,000.00 
INUOMa, « 
Premiums received during tne year :$ 402;594,13 
Interest, rents and dividenda s 22,275.15 


From all other sources 3,167.05 
Received from home office. 123,703,.81 


Total ie nen 851,741.1 
DISBURSEMENTS. ’ m 
$ 262,080,18 


Losses paid durinz the 
Expense öf adj and «ettle 

3,910,73 
104,508,08 


mens 0 losses 
Commissions or brokerage 

charges of 
and eu 


Salaries, fces and all other 
officers,.;glegkıyo agen:s 
PiOFeos m vum era e 34,952,57 
Rents.. sn Kerne iur ar 2,857.50 
7,500;18 
7, 180. 8 


AdYertisin., priu 
Postage.etc. ,.;; 
ment and salvage corps, fees eto „, 2,194.03 
Inspectiun and surveys. /.. 649.06 


311 


ing und 'stationery, 


Legal expeuses, furniture, fixtures 

and maps 
Underwriters‘ boards, fire depart- 
state, insurance departments, taxes 

und iees ....o 6,502,.70 

sand taxes,,..... 499.60 

All other alsbursementa soon 5,866.71 
temittance to lıome office... 168,550.30 
Agents oalances’charged off "108.22 


Loss on sale or.maturity of ledger- 
assets...... ‘ * 


— — — 

Total disbursements, ............. 0 0.2 

K value or GEDGER ASS“ — 

ook valus of bonds an stocks .,.,.. 

Cash in offlce and ae ce 

Agents balances. ,, 74.762.17 
100.01 


Oiher ledger 


z:.:$ 605,063.08 
—— ASSETS. 

Interest andrents due and accrued.. 5,851.40 
Gross ausers. , $ 610 714.5: 
DEDUCT ASSEIS NOT ADMITTED 

Agenis balances over three > 

$ 4,067.78 
bonds over 


monthsdne 
Book value, 
market value, ........ 7,669.06 ° 
—— 


11,786. 84 


in due 
$ 598,977.08 

Losse 
paid.. 11,621.90 
Losses in process of ad- . 
Justment or ineuspense 64,490,83 


— 
«$ 76,112,73 
Deduct reınsurance 6,332,.46 
Net amount of unpaid , 
— 77— 
Total uueurned premiums |, 
et —5** bills, taxes etc 
eturn and re:insurance premi 
Other liabilities ...., —— 


69,780.27 
231,807,50 


Total liabilities....... ,......., > 8 3 
— BUSINESS IN ILLINoR 916.63 

otal risks taken during the * 
Total premiums receivsi during the” "350,833.00 
21,037,52 


Salpens ones nennen 25,432.8: 
H. S, WILSON, U. 8 Manager. 
Subscribed and sworn to ber, \ ; 

* February 1013 rn to before me this Zra d 


Seal] EVERICK,O. BABB, Notary Pub. 


JERT 0. eeeeennannanann a 
Total losses incurred uuring the 
YORT...... 


ofMeial Publication. 
of the United 


ANNUAL STATEMENT z{,t%: Vatte: 


ofthe PHENIX FıiRE INSURANCE COMPANY 
of Paris, Frunce, on tbe 3ist dar —— 
1911. made to the Insurance Superintendent‘of the 
State of Il pürsuaut to law. 
GArı 2 > u 
Amount of d t capita ew 

York and ee 300,000.00 

INCOME. 

Premiums received during the year 195,674.94 
Interegt, rents and dividends ....... 21,940,10 
Receive.i from home off 


— —— 
— 4 719,026,77 
DISBURSEMENT®. 


OB asonsnrnne 


Total income 


501,411.73 ° 


"Losses paid during the YeRr ann... 3 44.41.47. 


Expenses of adjustment and settle- 
ment of losses „.... - —XR 
Commiıssions or brokerags 
Salaries, fees and all other charges 
of oflicers, clerks, agents and em- 
3 
A ‚ printing & stat 
POoBtage, @ll,. unsnunsaneenueene nen 
Underwriters’ boärds, fire depart- 
ment and salv corps fees etc,.* 
State, insurance departmenta, taxes 
BE SCRB hend. * 
Other licenses, fees and taxes, 
All other di 


438.77 
‚ 45,246.38 


222.00 
251.00 
1,181.49 


2,316. 
319 92 

T diebursements ...... .. 
Eemittance to home Ofice auuccıc... 


89.70 
11,849.70 
* Fotal —— 7 
——— ÄssErs 
50,111.52 
62,117.99 


Total assets..,, ELLI TR 
— —— 
ue . -8,191, 
Märket value of real estate. bonds 
and stocks over book value “arsees 
aeseta.... 
LIABILITIES. 
Net amount of unpaid josses 


18.111:00 
s ‚523, 
#1 , etc, ...... 


Eu ya 


8 IN ILET 58 


2,000.00 
621,421.17 


| 
i . . r 4,885.00 | 
— 7E 
De UN | 


Lars 


| 
as 
3B,370.08 


—— 


ie 


221,124.10 | 


20,719.52 


te —— — 
De Te Be SB 


— 
—— walten of jcdshr aa" 3 


lern 218.00 


woiai — — 
wie 
ee 


ta balanceh umünnasssasresansn: 


— — 


— — ... 
— e⸗ —— ⏑⸗ E ⏑ ⸗ 


reiai ꝛag x »2:$1,065,549:68 
Interest anti tente due sch Bat 18.160.147 
Nee 

me mon! — 


Gross & “nun 
Depur? ABSPt3 
— over 
Book wald,“ Wadl shhr 
market value... ..... 60,561.71 66,817.19 


—n mn 
rm 9omBshe nn 9 ‚72 
Total admitted ETER: $1,914,398 


1 
os reiste... 


ee a 


amount of unpaid loBseB........ ‚87 
— unearned premiums, ,....... Pe 
laries, rente, dilie, taxes, etc ; Me 


Vabilitlem;..udesasansssesesse, 
1 NEDIIIRG ST; nun sars an: 81,070,000-11 
2 (Bez ee 
da ng the P 


Au) 
al risks taken 
109,002.58 


otal premıums receiv: 
JORE:; „our. 00 gs aann en nee ns 
= losses incurred darıng 
Ponurst —— A * 
— ——— U 8 m 


Ant 
er m " W. KING. Notaey Pablie, 


ssegasssgeste: D 8,809,848,70 | 
NESSIN RAS a/ 3 


| 


| 


omerÄl Pnhlıdatinn 
of ihe 


ANNUAL STATEMENT g‘; 


o? ıhe PAEN X ABSURANON COMPANY 

cf Sondon, England, on the 3ist di 

1911, made to the Insurance Superintendent of 
the State of an" Be to law. 


— ge deposit capital, New — 810.000.00 
and Ohlo,... ans 00 onen. y 
recei — 3— $2 ei, 28 
Premiums v uring year. ‚$2, 4 
Interests, reutsand dividends.. 333 
From all other sources eur 21,059,44 
Increase in book value of ledger as- = 
t: 2 — 19,972.50 
— — —“ 
Total income.... Bra u 232:2,.82,506,826,84 
. DISBURSEHENTE. — 
Losses paid during the year „.......$1,472,803.09 
Expenses of adjustment and aettle- 
ment Of 103808 4 uucrenuns * ’49,861.95 
Commissfons or brokötage”......... 454.077.22 
Salaries, fees and allother cha of 
oflicers, clerks, agents And em- 
PlOy@@8. .uu0s nase tin essen nnusnenne 
nn EEE DET 
Adrert sing, printing and statlonery.- 
POBtage Bll: „uno ücpeosunuunean nee 
Legal expenser, furniture, firtures 
DE ER ehcnrnnnnunnshen.aene. 
Underwriters board, fire department 
and salvage Corps, fees, etc........ 
en And BÜFVOYR.. an ananananı. 
Era — debartments. taxe⸗ 
an “Vrnnnnthrsrustentene. 
Other licenses, feos and taxes,, 
Remittance to home oa „....... 
Deposit premiums retur 
Agents balances charged o: düosiadae 
Decrease in book value of ledger as. 
aesss 


.u.......... 


274,788, 
Bu 


56,524.68 
9,987.03 


56,510. 
17,860.18. 
1810928 
„4 
2.498.30 
2,380.55 
63.28 


13,946.25° 


— — 
roial diebursementa. 499,228. 
— KERNE" ne. 
ook value nds and ® %.: ....$3,032,678, 
Cash in office and bank “ 19740719 
Agents balancea. „, ‚476. 
Other ledger asseıs 


. 
nur... 


224224c 


............. 
2224 ß 


— — 
Total ledger assets. ........... »..83,727,759.48 


NON LEDGER ASSkT3. 
Interest and renta due And acerued, . 44,078,76, 
Other non-ledger assets ..... m... 3,947.03 


Gross auset®...... „.ngunsansnenen. 775,78 u 

DEDUTT ASSETS NOT Kong. 785 * 

— balances over three moniths 
we....i. :$ 3,095,.19 


.#3,772,600.08 


POUR a —— 


Total admitted assets, „, — * 
LIABILITIES. 
* adjusted aud un 
aid 


—— 5308.00 
‚LOsses in process of ad- 
justment or in sus- 


Pouseo .. 2109, 780. o0 
Lõsses resisted ..... 16,284.00 


TEE 
a EV TE :$294,386.00 

Deduct reinsurance,,... 92,151.00 

[Net amount of unpaid TOBSEB ......7.$ 202,215 

"Total nneasned * ——— 

!Salaries, rents, bille, taxes, et0...... 83,789.39\ 

te insuranee Premium .zunennassco. 31,396,89 


Total liabilitie@........ Sand on De 00% 

Total risks BUSINESS EN LEN 

‘Total prönınms receired during et 

hrotal Ionseh ineirred during the 15008-01 
y LOUIS P.. BAYARD, U. 8. use. 


ea 
„„‚ubscribed and sworn to before me this 26th day 
8 January 1912, . 


Seal) GEORGE V. RUGER, Notary Prablic, 


of the RO»sSIA INSURANCE OOMP 
t Petersburg, Russis, on the Bist 
r 1911, made 10 the nce 
th» State of — — to law, 


Amount of deposit capital in Oon- 
netticut, N.w York and Oblo .....$ 700,000.00 
Ser IVOONE, > 


Premi received d the year, 1.18 
Interst, renia and Al en sea 
tom GOUTOOB sur an sn n0n0 04 + ‚888, 
Received ‚rom home office... see.  280.000.00 
Total Income ...... urear -98,108,170,98 

— ——— 
—A— 
—— ——— 
on ange ss abkeedanaueen 
nor Weder 127 


Salaries, feos a 
of officers, pri 
er 
7,001.74 


r age. 
and other cha ges 
0,316.70 


6,847.18 
aaa Gisbursementg,...usunenen« 


ji 
ii „.„..„....s 188, 9 


— 


Total dis kB... ansne5 ann: B4,196,801,51 
LEDGER AShEie. 
—— EN ne 


410, 
17 5 
*8 bank — 
Total ledger ——61288.360 
Eu AABETE. 
sag 


56,585.46 
Gross assets nen geed 000,5 B4,707,874.02 
UITÄ Nor A 
PEN ne — value 713,510,68 
Total admitted * ».+..24,034,303.39 
Losses in —— 
or sus- * 
pedoo. .. æb a o⸗o oo 
—— 
— ———— Wa 
lonses. „m... u..... 
Total 


- - $_ 574,629.00 

Salaren,zenle, bie, tazen ei... 0200.08 
Toıel — rens anne”: 

; — IN Nö en 
Saal Tossa Inze jed "during" tie 


ANNUAL STÄTEMEMT sin Vetst 
States ei 
of 


e22 


ta „m„.„..u.... 
Advertising. printing and ätationery 
postage &tc..... -» ⸗— 
Lege] expenses, furniture, fixtures 
& anne een 
— insurance departments, tax 


Other licenses, fees aud tares ....... 


F 


324,078.28 ‘ 
N Man x 


— woran 


RE | 
25.00 


— — E ‚01.09 
Bir Ar 


Total 
a 
wait: — 
—— — A 
7 — re 


em- 
38,632.47 
8,567.01 
X 
1,617.79 


584 92.14 


18.18 


farniture, Axturen 


Agents balänces cha — 
— sale ae ledger 


PB N nahe anne naeh 
Decresse in value of ledger as- 
Goblbasunie aeeeene 279,768,01 


Totaldisbursements...............32,097.442.56 
TEDGER ABsErs 
Book value of real es serien 87,998.55 


M on Biber... 257.275.00 
Uoek * bonds and s —J Bee 
d bank.... 211,071.70 


Ofah in Office an 
ances ... 392,377.63 


Agents 
Total ledger assets. .... ...........88,216,502.55 
BNON LEDGER PETER 
terest and rent» due and rt 69,419.75 
26,199.58 


arket value of real entate 
and stocks over book Yale ....... 
11.89 
rer Addats Nor KON 
nts balancea a ee 
BOoscn0is ano ansuneeen e 
| te to secure 
R———— 54,913,54 
nn m nn 
tal adınf BERN... .. .44....05,257,808.8 
Total admfttad — 


Losses adjusted and un- 
id o vos.⁊s 


L in of ad- 
Testmenl dr in en. 
se mn 
14,901. 


ER eine ia ae da $315,170.51 
Deduct reinsurance, .... 08,980.43 


— —— — 


et amount of un losses „.n....8 216,190, 
Be 33 


5,016.00 


„o...... 


24222 


otal anearned premiums, 
laries, rente, bilim,-taxes, etc... 


Total ] a San 
BIN as Tito 

2 —*2— m L. 2..914,910,648.00 
VeRPiuenis au. 180,282,79, 


Total ieieen inchrred during the az 

GBR. uar0% 4 * 

JAMES Ha \ 8. Manager. 
ee 


Subscribed and 
‘of January 1918. 
[Sesi) CLARKSON FLOWER, Notary Public. 


‚279,678,63 


Amonnt of 
‚chusetts, 


_..........u..a.n.n...0. 


Official Publication, 
ANNUAL STATEMENT gt.%; Unna 
dtates 1 
of the KOYAL ASSURANCHE VUOMPANY, Lid.. 
of London, Eugland, on the Bist uay of LVeoem- 
ber ı1v11, —— e Insurance daperintendens 
of the Siäte of! ae law. 
it capital in Massa- 
ug Yorvand ya »....® 8520,000,00 
Premium ived during the year ‚$1,614,140,80 
Interest, Toass and ra et Goran 3 
—* Vo Zu —* oft 2* ze 429,000,09 
m & slances previously - 
A. Provionaly < 13.13 
Total Income. ..... rohr runter“ 183,994,55 
Losses paid d DIBBURSENENTE u en 612.79 
es ar ODE go 04 HH 00% r .7 
Expenses of ** and settle- 
——46 
mm; or bro ‚328, 
——— fees. and all otber charges 
ot offißers, clerks, agents aud ein- 100.008 
a —— 33 
24,581.44 
9,449.81 


ertieing. printing & siationerp. 
posta oto.. ⸗———e— 
Legal expense«, furniture, fixtures and 
ma; — 
Underwiliere boards, fire depart- 
j ment and —— oorps tfoos oto 


BUTVEyB „n.. 0, Br * 
taxes 


insurance departmente, 

and fees e—— 
—— Mes and tax ...... 
Allother diebursements „.uosussne.. 
Remittance to home Oflüepasssır... 
Agents balances charged Off, sus. 


Total disbursements ,suansannar..91,752,127.83 
LEDGRR ASSEts. 

Book values of vonds and stocks .... +82,379,851.76 

Cash in oflice and bank. eneunusueene 104,245.74 

Agents balatsen, uusueseauunununne 801,794.38 

436.66 


Total ASSetß.. aus .... +.,92,685,829.54 
NoNX LEDGRK A8iEr® 
Interdht and rents due and accrued . 28,650.04 
Gros BUBotB..cessnrsssnsnenennn 82, 718,987.58 
DEDUCT ASSETS NOT ADMI TI AD. 
Agents balances over three 
months due...........$ 8,204.08 
Book value real estate. 
bonds and stocks over 
market value ......... 111,983,01 
Speoia! depdsiis to secure 
Nabilıties in Virginia. 50,820.00 171,087.04 


— — nn 
Total admitted Dass see mann nn. $2,542,920.54 


IABILITIES. 

Losses adjusted and 
Unpald,.uerseesseeneenn.d 11,840.00 
Dosses in process of ad- 

justment or in sus- 

DENEO „.sencuuenenennne 212,497.00 
Losses resisted ......... 38.940.000 

Total ....u22020022....$281,077.00 
Deduct reinsurance..... 68,568.00 


Net amonat of unpaid losses ........$ 194,509,00 
Total unearned premiums. ......n... 1,353,257.75 
Re- ince in Lioydm, ssusaseasanns 25,606.25 
Sularies, rents, bills, täxes, etc. ..... 33,687, 
Commissions and brok — 4,000.0 

Return and Teinsurance proemiums,.. 2 = 


Other liabilities „.....!.... .. 
Total Uabilities.. .... 22.2200: 40.2 .91.898,814.88 
Total risks taken darin 2 iibiwoih 874,841.00 
r en ear...58,874,841. 
Total premiums * 2 the 
AI. aos ooi.ss 
during the 
ET ne 
Aubsotibed and swom to before mathis 25th day 
Ka ze a @. THOUBBORON? 
i Notary Publig 


end 


Official Pabnent 


ıon 
ANNUAL STATEMENT gt.%e Yaitsa 
BARS SO TH GERMAN RE-INSURANCH COM: 
to 


80,991.92 

9,0852.34 
88,434,78 
10,823.20 


2,895.53 
246,934.58 
174.16 


ns 
* 


222 


—V——— —— 


Total loases Insurred 
TORE: Gassen 


Amogat of deposit 


i onnecti- 
cut en 5 


INcoME ? 210,000.00 
Premiums received du the year... 867,054,22 
6 


Interes ts and divi edaste ‚020. 
Heceirh, 508.765.34 


m bome office 
.,_——_ 

Total iacome,,, 2 461840. 18 
46,154.14 


DISBÜRSEMENTS. 
Losses paid di ibe 


uring Er ‚de 
Expenses of adjus:ment and ie 
or 55 anwenden 
Salarieg, fees and allothör cn of 
oflicers, clerks, ageuts em- 
Fürulture, Akbires” ne: 
insurance depdrim ts, taxos 
fees 


“ne0.. “......„n....n..... 


sn ........ 


637.14 
110,114.21 


1,840, 
211.93 
16,0. 10,30 


— — 


Toln) Aisbursemente... nun. i 
\ —— LEDGLR ASSETS,. re 
bonds and stocks. ....$ 512,243.75 
188.913.80 
69,802.92 
—— 
ON LEDER Ar 700 780.07 
Marke van or nf ia Tani 19.02.00 
and stocka over book a . 766.25 
/ 
“nt san sn .... .. u... 717,140.1 
re. LIÄBILITIRE "140, 
nn pen öf ad- 
‚ or in sus- 


Pens „.. u... .$ 61,087.18 
— — 


⸗ 2 


⸗2 


J 


— er fü 
ar 


other — RR ne 


Beoausuienn. 


—— 
222226 a 


Total an — — 
BR — * 
during year. „ui, 
adjustınent And zu — 
o lossen ur nn reine u 
55 
printing And star 
u u r 
taent.and salvage cörps; fors ete,. 
Inspect un And surveys.,.... 
ns 


Tec and a ther 

ces o 
clerks, agenis 

—— 


"A 


insurance departmente, taxes — Pers 
an Basctenan ehe sähun konn see a 
Other licenses, fees aud taxem....... . 
Allother aisbursements...... ...ions 
Remittanoe to home offlce,, ——— 
Agents dalänces’ charged off .cina,... 


Total disbursements,.. „u... . 

— LEDGER 

Book valın of bonds and stocks 
Cash in office and bank. 

mia balancek ,.. 

is receirabl= ,, 


Totalledger ansetg, .., ...u.... 

. "SON LEBORR ANSEIT 
Interest and rent« due an ‚acorued,, ' 
eager asseto. 


24 Se UV 
0 


f 


SIETS Wort ADMm 
Agents balantes over three 2 i 
months due 9 1754010 
a personal security... 6,0% 
Boch? volme: —— ovor gg: 
market value 87,280.00 I 
Special deposits to sectire — 
lisbilities in ....... —— 
X ass .. 
—— 
adjusted and * * 
2*6* —E—— ‚808,86 Y 
Justmment or in suspense 879,044.00 
Total ——— — 
3 
Roet amount ot unpaid 
Dh, Jansen sun aaa 
zes ger — — 
‚ bills, taxes et6., 
Demsiisdiens and brokeräge ., I 
Return and re-Insuränce premiums, , 
Total Mabilitien.....nessuns A 
BUSINHaS IK Lie 
\ risks taken during the year „$18,10% 
I promiums received during the E 


make: koseı ineurred Aura ie 
EN aeg 
Sa and sworn to before me this8i, / 
N IS MAR, Notery Paäike, 


E 
h ‚mäde t 
intenden: of the State of — 
jount of depos:t capıtal w 
433* and Mlssschubetis 4 
—— * 
gen ived during year 
* —— od *** 2— 
ived from Bome ce ‚ 
— — peviiusiy 
charged’of 2 22 222 


Increase in book value ef kedger agsers 


\ Total Income. .... ———ee 
DISBUBSEMER TS. 

s paid during the Jear,,,.....® 

of. adjustment auf settle 

ment of lossus, ..; nnd han 


Ä b saünanen 
or foes and al “ er charges of - 
F 102.8d ‘ 
and statione: —J— 

pontnge ei * voꝛ.r 


227 8 


rn clerks, agents 
oyeos wnna..‘“rn0%# 
adverteini, rinking 

© c 
exponses, furniture, Azturee 
p 


dod maps. 
Underwriters boards, fire 
ment and salvage corps, fach ato .. 


In jom and sürve, Bösiosounnketes 
B meatees rtmente, taxes 


an 0 EEE TODE „18 4 
Otber licehses, fees and tazus,...... —J 08.9 r 
ll other aleburamentp. su scrccuiee “EN * 
mittance to-home 980 
Agents balances clıa re 
Deöctease in book value of ledgar as 
sets 


*4 


⸗⸗⸗⸗⸗2⸗⸗⸗2 


Total @isburtemente. KR — 267, 


Book value of bonds and stocke ,....B Bi: 


Cash in office and bank... 224 204 
—n 


Agents balance. ...ucccsse 
889,208.89 


Bilis receivable ...... 
2 


w 


........s 
„...n....... 


Total ledget assets, .. og. 
ON LEDOH, kat 
Interest and rents due and acorued,, 
Other non-ledger anzeta...u.sonasease. 
Gross anseis. Prtpernneunhhse Hanne 
DEDUOT ASsETS Nor AD 
Agents balances over thres 
montbe due .;.........8 
Book valtie, bond« and —— 
siocks over market value 27,162.18 
— 


Total admitted ars ännnn « 
— Sea 
n process . — 
tment or in suspense 847,1 
— 441.74 
2. I EERARE ERN ze 
educt reinsurance,, ... «7 3 
* amonnt of unpald 


wo. 


Total ns m... 
Bularies, rents, bills, taxes @B6 ..... 
Commisstons and brokerags Kan 
Return and re-insuranoe dns ig 


Total Habilities..... eis 

— — 
en ? 

Total premiums received dunng the 

eAri;.... “are Een ana 
eis lösses incurred during 

“Ar. · 

W.L. AR. SIMPSOß, U. 9, Ms 
R ae sworn to before mo 
» P I 
Bea) " JAMES-L. ONBELL, Notarr Pubäf 


mm nn 7 
Official Putlcation; — 


ANNUAL STATEMENT 2%, 


of the SKANDIA INSURANOE - 
of Stockholm, Sweden, on the 3ist 
ber 1911, made to the — 
of the State of Illinois, zemmums to law. 
—— 
Amount of deposit capi ow 
York — m 


] INCO 
Premiums received during the year 2 
Interest, rents and Alvidends.?..... -B 


Losse: — —— — 

s uring the year.,.......$' 
Erpensse of adjustment and settle- 
men: of lonses ö . 

Commissions or en > 
Salaries, foes and all 
of oficers, clerks, agents and em- 


... 


.. .r won. 


loyeos 
Advertising. printing & stationery, 
post 
State, 


e, etc, 
Insuranch departmen 


Other licenses, fees and taxes ...... 
All other disbursemients „........... 
Remittance to home office u.... 
Decresse in book value of ledgeras- 
BORD, sösien aaa un nennen. en 


Total diebursements .;.;...: 
. — Se 
Book value of bouds and 
Cash in oflice and bank. 
ts balances 


.. 
.oonde" un nnnnn len 


Total BuRetS.. ..2..2%2.03..91,400,807, 
NoN LEDGER * en: 
Inteeut änd ante dus ande tod. 12,012, 
BO RSBOLB,.. „„o-nunnsnnne KERLE TE 
SDEDUOT ASSETS NOR AD ‘ 
Book value, bonda over 
märket velus.: .... 


Total aümitted 


Lösson adjusted and — 
N or. 
justment or in sus. 


——— 1 9. 
— 14000 


„nern ahnen 


Assets... „unnnnuse“ ’ 
LIABILITIBB. u 


Lösses rösistod ...uuunn. 
zo nnnedonnnns: 3 
Total , 8108,380. 80 


Net amount of un JO8888 „un. 
Total unearned at „on... a 
Taxes, etc. ; 


.urtunnnnienete —— 
—— 
WE a Bash "ring he 
en, * — A 


nn 





a ne a rn —— — — —— — 


Montag beabſichtigen wir Een n nenen 
Netord in der Größe von Berfäuien 
anzujiehen — und jomit einen neuen 
Retord im ——— 


17 — — — 


= —— 
abſolut frei · mit einem 
ungSets 825.00 — von 


Husustatugserlic | 


— Sein Schöpfer —— I 

Alerlei Eindrüde. — 

Worte an die Deutihen. 

. An einem fühlen Herkitmorgen tlet- 
terte ich in Regensburg in da® unge- 
füge große Automobil, das nach der 
MWalhalla führt. Es war gg jehr be- 
ſetzt, dieweil es chen fpät in der Jab- 
teszeit war. Die übrigen Sritfabeen. 
ben waren ein Hochjeitöreifepärchen 
und einige Geiftlicde,: Die eine derien- 
reife machten. In rafger Fahrt ging’s 
über Wiefen und Felder vorbei an klei- 
nen freundlichen Bauernhäufern, gra— 
jenden Kühen, gemütlich Dahinmwadeln- 
den Gänfen und tläffenden Hunden. 
Dann fuhren wir über eine Donau= 
brüde, durch die der Fluß raufchte, 
und dann bergauf. Schon von weitem 
leuchtete in der Herbitfonne auf bewal- 
beter Anhöhe ein mächtiger griechifcher 
Tempel. Das war die Walhalla.. Am 
Tube deö Berges ftiegen wir aus und 
wanderten duf bequemem Pfade durd) 
den Eichenwald zur Höhe. Der gemal: 
fige Bau aus ‚graumeißem unpolirtem 
Marmor ift eine Nachbildung des be- 
rühmten Parthenons in, When. Er 
ftammt im Entwurf von dem aroßen 
Münchener Baumeifter Leo von Klenze, 
dem München jo viele herrliche Scho- 
pfungen — wie die Pinakothek, 
die Glypthothek, die Ruhmeshalle. 
Aber der wirkliche Schöpfer der Wal-. 
halla ift der große Bayerntönig Lud— 
tig I., der auf Mündens Entwidlung 
zur Kunftftadt einen fo bebeutenden 
Einfluß ausgeübt hat und nebenbei der 
Held der Lola Montez » Affäre war. 
Auch ald Dichter hat er fich betätigt, 
mwiewohl er als jolcher nicht über den 
Dilettanten hinausgelorimen ift. Als 
Probe diene jein Gedicht: 


Am die Bayern. 
FE Voll, in angeitiammter Treue 
Itft du an bein altes Fürftenbaus, 
dis berlodet nicht das fallhe Neue, 
Nicht der Liebe Flamme löfht dir’ aus. < 
a! an alter Treue, altem &läuben, Yard 
ältit du immer unerfhütterlich, 
after fie nicht von der Zeit dir rauhen 
Treue niemald bon den Bahern wid 


Taſcheutücher 
Unerſchüttert, wenn's von oben — 


Unerfäüst ; von 500 Groß weiße Ta- 
nerichiüttert, wenn die: Erde bebt ü . ã⸗ 
Wenn fih’s feindlich gegen dih auch türmet, ee de ‚regulä 
Nichts Dich ftürzet, its dich untergräbt: * 
** —— ‚alräft’ge Eide . 
tebeit du, die niemal3 Mwird gefällt; 
n fie dringen Lönnen feine Streiche, 
nd die Art aurüd bom Stamme prellt. 


See alle Prohen ſchon beſtanden 
Bleibt ihr immerdar bei eurer Pflicht, 
Selbit % frübften Zeiten fo ad arme: 
Bahern, zu berderben feib ihr nicht 


Man beachte im lebten Berfe die 
abfonderlihen Bartizipien. Er be- 
nutte fie mit Vorliebe — mas ihm den 
Beinamen der Partizipiendichter ein- 
trug. Über er war troßbem ein be: 
beutender Geift und mehr ala Daß: 
er Itebte nicht nur fein engeres Vater- 
land Ichmärmerifch (mas ihm die Bay- 
ern nie vergeffen haben), jondern mar 
ein Mann von ausgefprochenem ftol: 
zem Deutfehbemuhtfein im meiteften 
Sinne des Worte. Das muß ihm‘ 
ala Bayer dreifach hoch angerechnet 
werben, benn bie Bahern ftanden be- 
fanntlih lange Zeit in dem Geruche 
(zum Zeil heute noch) des undeutfchen, 
partitularijtifchen Fühlens und Den- 
fend. Und dann beachte man die Zeit, 
in der er lebte. Er legte den Grund: | 
ftein-zur Walhalla am 18. Oltober 
1830, alſo zu einer Zeit tiefſter deut- 
ſcher Erniedrigung (Napoleon), mo | 
der großdeutihe Gedante no im 
Schlummer lag. Bereit? 40 Jahre 
| bor dem großen Einiqungsfriege von 
1870 hatte diefer Mann da unten in | 
ı Bayern Tlar erfannt, dab alles Heil | 
der beutfchen Stämme in einem ges | 
meinfamen Baterland Tiege. Schon | 
damals hatte er fich entfchloffen, diejen | 
Tempel deutfchen Ruhmes hier oben an | 
der Donau zu errichten, der für alle | 
Zeiten ein Nationalbeiligtum ver 
Deutihen merden jolltee Wenn er 
| fonft gar nichts geleiftet hätte — für 
diefe Leiftung gebührt ihm der Dant 
des deutichen WVolfes bi3 and Ende al- 
ler Tage. 
sh muß ja geitehen, zunächft! hätte 
ich mir al3 Ausdrud diefes erhabenen 
beutihen Gebantens gern ein rein |. 
beutiches Baumert gemünfcht an Stelle 
eines rein gtiechifchen Tempels. Be- 
fonder3, da die Benennung des Baues, 
nad Gott Wotand Halle, morin die 
gefallenen Helden ‚wohnen, jo gut 
deutich ift. Doch in diefer Epoche war 
das griechifche Klaffifertum Trumpf 
in München mie überall fonft. Davon 
abgejehen — der große Eindrud bleibt 
ſchließlich die Hauptſache. Und der 
iſt vorhanden. Das Giebelfeld nach 
dem Walde zu enthält eine Darſtellung 
der Hermanngshlacht im Teutoburger 
Walde, das andere, der Donau zuge- 
mandt, eine Darftellung der Germa- 
nia, die’ nach der Völferfchlacht bei 
Leipzig ihre Freiheit miedergeminnt. 
E3 find zwei prachtvolle Schöpfungen 
bes großen Münchener Bilbhauers. 
Schwanthaler. Ich durchſchritt den 
hohen Säulengang zur Seite und be— 
trat den Eingang, der nach der Do— 
nau zu liegt. Auch innen iſt der Ka— 
rakter des griechiſchen Tempels ſtreng 
gewahrt. Ym Hintergrund fallt vor 
Allem dad Marmor-Standbild Qud- 
wigs I. auf. Er wirft faft wie die 
Gottheit diefe8 Tempels. Nicht mit 
Unredt. “Rings an dem mit rotem 


Diele: Cet 
. Beitebt Aus: 
4 großen Kr: 
: tal geſchliffe⸗ 
nen Bunid- 
Bor 
13 30H breii— 
und 


Sidebaord⸗ oder 
Tiſch⸗Set iſt 
in einem rei⸗ 
chen neuen Pa⸗ 
riſer geſchliffe⸗ 
nen Entwurf. 


6 Taſſen. F’rei 


SHleiderftoffe, Flanellitoffe, Waihitoffe und Bettzeug für Montag zu Den- 
DE Dieic große Offerte fit nur für 4 Tage siltig — 
Motiz 


ſelben niedrigen Preiſen, als dieſe Waaren im Januagr ſein werden 


543ll. Ladies Cloth, volle Stücke, alle Farben, 39€ 1 123%c Bett-Perenle, volle Stüde wenn au....Tlsc Bige ungebl. Muslin, Fabrikr. ſchwere Qual. zu u 
29e jhottiiche Plaids, doppelt gefaltet, Yd....19e | 10c Flannelettes, Kabrifr., dunkle Muiter, Hp. 534c 10€ gebl. Muslin Kambric, volle Stüde, zu 6 
59e import. woll. Chalfie, um zu räumen, Hp. "39€ | 10 deutiches melirtes Flanekl, Fabrifr., . Te Grafh Handtuchzeng, roterRand, feineMu nz : 
29c Seide Mull, einfache oder fanch Mufter, Yd. 19e | 12340 Percate, Fabrikreſter, 836z6llig, Yard. 7Z8 Aczöll. böhmiſches Ticking, fancy geitreift, zu 19€ 
59 reinw. 364. franz. Serges, jedeFarbe, Yd. 33 1220 Flannelettes, Fabrikreſter, hübſch gemuft., Sisc 123ge türf. Handtücher, mebleicht, gr. Sorte, Tige 
19 Sateen Reiter, alle Karben; Yard 18c Serpentine Grepe, Kabrifr., gr. Sortiment, 1lie 5e Varbier-Handtücder, nicht ganz perfekt, zu Pe 
29c woll. Cajbıneres, jede bei. Schattirung,, Yd. ide We Mobeland gefließtes Fianeil Fabrikr, W. 128 50€ Doppelte baumm. Blantets, gr. Sorte, Br. 32% 
5>43öll. reinw. $I—1.25 Suitings, einf. u. gem., 79e | 12446 Tonriiten Flanell, Fabritr., Bu Qu, re 4de Baby Blankets, roja, wei und blau, au 
Se Tonriften Flanell, Kabrikreiter, büb. Muit,, se Ye Weißwaaren, volle Stüde, hübfche Mufter, * $1 große weihe Bettdeden, neue Muiter, de 
250.—29e Boplin, Fabritr., Seide Finifb, Mb. 9 7c amerik. Kattune, belle u. — —— Fa 18e Wachstuch, weiß u.farbig,nicht ganz * et, Hidge 
Te baumw. Chally, volle Strüde, gr. Nusiv., Yb. —* 18c Soifette, Fabrifreiter, 823öll., For: 85 Bettfedern, janitär gereinigt, das Pfund 
1218c gebl. Shater Flanell, ic —* Qual. Yd. Sice 1216c45 Odds u. Ends ——** Yard 3 59 einzelne Blanfets, nur weik, einige beſch. ‚St. 3x 
10€ ungebleichter baumm. Flancll, Fabritrefter, 6ige lJ 9er Duilting NRobed, Fabrikr., gr. Sortiment, Yp. 5%4e 6c mercerized Servietten, große Sorte, Stüd..3 
12150 blaner Shirting Twill, Fabrikr., 27351., 634e | Tec Schürzengingham, Fabrikr.,verich.Karr. I. 5 $1.98 Gomforters, volle Größe, jehmer, St. $i 


Damen:, Miffes: und Mädchen-Hleidungs- Hate an A 
ftücke in Bdiefem „Eintag-Berfauf“, ————— 
welcher im Wertegeben noch nie 

in Chicago übertroffen wurde. 


Montag 
— — 
Bilder — 
Afort. Bilder, „el? 7 
und 16x20, in s 
2-3öll. —B 
und hr Ya gem 
$7.50 Goat3 für | $12.50 Novelty | 815.00 wollene 
Mädchen, Eor- | gemiihte und | Suit3 für Da- 
duroys, Caras | Ehindilla Eoat | men und Miffes, 
cul®, _Cheviots | für Damen umd | jpeziell dieſen 
En — Miſſes — Ipe- | Verkauf offerirt Ihesielt offerirt 
ür nur ziell nur für nur et nur 


$3.98 | $4.98 | $7.98 $10.98 


515.00 Novelty ı Weiße ‚Inter: Bercale Drei- 
emifchte oats | röde für Damen ling Sacqueg f. 
ür Damen und | — mit beitidter | Damen — Self 
er — ſpe⸗ Flounce — re— befebte Flounce, 
Heat offerirt | gie offerirt Hir gu T5c — jpe= | regulär 30c — 
für nur nur Gen für nur für nur für nur für nur 
Mädchen au. "Hinder; 


"Wo. 8ugge 1917.00 97.98 | 39c | 19e | 19c | 22c 


Hier find wirklich jeltene Gelegen- | In der Strumpfiwaaren : Abteilung 
heiten an warmem Wirter- | find die Preife durchweg fürMon- 


s . t bedeutend 
zeug für die ganze Familie ag ganz bedeutend herabgeſetzt 


Schwarze u. farbige woll. Schwarze ſchwere fließ-⸗ 
zu ſparen. 


nabtloje Soden fürMän- | gefütterte nahtl. Strüm- 

ner, mit grauem erjen pfe für'Damen; mit dop- 

N Flacjes fliehgefütterte8 und jchwer geripptes Union Unter: u. gehen; reg. 15c Wert; pelten Ferien und Bebe 

A zeug für Männer; in Yaeger farbig, blau, grau, braun und fo lange fie bor- das Baar n 

un (ünarg, Rio zu 69c wert, in diefer Partie. Eure 3% halten, zu für 1c 

uswa 

Natürl. — Union Unterzeug für Damen; von "69 c Schwarze unb farbige 

wollene 


Schwarze baumwollene, 
. erfra feiner aujtraliicher Wolle, alle Größen, gu. | nahtl. Cafhmere-Strüm- 
terzeug für Männer, Camels | Kammgarn Veit? und Rants | *** Oberteil; regulär 10c 
Stück weniger ivie Schwarze gerippte baum⸗ 
ae 69c 


Montag, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag, den 11. 
12., 13. und 14. November. 


ard..6%c 


JGroßer Verkauf Couches 


92 


Dieſe hũbſchen Tufted gm un ve Bübieh ge: 
‚aus maffivem Cichenbolz, en Klauenfühe 

womit, und find über Stahl-Sprung 

federn gepolit. Verfaufspreiz, 


$1 Baar und $1 munatlid. 


e* 


Bänder 
100 Stüde reinjeid. 
fen. Band; Nr. 100; 


neue Mufter 10€ | 


19c mt., Yb 
Edgings 

200 Stüde „Stiderei 

Edging u. Einfähe, 


alle neuen. Pu= 
fter,10€ mt.,? Yarıde 


Spiten 
250 Stüde Torchon- 
Spigen und Einfäße 
5c tert, di 


" $1 Baar und $1 
monatlich, 


re Fir eine reinwollene Fi; Matrabe 

— Bebenft nur! Bulle 45 Pd. Filzmatratze, Goat8 für Ba- 

—— ahlung biegs — cordirte 

50€ Mondt Bear Skins und 

Aitrachan, * fe 

ziell offerirt für 
nur 


51.98 


25.00 € Sal; Sea- 

lette Plüſch— 
Coat3 für Da— 
men und Miffes, 


— mit dem wohlbefannten „Wenrmore”- 
Tiding überzogen. Der reguläre Berr 
faufspreis beträgt $8.00, 


$15.00 Plüfch- 
und Garaculs 
Coat3 für Da= 
men und Miffes; 


$12.00  wollene 
u. jeidene Nlei- 
der für Damen 
und Miſſes — 
fbeziell verfauft 
für nur 


$4.98 


Flannelette 
Schlaffleider für 
Kinder, mit den 

Ben, alle Größen 
— regulär 39c; 


ne 
PBlatirte Sr 
— ee 
öffel o eiſchga⸗ 
bein, fch. geblümte 
Mufter, je 1 
in Bor 


Haarnetze 
Große Sorte Haar— 
5* — Qualität, 


ipez., Mon- 

tag, Dußend. 19€ 
—⸗ 

Knaben⸗Kappen 

Winterkappen f.Kna— 

ben; fchtvarz u. blau, 

830c wert, 

Montag 


Klein 
Bros. 
wert- 
volle 
Trad- 


Flannelette Un- 
terröde für Das 
men, mit NRuffle 
Sloitmee regulär 


Aviation Rappen 8c —  fpeziell 


Aviation Kappen, für 


—* * — eichener 
Combination Bü— 


ee hderihrant und 
gel, Holle Glasſstür Panel und iſt 
 BDiending, Dommerdtag und Samstag Abends offen bis 9 Uhr. 


Schreibpult, S10.75. 
—E geſchnitzt. Verlaufs⸗ 
J Al 


Pe großen geichltffenen Spie- 15 
1 Baar, $1 monatlich. 10-> 
IED 20* SEA CANALPORT AVE 


nabtlofe Strümpfe für 
Woll,Mufter von Union Un | Jeriey geribpte . pfe für Babies — re 
Hair, natlirl. Wolle, fchwer | für Damen — $1 bis $1.25 -— das Paar c | 


Damen—einfadh getipp- 
ulär 12440; — 
gerippt u. Pluſh Backs, kein | wert; — für w f | Shmerze Banmiwollene 
mahtloſe Socken fürMän— 
"ner — mit dopelten Fer⸗ 
| jen und Behen— regulär 


$1.00 mert, für... wolf. nabtloje Strümpfe 
Schweres Union Unterzeng fie finder; doppeltefger= | 


auftralifche Wolle, für Män- fen und2eben; Größen 6 


or Jr © . . , 
ner, 1.25, 1.50 u. Ex und 29c Werte; bis 9145 reg. 5e für 10€ verlauft. 
1.75 mert, zu | 10c; für | Tür 


Natürl. wollene Unterheum= | Fließgefütterte Union Suits Winter- Handſchuhe weit unter 


den u. Hoſen für Männer; | für finder — 35c wert; 
| | dem was Ihr zu bezahlen gedentt 


alle Größen; Töc mt. € zum Breife bon 
BAT 
Schwarze Caſhmere⸗ Handſchuhe Schwarze farb. Gauntlet Knaben-Hand- 


nur 

abet woll. Beſts —*2 a 

\ Damen; 2 „Elaip, jchube, fließgefütt., gro BesSort. 39€ 
Fatter, reg. 256; für v. Farben, reg. 50c u. — u. 


Weite fliehgefütterte Beits 
und Pants für Damen; 


— Union Unterzeng fir Kinder 


; zu 75c wert? 39€ 
® 


—S Waiſts für Kinder — in al— 
len Größen 10c wert, 


für 


LINCOLN & BELMONT ET 
> Spesialitä ten Montag WE 


Extra Spegielles in zeinwoll. Blankets. | Speziell: Graue Flanell-Männerhemden 


Bir — erade 200 Paar rein⸗Wir empfingen eine weiteve 5* e Par⸗ 
wolene Bett⸗Blankets, für jedes Bettſtie von grauen Domet Flanell⸗Hemden 
voller Größe rn. in einfach grau, | für Männer, ertra gut. gemacht, die 
weiß, rer d BlaidE, mit Edges, | Größen find 14 bis 16%; Diejes > ein 

mit. jeibengn fancy farbigen | großer Bargain; ber reguläre Breis ift 
jede Paar gut 4. 95 15; ertra Ipeziell diefen Vers 


ertra fpea., Baar. iauf für nur 
Grohe Spezialität in Bettüchern. 


F gebleichte Betttücher, —*— 
172x9 — gut gemadit,. A-30ll. 
wir Tauften eine Rartie dieſer 
— billig, jo daß mir jie zu 
Re Preiſe mieberver- 
— — nen, Ber : * Preis iſt 50c; 
r dieſen Ver⸗ 
Jauf Rs tur 


diejem Preis nur 2 


222 


sur 


Lt nen — ober 
6.00 we Spaghetti, 3 Rad 
Reine gebörrte Aepiel, Bfd... 12e 
Dee} jenes. —— aſſ. 

abors, 3 
Fancy ER Tomaten * 
Saro, ‚une Erbfen, 


Eine große Spezialität in Stidereien. 
Stiderei - Edgingd und Einſätze — 
in einer großen Partie von Muitern 
und Breiten — ertra feine Qualitäten, 
einige derjelben find bis au 12%#c wert, 
ir ftellen diejelben zu einem jehr nie» 
drigen Preife zum Verfauf — foteit 


fie reichen — ertra fpeziell _ 
te Yard für 


Ggarm Stans Spargel- 
b gen, Rich 
Eier, — sie 
Butter, —S 
Heinker 9 a 16 Brid- 
einſter FullCream 
Käfe, ver Bid 19c 
Swifts Brem. Schinken, 
* 12 Pfd., ver Pfund.. i 
einer u Früh. 
titdipecd, Rfd 


Zeitgemäfe Waid- 
mafchine; ertra aro= 
her corrugated Ce⸗ 
dar⸗Zuber, — ſehr 
—— Waſcher — 


688 


en. 


2 zu 1 Rumden. — Weingläſer; don perlen⸗ 
"den Glas; alle hübſch 
finiſhed; ausgegei eter 
500 per Duß. Wert; jpe- 
ziell, Set von 

6, Fi 


Spezialitäten in nnferem Unterzeng- 
- + Departement. 
kerdemben un Partie bon — *7 Un⸗ 
ei und snofen. ür Ber. in Nas 
ran —— PA — brochenen 
tden früber für au 
1.50 bedient, fpeziell au....... = —— 8 Te 
Schwere —— —— * Hyſen 
Mär € Aus» 


et, au, 
[ bon Beöben. ein "Riefiger — 
Bet, ver Garment ‚39€ 


Ausstattungswaaren für Männer und 
Knaben. 


—58 SRünnerhemden, in Gtrei veifen, 
Zup 2. Siguren,. Größen 14 bis 17 
ebr gute Qualität, iwert Bis au 

DE, TORSMER BB. snnabsäsbecegenecsnnnne, 48 c 
— Jaclets für 
Braun und Schwarz, ext 
tät, Größen 36 bis 46, 
wert, fpeziell, das Stüd 
Blaue Chambray Hemden für Männer, ofe 
fene yeont, ohne Fragen, angebraihte 
eine jebr feine Qualität, fie — in c 
allen Größen au. haben, zu.. 
Einfoie ſeidene — — Hr "Männer, 

den neuen belteßten Scattirungen, 

in Men Größen, itet3 au _ 25c ber- 150e 
taujt,, extra jpeziell, das GStüd an.. 


7 Stüd halb gläferne — 
Beeren Sets, en —* Obſtde⸗ 
korationen und m 
ilfuminirt,98c wt. ſpez. DIE S 
' 1000 fortirte deforirte Platten; ein» 
ichlieplich Werte bis Böc; ge 

| Tange fie vorhalten, Stüd 


| Sünm geblaiene Tafel: 
Bafjergläfer — aus⸗ 
ezeichnete 7dc_ per DE. 
Korte: ſpeziell, per 
Cet von 
6 zu 


artimnebadene Ginger 
Snavps, Pfd 

— Bregels, Bid 
Friſches loſes Leaf 1 
Schmalz, Pid 

Mageres geſalz. 
Schpeinefleith, Bid.... 
Bri s 


ünner, in 


Sherwood Whiskey, regul. 

* Flal an 1 Aunden.. 
ddlaſche Sunnh Brouf, vbottled 

in Bond, wert 831200, 1 Flaſche 

Calif. Rortwein, wert 

50c; amwei Flafchen 


# 


Im Leinen- Departement. 


Berlendes Blas Sellerie- 
: Teicste Erafh. Handtuhitoffe, rote und 
ö "Bine Borbers, 17 


Tray, alles bübjih fing 
ifhed und polirt; audges 
zeichneter 39c 

Wert, jpez 


ter, 75c und Soc mert; 
Auswahl für 
Sließgefütterte Betz für sender: Schwarze und farbige mwollene dop- | Cine Partie von Golf-Han ſchuhen fir 
| Heine Nummern; 2öc wert; pelte Fauſthandſchuhe für — 10€ Damen und Mädchen; fortirte 10€ 
für 1239 und der; fortirte Größen, zur. Karben; regulär 19c;5 zu . 
Fe EEE EEE EEE —— — 
. / ® .“. — w RE 
Haushalt-Artifcl zu Breiien 7 — BARGAINS IN EISENWAAREN 
z x * ⸗ s 8 Schuhmacher-Set—3 Leiten, Familienwange, gerades n 
Die die l d t 3 Grocerie Stand, 3 Baar Sohlen, 2 Fla- | Ichräges Zifferblatt, 2Spring 
s nie rig en in gan, Feinfter aranulirter Zuder, — ſchen Leim, Hammer, Metjer, | Proiten, rt 18 
z mit 31.00 mert Grocery ige hle tı. 3 Schachtel Nä- 69€ ferblatt, 24 ® 
Chicago find, — 20 gel, jpeziell, zu Antique Supfen Brieffajten, 
uni * we, ——* 30e Seflügelfntter; Miihung heiter Gla8 Square für Namen n. 
5 Quart Berlin Kefifel — mit emaillirtem Feiner Div Groep Santos *.260 Körner; 100 ® en. 1. 69 a mit 
Dedel; hell geiprentelte graue Waare — der Beaberrnfafiee, a (200PFD. an jeden) 
reguläre Preis it Töc — 6 — — ñ—⸗ ⸗— N 
—— — 3% —— böhymiiche Glas Lemouade: 
50 Fuß Hanf-Wälheleine — oder Wafler » Serviced — elegani 
die. Yetts Welle — D_ Chen 0 Re bekcherai 
A Zap * uminir rt; be n * 
lomplet mit Stand und Griff großem, % Gall. Krug und 6 dazu 
dad Eet nur baflenben Gläfern mit Carpathian 
Aiche-Behälter —- 23 Gallonen Gröke — Gorrigated, Silber Tray — 
mit Dedel, jpeziell für nur Ibegiell, per 
Noceiter Kaffee- 
Berculator ku⸗ 
pfernes nickelplatt. 
Glas⸗Oberteil 
6,9 = 11 Tafien, 
Eure Aus⸗ ‘ 
wahl au... 1.29 Toiletten- Babier — 
6 Anh Trittleiter— ertra feines Tiljue; 
—— gut ge— perforirt, 3 große 
macht- 49€ Jumbo⸗ 
für nur Rollen 
Wäſche Bar, aus Baß Wöoh gemacht — 
befitt große Hängefläce, gut gemacht, zu.. 89€ 
Wir führen ebenfell3 alle Größen von Erten- 
fion-Xeitern — der Juß für nur 
12381. Floor-Befen, fteife —* N 
Nücdfeite, mit 5 Fu langem 


10c dert oe ee —* en ae 
c derfäuft, extra Tpezie 
neh 734€ 


— Huck· —— rote Borders 
große Sort 


die tegulären. 
Werte, fbesiell, das Stüd 1214, c 
ne geblei te runde ans, T Jg 


zacte Kanten, ſehr hübſcheDeſi 
gut 2.25 wert, ertra jpeziell, a1 


Kr 
Wenn der „Nationalbundb“ — eine 
Drutfchlandfahrt macht (xecht bald 
tie ich hoffe), Jo müßte der fchöne Abe 7 
ihluß der Reife eine Wallfahrt na | 


Wenn Ihr einen Einkauf macht, fragt 


mann der Cherusker, Theutelinde 
nach Struves Ticktes, ſie ſind wertvoll. 


da unten dehnte ſich ſonnenbeſchienen gen möge. An einer alten Eiche kam 
(Königin der Longobarden), Totila, endlos die Bonauebene, der Schau⸗ ich vorüber, an deren Siamm eine 
Karl der Große, ſein großer Gegner, platz ſo vieler großer Greigniffe der | Marmortafel gelehnt fteht. Darauf | 
der Sachſenherzog Wittefind, Walter | deutfchen Gefhichte, ganz im der Ferne 


Sine deutſche Agrarbank für 
Oeſterre ich. 
Der 27. April d. J. bildet einen be⸗ 
eutſamen Markſtein in der Geſchichte 
er virtſchaftlichen Organiſation des 
Seuiſchtums in Oeſterreich. An ihm 


wdurde in Prag die „Deutſche Agrar⸗ 


bank für Defterreich“ gegründet: €3 
Bat langer und jchiwieriger Berhand- | 
en beburft, ehe diefes bedeutſame 
hmen ins Leben treten konnte. 
ESEriolg iſt aber ein über alles Er⸗ 
in er —— 6 — —— 
hen Genoſſen verbän t 
run } einbaue 


der fi um.da3 Zuftandelommen der 
Bank die größten Verbiente erworben 
bat, forderte in der Gründungber- 
fammlung - in begeijterier Rede alle 
Deutfchen auf, ohne Unterfchied der 
Partei der deutjchen Wgrarbanf bei- 
zutreten. Durch die Gründung des 
großzügigen Unternehmens mird für 
die ganze deutſche wirtſchaftliche De— 
fenſive wie Expanſion ein Wittelpunkt 
geſchaffen, beffen Tehlen bisher in 
zahllofen vr ſchmerzlich empfun⸗ 

den wur 
— 
verhält apa zu bon mit 
n Tänzeri Ver⸗ 


Marmor bekleideten Wänden ſind die 
Büſten von Germanias großen Söh— 
nen angebracht, beginnend mit Deutſch⸗ 
lands älteſter Geſchichte. Da ſteht 
Heinrich der Finklet, Otto der Große, 
Konrad FI., Kaifer Friedrich der Rot— 
bart, Marimilian J. bis herunter zu 
Maria Therefia, Friedrich dem Gro- 
Ben und Kaifer Wilhelm I. Dann ift 
da Gutenberg, Sickingen, Hutten und 
Luther; Gluck, Händel, Mo⸗ 
zart, Beethopen; Klopftod, Wieland, 
Schiller, Göthe; Kant, Leibnit,; Kep⸗ 
ler, Herfchel; —* Dyd, Holbein, Dü- 
rer; Alb on Wallenſtein, Blü⸗ 


—* Gneifenan, —— — * 
d bon Stein, Bismard 


— a 
"ip Eu ⸗ 
nn 


alle: 


‚ünterzubringen; e8 müßte ein ameiter 


bon der Mogelmeide, Wolfram von | | begrenzt von den ſchneegekrönten Al⸗ 
Eſchenbach. Staunend wird man inne, pen. Ich war nun mit dem griechi— 
welche Fülle von großen Geiſtern auf ſchen Tempel für unſere großen Deut-⸗ 
allen Gebieten Deutſchlands Boden ſchen ausgeſöhnt, 
hervorgebracht hat — große Geiſter, ‚ Gefühl, al® märe ich wirklich in einem 
die der ganzen Welt geboten oder ihre | | Tempel geweſen. Ein ganz eigenarti⸗ 
geiſtige Wandlung beftimmt häben. | ges, einziges Gefühl, war in mir, ala 
Und dabei find das bei weitem nicht ich den Berg mieber hinabjchritt zmt- 
Zahllofe große Männer fehlen, jchen den taufchenden, fonriendergolde: | 
weil e& unmöglich wäre, ihre VBüften ten Eichen hindurch. Sch aeitehe offen, | 
daß e3 mir nicht möglich ift, diefeg Ge- 
Ruhmestempel für fie gebaut chen. fühl im Worten auszubrüden, da fie | 
Zumal auch die großen Holländer als | mir nicht ausreichend erfcheinen. Aber 
Niederdeutiche und unfere allernächiten | ich empfand e3 als etwas ganz Vejon: 
Stammesgenofjen Aufnahme gefunden | veres, als eimas Koftbares von un- 

ben. fhägbarem Werte, ein Angehöriger bed 

Als id) meinen Rundgang & enbet Boltes nn 

% rn IP > J— Be 2} ” 


ehe er 


Il 


u IT. 
Er 


% 


tft zu lefen: „Möchte Walhalla förder- 
lich fein ber Erftarfung und Vermeh- | 
zung deutfchen Sinned. Möchten alle | 
Deutfchen, welchen Stammes jie auch | 
denn, ich hatte das | feien, immer fühlen, daß fie ein ges 
| meinfames Vaterland haben, ein Va— | 
terland, auf das fte ftolz fein fönnen; 


manta opfern, mo immer er auch Bür- 
ger geworden ift. ch jelbit Habe 


ſchöner beſchloſſen. H. F. Ur ba 


und Jeber trage bei, ſo viel er vermag, 


zu deſſen Berherrlichung.“ 


Worte aus der Rede, die Ludwig I. 


Das m 


ı bon Bayern bei der Eröffnung der 


| Waldalla am 18. Oftober 


1842 


ſprach. Man vente: im Jahre 1842! 
| Sind das nicht Herrliche, unfterbfiche 
Worte? Merkwürdig, daß mir gerade 


| in biefem Augenblid der 
ge Nationalbund 


=: 


mals eine Fahrt durch beutfche — 


der Malhalla bilden. In der Waltalle 
tann jeder Deutfche der Allmutier ge 





